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Montags den 28. Jul9 n . 
Af Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 16, 
ar r Special⸗Befehl. | 
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auf das Jntere er Eommerzien der Schiel. Lande eingerichtete 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


„ Zu verkaufen. N 

Breslau den riten Februar 1823. Wir Director und Juſtizraͤche 
des Koͤntgl. Gerichts hleſiger Haupt und Mefidenz. Sadt Breslau bringen bier⸗ 
durch zur allgemeinen Kenmniß, daß auf den Antrag eines Real- Gläubigers 
das dem Gürtler Ferdinand kudwig Ahl zugehorige Haus No. 1745: auf dem 
Ketzerderge, welches nach der in unferer Reglſtratur oder dei dem hier aushaͤn⸗ 
genden Proclama eininſehenden Taxe zu 5 pro Cent. auf 3845 Rihlr. 25 jgr, 
und iu 6 pro E. auf 3203 Rth 5 far. nach dem Material: Werih aber im Durch⸗ 
ſchnist auf 300% able. 5 ar 9 pf. gögeſchäßt tft, Öffentlich verkauft werden 
fol, Demnach werden alle Beſit⸗ und Zahlungs ſaͤige durch gegenwäͤrtiges au 

BER na er re 2 tiffes 


ea | 


feisent ffentiich aufgefordert und vorgeladen in den hierzu augeſegten 
li uch dc} e op 0nd den gelen Jar erben eren iin 
Len Jute h Herrn Kraufe in unferm Yarkhevenjummerin Perſon over dg 
gehörig Informirte und mit gekictlicher Special Vollmacht e ee 
len aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten zu e e eee 
Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation dankee ze one 3 
bothe zu Prototoll zu geben und zu gewärtigen, daß dere Ne 
6 0 Widerſpruch von den Intereſſ enten erklaͤrt wird, der 3 3 33 
Ac judlegtion an den Meiſt und Beftvieihenden erfolgen werde 855 nen 
nach grrichtlicher Erlegung des Kaufſchillings ole Loͤſchung der nech l 
der eingetragenen als auch der ler ausgehenden Forderungen und OH 
terer ohne Production der Inſtrumente Badge werden. RE 
Dos König. Stadtgericht. 8 
: Breslau den aten May 1823 Wir Director un 
nigl. Gerichts biefiger Haupt: und Rendehsfladt Era 5 
gemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Mendel Vanofkaſchen Vormundſch ft 
die freiwulige Subhaſtatton ces zum Nachlaß des verſtorbenen König 1 2 * 
ten Herrn Mendel Panofka gehö:ige unter No, 201, belegenen Haufıs ind Gars 
tens, welches nach der bei dem allyier ausbaͤngenden Proclama ein dend n Er⸗ 
tragstare zu 5 pro Cent und zwar das Haus auf 20540 Rihle. der Hare 5 
auf 2360 Rthl. adgeſchätzt it, öffentilch verkauft werden fell.“ Demnach werten 
a ae an ke Proclama ‚öffentlich. * 
dert und „im einem Zeitraum von drei Monatben in den biezu an 
ſetzten beiden Terminen nebmlich den b 5 pe 
und peremtortichen er Fe eee e ne 
Sul Juſtifraih Herrn Vorowsky in unſerem Partheten⸗Zimmer in P er 
1 urch gehörig informirte und mir gerichtlicher Special: Vollmacht verſ W 
datarten aus der Zahl der hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarten zu erſcheine bebe 5 
dern Bedingungen uad Modalitäten der Subhaſtation da ſelbſt zu — 5 2 
Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnäachſt 8 Ki - 
ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, det Zufchla Fang bie 
Adjudicatlon an den Meifis und Beſtbtethenden erfolgen werde. era fon 
Be = 5 die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl 
9 er leer ausgehend | 1 
ohne Production der Inſtrumente ni ee e a 
ae a Das Koͤnigl. Stadtgericht t 
5 Breslau den 26. Febr. 1823. Vo ig. St. Cla⸗ 
vam wird hierdurch zur öffentlichen en PR Fuer 3 3 hi 
‚Real; Gläubigers das auf dem ſogenannten Platze ſub No. 67. des Hypotheken⸗ 
buches belegene, dem Coffetier Hammes zugehörige Grundſtuͤck bi fiebend aus einem 
Wohnhauſe von zwey Etagen, wobei ein Salon, Hofraum und Garten, in dem 
a Seuer⸗Socletaͤts⸗Lataſtro mit 4000 Rthl. verſichert, und gerichtlich auf 8840 Nthl. 
Abgeſchatzt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll. Es 
‚werben daher Beſitz und Zahlungsfähige aufgeſordere, ſich in dem hlezu auf den 
ezſten Julp c., den 27ſten Seprember c. und petemtorte auf den 29ſten W 
er 
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zer c. Vormittags um 9 Ahr anberaumten Termine entweder in Perſon oder durch 
gehörig mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Jahl der bieſigen Juſtiz⸗ 
Eommiffarien einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, wo demnächſt der Zuſchlag 
an den Meiftbierhenden erfolgen fol, infofern nicht geletzliche Umflände eine Auge 
nahme zulaſſen. Die Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichts⸗Kanzley 
elnzuſehen. Uebrigens werden noch alle unbekannte aus dem Hypothekenduche 
nicht conſtirenden Real- Brätendenten mit der Warnung vorgeladen, daß im 
Foll des Ausbleizens dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag ertheitt, ſondern 
auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchlllings die Loͤſchung der ſämmtlichen 
eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letztern, 
ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt wer⸗ 
den wird: auch dieſelben mit ihren etwanigen Anſprüchen, iaſoſern ſolche den 


neuen Beſitzer oder die von demſelben bezahlten Kaufgelder betreffen, nicht weiter 
werden gehört werden. 5 l . N ker 
. J * Kan Koͤnigl. Gericht ad St, Claram. 


e TREREE 2 ERS Homuth. 
Dohm Breslau den 16. April 1823. Der zu Kottwitz Breslouſchen 
Ereifes ſub No. 10. gelegene, dem Schlffer Lorenz Mas los gehörige, Iocalgerichts 
lich zu § pro Cent auf 1106 Rthlr. 2 for. 8 d'. abgeſchatzte Oderkretſcham ſoll im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden 
verkauft werden, und ſind zu dieſem Behuf drey kieltotlons termine auf den 18. Juni 
26. Juli, den 2 8ſten Auguſt d. J., wavon der letzte pertmtoriſch iſt, anberaumt 
worden. Es werden demnach beſitz / und jablungsfaͤhige Kauffuſtige blerdurch aufs 
gefordert, in dieſen Terminen Vormittags um 9 Uhr in unſerer Gerichtsſtelle auf 
dem Dohm hleſelbſt vor dem hierzu ernannten Commiffirio, Hrn. Rath Schnorpfell zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſ zu gewaͤrtigen, daß dem Meist / und 
Ben blethen den der Zuſchlag erthrilt werden wird, infofern nicht gefegliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme geſtatten. Dle Taxe dieſes Grundſtuͤcks kann uͤbrlgens zu jeder ſchickll⸗ 
chen Zeit in unſerer Regiſtratut einge ſehen werden. 
F Koͤnigl. Preuß. Hofrichteromt. a 
„Breslau den-I6ten Juli 1823. Von Seiten des Königl. Juſtizamts 
zu St. Bincenz wird das dem Gottlob Seibel zugehörige ſub No. 5. zu Hermsdorf 
Biteger Kreiſes velegene ortsgerichtlich auf 4104 Rthl. a0 ſgr. Cour. gewuͤrdigte und 
von Robothen, Silberzinſen und Dominol Gefallen abgelöfle 1huͤbige Bauergut auf 
den trag des Hefigerd unter Zuſtimmung der Real⸗Gläubiger biermit noth⸗ 
wendig ſabhaſiirt und Öffentlich. feugebothen. Zu dieſem Zweck find nachſtehende 
Biethungs⸗Termine als der göſte September, 28ſl⸗ November und zoſten Ja- 
nuar a. f. beſttmmt, und es werden demnach Kauſſuſige Beſſt⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige hiemit eingeladen, in dleſen Terminen beſonders in dem auf den zoſten 
Januar a, f. peremtoriſch anſtehenden Blethungs⸗ Termine Vormittage 10 Uhr 
in hieſiger Amts⸗Kanzley zu erſchelnen, Die, nähern Bedingungen und Zahlungs» 
wärtigen, daß beſagtes Grundſtuͤck dem Meiſibiethenden und Beſtzahlenden unter 
ein 
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Sine afzung der Ergditoren zageſchlagen, auf nach herlge Gebothe aber niche 
Teſlectirt werden wird, als nach F. 404. des Anhangs zur ae e une 
„.  Qtonung har figect. Die darüber aafgenmmene Taxe funn ſowobl bet wem 
Nie Siitterncht en Stieg ais ach bei deu unterzeihneten Juſtiiainte und 
a 9, Tae e nerven. eigene aden ale 

unbekannt = Pratendenten dehuſs der Wahrnedmun 5 
ons präcluſt hiemit eingeladen „„ 8 As Getecktlame füb 
RER WERD 17° Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Bine, er 
Namslau den töten Mai 1822 Das londräthl. v. Weng 9 che Paß 
tetmontal⸗Gerichte zu Oder⸗Reichen har zum öffentlichen Verkaut des Morten Goßte 
ſchen Bauerguts zu Oder⸗Reichen, welches auf 1481 tl. 8 ſgr. 4 d. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, den peremtoriſchen Licttations⸗Termin auf den 29ſt Auguſt 
1823. anberaumt. Dieſer Termin wird in der Gerichtsſtube des Juſttiarn abs 
gehalten, und dieſe Ruſtical⸗Poſſeſſion dem Meifibiötbenden ohn fehlbar in Termine 
. zugeſchlagen werden, wenn nicht geſetzliche Gründe eintreten follten, welche die Nojudie 
aſien rebindern folsen. Die Tape dieſes Bauergutes tft in der Gerichte tante 
diu Oder⸗ Reichen angeſchlagen und wird auch jedem Kauflafligen bei dem Patrimo⸗ 


we al Gerichte vorgelegt werden. 5 1 i 
d.. „Der dee eee, als Juftte. 
) Herſchderg den ten July 1823. Das ſud NO, 103. zu Steinſeifen 

HDirſchbersſchen Crelſes gelegene Kteinhaus unterm igten 1 


5 5 m * Juap c. ortsgerichtlich 
auf 60 Rthl. Courant gewürdigt, wird Schüldenhalder Zu a 
der aim den zönen September Diefes Jahtes _ 


in der Gericdts⸗Kanzted zu Arnsdorf öffentlich verkaüft. Beſic⸗ und zahlangs⸗ 
s fähig e de Bede i — 1 Bin. 9 Be 
10 einen und ire Gebothe iu Protokoll zu geben auch noͤthigenfalls Sicher beit 
„für ſeleige zu beſtellen, wornach der Meiſt⸗ und Beſtdiethende unter Genehmi⸗ 
„ bung der Cteditoren den Zuſchlag zu gemärtigen hat. 
„Das e eee hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
„ Arnsdoört⸗ s EL che 
) kledenthal den 1oten Jult 1823. Von dem unkerzelchneten Gericht 
wird die ſub No. 90. zu Geppersdorf Löwendergſchen Kreiſes dem Alois Knod⸗ 
lech zugedsrige ortsgerichtlich auf 686 Rthlr. 3 far, 4%, Courant abgeſchätzte 
Gaäͤrtnerſtelle auf Antrag des Befigers zum offentlichen Verkauf aus gebothen un? 
der einzige Biethungs⸗Termin auf den i } 
335000000 oſten September a: N 
früh 9 Uhr In Hiefiger umtsſtene angefegt, wozu Kauffuſtige eingeladen porden. 
N Koͤntgl. Preuß, Band» und Stadtgericht. 
) Beleg den sten Ju 1823. Das Koͤnigl. Fand und Steotgericht zu 
Brieg macht hierdurch bekannt, daß das bieſelbſt ſub No. 37. gelegene Haus, 
welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 775 Krbl. gewürdigt wor⸗ 
den, a dato dinnen 6 Wochen und zwar in einem anderweitigen petemtoriſchen 
Termine den sten September e. a. Vormittags um 9 Uhr bel bemfelben offen ⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kauflufige und Beſſgfäbige dier⸗ 
durch vorgeladen in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf unſerm tg 
N: ER RE 7 zimmer 
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‚immer vor dem erneuten Deputirten Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Fritſch in Perſon 
oder durch gehörig Bebeulmachtigte zu erſchetnen, ihr Getoth abzuged em und 
demnaͤchſt zu gewärtigen, daß erwähntes Haus dem Weiftdiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchiogen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 
4 KRoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
35 Meuſelwitz bei Görlitz im Herſogthum Sachſen den zien Mal 1833. 
Auf Antrag der Eltas Gebauerſchen Erben Hiefeibft fol die zur freiwinigen Cubs 
Hbaſtatlon gekommene deren Erblaſſer gehörig geweſene aus einem Wobn⸗ Stall-, 
Scheune und Schuppen⸗ Gebäude, 21 Sa fl. 71 Metze Dresdnet Maas Acker 
eirca 4 Schſl Garten⸗ und Wieſenland, auch Busch und kehde beſtehenden nach 
Abzug der Lafien auf 682 Krbl, 8 gr. 6 d“. gerichtlich detaxirte Halbbufnernah⸗ 
tung No. 10. allhier auf denn a Ana 
Ein und zwanzigſten July, e 
5 5 Neun und zwanzigſten Auguſt un? ER 
75 Be, Zweiten Octoder d. J. 8 
oͤffentlich fellgebothen und im letzten Termine dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden 
abjudiciret werden Wir machen ſolches oͤffenilich bekannt, und fordern deſiß⸗ 
und zahlungsſaͤhige Kaufluſtige auf, in denannten Terminen zu erſcheinen, ihre 
Gebotbe abzugeden und zu gewärtigen, daß den aten Octoder c. den meifis und 
beſtdiethenden Eicitanten das Grundſtuͤck werde zugeſchlagen werden. 
f Kloster Marienthalſches Juſtizamt. 188 
a 5 . Pfennigwerth. 
kandes hut den 22. März 1823. Das gerichtlich auf 2311 Rth. abge⸗ 
ſchatzte zur Kaufmann Wolfſchen Concurs⸗Maſſe gehörige brauderechtigte und ganz 
maſſive Haus No. 24. am hieſtgen Markte mu einer Handlungs⸗Gelegenhelt 
und zwey dazu gehörigen Ackerſtuͤcken ſoll in den auf den 28. May, 23, July 
und aaſten September d. J. vor uns anberaumten Blethungs⸗ Terminen, von 
denen letzterer peremtoriſch iſt, gerichtlich an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden verſtel⸗ 
gert werden, wozu zahlungs fähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden 
3 — 5 RKaoͤnigl. Breuß. Stadtgericht. EEE 
2 Oppeln den ioten Juny 1823. Dem Publiko wird hiermit öffentlich 
bekannt gewacht, daß auf den Antrag eines Gläubigers die eine Meile von 
Oppeln zu kendzin ſub No. 15. gelegene Kolonieſtele, welche mit ſammtlichen 
Gebäuden, Aeckern und Wieſen als auch Vieh⸗Inventario auf 251 Reh: Cour. 
dorfgerich tlich gewuͤrdigt if, an dem hiezu anberaumten peremsorifchen Termin 
und zwar auf RR 
den oten September e. 

Vormittags an den dell» und Meiſtotethenven verkauft werden wird. Kaufe 
juſtige und Biethungsfaͤhige werden daber hlezu eingeladen, in dieſem Termin 
zu erſcheinen, ihr Meiſtgeboth abzugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen. Ir 
gens kann die Dare in den Amtsſtunden in der Regiſſratur koſtenfrei eingeſehen 
werden. Wi Koͤnlzl. Domalnen: Juſlizamt. 8 
8 18 27 ei, 
„„FLeobſchütz den rien März 1823. Dat Gerichtsamt des Rittergutetz 
Branitz und der Kollonte Michelsdorf thut kund und füget hiermit öffentlich 
zu wiſſen daß das zu Branitz Leobſchuͤtzer Kreiſes ſub No, 143, des Ruſtikal⸗ 
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Hppotheken⸗Buches bekegene Ahubige Bauergut und die dazu gekauften ſub Mo. 35. 
a genen ehemaligen Dominial⸗Grundſtücke von 9 Scheff lu 38 KR. groß ian 
„Ausjaut, welche zuſammen auf 2509 Rih. 26 fgr. 11, d“, gerichtlich gewürdiget wor⸗ 
den, auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der Execution Öffentlich 
an den Meiftbietbenden, einzeln oder zuſammen derkauft werden ſollen, wozu⸗ 
Licitations „Termine auf den 24. Map, 25. July c. a. in der Kanzley des unterr 
5 er Gerichtsamts zu Leobſchuͤtz und der letzte peremtoriſche auf den 29. Sep⸗ 
tember c. a. auf Burg Branitz Vormittags 9 Uhr anberaumt worden ſind. Kauf⸗ 
luſelge und Zahlungs, bige werden daher hiermit vorgeladen, in dieſen und beſonders 
in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ 
biethende und Zahlungs faͤyige den Zuſchlag zu gewaͤrtigen indem auf die nach Ab⸗ 
lauf des letzten Licitatons⸗Termins etwa einkommende . nicht weiter re⸗ 
feilen werden wird, in ſofernnicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu laſſen 
ollten, : as Gerichtsamt Branitz. Köcher... 
Groß:Etrehlig den 24ſten Juny 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers ſoll die zu Laszist Groß⸗Strehlitzer Ereiſes deſegene ſud Mo. 7. des 
Hypothekenbuchs eingetragene und gegenwärtig den Stanislaus Schejaſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige Freigärtnerſtelle, welche gerichtlich auf 302 Rthl. 20 far. Cour. 
iſt abgeſchaͤtzt worden, in Termine unlco et peremtorio den 9. September d. J. 
in der hleſigen Schloßgerichtsſtube an den Meifibierbenden verkauft werden. Wir 
Jaden zahlangsfaͤhlge Kaufluſtige zu dieſem Termine biermit ein, und kann die 
Taxe diefer Realitäten zu jeder Zeit. in unſerer Gerichtsſtude inſpicirt werden. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groß: Strehliz. 
Diets den gten Mal 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oels ſche Fürs 
lenthums Gericht macht hlermit offenkundig, daß die nothwendige Sub haſtatlon 
des ſtaͤdtiſchen Hauſes ſub No. 77. zu Juliusburg nebſt Zubehör zu verfügen be fun ⸗ 
den worden. Es ladet demnach durch dieſe oͤffentuche Aufforderung ale diejenigen, 
welche gedachtes Grundſtuͤck zu koufen Willens und vermoͤgend ſind, ein, in dem 
Termine den gten September a. c. Vormittags um 10 uhr in hieſigem Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht zu erfcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuͤck, welches auf 265 Rth. 
obgeſchaͤtz worden, vor dem Deputirten des Gerichts Heten Aſſeſſor Kayſer zum Peo⸗ 
totoll zu geben, worauf ſodonn der Zuſchlag an den Meifttiechenden und anne hm⸗ 
lich Zahlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden For⸗ 
derungen verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in der hieſtz en Fuͤrſtenthums⸗ 


gerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. ie RER 
” Hermsdorf unterm Kynaſt den 12 ten Juni 1823. Von Selten des 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird bier durch bekannt gemacht, daß im Wege der 
treiwilligen Subhaftorion das von dem aller verſtorbenen Schloſſetieſſter Imma; 
nuel Feiſt aus dem Gottfried Fledlerſchen Bouergute erkaufte und in der ortsgericht⸗ 
lichen Taxe vom 27ſten Mal c, auf 605 Rihl. Courant gewärdigte Ackerſſüct von 
71 Sch, Ausſaat, (welches techter Hand hinaus an den Acker des N g 
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Hoffmann linker Hand on den des Bauern Fiedlets om Ende deſſelben ober Thells 
an den Auſtſchen Walkgraben und this ma der Fiedlerſchen Wieſe aller gränzt 
berkeuft werden gol. Beſit. und zablangefähig⸗ Kauffunn ge werden dober bier⸗ 
darch aufgefordert, binnen 9 Wechen dm ten Juli d. J. angerechnet, und ſpaͤte⸗ 
ſlens in Der mino peremtorlo > 8 F FINE 
* den gen September d. J früh um 9 Uher e eee 
iu der bleſſgen Amtskanzſey uiweder in Verſon on’: duich einen mit Vonmotht und 
Intotmalion verſebenen Bevonmachtigten zu erſch inen, thre Geboib zum Protokoll 
zu geben und nach erfolgter Erklä : ung der Inter eſſenten zu g/ waͤrtigen, daß das in 
Rece ſtehende Ackerſtuͤcke dem Meiſtbi'tbenden und Banzablenden adjudicirt und auf 
ſoäter eingebende G:torh:, wenn nicht b ſond ere rechiliche Umſtaͤnde es nothwendig 
machen, keine Rüͤchſicht genommen werden wird. 5 x 
ee pe Reichsgraͤfl. Ch ıtgetih Konaflfhrs G richts amt. 1785 
Brieg den green Mat 1823. Das Konig. Preuß. Land und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekanut daß das auf der poblniſchen Gaſſe 
dieſelbſ ſub No. 135. gelegene Haus, welches nacd Abzug der darauf haften⸗ 
den Laſten nach einem materiellen Werihe auf 1085 Athlr. 14 ſgr., nach dem 
Nutzunge ⸗ Ertrage aber auf 980 Rihlr. gewuͤreigel worden iſt, a dato binnen 
9 Wochen und zwar in Termino peremtorio den 18ten Auguſt a. c. Vormittags 
10 Uhr bei. dem elben offentlich verkauft werden fol. Es werden demnach Kauf⸗ 
Iufiige und Beſizſäpige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen 
Tern ine auf den Stadtgerichtszimmern vor dem Herrn Jufiz + Aſſeſſor Hoffertig 
in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Melſibiethenden 
und Beſizablenden zugeſchlagen werden fol, in ſoſern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zuläßig machen follten. nnn. 
Xeonigt. Preuß. Lands und Stadtgericht. . 
a Oels den 2. Mey 1823. Das berjagl. Braunſchwelg Oels ſche Fuͤrſten⸗ 
thums Gericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaßßation der zu Honig in 
der Hertſchaſt Medz bor No. 2 1. des Hypothekenbuchs belegene Dreſchgaͤrtnerſſelle 
des Johann Kott auf Antrag eines Glaͤubigers zu verſaͤgen befunden worden, Es 
ladet demnach allt diejenigen, welche gedachte Stelle zu kaufen Willens und ver» 
mögend find, hierdurch ein, in dem einzigen Blethungstermine den 1 8ten Anguft 


2 


c. d. weil noch Adiauf dieſes Tirmins keine Gebothe, fie müßten denn noch vor Er . 


oͤffnung des Zuſchlags⸗ Ex kenntniſſes eingehen, mehr angenommen werden koͤnnen, 
Vormittags um 9 Ubr im Amts bauſe zu Medilbor zu erſchelnen und ibre Gebothe 
auf gedachtes Gtundffuͤck, weiches auf 230 Rib a0 fgr. dorfsgerichtlich ao geſchaͤtzt 
worden, vor dem Deputitten des Gerichts, Hin. Cammertoth Thalhelm zum Pros 
totoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Melſibiethenden und annehm⸗ 
lich Zablend en erfolgen, und die koͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden For⸗ 
derungen verfüge werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Reg iſtratur nach⸗ 
geſehen tyerden. Go⸗ 
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Soſchat den zan Mai 9 3. Die zu Weſcholke bel Feſſenzerg ger 
legene, dem Jobann Hepder zugehörige Freiſtene, weiche auf 200 Riblr. 15 fgr, 
gerürdiget worden, ſoll im Wige der Execution ſubbaſt tet werden, und is ſt des⸗ 
balb ein peremtoriſcher Bltisstiond Tei min auf den Zen Auguſt a. e angeſetzt 
worden. Es werden daher Kanflufige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vot⸗ 
mittags 9 Uor in hieſig er Getichtskanz ey zu erſcheinen, ihr Geboth abzug ben und 
den Zuſchlag für das Meiſtgeboth zu gewartlgen. - — 

IE or Brio. Reichenbach frelſtendesherrl. Gericht. 
) Loslau den iſten Juli 823. Auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers 
Haben wir den offentlichen Verkauf der dem Paul Girczo 65 zu Bezesnitz gehs⸗ 
rigen Freigaͤrtnerſtelle und der dazugehorigen Realitäten verfügt und den Ter 
min dazu auf den 29ſten September a. c. im Orte Brzesn tz angeletzt. Kauſtu⸗ 
ſtige werden daher hierdurch vorgeladen, gedachten Tages dafeldit zu erſcheinen, 
ihr Geboth abzugeben und der Meiſtotethende hat zu gewärtigen, daß ihm die 
Freigaͤrtnerſtelle zugeſchlagen werden wird. Nach der dorfgerichtlichen Taxe bir 
trägt der Werth dieſer Frelgärtnerſtelle 211 Rihl. 10 far. in Courant. 8 
Be Das Brzesnitzer Gerichts amt. 
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A Wechſel⸗„ Geld» und Fonds-Eouf, 
ee nut 5 26. July 1823. an 5 
ee r. Be REEL IN RT 2232 
Amsterdam Cour. 4 Wi | — 1 —  fKayserl dettovoṽ) ä 1981 
detto detto 2 M. 11465 | — fxiedrichsd' or- 2 
Hamburg Baneo a Vista 155 — Conventions - Geld - ar; 
detto detto 4 W.. — Münze np 4 1754 
detto detto 2 M. 154 | — Banco Obligations 83 
London 32 2 M. — 74 Staats Schuld- Scheine — 
Patris 2 M. 1 — — Pramien-Senuld- Scheine * 
Leipzig in W. Z.. a Vista 1044 — Tresor - Scheine 409 
detto detto Messe — | —. stedt- Obligations 4104 - 
Augsburg .- 2 M. | — 1035 [Bank SGereechtigkeiten- 8s — 
Wien in 20 Kr. . Vun — [105% Wiener 5. P. C. Obliget, | — | 864. 
detto „ M. | — [1043 | ditto Einlös. Scheine + .1423 
Berlin 2 Vista] 9944] — Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 107 
detto: 2 M. f b — — N ‚ dh obape f 
Diseonto 222 · 8 — 


.Holländ Rand-Ducaten - 
i Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
naͤmlich von ber deſten Sorte. Vom 26. July 1823. 


EINER In Courant. ie ABEL 
er Sch Wagen J Noggen | Gerſſe ] Hader 
ae 1 ver“ rthl. N 15 ae d'. Irthl. gr. d' Jethl. lar. . 
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va ehe Zu verkaufen. r 
Börits den azſten May 1823, Von dem Königk Landgericht der Ober⸗ 
kauſitz zu Goͤrlitz wird hierdurch bekannt gemacht, daß die auf 100 Rihlr. Cour. 
gerichtlich abgeſchaͤte Ebriropb Hirſeſche Haͤuslernahrung Nro. 94. zu Neuham⸗ 
mer auf Antrag der Eben im Termin Fat 
N den chtzehnten Auguſt 1823. 1 5 
oͤffentlich verkauft werden ſoll. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes 
Grundfiück zu kaufen geſonnen und jahlungsfähig find, hlerdurch aufgefordert , in 
dem gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputato Hrn. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Auscuftator Geißdorf auf dem Landgerichtshauſe allhter entweder per⸗ 
ſönlich oder durch gehörig legitimierte Bevollmächtigte ſich einzufinden, ihr Gebot 
abzugeben und zu gewärtſgen, daß an den Meist? und Beſidlethenden der Zuſchlag 
erfolgen wird. Die Verkaufs bedingungen können nebſt der Taxe aus den während 
den gewohnlichen Geſchaftsſtunden in der Landgerichts + Registratur vorzulegenden 


Acten erfahren werden. . f ü Ne 

N Ä Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Dbers Lauf. 
Feſtenberg den 23. Mal 1823. Das fub Mo. 134. hir ſelbſt gelegene 
dem Tuchmachermeſſter Gottlieb Etbs zugehörige Haus, welches auf 336 Rthlr. 
gewärbiget worden, ſol im Wege der Ex cutton fuhhalirt werden, und es iſt des; 
hald ein peremtoriſcher Liettatlons⸗Termin auf den aaſten Auguſt a. c. angeſt ht wor 2 
den. Es werden daher Kaufluſtigt hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormit⸗ 
tegs 9 Uhr anf hleſigen Rathbouſe zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und den Zu⸗ 
ſchlog für das Meſſigeboth zu gemärtigen. an PRINT, 

a RR Das Königl, Preuß. Stadtgericht. 
18 Nelſte den 26flen Junp 1823, Die in Altewalde Neſſſer Kreiſes ſub 
No. 162. maſſis erbauete Schmtede mit einem Gärtchen von 13 Metze Aus ſagt 

auf 391 Rthlr. 24 far. 10 d, gewuͤrdigt, ſoll in Termine peremtorio den 8. Sep⸗ 

tember 1923 fröh um 8 Uhr auf dem Dominio der ritte-mäßlgen Scholtifei in Altes 
walde Alderſchen Anthells im Wege der Execution ſubhaſtirt werden, welches mit 
dem Bedeuten bekannt gemacht wird, daß der Zuſchlag an den Belt» und Meiſt⸗ 
5 erfolgen, auf fpäter einkommende Gebothe aber nicht geach tet wer, 


Das Sexichtsamt der rittermäßigen Scholtlſey Altewalde Alder ſchen Antheils. 
CQi.itationes Creditorum. ö 
Breslau den 6. März 1823. Auf den Antrag des Königl, General⸗Ma⸗ 
jors ‚Deren v, Poydg werden von Selten des hleſigen Königi. 8 
ger 
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n ED in x ö ER an 
gericht von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger 
welche an dle Caſſen faͤmmtlicher zur liten Landwehr⸗Brigade gehoͤrigen Bataillone 

nimientlich; 1) des iſten Bataillons (Breslauer) ioten Landw. Reg. zu Bres⸗ 

lau; 2) des aten Bataillons (Oelsſchen) ıoten Landw Reg zu Oels; 3) des 
zten Bataillons (Neumarktſchen) ıoten Landw. Reg. zu Neumarkt: 4) des 
sten Bataillons (Glatzſchen) tıten Landw. Reg. zu Glatz; 5) des aten Bataillons 

(Briegſchen) ııten Landw. Reg. za Brieg; 6) des zten Batalüens (Franken⸗ 
ſteiner) Iıten Landw. Reg. zu Frankenſſein aus dem Zeitraum vom iſten Januar 
bis ultimo Dechr. 182. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu 
baben verneinen hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Behrends auf den 29 Auguſt c. a. Vormittags um ır Uhr ande⸗ 
kraumten Equidattons⸗ Termine in dem hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe pers, 
ſonlich oder durch einen geſetzlich zuiäßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihr⸗ 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gemärtigen, daß fie aller ihrer Anſprͤͤche an die 
gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt und nur an die Perſon desjenigen mit wel⸗ 
chem ſie centrahirt haben, werden verwteſen werden, g) x 

Koͤnigl. Preuß. Ober > Landesgericht von Schleflen. 
ER Folkenhauſen. 

Breslau den ıgten Februar 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Ma⸗ 
lors und Command urs Herrn o Mannſtein werden von Seiten des bieligen 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten alle and jede beſonders aber alle unde⸗ 
kahnte Gläubiger welche an die Caſſe des aten Bataillons zıten Infanterie Regiments 
(aten Schieſiſchen) für, die Zeit vom ıfl.n Januar bis ultimo December. 1822, 
aus irgend einem rechilicken Grunde einige Auſprüche zu haben vermeinen hier: 
durch vorgelaten, in dem vor dem Oder- Lanbesgerichts⸗Referendario Metzte 
auf den zeten Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten L.quidatlons⸗ 
Termine in dem hiesigen Dbers Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Beboümaͤck tigten, wozu Ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarten, der Juſttz⸗Commiſſartus Koblitz 
und die Juſtizraͤthe Wirth und Bahr in Vorſchlag gebracht werden an deren 
eiren ſie ſich wenden konnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben 
und durch Beweismittel zu beſcheigigen. Die Nichterſcheinenden aber baden zu 
g wärtigen daß. fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden veriu⸗ 
ſtig erklart und nur an die Perſon desjenigen, mit welchem ſie contrahirt haben 
werden verwieſen werden. .) SEELE 

Koͤnigl. Preß. Dbder» Landesgericht von Oberſchleſten. 
f 5 5 : i Falkenhauſen. 
Breslau den aiſten Februar 2823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Dier, 

Ren und Regiments Commandeur Herrn v. Engelhard zu Oels, werden von Sei⸗ 
ten des bieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien alle und jede, tefons 
ders abet alle unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des aten Haſaten- Regt⸗ 
ments (iſten Schleſiſchen) aus dem Zeitraume vom iſten Jannur dis ultımo De⸗ 
cember 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An ſpruͤch⸗ zu haden vet⸗ 
meinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Londesgerichts⸗Reſeren a; 
sind v. Haugwitz J. auf den 14ten Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaum⸗ 

zen 
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ten Piquibationd: Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perfänlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoumachtigten zu erscheinen, tore vermeint⸗ 
lichen Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht: 
erſcheinenden aber haben zu gemärtigen daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte 
Caſſe werden verluſtig erklart und nur an die Perſon desjenigen, mit welchem ſie 

contrahirt haben verwieſen werden. 8 N 

i Koͤnigl. Preuß. Oder - Landesgericht von Schleſten 

5 . Falkenbauſen. 
Ratibor den titen April 1923. Auf den Antrag: 1) des Comman⸗ 
deurs des Ingenieur-Kapltains Herrn Gieſe in Neiſſe; 2) des Majors und Ba⸗ 
taillons-Kömmandeurs Herrn Wolffsburg zu Leobſchütz; 3) des Majors und 
Kommandeurs des aten Bataillons 22ſten Linien⸗Infanterie-Regiments Herrn 
v. Eberhard zu Meile; 4) des Kapitain und Chefs der Handwerks Compagnie 
der Sten Artillerie Brigade Herrn Humberd zu Neiffes 5) des Major und Com⸗ 
mandeur v. Pogwiſch zu Neiſſe; 6) des Commandeurs Herrn Grafen v. Hens 
kel zu Neiſſe; 2 des Majors und Compagnie⸗ Chefs Herrn v. Loſſow zu Neiſſe; 
8) des Capitains Herrn v. Machnitzki zu Coſel; 9. des Majors v. Kwiatkowski 
u Oppeln; 10) des Majors und Commandeurs Herrn Pochhammer zu Neiſſe; 
11) des Major Herrn v. Weſtphal zu Coſel; 12) des Oberſten und Comman⸗ 
deur Herrn v. Horn zu Gleiwitz; 13) des Hauptmanns und Compagnie⸗Chefs 
Herrn v. Chmielinski zu Neiſſe; 14. des Commandeurs und Major Hrn, v. Heer 
zu Gleiwitz; 15) der Königl, Intendantur des ten Armee⸗Corps zu Breslau; 
und 16) des Majors und Commandeurs Herrn v. Friedensburg zu Neiſſe) wer⸗ 
deu von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Oberſchleſien alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ad 1. an die Kaſſe 
der Sten Pionieur⸗ Abtheilung (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 2. an die 
Kaſſe des Zten Bataillons zeften Landwehr⸗Regiments fuͤr das Jahr 1822. ad 
3. an die Caſſe des aten Bataillons des zaſten Linien⸗Infanterie⸗Regiments 
Lzten Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 4. an die Caſſe der Handwerks⸗Com⸗ 
pagnie der Sten Artillerie⸗Brigade (Weſtp.) für das Jahr 1822. ad 5. an die 
5 Rafe des erſteru Batalllons des 23ſten Infanterie-Regiment (aten Schleſiſchen) 
für das Jahr 1822, ad 6, an die Kaſſe des iſten Batalllons des 2zſten Land⸗ 
wehr⸗ Regiments für das Jahr 1822. ad 7. an die Kaſſe der Garniſon⸗Com⸗ 
pagnie des a2ften Infanterie-Regiments (Zten Schleſiſchen) für das Jahr 1822. 
ad 3. an die Kaſſe der 12ten iviſions⸗Garniſon-Compagnie für die Jahre 
1821. und 1822. ad 9. an die Kaffe des zten Bataillons (Oppelnſchen) des 
23 ſten Landwehr⸗Regiments für das Jahr 1822, ad 10. an die Kaſſe des iſten 
Bataillon zaften Linien⸗Infanterie⸗Regiments für das Jahr 1822. ad 11. an 
die Kaſſe des aten Bataillons (Coſelſches) aaſten Landwehr: Regiment incl. Car 
vallerie- und Artillerie - Abtheilung 11 das Jahr 1922, ad 13 an die Kaſſe des 
zweiten Ulanen⸗ Regiments (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. Bun der La⸗ 
zarethe des obererwaͤhnten Regiments zu Gleiwitz, Pleß, Beuthen, Nicolai und Ras 
tibor für die Jahre 1820. 1821. und 1822. ad 13. an die Caſſe der bten Ar⸗ 
tillerie⸗Handwerks⸗Compaguie (Schleſiſchen N für das Jahr 1822, ad 14. an 
die Kaſſe des erſten Bataillons des Zaſten andwehr⸗Regiments für das Jahr 
1822, ad 15. an die Kaſſe des vorwaligen zten Huſgren⸗ Bataillons (aten Schle⸗ 

J f ſiſchen 
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ſiſchen Infanterie Regiments, welches in Grottkau im Monat: März gig. era, 


richtet von Dem Major 9. Neigenflein während feiner Garuiſonirung daſelbſt be⸗ 
fehligt und im Monat Juni 1813. wieder aufgeloͤßt worden für den Zeitraums 
vom Marz 1813. bis ultimo Mat 1813. ad 16, an die Kaſſe des zten Vater. 
ulons 23fen Jufanterie⸗Regiments für das Jahr 18 22. aug irgend einem rechte: 
lichen Grunde einige Auſprüche zu haben vermeinen, bierdur vorgeladen in dem 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius v. Lariſch auf den 7. Auguſt 
823. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hleſigen 
Ober⸗Landesgerichtshauſe perſonlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen, 
Juſtiz⸗Commiſſarien der Hofrath Naifer, Ctiminalrath Werner und die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Stöckel nnd Stiller in Vorſchlag gebracht werden, an deten einen 
fie ſich wenden können zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen mit dem ſie kontrahirt ba⸗ 


x 


ben, werden verwieſen werden. 8.) 8 N Goͤtze. 
Citations Edictales. a 5K 
Breslau den 7ten März 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hleſt⸗ 
ger Reſidenz iſt über den Kaufmann Wolff Hirſch Bauer auf den Antrag der Er⸗ 
den am ↄten d. M. der erdſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet und ein Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachwelſung der Anſprüche aller etwanigen unbekann⸗ 
ten Gläubiger auf den isten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrsg 
Juſtizrath Deer angrfigt word en. ‚Diefe G äublger werden daher hierdurch auf⸗ 
gelordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder 
durch geſetlich zulaͤßige Vevolmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt⸗ 
ſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſorien Pfendſack und Conrad vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu melden, ibre Forderungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben an⸗ 
zugeben, und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, dem 
nachſt aber die weitere rechtliche Ein eitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen 
die Ausdletbenden aller ihrer etwanigen Porrechte verluſtig gehen, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fi meldenden Glau- 
diger von der Maſſe noch übrig ble ben möchte, werden verwieſen werden. 
N N i Koͤnial. Preuß. Stadtgericht. ee af 
„Breslau den zten Febrnar 1823. Da von Seuen des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten über den in 10610 Athlr. 5 gr. 17 uf acti⸗ 
vis und in 4374 Rthlr. 13 ggr 84 d' bekannten Paſſols imgleichen in den Vers 
laſſenſchaften des am 25flen September 1805 zu Sronfenftera verſtordenen Faͤhn⸗ 
drichs Carl Friedrich Wilhelm von Vippach und des om aten Januar 814. in 
Weimar verſtorbenen Lieutenant Eenſt Frievrich Heinrich von Vippach beſſehenden 
Nachlaß der zu Sedan in Frankreich den iſten De be. 1816. verfiorbenen Car line 
Charlotte Eleonore perebl geweſenen Hauptmann v.Miunptich gel v. Vippach auf den 
Antrag des Koͤnigl Pupillen⸗Couegui hieſe bſt als ohe vormundſcha“ che Behör⸗ 
de der Erben heut Mittag der er ſchaftlich Eſquidotions⸗Prozeß eröffnet worden 
in; fo werden alle diejenigen, weiche an gedachten Nachlaß s irgende nem echt 
lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vereinen hierdulch borglladen, indem 
5 vor 
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bor dem Ober Lardesgerichtsrat) Herrn Schmidt auf den zzſten August 8 
Vormittags um 11 Uhr anberaun ten E üldattons Termine in dem pleſtten Oberz 
Fandesgerichtshauſe perfoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmach lg 
ten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanatſchaſt unter den hieſigen Juz 
Commiſſarten der Juſtiz Commiſſattus Kobug, Juftizrath Wirttz und Juſtiz⸗Com⸗ 
‚Mionsrath Morgendeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis nitttel 
zu deſcheingen. Die Richter ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß Nie aller 
ihrer etivanigen Vorrechte für verlustig erklart, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte werden verwleſen werden. a 1 
ER Koͤnigl. Preuß. Ober»Landesgericht von Schleim. 

5 ö 8 Falkenhauſen. 
Breslau den zıflen März 1823. Da bei dem von dem. Königl. Ober⸗ 
Landesgericht zu Liegnitz jetzt zu Glogau über die Kaufgelder für das dem eher. 
maligen Hauptmann von der Armee und Dohm⸗Capitvlar zu Brandenburg 
Herrmann Auguſt Guſtav Grafen o. Wartensleden gehörig geweſene im Fuͤr⸗ 
ſienthum Wohlau und deſſen Stelnauſchen Creiſe zu Erdrecht gelegene Gar Kun⸗ 
zendorf am gten Janubr 18:5. eröffneten Ligutdations Prozeſſe die etwanigen 
Rechte der Gläubiger vom Milttairſtande zu Folge des Suspenſtons⸗Ediets vom 
Zoſten July 1812 und der Cabinets⸗Ordre vom 4ten May 1813. vorbehalten 
worden find, und nunmehr zur Liquidation ihrer Anſpruͤche an dieſe Kaufgel⸗ 

der ein Termin vor dem Deputiiten Herrn Oder Landesgerichtsrath Rohl auf 
den zyſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uor im Parthelen Zimmer des hie⸗ 
ſigen Ober ⸗Landesgerichtshauſes angeſetzt worden iſt, fo werden hierdurch alle die⸗ 
jenigen Perſonen vom Milttairftande , welche an gedachte Kaufgelder aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſorüche za haben vermeinen, beſonders auch 
dlejenigen, welche vermoͤge der Geſetze berechtiget geweſen, (hre Forderungen auch 
ohne beſondere Einwilligung des Beſigers des Guts auf letzteres eintragen zu 
laſſen, vorgtladen in dieſem Termine perſoͤnlich oder durch gefeglich zuläßige Be⸗ 
vollmächtigte, wozu denen, weichen es an Bekanntſchaft fehlt, der J. C, Rath 
Klette, Morgenbeſſer und Juſtiz⸗Rath Bahr vorgeschlagen werden, an deren 175 
einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche an das 
Gut und die Kaufgelder anzugeben und zu befiheinigen, Die in dieſem Termlue 
Aus bleibenden werden aller ihrer Anſpruͤche an das Gut Kunzendorf und die Kauf⸗ 
geldet dafür verlufſig erklärt, und es wird ihnen deshalb ein ewiges Stlllſchweigen 
ſowohl gegen den Käufer des Guts als gegen die Gläubiger, unter welche das 
Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden 8 0 5 
5 Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 

25 b Falkenhauſen. 

Breslau den 14ten May 1823. Nachdem uͤder das in 2646 Rthl⸗ 
5 for 8 d. groͤßtentheils unſichern Activis, und in 4737 Rthir, 3 far. 9 d’. Paſſt 
vis beſtehende Vermögen, des ſich für infoldent erklärten Kaufmann Car! Auguſt 
Sympher auf dem Elding bieſeldſt concurſus formats eröffnet und Term. ligulda⸗ 
tionis pereintortus auf den zten Septemder e. angeſetzt worden, fo werden nun⸗ 
meh ro alle diejenigen, weiche an die be ſagte Contursmaſſe aus irgend i 
i g N . 


e 
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einen warten Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 
gleich gedachten Termine Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlei zu St. Vincenz 
hieſelbſt entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤß ige mit hinreichender Informarlon und 
Vollmacht verſehene Mandatarten, wozu ihnen im Fall der Undekanntſchaft die 
Juſtiz-Commiſſarien Dzluba, Bahr und van der Velde in Votſchlag gebracht 
werden, zu geſtellen, ihre Anſpruͤche näher anzugeben und reſp. zu beſchelnigen und 
alsdann weitere Verfügung dei ihren Außendleiben aber zu gewärtigen, daß ſie 
mit ihren Forderungen praͤcludirt, und ihnen damit ſowohl gegen die deſagte Con⸗ 
cursmaſſe als gegen ihre Mitglaͤubiger, unter welche fie vertheilt werden durfte, 
ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Zugleich werden alle diejenigen, 
welchelan den gedachten Kaufmann Carl Auguſt Sympher, Zahlungen zu letſten 
oder Sachen von ihnen hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert, ſolche mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habende Rechte ad Depoſitum des unterzeichneten Juſſizamts abs 
zufuͤhren, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß erſtere für nicht geſchehen geach⸗ 
tet, letztere aber durch executiviſche Zwangsmittel von ihnen elagezogen, und fie 
aller daran habenden Rechte für verluſtig werden erklart werden. 
ü Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
ö Jungnitz. 
a Breslau den agflen December 1822. Von dem Koͤnigl Stadtgericht 
hleſiger Reſidenz werden die undekannten Erben nnd Erbnehmer der im Monat 
September 1821. hier verſlorbenen Wilhelmine Heinrich und namentlich die ver⸗ 
wilt. Grosjean geb. Meinaſov wle deren Erden und Erdnehmer hierdurch dle 
fentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem anf den 12. Dechr. »g23. früh 
um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Reſe⸗ 
rendarius Hopff entweder in Perſon oder, durch einen zuläßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten oder wenigſtens ſchriftlich zu melden und von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalte uͤberzeugende Nachricht zu geben, bey ihrem Ausbleiben aber zugewär⸗ 
tigen, daß das in unſerm Depoſito befindliche Vermögen denen ſich etwa mel⸗ 
denden und gebörig legitimirenden Erben bey deren Ermangelung bingegen als 
ein berrnloſes Guth der hieſigen Kaͤmmerey oder dem Königl. Jiscus zugeſpro⸗ 


chen werden wird. 
Das Koͤnigl. Stadgerſcht. 
Glo gau den 3iſten Januar 1823. Alle unbekannten Erbſchafts⸗Prä⸗ 
tendenten des am sıten März v. J. hier verſtorbenen Oder⸗Landesgertchts Canz⸗ 
ley⸗ Directors, Hofraths Bredow, deſſen Nachlaß zwar gegen 200 Athlr. bes 
trägt von den berelts angemeldeten Gläubigern des Defuncti aber faſt gänzlich 
in Anſpruch genommen wird, werden hierdurch oͤffentlich vorgeladen in Termino 
den ßten Decdr. d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Referendarlo Baron v. Rothkirch auf dem hieſigen Ober „Landes gericht perſoͤn⸗ 
lich oder durch hinreichende Informirte mit gerichtlich deglaudigter Special Bol 
macht verſehene hleſige Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen und ihre etwantgen 
Anſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß der jc. Bre⸗ 
bvowſche Nachlaß als herrnloſes Gut dem Koͤnigl. Fisco zugeſprochen werden 
wird. Koͤnigl. rg Der: Landesgericht von Niederſchleſten und der 
. a Eaufiß., - 85 i 
255 Slogan den aten May 1823. Von dem Königl. Oder⸗ Landesgericht 
son Nitder⸗Schleſten und der kauſiß iu Slogan werden aße undekannte Glaͤu⸗ 
a - ; diger, 
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biger, welche aus dem Zeitraum von arten Januar 1821. bis ultimo Septem⸗ 
ber 1822, an die Cafe des am letzten Septemder 1822. aufgeloͤſten combinirten 
Garnſſon⸗Lazaretbs No. II. bieſelbſt Anſprüche zu haben vermelnen, hierdurch 
vorgeladen, in dem ur Angabe und Verifictrung ihrer Anſpruͤche auf den 2ıflen 
August a. ( Vormittags um 10 Ubr vor dem ernannten Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichts Auscultator v. Flemmig auf dem hieſigen Koͤnigl. Schloſſe ent 
weder in Perſon oder durch zuläßige mit Vollmacht und binreichender Inſol⸗ 
mation derſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
nigen, und demnächſt das Weirere zu gewärtigen. Die Aus bleibenden werden 
alsdann nicht weiter gehort, ſondern mir ihren Forderungen an gedachte Caſſe 
praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, fie auch blos 
an diejenigen, mit denen fie cont ahirt baben, verwieſen werden. g.) 228 

. 1 855 Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und der 

au 


Ratibor den sten Mal 1823. Von dem unterzeichneten Ober Landes⸗ 
gericht werden auf Antrag des oͤnigl. Fiscus die aus Ziegenhals gebürtigen Kan 
soniften: Johann Kloſe; F anz Igbatz Heider; Fabian Jacob Ignatz Kuhnert, 
Iſidor Caspar Johann Kaps und Janag Martzell, welche ihren Aufenthaltsort 
in Koͤnigl. Landen verlaſſen haben, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 
ten September c. a. vor dem Hen. Ober: Landesgerichts Anscultator Piſterius 
angeſetzten Termine ollhier zu gerellen, über ihre gefegmidrigr Entfernung ſich zu 
verantworten und ihre Zurück unft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls fie nach 
Vorſchriſt der Geſetze ihres ſaͤmmtlichen Vermögens fo wie der in Zukunft etwa 
zufallennen Erbichatten viriunig erklärt, und ſolches alles der Reglerungshaupt⸗ 
kaſſe zugeſprochen werden wird. g.) s i = 
0.0, Königk Preuß. Oder: Landesgericht von Oberſchleſten. ER 
4 N 5 7 4 . B 7 ” 

Slogau den 7ten April 1823. Nach dem aus geſtellten Schuld» und 
Verpfaͤndungs⸗Inſtrumente des Hanns Sigismund von Feſtenberg Pakiſch vom 
g gſten September 1663. und confirmict vom Amte Jauer am 7ten November ges 
dachten Jahres bat derſelbe von dem Kaiſerlichen Hauptmann Johann Chriſſovh 
v. Braun auf Zobten, Zollig und Märzdorf, aus dem Vermögen von deſſen Ehe⸗ 
frau Cordula Margaretba v. Braun geb. v. Pleß 2000 Rihlr erborgt. Dieſe Ca⸗ 
pitals⸗Poſt Lit tm Jahre 1750. bei Anlegung der Hypothekenbuͤcher ohne Ausfertis 
gung eines beſondern Hypolbekenſchenes auf dem Gute Nieder: Wleſenthal einge⸗ 
tragen worden. Die gegenwartige Beſitzerin des oben gedachten Guts, behauptet 
aber, daß jene Forderung getilgt ſey, da fie jedoch weder eine beglaubte Quittung 
des unftreicigen letzten Inhabers vorzeigen, noch diefen Inhaber oder deſſen Erben 
dergeſtalt nach weiten kann, daß dieſelben zur Quistungsleiftung aufgefordert wer⸗ 
den könnten, jo ift nach Vorſchrift des H. 10. — 114. Tit. 51. Thl. I. Gerichte: 
Didnung das öffentliche Aufseboth dleſer Poſt verfuͤgt, und zu Anmeldung und 
Teſcheinigung etwaniger Anfprüde an jene Capltals⸗Poſt ein Termla auf den 
Asſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Oder⸗ 
Landes gerichts reh von Pförtner anberaumt worden Zu dieſem Termine werden 
daher die Erden und Ceſſionarien des Hauptmana v. Draun oder wer > (eine 
echte 
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Rechte getreten iſt vorgeladen, um in ſolchen enutdeder in Vetſon ober durch ges 
ſetzliche Bevollmaͤchtigte and vellſtändig informirte Mandatarten aus der Zahl der 
hieſigen Juſtiß⸗Commiſſreſen zu erfcheinen oder zu gewärtlgen, daß ſie unt uhren 
etwanigen Real Unfprüchen auf das obenerwähnte Grundſläck werden präcludirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, mit Loͤſchung der Hy⸗ 
pothek wird vorgegangen werden. N Ta 
Koͤnigl. Preuß. Ober ; Landesgericht von Nieder» Schlefien und der Lauſitz. 
= Glogau den ı4ten Maͤrz 1823. Nachdem über den Nachlaß des am 
zaften October 1822 zu Freyſtadt verſtorbenen penſtonirt geweſenen Stadtrichter 
George Friedrich Wilhelm Böhme auf den Antrag des Koͤnigl, Pupilten⸗ Collegli 
von Nieder⸗Schleſten und der Lauſitz hlerſeldſt als obervormundſchaftliche Behörde 
der minorennen Kinder des Defuncti, per Decretum de hodierno der erbſchaftliche 
Elquidations⸗Prozeß eroͤffnet und Terminus zur Liquidation und Verl fication ſaͤmmt⸗ 
licher Forderungen an dle Nachlaßmaſſe auf den zsſten Ausnft d. J. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Deputirten Oder Landesgerichts ⸗Referendarius Freiherr 
v. Rothkirch anberaumt worden, fo werden alle unbekannten Gläubiger des vers 
ſtorbenen Stadtrichter Böhme Hiermit vorgeladen gedachten Tages zur beſtimmten 
Stunde auf dem Schloß hieſeldſt entweder in Perſon oder durch mit vollſtaͤndiger 
Information und geſetzucher Vollmacht verſthene Mandstarten aus der Zahl der 
tefigen Justiz Commiſſarien, von welcher bei etwaniger Unbekanntſchaft die Ju⸗ 
iz Commiſſarlen Becher und Zickurſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen ihre 
8 gehoͤrig anzumelden und zu beſcheinigen, die in Händen 


inden Schuld Verſchteldungen oder ſouſtige ſchrülrliche Newetsmittet 
e d e ſich zugleich über die Beihaltung des dis bertgen Interims⸗ 
atdris 


j Ober Landesgerichtsrath Welches, oder die Wahl eines anderen der⸗ 
Keen Sie aus der Zahl der hieſſgen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erklaren. Die, 
jenigen, welche in dem Termin weder perſönlich nach durch einen Bevollmächtigten 
deſcheinen, werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
Iger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werten. 

Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 


i Lauſitz. & e ih a, 
ee ewig in Preuß. Oberſchleſten den z0ſten December 1922. Von 
Seiten des unterzeichneten Gerichtsamtes wird auf den Antrag des Vormundes 
der Marianne verwit. Jaſch geb. John deren Bruder der unterm Iten Königl, 
Preuß Linien⸗Infanterle⸗Regiment geſtandene Soldat Paul John aus Slupsko 
gebürtig, welcher nach dem Atteſte des Regiments: Commandeurs vom Zoſten 
July 1822. in der am 161en October 1813. dei Leipzig ſtatt gehabten Schlacht 
bleſſirt worden, ſich von der Compagnie entfernt und ſeit dieſer Zeit nichts maht 
don ſich hat hören laſſen, fo wie ſeine etwa zuruͤckgelaſfene unbekannte Erden 
und Erbnehmer hiermit dergeſtallt und öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Mo» 
naten und laͤngſtens in dem auf den 2yſten Oeteder 1823. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzten Termine vor uns entweder perſönlich oder ſchriſtlich oder durch ei 
gen mit gerichtlichen Zeugniffen von feinem Leden und nufeutbalte verſchenen 
Devollmächtigten zu melden, im Fall ſeines Außendleibens aber zu gewättigen, 
daß ber für dt erklärt und fein Vermögen ſeinen ſich meldenden naͤchſten Er⸗ 
ben ausgeantwortet werden wird. 
a Das Inſpecior Doͤniſchſche Gerichtsamt Slupsko Toſſer Creiſes. 
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Zu derauctioniren. 
Breslan. Dienftsg den 29. Juli fräp um 9 Uhr werde Ich Im Pokoibole 


auf dem Judenplege drey Etäd und ein Drbofe feinen Jamaika Rumm gegen gleich 
Haare Bczadlang in Preuß. Cour. verfeigerrn. 
. N Hirſchfeld, Auct. Eommil. i 


BE, Citationes Edictales. 5 

Oppeln den zoſten Zunp 1823. Am aten Juny c. ſind früh uma he 

nahe bei dem Städtchen Steinau Meuſtädter Kreiſes, zwey mit 14 Et. 48 Pfd. 
i Age und 15 Ctr. 16 Pfd. Wein beladene refp. mit 3 und 2 Pferden beſpannte 
Wagen angehalten werden. Da die Begleiter und Führer diefer Wagen unter Zu⸗ 
rüͤcklaſſung derſelben und der Ladung und des Geſpanns entſprungen ſind ‚fo wer⸗ 
den die unbekannten Einbringer und Eigenthuͤmer dieſer in Beſchlag genommenen 
mit 14 Etr. 48 Pfd. Zucker und 15 Ctr. 16 Pfd. Wein deladenen und mit s.Dfers 
den beſpannten zivei Wagen hierdurch vorgeladen und aufgefordert, ſich dinnen 
4 Wochen und längfend bis zum 1ꝛ5ten Auguſt c. in dem Koͤnigl. Haupt⸗ Zollamte 
zu Neuftadt einzufinden und nicht nur idr Eigentbumsrecht auf die u 
Pfd. 


14 Etr. 48 Pfd. Zucker, 15 Etr. 16 Pfd. Wein 5 Stuck Pferde und Wagen zu be 
5 De auch wegen der geſethwidrigen Einbringung der 14 Cir. 48 DI 
Jucker und 15 Eır, 16 Pfd. Wein ſich zu verantworten, im Fall des Ausbleiben 
Ader zu geiwärtigen , daß in Gemaßheit des F. 180. Tit. 51 Tol. 1. der Allgemeinen 
Gerichts dronung fie mit threo Ansprüchen werden präcludirt, und über die ange⸗ 
daltenen Gegenftände nach Vorſchrikt der Gefege werde verfahren werden. g.) 
N Koͤnigl. Regierung. ate Abtheilung. ER 
Ratibor den zoften May 1823. Es iſt die Ausfertigung des zwiſchen 
den Anbauer Franz Kremſerſchen Erben unterm soten Juny 1805. errichteten und 
den loten Marz 1806. gerichtlich beſtätigten Erbrezeſſes nebſt dem demſelben beis 
gehefteten Hypothekenſcheine vom 20. März 1806, über die auf das Jacob Krem⸗ 
iſche Bauergut ſub No. 19. zu Eiglau Leobſchützer Kreiſes für den Andauer Eu⸗ 
bins Kremſer erfolgte Eintragung des Abfindungs⸗Quanti von 800 Rehlr. in 
gangbarer Muͤnze verlohren gegangen, und von den Jacob Kremſer deſſen Aufge⸗ 
Loth nachgeſucht worden. Es werden daher alle diejenigen, welche an dieſes Schuld⸗ 
und Hypotheken⸗Inſtrument, als Ceſſioua ien oder Pfandinhaber, oder aus einem ans 
deren Grune Rechtens ein Elgeuthumsrecht erworben, oder ſonſt irgend einen An⸗ 
ſpruch daran zu haben vermeinen, hiermit eingeladen, in Termin den zaſten Sep⸗ 
tember c. früh um 10 Uhr in hiefiger Gerichtsamts⸗Kanzley ihre etwanigen Anz 
fprüche auf das erwähnte Kapital und. Zinſen geltend zu machen, widrigenfalls 
die Außenbleldenden mit ihren Anſprüchen auf dle verpfändeten: ene pr⸗ 


. 
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Judit, ihnen damit ein ewiges Stiaſchwelgen auferlegt, und dies Capltal gelöſcht 


werden wird. a 1 
„ Detzogl: Gericht der Güther des ſacularſſirten Jungfrauen Stifts. 
Groß Strehlitz den 1zten Jun 1823. Auf der zu Czienskowit Eos ler 

Kreiſes belegenen ſub No. 1. des Hypothek en⸗ Buchs eingetragenen dem Müller 

Carl Melzer gehoͤrig geweſenen, jetzt dem Müher Jarolin gepörtg dreygän⸗ 

gigen Waſſer Mahlmuͤhle iſt bei Regullrung des Hypothekenweſens auf den Grund 
eines außer gerichtlichen Schuld ⸗Inſtruments dd. Czienskowitz den aßſten July 
1793. ex Detreto vom z6ſten März 1800, ein Kapital von 200 Rthl. auf den Nas 

mien des Zier⸗Gärtner Gottlieb Weicht in dem Hypothekenbuch ſub Rubr, Ill, No, 5. 
eingetragen ohne daß eine Recognition daruber ertpeilt worden. Dieſes Kapital 
hat der Gottlieb Weſcht dem Müller Joſeph Hedwig außer gerichtlich cedirt und 
dieſer hat es anderweitig dem Kaufmann Anton Steibler zu Leobſchuͤtz abgetreten 
die Ceſſionarien ſollen nun in dem Hypethekenbuch vermerkt werden. Wenn je⸗ 
doch der urſpruͤngliche Kreditor, Zlergaͤrtner Gottlteb Weicht mit Tode abgegan⸗ 
gen fein ſoll, und deſſen Erben und Aufenthalt derſelben unbekannt if, ſo wird Be⸗ 
bufs Quittungs⸗Leiſtung und gerichtlichen Abtretung des Kapital der Ziergaͤrtner 
Gottlieb Weicht deſſen Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in feine Rechte getreten 
ſiad, fo wie alle unbekannte, welche einen Anſoruch an dleſes Capital zu haben vers 
meinen, hierdurch eingeladen, in dem zu ihrer Erklärung und Verifictrung ibrer 
Forderung auf den aoſten September a; c. in Czlenskowitz anderaumt en Termin ent⸗ 
weder perſoͤnlich oder durch gerichtlich Bevollmächtigte zu erſcheinen, und tore Au 
forderung zu juſtificiren, widrigenfalls die Ausbleibenden mit ihren etwanigen An 
ſpruchen an das erwähnte Kapitat präcludirt, ibnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt und die Ceſſionen auf die genannten Ceſſtonarien in dem Hppotheken⸗ 
buche werden vermerkt werden. n 
Dias Hofrath Breither Czienskswitzer Gericht sam. 
8 Amen. Dieſchel den ıflen July 1823. „Der felt dem Jahre 1805. mitbin über 
18 Jahr abweſende als Chirurgus von Dirſchel nach Berlin zu abgegangene Ans 
‚son Polaczeck aus Dirſchel Leobſchuͤtzer Kreiſes in Oberſchleſien gebürtig, wir 
auf den Grund des mütterlichen Teſtaments und den Antrag der Teſtaments⸗ 
Erben feiner zu Oppeln verſtorbenen Mutter Roſalta Polaczeck geb. Galda nem⸗ 
lich der Magdalena verehel. Kalder und die Erben der Thereſia Franke zu Dir⸗ 
ſchel dergeſtalt oſſentlich vorgeladen, das derſelbe oder feine unvefannte Erden 
und Erbnehmer binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in Termino präjudictalt 
den söſten April 1824. Morgens um 9 Uhr in der Gerichtskanzley zu Dirſchel 
ſich entweder perſönlich oder ſchriftlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſ⸗ 
ſen vom feinem Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmächtigten melden und 
daſelbſt den in circa 200 Rthlr. Courant beſtehenden Nachlaß jener Eltern in 

Empfangnehmen oder im Fall feines Ausbleibens gewärtlgen ſoll, daß er für 

"ode erklärt und der bezogene Nachlaß an oben genannte Teſtaments⸗Erben vers 

abfolgt n Wornach ſich der Anton Polaezek und deſſen unbekannte Erben 

u achten haben. A SE FERN u 

A 0 en Das Juſtijamt Dirſchel. as 

. Ba 0 2 „ Stanjek, Juſtit. 

Hirſchberg den 29. Mar 1823. Nachdem über die Kaufg'lder für 

die ſub No. 215. zu Cammerswaldau Schoͤnanſchen Ereiſes gelegene, dem Schmidt 

f Cart 


Cart Gottlteb Warnibrunn blsber aehörig geweſene Hofegärtnerfiete bebſt garter, 
auf den Antrag des Räufere Cart Soltlieb Käfer, von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richts amte heute der Liquidatfons Prozeß eroͤſfnet worden, werden olle Diejenigen, . 
welche aus irgend einem Realrechte auf die gedachte Beſitzung einen Anſpruch an 
die Kaufgeld dafür zu haben vermeinen, Giesdurdh aufgefordert, ſich n dem auf 
BR den Iten Auguſt dieſes Jahres 6 
anberaumten Biquidationd Termine Vormittags um 10 Uhr in der gerichts amtlichen 
Canzeley auf dem berrſchaftichen Schloſſe zu Cammerswaldau perſoͤnlich, oder 
durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte einzufinden, ihre Anſprͤͤche anzugeben und 
durch genügende Beweismittel zu deſcheinigen, mit die Verwarnung, daß Die Aus⸗ 
bleibenden mit ihren Anſpruͤchen an die gedachte Poſſeſſton und reſp. an das Kaufe 
geld dafür praͤcluditt, und ihnen damit eln ewiges Stiuſchweigen, ſowohl gegen 
den Käufer Rͤffer, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld zu verthei⸗ 
len ſeyn wird, auferlegt werden würde. 
n Das Girichtsamt zu Cammerswaldau. 
AG: Kreppelhof den asſten November 1822. Der aus Ober⸗Leppersdorf 
gebürtige im Jahr 1813. zur Landwehr ausgehobene und in der Escadron Strigau⸗ 
ſchen Creiſes ausmaſchirte Johann Chriſtoph Rumler, welcher feit dem nicht zu⸗ 
kückgekebrt und von deſſen Feben und Aufentholt keine Nachricht eingegangen iſt, 
wird auf den Antrag feiner Verwandten bierdurch aufgefordert, innerhalb neun 
Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den gten September 1823. anberaumten Ter⸗ 
mine entweder ſchriftlich oder perfönlich Fi bei dem unterzeichneten Gerichtsamt 
zu melden und feineu gegenwärtigen Aufenthaltsort anzuzeigen, widrigenfalls ders 
ſelde für todt erklart und ſein hinterlaſſenes Vermögen feinen Verwandten ausge⸗ 
antwortet werden wird. Auch werden die etwa vorhandenen undekannten Erben 
des Rumler zu dieſem Termine ebenfalls vorgeladem. e ee ee 
7 Das Reichsgrafl. Stolbergſches Gerichts amt. 28 
„) Leobſchütz den 28. Jung 1823. Von dem Juſtizamte des zum Hoch⸗ 
und Erzſtift Ollmuͤtz gehoͤrigen Difiricts Katſcher wird ſowohl der vor 34 Jahren 
bverſchollene Vincenz Wilpert aus Knispel, fo wie feine etwanigen unbefonaten 
Erben mit der Anwelſung vorgeladen, ſich ſpäteſtens bis zu dem 27ſten April 
1824. ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls auf die Todeserklarung 
erkannt werden wuͤrde. 1 RE ” 
Das Juſtizamt des zum Hoch⸗ und Crzfift Oumüͤtz gehörigen Diſtriets 
i Katſch er. Lautner. 
Peiſſe den zten April 1823, Das Koͤnigl. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht zu 
Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß über den Nachlaß des am zoſten Octoger 
1820. verjiorbenen fuͤrſtbiſchoͤfl. Amtstaths und Gutsbeſitzers Franz Winkler auf 
Kammnig auf den Antag der Witwe und der Vormundſchaft der Minorennen, 
der erk ſchaftliche Liquidations „Prozeß heut Mittag um 12 Uhr eroͤffnet worden 
iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß des fuͤrſtbiſchöͤfl. 
„Aatsraths Franz Winkler, welcher hauptſaͤchlich in der rittermäßlgen Scholti⸗ 
Et n e 
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Vormittag um 9 Über vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtürath Schu⸗ 

bertb auf unſerm Commtſſions + Zimmer hlerſelöſt in Perſon oder durch zulaͤßige 

Bevollmächtigte zu erſcheinen, ‚ihre Forderungen befltinm anzuzeigen und inſo⸗ 
ern ſie in Urkunden beſtehen in Originali zu productren. Diejenigen Gläubiger, 

welche in dieſem Termine nicht erſcheinen werden aller etwanigen Vorrechte für 

verluftig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befrie⸗ 
digung der fi meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte 
verwieſen werden. Hlerbei werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetli⸗ 
che Urſache verhindert werden in dem angeſetzten Termine perfönlich zu erſchel⸗ 
den und denen es hier an Bekanntſchaft fehlt, die Herrn Juſtiz⸗Commiffarien 

Kuchelmeiſter, Koſch und Mittelmann angewieſen, von denen Fe einen mit Voll 

macht und Jaformatlon zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame verſehen können. 

N any en en Königl. Preuß. Furſtenthums gericht. . 

5 W 5 AVEKTISSEMEN TS. 8 
Breslau ben z4ten July 1823. Da die Pfandſcheine ſub No, 5039. 
5269 389% 7573 derer beim ſtädtiſchen Leihamt verſetzten Pfaͤnder verlohren ge⸗ 

gangen, fo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, ſolche bis den 
1ten Auguſt c. a. beim hieſigen Stadt⸗Leihamte zu producixen und ihr Eigen⸗ 
tbumsrecht au ſelbige gehörig nachzuwelſen, im Uaterlaſſangsfalle aber haben fol: 
er der geinätsfgeh 4 bas diet Pfänder den uns bekannten Pfandgebern auch ohne 
Schein ertradirt und erſtere für amortiſirt gehalten werden ollen. 
Leihamts Direction der Königl. Haupt⸗ und Reſideuzſtadt Pins 
A ee / 4 r 5 A RN N Brede. 
SBieslan den 16. Juli 1823. Wir belogen es Hiermit zur Kenntnit 
des Publltung, dog wir von der Londner Unten⸗Aſſecuranz Soctetät durch ie 
Haupt- Bureau zu Hamburg bebollmächtiget worden ſind, Vorſchlaͤge zus kebens⸗ 
Verſich erung entgegen zu nehmen. Dläne dieſes Inſtituts find dey uns unentgeler 
lich za haben. 9. Schreiber Söhne, Albrechts gaſſe No. 1257. 

Breslau. Zu vermlethen und Term Michael zu beziehen iſt in No. 755. 
auf der, Sarlögaffe eine Wohnung von 4 Stuben nebſt Zubehoͤr in der Zten Etage. 


Re 


Dub Räten, bp e: f. Jaden unterm bias 
Breslau, Ein Copital von 4000 Rthl. a 5 pre cent Zinfen ur eren 
Hppothek auf ein dieſiges ſtäͤdtiſches Haus, weiches mit 8000 Rtbir verſichert ff, 

und nut durch einen Todesfall zurüctgefordert wird, ſucht ein rechtlicher Mann der 
Eine Zinfen prompt bezahlt, zu Micaelt a. 4. Austuuſt darüber giebt Herr Kauf- 
monn Wıldılm Juſt, Duchhausſtraße am Eingange von der Stadtwaage No. 2036. 
Dreslau. En Haus mit elner Spestrep> Handlung ve bunden in einer 
bedemenden Provimtialſtadt iſt Veränderung balber aus fseper Hand zu verkaufen, 
und bas Nähere hletäber deym Kaufmann C. G. Felemann zu erfahren. 

Breslau, Vor dem Sandthore neben dem tothen Hirſch it ein Garten 

zu verpachten. e 98 55 


0 
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eh rettad, Els Wobeing, welche eic tz ee elgatt 
und wodey ſich ein Billard ech landen; neue auten en un 9 nen 
Vente birmiethen. 

2) Hreblau. Des ber be Cchweidnläer ore de dem aeioonetenn Pr 
Gbr gelegene. Play iſt ſowohl im Ganzen als thellweiſe w vetksufen. Heir Kauf⸗ 
mann Seederg neden an erthentt nähere Auskunft. 

„Breslau. Ein junger Menſch, Carl Lehmoun, der ſich eden 0 fe 
nen Gownaſtaſten nennt, hat durch falſches Vorgeben und Vorzelgen eln · c Zeug: 
niſſes unser meinem Namen, betrügliche Abofichten ‚u erreichen geſaat, vom bes 
bos Zeugalß der Schlechtigkeit feblt. 
Salomon Sermaun, luterimis. Oberer des 8. B. Esbsentt, J 
ze prese u. Ein in gut en Bouſtande gut gelegenes Haus auf det Dblauers 
sole , welches Ab auch zut Handlung eignet, iſt eingetretener Umſt ande wegen mlt 
febe billigen Preif und Einzahlung für circa 500 Kehl. zu verfaufen. uten 
giebs. der Wachszieher Jurk, Schmiedebruͤcke. 

55 Breslau. Auf der Nicolatgaſſe No. 416 iſt der ate eue, belebend 
in 2 Studen, einer Alkowe und lichten Kuchel am elne file Familie zu bermlethen 
und Michaell zu beztehen. Das Naͤhere im erſten Stock. 

Dresen. Ju der Gegend um Lieguig, Jauer oder Schweldvit wirb 


"som obngefähr zwey bis drey Tauſend Ned. eine Pocht geführt; hierauf ri flectieude 


Herten Sutsdeſitzer oder Pächter ‚die dergleichen abzulaſſen, belieben gefäutgſt unter 
der Adoreſſe: Vocht⸗ Anzeige No. 9 in Jovet unter Porto ferger Einfendung | bie 
Wenadrihtigung einufbiden. 8 1 
DOoeesteu. Einen fenntnißrelchen oki, mit; guten Em wohl 
der auch auf E fordern eine Caution leiſten tanga, welfet unentge⸗ Un ouf kerner⸗ f 
weite Anfrage nach die okondmiſche Verſorgungs „ Anſtalt Im Männlingfaen Copy 
miſſions - Comptoir, Obiauergaffe No. 1184. 
“Breslau. Den 29 ften Jult und den Aten Auguff geht eln le: :ter bedeck⸗ 

ter Wagen nach Cudowa. Dos Nähere if zu erfahren auf det Bruſtgaſſe No 893. 
deym kotukutſcher Schmudr. 

resten. Mach nun erfolgter Srpacorion bon meln em geweſenen 
pognon derfehle ich nicht, mich einem teſp. Pablikum und ollen meinen gtehtten 
udnebmern mit meluen Speter / ywoaten, Delicar ſſen und Tadocken zu güͤtiger 
Wahıne auf dot angeleg'ntlichſte zu myfeblen, und bitte kille, die mit d 8 10% Bere 
trauen ſchenkten, es mir auch ferner zu demaßen, | Inden Id ſtets auf gute Wanren 


halten und die diligſten Preiße machen werde. 


Catl Schnelder, am Ede des Ringes und der Schmied örͤcke. 

*) Bresiau. Zu sermictden iſt In Nro. 1203. au Kränzelmarke ein Geo 

wölbt. Das Nähere beym Fleiſcher Hamas e 
rt 
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. Breslau. In vermlethen iſt in No. 1204. am Kraͤnzelmorkt elne 
Wohnung „ wie auch ein Hausladen, der ſich für einen Kuͤrſchner oder andern 
Gewerhen eignet. Das Nähere Im Eckgewoͤbbe 5 
Berlin den 17. Juli 1823. Eine pupillariſche Hypothek von 17000 Rth. 
Preuß. Cour. oder 102000 SI. pohl. im Kaliſit ſchen Departement, worauf die Zn 
ſen mit 5 pro C. pr. Anno prompt berichtigt werden, kann ich ſogleich ſowohl im 
‚ganzen als getheilt entweder gegen Staats- Schuldſcheine oder gegen neue pohlniſchk 
Pfandbriefe verkaufen. Auch koͤnnen dabey gedruckte Danzig er Stadt; Obligatlonen 
ven Juli 1810. in Thaler zum Cours von 40 pro Cent angenommen werden. 
Auguſt Fabien, Kaufmonn, große Präfidenten Straße No. 2. 
„ ) Breslau. Am aaſten Jult früh nach 6 Uhr entſchlummerte ſanft zu 
elnem beſſern beben, nach langen Leiden am Zehrfieber unſer innigſt gelebter Gatte, 
Vater, Schwiegervater und Bruder, der Königl, Commerzlenrath Friedr. Aus uſt 
Web sky im noch nicht vollendeten 5 5ſten Jahre feines Alters. Dieſen fo ſchmerz⸗ 
lichen Verlust zeigen hierdurch mit der Bitte um file Theilnahme ihren Berwand⸗ 
ten und Freunden in tiefer Tauer an. . 8 
Nei sr e Die Hinterbliebenen. 
9 Breslau. Ein fleißiger Gärtner wünſcht zu Micaeli einen foichen Dienfi, 
Vo der zweßte Spell, ſeiner erbauten Früchte für ſeigen Lohn gerechn t wird. Das 
Naͤhere ſogt der Oeconom Gedbard, Oblauerthor in der Ebrenpforte. 8 
Breslau. Zu verkaufen eine Parthie geſchliſſene Federn, zu moͤglichſt 
bingen Preißen. Das Nähere im weißen Storch, Antonlengoſſe deym Gaßtwirth 
Hrn. Winkler. f FERNE 
*) Breslau. Sollte Jemand die vollſtaͤndigen Moͤglinſchen Annalen unter 
annehmlichen Bedingungen veräußern wollen, fo bittet man die nähern Bedingun⸗ 
gen dem Hausmeiſter im Gr. Stoſchſchen Haufe auf der Schubbruͤcke wiſſen zu laſſeu 
9 Breslau. In dem neuen Daufe, Windgoſſe No. 199. ff in der aten 
Etage, vorn heraus, elne Wohnung von drey Stuben nebſt Zubehör zu vermietheu, 
und das Nähere beym Agent Muͤller auf der Windgoſſe zu erfahren. 
*) Breslau den ısten July 1823. Da die Erben des zu Lehn Gu kau 
derſtorbenen Amtmann Adam Piſchel, durch ein gerichtliches Atteſt den Todes fall 
ahres Vaters nachgemiefen, fo iR der den 26. März 1824 anberaumte Termin als 
aufgehoben anzuſehen, welches den unbekannten Erben und Eronehmern hiermit 


zur niß gereicht. W 5 
N > 8 2 Das Gerichtsamt Wangern 
„Breslau. ben 26. Juli 1823. Den vielen Anfragen zu begegnen, ob ich auch 
d. J.die Ausgabe der neuen unge bundenen Kolender fur 182 4. beſorgen werder und, 
7 um meinen aus waͤrtſgen Freunden Porto zu erſporen, erfläre ich hlermit. daß ich 
Die Ausgabe der fo allgemein bekannten und bellebten ſchliſiſchen Kalender dae 
pi - i 2 R 1 * u * 
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und verlegt von dem Königl. Hofzuchdrucker Hrn. Srowitzſch el Sohn in Frankfurt 
on der Oder bier Orts eben wieder ſe deſoege, wie im vorigen Johr. Da die neue 
Kalender vielleicht nähfiens Hier ankommen werden, ſe erſuche Ich meine dus wärtl⸗ 
gen Freunde hierdurch ganz ergebeuſt, mir Jore gärigen Aufträge bal» zutommen zn 
loſſen, damit ich ſie alsdann prompt bedienen kann. Die diesjährig vorzüglich 
ſchoͤne Waare wird den Preiß volkommen werth feyn. N rät 
uk Fr. Domezikowsky, Bruſtgaſſe im Bergel Ro. 917. wohnhaft. 
4) Breslau Oblauer Votſtedt Niro. 33. den 20ſten Jull 1823. Nach 
Vorſchilft des $. 11. und 12. des Geſetzes vom 7. Juni 182 1 Über die Aus fäh⸗ 
rung der Gemefahelts⸗Thellungs? und Ablöſungs⸗Ordnungen, wird hiermit öfe 
fentlich bekannt gemacht, daß auf den ſaͤmmtlichen, zu dem Fuͤrſtentdum Drachen 
berg gehörigen Guͤtern, die Abloͤſung der Natutal ⸗Dienſte, Zinſen, Schaaftrifts⸗ 
und andere Hutungs⸗ Ford» und fonfige tbeils ein ſeitige, ebetls wechfeifeitige 
Berechtigungen, fo wie die Gemeluhelts = Aus einanderſetzungen ſucteſſibe regulire 
werden ſollen. Alle diejenigen, welche hierbey ein Intereſſe zu dab en vermeinen, 
werden biermit aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen bey der unterzeichneten Spectalt 
Commiſſion entweder ſchriftlich oder mündlich, in ihrem oben vermerkten Lotale 
hieſelbſt zu melden und zu erklaren, ob fie bey det Vorlegung der Plane jag jogen 
toerden wollen, widrigenfalls dieſelden zu gewärtigen haben, daß mit der Vorle⸗ 
gung gidachcer Plaͤne und allen fonfigen Verhandlungen in dieſen Angelegenheiten, 
ohne ihre Zuziehung vorgegangen, und biefe Ausemanderſetzungen auf eine, auch 
fur fie immer rechts verbindliche Art dergeſtalt vollzogen werden ſollen, daß fie bar 
gigen mit keinen weitern Einwendungen werden gehört werden. 
Kaoͤͤnigl. Preuß. Special» Commiffion zur Regulirung der gutshertl. und 
bäuerlichen Berhäteniffe Militſch Trachenberger Ereiſes. 
ee ee eicher, Hr" Berger. at 
Breslau. Heute gebe ich ein Vogelſchießen, dle Hauptpraͤmien ſind 
ſülberne Löffel, wozu ergedenſt einlader. Auch konnen Geſellſchoften von 10 und 
mehreren Verſonen unter ſich ein Vogelſchießen halten, wo ich jeder Zeit bereit bia, 
aufzu worten. g 
Woch ) Brotifau den zoſten July 1823. Zu Folge der $. 11. und 12. des 
Geſetzis über die Ausfuhrung der Gemeinbeitötheilung - und Abloͤſungs ordnung 
vom ten Jund 1821. Geſetzſommlung No. 7. wird die von den Einſaßen des 
Fidet Commiß⸗Gutes Ober⸗Kuͤhſchmalz Grottkauer Kreiſes in Antrag gebrachte 
Auseinanderſetzung vorzuͤglich die Abgeltung der Huttung und Gräſereh betref⸗ 
fend, hlermli öffentlich bekannt gemacht und werden alle diejenigen, welche dar 
bei ein Intereſſe zu haben vermeinen, zu dem auf den sten September d. J. 
früh um 9 Upr im Gerichtekretſcham zu Ober⸗Kühſchmalz anderaumten Termin 
unter der in oben benannten. Geſetze enthaltenen Verwarnung eingeladen, ſich 


iu melden und zu erklaren, ob ſie bei Vorlegung des Plaus zugezogen fein wollen, - 


SOSohiſeld, Koͤnigl. Oetonomie⸗Tommiſſorius. 
. Leo b⸗ 
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London, Coffetter. 
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‚ie Muße eingeſehen und die Intereſſenten don den Kaufbedingungen daſeloſt 
inlormirt werden. e 
Das Fuͤrſtl. Lichtenſteinſche Domainen⸗Juſtliamt. 
„Aslan Dunzlauſchen Ereifes den zoten July 1823. Ad infantlam eines 
Neal - Gläubigers ſubhaſtirt das biefige Gerichtsamt das fub No 88. daſelbſt dele⸗ 
ö gun an ‚632 Nehl, 3 far. Courant gerichtlich abgeihägte Sreihaus mit der damit 
ndeuen Töpferey und einem Garten und ladet alle der Töpferel⸗Vorfeſſton Funs 
dige deſd⸗ end zablungefäbtge Käufer zur Abgabe ihrer Gebote auf den 27 en 
September Nachmittags 3 Ubr im herrschaftlichen Schloſſe pieſeldſt unter Gewär⸗ 
tigung des Zuſchlags an den Metſt⸗ und Beſtbiethenden mit Genehmigung der Real⸗ 
‚» Gläubiger hiermit förmlich ein Eben fo werden alle bisber unbekannt geweſene 
läudiger des Beſiters Bittner zur Kiquidation und Verification ihrer etwanigen 
Forderungen dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß fie im Augbleibungsialle Ihrer 
etwanigen Vorzugs rechte für verluſtig erklärt und nur an das jenige verwleſen wer⸗ 
den, was nach vollſtändtiger Befriedigung der bekannten Gläubiger von der Kauſ⸗ 
geldermaſſe noch uͤbrig fein dürfte, EEE eee 
N Das Gerichts amt. Mattiler. 


o Keappig den goſten Full 1823. Die zu Steinau in Oberſchleßen ſub 
Mo. 47. delegene den Mathes Rinneſche Erden gehoͤrige bürgerliche Poſſeſſ on, 
wovon die Baulichkeiten aber am sten Junt c. bis auf das Mauerwerk abgebrannt 
und wozu 1 Scheffel Fretacker, i Hufe Dominial-Acker & Scheuer und 4 Hof⸗ 
Brauurdar, weiches alles in Termino den 10. Juli c. auf 364 Nihl. gerichtlich ges 
würdigt worden, ſoll auf Antrag der Erben in dem einzigen und peremtorifchen 
Termine den aten September a. c. id eſt 1823. zu Schloß Steinau öffentlich 
verkauft werden, und hat der Meiſt⸗ und Beſtbleihende ſogleich nach eingehol⸗ 
ter Genehmigung von dem vormundſchaftlichen Gericht und wenn nicht geſeßz⸗ 
liche Umſtände eine Aus nahme zuläßig wachen, den Zuſchlag zu gewaͤrkigen. 
Uebrigens werden alle undekannte Real⸗Präten denten an dieſen Fundum ab Ter⸗ 
minum fub pöna präcuft: vorgeladen, fo wie allen die ein Inter eſſe an der Tteei⸗ 
fung des Mathes Kinneſchen Nachlaſſes da fir eben gleich in die ſem Termin ers 
folgen fol, zu bab en vermeinen, ſolches bekannt gemacht wird. 
Gerichts amt der Graͤgich v. Duugwisihen Maſorats s Herefchaft Steinau. 


Anhang 


SB (li) 
Aunbang zur zchepten Beylage 


‚pt v Nie. XXX. des Breslauſchen a 
| | vom 28. Ju iy 19 3. er een 


„Gerichtlich wehtun FREE 955 a 


3 S ben Zoflen Juni 1823. Verzeichniß der auf den ber at 
Domainen Saganſchen ond Priebusſchen Er vom iſten Januar bis a {mo 
Jan 182 3. angezeigten und auagefertigten Kauf; Inſtrumente: ö 
. Kauf, Inſtrument des Gottlieb Balder, über. die zu vichidenf 10 
no. 25. belegene Haͤuskernahrung, vor 200 rthl. i 

2. des Carl Winz, über dle z Kauffen ſub no. 5. belegen Gürintrnöh⸗ 
wuag, vor 210 rihl. 

3. des Gottlieb Laube, über die w Vortmfämachen ſub mov, beg ne” 
Bauernobrung, vor 600 rthl. f 

4. des Gottfried Schaller, über die in Biebern fab. no. 1. Beige dt 
net, vor a SOtth. 
et sender ‚Henriette: Kablmaun, Aber die zu 005 fub. 10. 64 belege 
ee vor 30 rihl. wi 

5 ofeph Prediger, ber die u Eſchiebsdor ab e ho. ene 
Sud ja en th. 1 10 . * 8 
7. des Johann Gottlieb Mittmann, iber vie su ebe bn da e 
delrgene Haͤuslernahrung, vor 600 rthl. 
8. des Samuel Debary, u über die daſelbſt dab no. 8. Setegene ‚ Gärtners 
nahrung „ vor 485 rtl. 
9. des Gottlob Heniſchke/ über die zu Pattag ſub no, 14. belegene 
j SHAusiernahtnng; vor 20 rthl. 
10. dis Chriſtian Hoffmann, aber dis zu puſchlan no 7. befegene Baus 
nahiung, vor 1000 ribl t. 
EBEN des Gottlleb Behnſch, über die ai Nieder‘ ‚Hartmanneorf ſub no. in 
bel gene Bauernabrung vor 100 ch 

12. des Gottlob Wonnederger, über die zu Ziebern fub no. 19. belegene 
Haus lernatrung, vor 50 tthl. 

13. des Gotifiied Wonneberger, „ über die zu Mieder, Hattmansvorf 
we uo. 455 e eilen vor * W 1 


* rail Fe: 
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14. Traditions -Inſtrument für die Anna Maria Kaulfers uber 
die zu Groß Selten ſub no, 36, belegene Haͤuslernahrung, vor 
150 rihl. 5 
| 15. Kauf» Jnfteument des Carl ge&monn, über die zu Wieſan 
ſub no. 4, belegene Bauernabrung, vor 8 25 tehl. 

16. Kauf- Contrakt des Johann Carl Friedrich Schmidt über die 
30 Wöllch ſub no. 13. belegene Haͤuslernahrung, vor 180 rihl. 

17. des Joh. Gottlob Michael über die zu Silber ſub no. 18. 
telegene Haͤusler nahrung vor 30 uthl. 

18. des Erdmann König, über die zu Neubaus ſub no, 13; 
belegene Haͤuslernahrung, vor 200 rıhl, 

19, des Carl Friedrich Hoffmann, über die zu AR rendcHE ſub 
no. 30 belegene Haͤuslernahrung, vor 200 rthl. 
20. des Johann Gotifried Lohan, uͤber die zu Loos ſub no, 12. 
belegen Haͤuslernahrung, vor 80 ethl. 
21. des Carl Gottlieb Zeidler, uͤber die zu Nicotfepmiede 10 
no. 5. balkgme Haͤuslernahrung, vor oo rthl. 
3 s Herzogl. Saganſches Rent: Cammer⸗Juſtizamt. 
. Ann venszoflen Juni 1823. Nachweiſung der im ers 
den Waben Jabre 1823. bei hieſigem Koͤolgl. fand» und Stadtgericht 
vorgekommenen Beſiß veränderungen: 
I. Verreich und Zuſchreibung des Hauſes no. 69. und der Schuh, 
bank no. 6., pro 150 tthl. an die Schuhmacher Wagnerſcher Erden. 
2. Kauf des Carl Friedrich Rothe, um die Freiſtelle no. 17. das 
Hoarweidicht genannt zu Goadendorf, pro 1340 ribl. 

3. Zuſchreibung des Hauſes no. 220. hierſelbſt, pro 4000 rtbl. ; 
des Hauſes no. 221. Pro 300 rthl., der Wieſe no. 9. am Bielauer 
Wege, pro 600 rihl. und der Huͤbnerſchen und Muſcheſchen Acker. 
ſtuͤcke no, 21. des Ulbers dorfer Confortü, pro 3000 ribl., der 421 Schff. 
Acker no. 14. am Bielauer und Schirbsdorfer Wege, pro 600 rthl,, 
der 14 Schfl. no. 10. ebendaſelbſt, pro 200 rtbl. und der 13 Schfl. 
no. 15, ebendaſelbſt, pro 1600 rihl. an die Kinder des verſtorb. Ritt⸗ 
meiſter v. Frankenberg kudwigsdorf. 

4. Kauf des Faͤrber Friedrich Herzog, um das Haus ſub no. 220, 
bieſelbſt, pio 3300 kihl., das Haus no. 221. bierſelbſt, pro 30« ethl, 
a ’ die 


rn) 


die Wieſe ne. 9. am Vielauer Wege, pro 300 tthl. und das Hite 
nerſche a Ackerſtuck ſub no“ 21. des Uibets dorfer Cenſetui „ pre 
2657 vb 
: 5. des Friedrich Steinchen, um die Ackerſtelle no. 282. hieſelbſt 
pro 700 tthl. 
6. des Kuſchner 1 um das Haus fuß no. 38. iin, 
pro 1800 ri! 
7. des Houser Dennert, um die dürre Wieſe ſub no. 18. in 
Stadtforſte, pro 300 rthl. 
8. des Maurer Gambte, um bie Hiusterfie no. 10, in Poble⸗ 
winkel, pro 400 rihl. 
9. des Chirurgi Jäckel „ um das Haus uo. 74. Gierfelßf pro 
300 rel. 
10. des Kretſchmer pioke, um die greiſtelle no. 16. zu Guaden⸗ 
derf, pro 252 rihl. und die 33 Morgen Neneland ſub no. 18. im 
Stadtſorſte, pro 48 rthl. 
11. des Vehpächter Jacob, um das Angerfaus ſub no; 17. in 
Mieder ⸗Bie au, pro 150 rthl. 
12. des Fleiſcher Starke, um die 8 Schfl. Acker o. 21. am 
Bielauer Wege, pro 600 rthl. 
13. Verreich und Zuſchreibung an die Backer Dahn. Eiben 
dis Hauſes füb no. 19, bierſelbſt, pro 1600 ribl. 
14. des Gerichts ſcholzen ei um das baus nis ne, 995 
pro 2710 rihl. 
15. des Tuch ſcheerer Hielſcher, um das Haus no. 153. be, 
am 600 tihl⸗ 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Wecker, Jüngling. RE 
Sogan den ıffen Joll 1823. Vem ıflen Jannar bis ul⸗ 
imo Juni 1823. ſind nachſtehende Käufe ausgefertiget: 
. Kauf des Gottlieb Grunert über die Kreiſchmer Miahrusg 
füb no. 4. zu Langbermsdorf, pro 350 rthl. 5 
2 a Gottlieb Brunzel, über die Hauslernahrung ſub no, 37% 
zu Langbermsdorf, pro 293 tifl. 
3, Kauf des Cbriſtian Teichert, aber die Oaͤrtnernahrung no. Sr 
zu Puͤrben, pro 200 rihl⸗ 4. 
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4. Kauf des Ehriſtian Rieger, über die Bauernaßtung uo. 34. 
zu Rohrwieſe, pro 213 kthl. i >. 
5. des Gottfried Forkert, über bie Haͤuslernahtung no. 63. zu 
Miebuſch, pro too rtl. 9 GR 
6. des Johann Friedrich Kuhn, über wie Bauernahrung ſub 
no. 1 zu Niebuſch, pro 440 rihl / en | 
7. Tauſch Contract des Johann George Fechner, Aber die Kleine 
bauernahrung ſub no. 2. zu Langhermsdorf, pro 470 tb: 
8. des Johann George Heffmann ‚über. die Bauer nahrung ſub 
no, 16. zu Langhermsdorf, pro 1270 fthl. . 
9. Kauf des Chriſtian Kuske, über die Dreſchgaͤrtnernahrung ſub 
20. 12. u Rohnwieſe, pro 5 O hl. . 
Graͤfl. 8 Schweinitzſches Juſtizamt der Niebuſcher 
Guͤter. 5 0 f 


ö Beuthen a. d. den aflen Juli 1823. Vom iſten Ja! 
nuar bis ultimo Juni 1823. find nachſtehende Käufe confirmirt 


worden: 
5 ea ar Koͤlmchener Guͤther i 
1. Kauf des Gottfried Jäſchke, um die väterl. Kutſchnerſtelle no. 
28. pro 80 rthl, 
. Schiffer Weigler, um die Kutſchnerſtelſe no. 10., pro 
100 rthl. 
3. Bauer Mutſchke, um die vaͤterl. Bauernahrung, pro 100 rih. 
4, Chriſtian Pruͤfer, um die vaͤterl. Freigaͤrtner Nahrung no. 36. 
pen OO, 0. 2 2 5 
5. Jobann George Schmerlee, um die väter. Bauernahrung 
no, II., pro 100 rtl. 3 
6. Johann George Schulz, um die water. Haͤusler Stelle no, 63. 
pro 30 fihl. : | en... 
A Hadereis ? nl 
7. des Grorge Friedrich Flöͤter, um die wäterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
pro 147 rthl. 5 ſor. x 
8. des Jehann George Gattke, um den Gaflfoff no. 12. von 


Chriſtian Hübner, pro 800 rthl. | 
= | HI, 
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e II. Niedet Herwigsdorf. : 
9. des . Traugott . um die böͤterl. » ſchormer 
ſtelle no. 26., pto 500 ithl. 


XR . 


Eſſinbeil Juſtit. i 


Sraffau den sten Juli 1823. Von dem ungerzeichreten 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stifts Güter wird bierdurch 
bekannt gemacht, daß vom ſten Januar a. c. bis Ne 18ten Juni 
d. J. ‚folgende Beſitz „Veränderungen vorgekommen: x 


2 A. Wei der Stadt Lieben. 
1. der Sſeifenſteder Martini, um das Gruftſche 2 uo, 211. 
pro 588 rthl. 
2. der Baͤcker Paul, um das väͤterl. Acketſtück, pro 300 tthl. 
3. der Sag Borckert, um das Paulſche Haus no. 40, pro 
100 rthl. 
4. der Paul, um das Schubertſche Haus no. 208 pto 
350 rihl. 
5. der Wundroged , um - Eruſtſche Haus no. 21., pre 
27 tihl. ; 
8 Dr Ernſt Brendel, um das Sim. Ackerſtuͤck, pro 10 rtl. 5 
7. Clemenz Ehmann, um ein ae aan bre 
900 a 


2 5 


1 32 


B Kindelsdorf. Ra > 
8. Jopannes Teichmann, um den Rösnerfcen Croga m. 7. 


ro 3840 tihl. 
, C. Gieß mansdorf. 


9. Johann 5 um das wäterl. Bauergut ſub “0. 3 ., pte 


00 ttbl« 
9 8 D. Klein Hennersdorf, 


10. Johannes Nösner, um den wäterl, ii uo. 28. pte 


240 rthl. 
E. Blaß dorf. 
11. Schubert um die Winklerſche Mühle ſub no. 103. pie 
350 A 


F. 


ee ) — 
ex Reich Hennersdorf. 5 
12. der King Fistus, um das Drämeiige PERS 50. Se pro 
200 rihl. 
\ 6. Alt» Keichenan. 50 
13. Carl Debuan „ um die Boͤnſchſche Gn. b no. 162, 
20.550 rihl. 
14. Benjamin Bieder, um das vaͤterl. VBauerhut no. zu, pro 
3000 rthl. 
15. Gottlieb e u das Deneſh⸗ Haus no, 149 pro 
340 tthl, e 
BJ,» Ditrersbad RT: 
16. Getbergeſtlle Eyttrich, um das Sedan ae ſub 


ne. 60, pro 136 athl, 
I. Berıbeisurf. 
17. Johann Gent, um das Vitesse Banergurh ſub no. 19. 
go 1100 rtl. 
Bene Joſepb Casper, um das Seng. Sauergur 9 00, 13. 
750 1050 til. 
* Kunzent orf. 5 
19. Joſeph Ludwig, um das Eymannſche Haus no. 50., pre 
200 rihl. 
L. Trautliebersdorf. 
20 Herda, um den Maͤrzſchen Kretſcham ſub 10.65 pro 2700 rth. 
Buchwald. N 
21. Michael Wähner, um das Kuhnſche Banergut no. 33. pro 
2400 hl. | 2 
N. Goͤrtelsdorf. a 
42. Bernard Rosner, um die Klaarſche Wsſſemüble no. 86. 
pro 3600 rtl. 
Mittelwalde den Zoften Juni 2823. Beim Reichsgräfl 
v. Althannſchen Juſtizomte der Majorats Herrſchaften Mittelwalde, 
Schoͤnfeld und Woͤlfelsdorf, find im erſten halben Jahre vom 1. Zar 
nuar bis ultimo Juni 1823. nachſtehende Käufe zur Conßtmation gu 
kommen und Fundi traditt worden: 
1. Franz Kuntzens Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 3 715 til. 
g 2. 
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2. Anton Jungs, um eine Gärtnerſtelle, pro 200 lrihl. 

3. Franz Oebls, um eine Bauerſtelle, pro 705 hl, 

4. George Heptners Bauerſtelle, pro 6667 rthl. 

5. Barbara Schmidts Coloniſtenſtelle, pro 106 5 

6, Engelberts Vaibs Bauerſtelle, pro 437 rihl. ä 

7. Barbara Battſchens Kauf um eine Bauerſtelle, pro 952 ribl. 

8. Iſidor Monſens Bauerſtelle, pro 500 rtl. Bed 

9. Iſidor Sindermanns, um eine Bauerſtelle, pro 968 ethl. IT 

10. Joſeph Neuglers Colonieſtele, pro 667 rrfl. 

11. Joſeph Ladwigs Kauf, um eine Häuslerſtelle 45 eh 

12. Franz Monſens, um eine Gaͤrtnetſtelle, pro 352 rehf. 

13. Heinrich Rupprechts, um eine Bauerſtelle, pro 923 uff, 

14. Jonatz Jaſchkens Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 168 chf, 

15, Jofepb Allingers, um eine Bauerſtelle, pro 687 rißl. 
Das Graf. v. Althannſche Juſtizamt. Volkmer Juſtit. 
Ujeſt den 27ſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Stadt⸗ 

gerichte daſelbſt find im Verlaufe der erſten Hälfte dieſes Jahres nach 
ſtehende Käufe ausgefertigt worden; N 3 
2. des Kaufmann Adolph, über ein Haus nebſt Ackerwirthſchaft 
im Werthe 3700 rihl. 5 5 re Ye ze 

2· des Kirſchner Jacob Kowacz, über die flädrifche Btaugerech⸗ 
tigkeit, für 1561 rthl. N 23 : a 

3. des Staatsbürger Fabian Notß, über ein Haus, Bierbrau⸗ 
und Brandtweinbrenneren fuͤt 3000 rthl. N 

4. des Seiler Roſchkoſch, uber ein Stück Acker, für 114 rthl. > for, 

5. des Burgers Joſeph Mannsſeld über ein Stück Acker, für 
125 ul. N 8 


6. des Fleiſcher Benediet Mrozick, über ein Haus für 152 weh. 
ar 7. des Kitſchner Franz Mrozick, über ein Stück Acker, für 


) Bunzlau den Zoſten Juni 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Ottendorf find in dem erſten halben Jahre 1823. nachſtehende Käufe 
<onfirmirt worden: 

1. Kauf des Bauer Gottlob Hoſerichter in Poſſen, um das 
vaͤterl. Bauergut, pro 100 tthl. 235 
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2. bie Sortoß Birma, | im dis nt zeibeas, pro 
1400 l. a 
3. des Eat Beumann, um das "Rlugefäe Haus n Hrtenderf 
tro 300 eil. 
4. des George Heinze, um den Bunzelſchen Garten, pro 
659,80, 
5. des Gouifried Wiesner, um das Hefmannſche Fteſhaus, pro 
230 rthl. 
a 6. des Gottlieb Sande, um das Hornſche Stabous, mo 
108 ‚uhl, 
T. des Goules lüdniz,. um dot Saufen Gerufäe Beben 
70 172 rtl. a 
8. des Gottfried Luge, um das Onde Eugefge Gerigans, pro 
300 kihl· 
Corolatb den 30, Juni 1823. Bei dem Kontopper: Ge⸗ 
richtsamte ſind in dem erſten halben Jahre 1923. ſolgende Käufe er 
Pupirr en, als: e eee runs. 
er. Kauf dee Schiffer Jobenn gauriſch, um die ehewolige Knorn- 
1 1 netzt Faͤrber Deckeriſche e Nahrung in Kontopp, pro 
390 * je. 
% 2 8. des Cart Ootfied Radar, „ um die vin. Derfäturfge 
in Polane, pro 30 rihl. 5 
b. des Chriflian. Rieſter, um ble wen, Buße in 
Sehe, bro 40 rihl. f Er 
Das Köniopihe Once mt. BR, 12. 
deimptſch den ıften Juni 1823. Bech ur in dem eu 
705 1 Jahre 1823. bei dem unterzeichneten Stabthertce vorge⸗ 
ſollenen Käufe und Verkäuſe: Bee 
„ bieſtz ge Bünger und Mechanikus Rogeri bat des fogenannte Loh, 
leſche Gloſick von der verehl' Tatzeld, ſür den Preis von 980 ttb. erkauft. 
2. die Bürgerin unverehl. Helene Stephan bat vom dem Bürger und 
Züchnernwißker Höbner das ehemalige Thorſchreiberhaus für 230 rihl. 
3. der Poſamentier Kern hat das Tſochſchſche! Gedſick. von dem Buͤr⸗ 
ger Weh für 280 sıhl. erkauft. Das Koͤnigl. Stadtgericht, 


| win) 
Dr a“ 5 Dienſtags den 29, July 1823, ET 
; Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. I „Obi 
Aaaleegnadigſten Speciale Befehl, 5 
> Beedlaufches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XXX. 
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13 Zu verkaufen. RE NR; 
„) Breslau den agfien Juli 1923. Freitags den ıflen Augun Nachmkt⸗ 
tags um 2 Uhr ſon am Eingange zum Ererjierplage am Schweidnitzer Thore 
verſchiedenes altes Bauboln, als: Balken, a Sparren, Latten, Thären, 
Fenſter u. ſ. w. gegen baare Bezahlung an Meiſidlethende verkauft werden, 
wozu wir Kaufluſtige hiermit einladen. 5 a EN 
U Re Die Stadt Baus Depmtation. 3 125; - 
Breslau den asſten Februat 1823. Wir Director und Juflizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau, bringen dierdurch 
zur allgemeinen Kenutniß, daß das dem in Concurs verfallenen Tu macher Carl 
Gottlob Hellmich zugehorige Haus No. 1478. auf der Roſengaſſe in der Neue 
ſtadt belegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allbier aus 
hängenden Proclama einzuſchenden Taxe zu 5 pro Cent. auf 2726 Rthlr. 6 Jar: 
8 pf. und zu 6 pro Cent. auf 2271 Rihlr 25 ſgr. 61 pf. nach dem Material⸗ 
Werth gerechnet aber im Durchſchnitt zu 2948 Rthlr. 25 gr. 10 pf. ab: eſchaͤtzt 
iſt, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige durch gegenwartiges Avertiſſement öffentlich aufgefordert und vorgeladen in 
den bierzu augeſetzten Terminen, namlich den ap und den 37. July, be 
ſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen N 30. September c. um 
10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Rode II. in unſerm Parteſenzimmer 
in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special: Vollmacht 
verſebene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu er⸗ 
ſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt 
u vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gemärtigen, daß dem⸗ 
. ndchfe in ſofern kein ſtatthafter Widerſprüch von den Intereffenten erklaͤrr wird, 
der Zuſchlag und die Adjudicotion an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen 
werde. Ulebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löͤſchung 
der ſammtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ansgehenden Forderune 
gen und zwar letzterer ohne W er verfügt werden. x 
u 4 2 9 2 * tadtgericht. 29 4 1 x 
Breslan den 28ſten Februar 1823. Wir Director und Juftigräthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt? und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Real⸗ en das dem Schuh⸗ 
macher Spangenberg zugehörige ſub No. 23. auf der Inſel Sand gelegene Haus, 
welches nach der in unserer Regiſtratur aber bei dem allhier aushaͤngenden Proclama 
einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent. auf 3355 Rihlr. 20 ſgr. und zu 6 pro Cent. 
auf 
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N 2 cn) 0 
auf 3 * 596 2 e- e lm Durch 25 aber 10 


023 5 Sede Afkı, öoͤffentiſch verkauft werden jo 

derben ale Beſitz⸗ 5 2 durch e 1 Procſa 

aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, namlich 90 

c. und den 31 ſten July a. c., beſonders aber in dem letzten und 5 Tess 
mine den zoſten September Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath 
Herrn Rode II. in unſerm Partheyenzimmer, in Perſon oder durch gehörig. tafor⸗ 
mirte und mit gerichtlicher Special Bollmacht verſehene Maudatarſen us der Zahl 
der hieſigen Juſilz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, ‚Die Se Bediüngungen und Mo⸗ 
dalitaͤten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe 1 zu 
geben und zu gewärtigen ⸗ daß demuächſt, in ſofern kein ſtacthafte el 4 
von den Jukereſſenten erklärt wird der Zuſchlag uud die Adjudicaklon an 

und Beſidierhenden erfolgen werde. Uebrigens fol mach gerichtlicher . ar 
Kaufſchilliugs die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der elugelragenen als auch der 
Leer ausgehenden Forderungen und wer; letzterer ohue Production Ne dee 


Bee verfügt werden, 8 
i . Königle Sr hieſiger Reſidenz⸗ 5 
Breslau den 28 ſten Mai 1823 n dem Königl. Buß. ee 
47 Sandſtifts wird hiermit bekannt gemacht, dat die in Habs Bres⸗ 
5 Dion je Ereiſes ſub No. 12. gelegene Wilhelm Kirſchbauuiſchen Erbſtelle nebſt dazu 
A * und Bäderel, weiche 1 auf 4190 Niblr. 
gr. 4 pf. Ceur, gerichtlich geſchaͤtzt worden an 4 dle e jeder ſchick 
e dee Kor —— —— np 15 uin fe 15 . e 


alf ben ofen December b. 3.angert en en an den Wal. 
der Sffentiich verkauft werden f6 säpige zehn 


Eben 4 a 10 
8. muach durch gegenwärtiges Proclama lerne . ſich in dieſen Ter⸗ 
minen Vormittags um 10 Uhr in dem Landgerichtsgebäude auf dem Dohm hier⸗ 
10 a entweder in Perſon oder durch hinlängliche mit genugſamer nformation ver⸗ 
; dülmächtigte einzufinden, ihre Gebothe W und ern f 1 
Vac dleſer 8 an den Meiſt⸗ und Berbiethenden zu gewa 
Fr i. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen San e 
8 Leobſchlg + ı2ten Juli 1823. Das Gerichtsamt d . 
Branſtz und der Kolonie Michels dorf thut kund und fuͤget . öffentlich zu willen, 
daß die zu Branitz Leobſchuͤtzer Kreiſes ſub No. 42. des Ruſtikal⸗ O. eee 
ches belegene Häuslerſtelle und die 3 ſub No. 116, fituirte ehemalſge 
Domiulal⸗Grundſtücke von 3 Fuß groß Maas Ausſaat, welche 
zuſammen auf 377 Nile. 21 gr. 1 Ai Chr 7 ER gewürdiget worden, 
ee ben — . — rw 2 5 ol [ 1 ur eng an den 
et oder zuſammeẽn verkauft werden ſollen , eramtez 
2er Weiz ieisationbsTermin: ed ’ 
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icklichen Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Das Pakrimonial⸗Gericht der Königl, Mederländiſchen 


den agſten September d. er 
Es werden hiezu Kaufiuſtige und alle 


letztern mit der 


* 
nd Tinnins etwa elnkommenden (ene 
vicht gefettiche eee eine Agena 


e nnen ee, eee ee 
Das Gerſchtsamts Branitz. ee 8 
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» Stanowis den uten uli 1823, Behufs der Theilung unter den Er⸗ 

Den wird das 2 Stanswitz gelegene Freigu des verfiorbenen Johann Zegoll, WEN 

es auf 150 Riblr, CEvuran tapitt it, | 

ſigen richts⸗Kanzlei ſubhaßfut werden. N 
15 an 115 9 4 haben vermeinen, 

nation der Praclufion vorgeladen. _ een gam. 

„ ee e u Das Patrimonial⸗Gerichtsam. 
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Morgen 147 AR.! gehoͤt zum nothwendigen 
ulſch feilgebotgen und h aan, auf „ben N 
September peremtorie aber auf den 29ſten Nodembet d. J. anbera 
welches wir deſit⸗ und zahlungsfähigen Kaufinfigen, welche die 2486 0 bi N) 
Srundſtäcks ſowohl, als die der Elcitation zum Gründe zu legenden Bedingun⸗ 
gen zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur elnſehen können, mit der 
Aufforderung bekannt machen, in dieſen Terminen, wovon die beiden erſtern an 
der gewöhnlichen Gerlichtsſtätte des unterſchriebenen Juflitlarti hierfelbft der letz 
tere aber zu Plomnitz abgehalten werden ſoll und beſonders in dem peremtori⸗ 
ſchen Termine Vormittags um 9 Ubr in der Kanzley daſeldſt zu erſchelnen, ihre 
Gebothe auf beſagte Beſitzung, in deren Ruͤckſicht nunmehro der früger in Plow⸗ 
nit beftandene ſolldariſche Schald⸗ Nexus durch Vereinigung ſaͤmmelicher Reale 
Glaͤubiger aufgehoben worden, abzugeben und zu gewärtigen, 175 unter Elu⸗ 
9 s letztern der Zuſchlag der Bauer ſſelle dem Weise enden erfol⸗ 


Mr FUND dae pant Braunfels Delöfie Serichtsamt der-reigemeinde 


ebwen den loten or 1823.. Das in der Stadt ‚Löwen Briegſchen 

0 auf der Demgaſſe ſub No. 17. gelegene brauberechtigte Haus, won 4 Schs. 
Aus ſaat Acker, etwas Wieſewachs und der vierte 1 einer Scheuer gehört, 
und welches deduetis beducendid auf 117 Rth⸗ Er ichtlich . — worden iſt, 
ſoll auf den Antrag der Erben der verſtorbenen Befigerin ſubhaſtirt werden. Die 
3 . „Termine eee den a6ften Juny, 28. July u petemtorie den 
sr luguſt c. a. Vor m 9 Uhr un: 15 910 Gert en, 
wein wie beſitz b der ? 


N ige Kau 1 8 bierdurch 
laden, re Meist. Beſtblet lag un . 
E 5 nicht geſetzliche Amgäade eine Sr a a Die Lere kannte — 


ſerer Regiſtratur nachgeſehen werden, woſelbſt auch die nähern maten 1 


erlapren find. 2% 
Königl. reuf. Stadtgericht. 
5 Hir ſchs erg den iſten Februar 1823. Bel dem bieſigen Königl. kaub⸗ 
Pe Stadigericte ſoll das fub No. 136, hierfelbft gelegene auf . Reblr. 
25 fat. 6 pf. abgeſchatzte Haus des Johann Ehrenſried Feltſch in Terminſa den 
Zaſten April, den zsften Juny und den agſten August d. J. als dem batten 
„ ene verkauft werden. 
0 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. sus 
Hieſchberg den iſten Februar 1823. Bet dem bieſigen K* cher 
uns Stodrgerichee fol das fub Mo. 145. hierſeldſt gelegene auf 442 
25 for. 6 pf. abgeſchaͤtzte Haus des Kaufmanns Ehriftian Ehrenfried Fr ich 10 
Terminis den 24ſten April, den esſten Jund und den agſten Auguſt d. J. als 
dein Abe Biethungs+ Termine öffentlich verkauft werden. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. PR 
20 Rieber Kunzendorf den 21. Juni 1823. Im Wege der nothwen⸗ 
digen Sabhoſtatton ſell das zu Dreißigbuben Reichendacher Cteiſes unter Nro. 79. 
gelegene, der Morle Roſine berehl ‚Bergmann geb. Drauſchke gehörige Auenbaus, 
welch :s ottsgerichtlich auf 30 Rip. Courant gewürdiger worden, den 10. Sıpt. 
Nach. 
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verſteigert w 


der dortigen Gerichtsſtätte und in der hieſigen Resiſtratur einſehen können, were 


den dazu hiermit einge 


19 * 


Der Eommniffarin des Koͤulgl. Dohm Captitnlar⸗Vogteiamts. 


x Das Königl. Preuß. Stadtgericht. 


5 dels den 7. März 1823. Das herzoglich Braunſchweig Oels ſche ie 


drey Terminen, 1258 
i Auguſt 1823. 


von 2 Uht on ſollen in meinem Auctlons kcal, Oblauergaſſe Ro. 909. 
ee neue Mendles, Tach reſſe und etwas Schnutwaaten gegen baate 


Zahlung in Eour. Meinbiecpend vergelgert werden. 


Dc dating Eommifferkut gegen coin. 


— 


e 
vor 


e 7 


ustienes 


4 
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:. Dredlan den 14ten März 1823. Auf den Antrag des Köulgl. Otiften 


efeplich uläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dei etwa ermangeln⸗ 
der Bekauntſchaft unter den eee der Juſtiz N 
‚u 


an AN 285 dr . 75 a "nt 123 haufen. 

29.8 1 0815 49 des Königl. Majors 
dein g een Ussilerie-Brigape. (Schlefff Gredenſz wer⸗ 
den von Seiten des Daene d bandes von Schleſten alle und jede, 
Deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſen dergenannten ten 


ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich auldpigen Bevollmächtigten, wozu. ihnen 


racht wer⸗ 


eini⸗ 


5 nne 
einiger Neal⸗ Gläubiger der Biguidariond sWroceß Aber bie känſtigen Kaufgelben 
des ſubbaſta zuftelenden ee en 33 sehörigen, 
‚slauer, Krelſe legenen eltifenguts (ud. No. 1. 
275 ab Ro. 13. ung des Aera Nee Dan ele und ‚gie 


zem Termine entweder perſönlich oder durch einen mit gehöriger Bonmacht uud 


Zu . verfepenen Mandatartun aus der Zahl der dleſigen Juſtiz⸗ Com- 
m 


u 
i 
ſchaften und fo: det 5 ur 
enen deem Termine ausbleldt und feine Anſorüche dis dahln nicht an⸗ 
Ser m, gemärtigen, daß er damtt an die Grundſtüͤcke . ano m 
bat zu ie 


gegen die © 5 iger, unter welche das Kaufgeld eertheilt werden wird, auftte 
n ee, Siodt und Hofoktafetandgkteramt.. ==... 
Bieslas den ıöten Map 1823. Ven dem Küng, Stadtzerche pte: 
her Nee iR wen die infsigen Kaufgeiber dead en Feast ge 


en ge 
heine, ve aufgeld verthellt, auferlegt werden wird. 
i 


0 Breslau den sten Juli 1823. Von dem Königl. Jufligamte zu St. Mit 
chias wird das verlohren gegangene Hppotheken⸗Jnſteument über das auf dem 


N i athic Franz Kr 177. 8 
Reeg, rede en eobem den g Hopothet beftellt hat, und 3 Deere dent 
1 id. auf dem Fu a P 
Segen fin, Urn ffentlich aufgebothen und der Lewin zur Anmei⸗ 

ragen nfprkche auf den 27ſten Detober c. angeſetzt. Es werden daher alle 


5 N $ werde 
Bicdenigee eilige au Diefeb apfel weh zinfen und des darüber 3 Jus 


N- 
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Fleument als Eigenthämer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſiige Briefstuhaber Uns 
rüche zu machen gedenken, bierdurch vorgeladen, in dem gedachten Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der hieſigen eee ee in Perſon ohnfehlbar 
zu erſcheinen, ihre Anfprüche anzumelden und ſodanm das Melker, im Ausbleſ⸗ 
dungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen auf 
das Gtundſtück pracludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 
das verlohren gegangene Hypotbeken⸗Inſtrument aber amortiſirt und die Poſt im 
Hypothelenbuche geloͤſcht werden wird. e 8 
f Koͤnigl. Ju 9 zu St. Matthias. N Cogho. 
Frankenſtein den gten May 1823. Auf den Antrag der Baches. 
Frau Francisca Herrmann geb. Lowak wird das ex Decreto vom ee Jult 
2781., für die Seanz Feſſelſche Judicial⸗Depoſſtal⸗Maſſe auf das Wohndaus 
ſub No. 257. 4. Frankenſtein eingetragene ex Ceſſione vom Ziſten März 1784. 
an die Frau Krahlſche Curatel⸗Maſſe gediehene und verlohren gegangent Dis 
potheken⸗Inſtrument über 50 Rtblr., Behufs der Amortifarion hierdurch auf⸗ 
sebothen und die unbekannten Innhader deſfelben ad Ferminum den Zoten Aus 
gut d. J. Vormittags um 10 Uhr zum Nachweis ihrer daran habenden Anfpris 
che vorgeladen unter der Warnung, daß bei ihrem Außenblelben das gedachte 
Instrument durch richterliches Erkenntniß für amortiſirt geachtet und die koͤ⸗ 
kung dieſer Poſt blernächſt verfügt werden wird. 
. Koͤntgl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 
Feleied land den agoſten April 1823. Von dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
ſchaft Friedland air Disc, 1 NN N He yon 
„er am zien März d. J. ad inſteſtato verſtorbenen hieigen Gaſtwirths Job. Faul⸗ 
A ee ke e d RT e d ee 
che Eiquidationd Prozeß eröffnet und Terminus Liquldatlonis auf den azſten Au⸗ 
guſt €. anberaumt worden it. Es werden daher alle und jede, beſonders aber alle 
unbekannte Gläubiger, welche an den Nachlaß des Gaſtwirth Faulhaber zu Fried⸗ 
land im Falkenberg ſchen Kreiſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in gedachtem Termine in der 
dieſigen Gerichtskanzley entweder perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen 
Bevollmaͤchtigten zu erſchetnen, ihre Unfpräche anzugeben und durch Beweismittel 
zu beſcheinigen, wlorigenfaus dieſelben, bey ihren Nichterſchelnen zu gewärkigen 
haben, daß fie mit ihren Forderungen an das jenige, was nach Befriedigung der 
übrigen Gläubiger noch uͤdrig bleiben möchte, angewieſen werden ſollen. 
3 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Srieblond. _ 
„ Leobſchuͤtz den aten Aprit 1823. Von dem Gerichte der Stabt Leob⸗ 
ſchütz werden alle diejenigen, welche auf das auf hieſiger Scharfrichterel No 324, 
fuͤr die Stadtpfarrkirche allhier ex decreto vom 243. Maß 1799. eingetragene Ca⸗ 
Eu don 33 Nthle, 10 far. und das darüber unterm 20. Novdr 1720. ausg. ⸗ 


llie und verlohren gegangene Schuld⸗ und Hypotheken Inſtrument als Elgen⸗ 
thuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Brief⸗Inhaber einen Anſpruch zu Ha 
den vermeinen, hierdurch aufgefordert, in dem auf den azſten Auguſt Nachmittag 
3 Uhr dor dem Commiſſario Herrn Aſſeſſor Stanjeck angeſetzten Termine zu er⸗ 
ſcheimen und ihre Anſprüche daran glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls die Aus⸗ 
bleibenden unter Auflegung eines ewigen Siillſchweigens damit präclüdirt, das Hy⸗ 
potheken⸗Inſtrument amortiſirt und die Schuldpoß im Hypothekenduche geloͤſcht 
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Srichtlich confitmirte Kaufeontraete. 


Sscpiebeberg dem sehen Junp 1923. | Mahtefrite 
Rinfe. And. bei. dem unterjeihneten Känigt, Land: und Gtadigerit im 


Iten halben Jahre als vom fen Januat dis ultimo Juni 1823 


. Schmiedeberg. 1. Franz Binkowsky mit verwitt. Herrmann 
ne. 284, , pto 200 til. 2. Frau Baron v. Roth no, 123,, um 
ein Aderfiück vom Fleiſcher Andregfy no, 8 1., pro 200 th, 3. 
Cbeiſtien Ehrenfried Müſſig mit der Johann Gottlieb Fingerſchen Nach⸗ 
tage Maffe no. 18., per 300 til.‘ 4. Gonfieb Freier mit Mierganz⸗ 
ſchen Erben no. 74., dig, 140 tiht. 5. Jebann Geüifried Steige 
mit der verwitt. Exner, um einen Garten, per 80 tibl. 6. Johann 
Gottlieb Friebe mit der Bondmeiſer Kubntſchen Machtaß Maſſe ne. 
77 ‚hHekimane, mic der Machlab Male 
der verſtorbenen Händel no. 324-5 per 730 tihl. 8. Caspar Wolſch 

mit Jeremios Epeiftian Gottlieb Joch no. 293°, dee 1500 cih. 
9. Curt Ehriſtan Wagner mit Johann Gottlieb Demuth no. 144 
pet 234 tthl. 10. Johann Traugott Deze mit Caſpar Baur no. 321. 

per 360 til. II. Calf Benjamin Rücker mit George Hornig no. 824. 
per 800 tihl. 12. Franz Schoͤbel mit geſchiedene Vogt no, 398. 
per 350 kihl. 13. Chr ſtian Gortieb Kloſe mit Ehriſtoph Geyer 
no. 568% per 550 hl. 14. Jechann Benjamin Hayn mit Borch. 
witzſchen Erben no. 166. per 160 tchl. B. Michelsdorf, 18. 
Cbri ian Heintich Hirchen mit Gottlieb Kloſe no 16 ., per 70 rih. 
16. Jotann Gottlieb Lorenz von feinem! Vater Johann Gottlieb ko? 
renz no. 19, pr 1000 ttbl. 17 Carl Gottlieb Fabig mit Chri⸗ 
fan’ Andreas Welter no, 32, per 46 rihl. 18, Johaon Gotifried 
Brenz mit Jebans Friedrich Singers Erben no, 181., per 800 riß 

| 5 15 
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10. vereßf. Heinzel mit Johann Cart Rabe no, 176., bid Sb rehl. 
20, Johann Benjamin, Weiß mit Jopann Gottlieb Finger no. An, 
ber 250, tihl. 21. Johann Gettſied Fischer mit Siegismund Fatigs 
ſche Erben no. 69., per 32 rihl. C. Hermsdorf. 22. Joachim 
Pfluger mit verwitl. Hoffmann no, 162., per 65 rtbl. D. Dutters. 

ach. 23. Ehriſtan Gottlieb Kriegel mit Johann Emanuel De jamin 
Ludwig no. 19., per 280 bl, 24. Johann Gottfried Jug er unt 
Ebriſtian Gottlieb Kriegel no. 66., per 220 rihl. E Haſeldach. 25. 
Chriſtian Theodor Kanold mit Joßann Benjamin Künze no. 67, per 
400 ribl. 26. Ehriſtan DMonfel mit Christian Theodor Kaneld no. 
67., pe 350 tthl. 27. Carl Wilhelm Hanausfy mit Franz Has 
nausky no. 38, per 80 rihl. I. Arnsberg. 28. Johann Gott⸗ 
lob Seidel wit Jobann Carl Fromheld go. 54., pet 260 rihl. 
6. Hobenwieſe. 29. Gottlieb Wilhelm Kübler mit Fran Steiner 
no 18. per 400 tihl 30. Jehan Traugett Benjumın Müller mit 
Job. Gonlieb Müller no. 42., per 126 tibl. 31. Johann Gottlieb 
Weh eee Pobl no 86., per 132 ttb. 

a Tan ah Ba 


nigl. Preuß. tand und Stadtgericht. 


Schloß Neurode den 3 rſten Mai 1823. Verzeichniß der 
vom iſten Januar bis rſten Juny 1823, bei dem Juſtizamte der 
Reichsgrͤſ. Anton von Magniſchen Herrſchaſten vorgekommenen gericht; 
lich ausgefertigten Käufe: i 

SER A. Bei der Herrſchaſt Meurode. 


1. Kauf des Joſeph Korn Haͤuslerſtelle no, 23., per 114 vıfl. 
8 ſgr. 3 . a * 
2, des Anton Schubert Gaͤrtnerſtelle no. 74., per 328 ribl. 
3. des Joſeph Hilbig Grund und Boden no. 19., per 18 chf. 
4. des Joſeph Kaoͤtel Gaͤrtnerſtelle no. 2., per 342 rihl. 
23 ſot. 858 8 : a . | j 
5. des Carl Scherz Freizaͤrtnerſtelle no. 42., per 211 ethl. 
6. des Joſeph Pohl Colnnieſtelle no. 12., per 228 rihl. 17 fer, 
7. des Anton Korn Haͤuslerſtelle no. 13. per 51 rihl. 5 for. 
t des Jeſeph Moffmaon Haͤuslerſtelle no. 8 1, per 138 vrhl. 


9 


— (31619 = 
„ 9, des George Hausdorf Gärtmerfelle ne. 2., per 457 rl. 
5 5 10. des Johann Wagner Meblmüßle no. 14. ber 315 sehr’ 
1. des Anton Müſche Ackerland no. 33. per 152 rihl. 


11 füt. 58 f f 
343. des Albert Wittig Gaͤrtuerſtelle no. 14, per 5 33 nf 


90 gr. g 7 0 1 8 * 
5 B. Herrſchaſt Albendorf. daß gegn 
13. des Anton Gebauer Grund und Boden no. 34, ber 380 fuß. 


8 r. Kr — 0 g 
2 5 4. dis Franz Olbrich Robotbgaͤrtner no, 28., per 143 til. 
10 [gr ö - a 
3 2 — des Joſeph Huͤbner Haͤuſel no. 3 8., per 38 rtht. 2 ſar⸗ 
186, des Franz Winkler Krambaude no. 36., per 35 rihl. 
17. des Fronz Hochgeladen dite no. 4, per 45 th 
18. des Anton Hilger dito no. 56., per 35 up 
19. des Florian Winkler dito no. 44., per 70 kthl. Ne 
20. des Jehann Schindler dito no. 42, per 35 rihl. ae 
ar. des Ignatz Reimann dito no. 34, per 45 rthl. 
2332. des Jacob Elsner dito 10. 38 det 40 the 
23. des Franz Strauch dito no. 30., per 30 rthbhl. 
24. des Joſeph Merkel dito no. 26, per 30 E 
28. des Ignatz Dierig dito no. 24, per 30 rihl. 950 
26. des Joſeph Goͤben dito nt. 21., ber 38 ribll. 
27. des Anton Bittner dito no., 14., per 30 hf, 
28. des Johaus Simmon dito no. 9., 30 rihl. 
g N C. Herrſchaft Niederſteine. 
29. des Carl Reichel Bauerſtele no. 21., per 628 rthl. 


17 fan 1 ff. a 
17 fg 0 D. Herrſchaſt Gabersdorf. Gin 20 
des Joſeph Herrmann Gärtnerftelle no. 1 15, per 14 til. 


I 


Re 3% 
13 ſor . . | zi 142., per 225 
3, des Fearz Herrmann dito no. 142., per 225 tthl. 
32. des Joſepb Gellich Bauergut no. 52., der 980 til. - 

33. des George Gotiſchlich Oaͤrtuerſtelle no, 142; , der 178 rihl. 
26 ſgr. 2er 


— ( u . — 
„ 34 des Iguaß Kienaſt Freigättnerſtelle no. Saga der 228 3 


17 ſge. 
E. Hertſchaft Volpersborf. 

35. des Joseph teßner Haͤuslerſtelle no. 40, der 164 rtl. 
36. des Joſeph Anft Grund und Beden no. 84, ber g 
20 rthl. 8 
37. des Ignatz Bittner Oärtuerfiele 00. si y per 85 rthl. 
10 ſgt. 
33. des Johann George Pohl. Sreigdemenee. uo. 14 per 
380 rtbl. 28 for" 
f 39. des Franz Schmidt Grund und Boden no. 8.1, per 


300 rthl. 
40. des Franz Harris rund and Boden no. 33. per 
40 rthl. 

441. des Joſeph Volkel Olernerſtege no. 31. per 266 tthl. 
20 far. 


»Beusben g. d. O. den 30ſten Juni 1823. Bei dem Kö 
nig. Stadtgekicht zu Beuthen a. O. find vom erſten Januar bis ul, 
Juni ‚1823, nachſte hende Käufe zur obrigkeitlichen Confirmation ger 
kommen 
1. Kauf des Schiffer Jose ph Scholz, um das vaͤterl. Haus, pro 
40 rthl. 

2. des Bürgers Chriſtian Merckel, um die Helwigſche Oder⸗ 
Wieſe, pro 300 tthl. 


3. deſſelben, um eine e Abe ie ee ar 35 
Wieſe, pro 650 rthl. „ i 
4 deſſelben, um eine EIER me. dito 


Wieſe, pro soo rihl. 

5. des Drechsler Tucher, um dat Be no. 180, Mo 293 fl, 

6. deſſelden um einen Weinberg, pro 100 rthl. 

7. des Schuhmacher Thiem, um das Haus no. 353, pro 
230 kihl. 
8. des Töpfergefellen Some , um einen wann, pro 
359 rthl. 88 

9. deſſelben, um einen dergl., pio 180 ulbl. 12 
Io, 
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10. des Bauer Samuel Gelbricht zu Naudten, um elne Oder, 
Weſe, pro 460 1th B ae 
11. des Cantorte Donst, um einen Weinberg pro 28 0 rthl. 
11. dis Müller Liedig in Beitſch, um ein Stück Acker, pre 
330 hl e R 
13. der Gaſtwirtbin Jacob, um einen Weinberg pro 400 tißl. 
14. des Glaſer Poötz id, um das Haus no. 132., pro 470 rihl. 
15. des Victualiea Händler Pander, um das Haus no. 100% 
pro 270 rtl. 2 ee 
16. des beäderten Carl Muller um einen Dreiruthen Acker, pro 
1600 ttbl. 1 TER a 
Sranfenfteiu den 3ten July 1823. Verzeichriß der im 
erſtes halben Jahr 1823. vorgekommenen Be fſitzverüͤndetungen dei dem 
Gerichts amt der Staadesberrſhaft Münfterberg Feankenſtein. b 
I. Kaus des Fran Bitk, um das väterl. Haus no. 31., zu Nie 
getsdorf, für too rthl. f De Sri = 
2. des Amand Scheffler, um das Haus no. 9. der Scloftreir 
beit bierſeldſt, für 3500 rthl. 3 8 N 
3. des Joseph Weigler, um das Haus no. 83. zu Neu Alte 
manasdorf, für 140 hl. . Big EN 
4. des Joſeph Anton Riedel um das Haus no. 41. zu Tarnau 
für 160 111) Pe FE = a GH DB 
5, des Anton Kirmes, um das Haus ud. 5 1. zu Bärwalde, fur 
159 tthl« e e 
2 6. des Forlan Spillmann um die Häuslerſtelle no. 79. zu Bries-⸗ 
nitz, für Too ribl. f * 
7. des Joſ. Tobias, um das Haus no. 68. zu Eichau, für 150 ih. 
g. des Johann Mann, um das Haus no. 53. zu Riegers ⸗ 
dorf, für 95 th . . 
9. des Carl Pietſch, um das Haus no. 3 8. Schlaufe, für 
100 tthl. et 
10. des Friedrich Reidel, um das Haus no. 77. zu Olbersdorf 
für 180 kl. 5 A 
11. des Franz Gruner, um die Freihäuslerſtelle no. 80. zu Bin 
dorf, für 700 tih!. 9 l 


7 


14. 
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metal Zuſchreibung des Freiguts no. 54. zu Meuolemannsdorf on 
die verehl. Freund verwit. Witzke, für 8800 rihl. 

13. Feanz Herrmann kaufte das Haus no. 13. zu M/ al. 
manns dorf, für 40 rthl. 

14. Jobann Heinrich Klar die Girrmerfile no. 28. 10 Boden 

für 260 rthl. 

15. Franz Huſſe die voͤtetl. Stelle no. 66. zu Mea, Atmannsber 
für 240 rthl. 
1656. derſelbe das Ackerſtück no. 1. der Drau» Altmannodorfer Bu 
Rüde, für 146 rihl. 
17. Johann Materne ein Fleckchen Acker no. . zn Birma 
für 20 rthl. 
158. Auguſt Biſchoff die Odrmnerſele no. 11. zu Brodan, für 
520 r rihl. 
1509. Ignatz Boͤniſch das Ackerſtüͤck no. 136, zu Baͤrdorf, für 
235 vthl. 
= 20 des Anton Böniſc das Ackerſtuͤck no. 135. für 470 net. 
at, Auguf N, das e no. 5. ” Brig: fuͤr 
90 np 
44. oerl Molt das ene ı no, 56, w dire, für 
100 hl: 


Hermsdorf unterm Kynaſt den Aten Juli 1823, Si bie⸗ 
ihn Reichs groͤfl. Schaffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern ſind nachſtehende 
Kauſcontracte gerichtlich vollzogen worden vom iſten Ae bis ultimo 
ne 18221 1 83 
2 In der Herrſchaft Kynaſt. Sie 

1. des le Ehrenfeied Dittrichs, um der Agneta a Demar 
den Haus no. 228, in Hermsdorf, pro 100 rthl. 

2, des Gottlieb Laue manns, um Benjamin Teichlers Haus no. 
165, in Peters dorf, pro 400 ribl. 
3. des Franz Hauptmanns, um Gollled Wolfs Haus no, 21. 
in Pilersdorf, pro 270 kihl. * ie 

4. der Eleonora Chriſtiana Weſcheriin, um Gonſieb Weicherts 
Haus no, 48. in Pitersdorf, pro 456 rihl, er 


5 
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„e des Gottlieb Sollners, um Dina &hesnfie Sit 
wüßte no. 1 2 in ee pro 6852 ih, 5 Tür 1 
6. des Gottlob Frommelts, um Jo aunes Dobn 
215 in Schreiberhau pro 108 rthl, g daß 0 ga er 
7: dis Johann D bots, um Gettlob Frommelte 
1 e 1 . Haus no. 285 
8. der Johanne Fil⸗dercke Simmon, um Gottlob i 
ten ne. to in Schreiberbau pro 1080 rehf, Bis Sur 
9. des Gettlob Rottenauers, um Gortob Rortenauers haut no. 170 
Sam pro 100 8 
0. des Ebrenftied Opitzs, um der Aung Maria Tei 
S no. 10., in Gotſchdorf, pro 450 rihl. . man 
It des Ehrenfried Teichmanns, um Ebhriftian ner dach 
manns Garten no. 12. in Gotſchdorf, pre 600 rthl. 
12. des Gottlieb Scholzes, um Gottlieb Worbs Haus no. g. in 
Haiſchdetf, pro 128 tihl. 
13. des Ehrenfried Worbs, um ee Adolphs Haus no. 88. 
in Heriſchdorf, pro 60 ethl. 
14. des Gottlob Menzels, um der ue e S olzin 
no. 12 in Heriſchdorf, pro 120 rthl. i a RR 
15. des Auguſt Benjamin Eckarts, um € ia 
ſchers 3 55 179. in Heriſchvorf, pro 250 . eig eu ur 
41856. der riedericke Drescher, um der Maria Meckit 
146. in Warmbrunn, pro 2500 rthl. 9 N ae 
17. des Carl Benjamin Auſts, um der Jobant Ro ne 
waldin Haus 3 Ai 8 Warmbrunn, pro 2000 riht. K © 
18. des Jobaun George Meuzeis, um Gottlieb Me 
no. t. in Saaolberg, pro 300 tthl. 5 b He, 
19. des Carl Gottlieb Reichs, um Gottfried Schmidts ane 
no. 75. in Hayn, pro 4667 rtbl. 
20, des Chriſtian Weit. um Gottlieb Jeneſchee Haus no. 65. 
in Hayn, pro 150 til. & ban sr R 
21. des Chriſtian reuftie es um Johann Ebti oph Lin⸗ 
kes Br 80. 27. in Beüdenberg, Fr 580 sp. . 0 


22, 
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22. des Carl. 8 um Jebann 17,007 Marffteiners 
Haus no. 30 in Brück nberg, pro 200 rihl. 

23. des Carl Gottlieb Schöns, um Gottlob Gonwalds Mahl 
gt vo. 66. in Bruͤckenberg, pro 3220 tıhl. 


II. In der Herrſchaſt Giers dorf. 
24. der Henriette Schiemann, um Gottlieb Krebſens Haus 
10. 8 1. in Giers dorf, pro 102 rthl. 
28. der Beate Schwagern, um Gotsfied Liebigs Haus uo. 102: 
in Giersdorf, pro Too rthl. 
256. des Ignatz Böhm, um der Eliſabeth Meytzelſchen Bbeiche 
#0. 15 in Seitorf, pro 1780 fl. 
27. des Benjamin Ermrichs, um Gottfried: Brodiend Haus no. 
196. in Seidorf, pro 400 rihl. 
228. des Gottlieb Breiter, um Gottſried Breiters Bauergut no. 9 
in: Merzdorf, pro 1300 tthl. 
5 29. des Gottlob Hinke um Be dene ve no. 18. in 
man, nn 240 er 
Er Hk. In der Besen ee * 
N 888 des Siegmund echte um Gottlieb Moritz ee, uo. 1. 
pio 201 rthl. 
31. des Goitlieb giebts um „ou Fiſchets Danngut vo. 133» 
‚go 2000 N 


Neudorf. den Aten 808 5 Bei dem Gericht der 
Hertſchoſt Schurgaſt find folgende Käufe confirmitt worden?: 
I des Adrian um no 39 auf Schloß. n. ‚für 
150 tihl. = 

2. des Weltpod, um no. 28 auf Schios⸗ Juriedition für 
148 vthl. 
35 des Mitſche um die KoForhgärenesfleie zu Karbiſchau, für 
#7 574 8. 
4 dae Mane, um no- 29, zu Weisvorf, für 200 able | 
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Ireslau, Gene Musikalien bei E. O. Leuekant); Spontiniz. Ouren 
dure zu der grossen Oper: Olimpia für das grosse Orchester 8 Rihl. a8 fr. . 
dieselbe 5 b. Pianof. 18 gr. — diefelbe zu 4. Händen ı Rthl. 4 gt. G. NM. 


. 2 


r Weber, primo Concerto p. il Clarinetto principale con Acc. d Orch. op. 7% - 
Breslau. (Neue Musikalien dey C. G. Förster.) C. M. v. Weber, 
Concert · Stücke Larghetto affettuoso, Allegro passionato, Marcia e Rondo gio- 
joso für das Pianof. mit Begl, des Orch 598 W. 8 Rthi — Ders. grand Pot 
Pourxi p. le Violoncelle avec accomp. de Orchestre 2 Rthl. 4 gr. — Günters⸗ 
berg; der fertige Orgelspieler, oder Casualmagazin für alle vorkommende 
Fälle im Orgelspiel ir Theil 1 Rthl, 8 gr. — Flecks M., 7 Fest- Choräle für 
die Orgel mit Begl. von 4 Posaunen, 2 Trompeten und Pauken zum Gebrauche 
auf alle hohe Festtage 6 sgr. — Sammlung üblicher alter und neuer Kirchen- 
Melodien zn enger Harmonie, mit Zwischenspielen und: Text für Orgel oder 
Pianof. von mehreren theoretisch praktischen Organisten bearbeitet 4 Rıklas 
‚Müller, Sammlung verschiedener Tänze imm neuesten Geselunack zur ange- 
nehmen Unterhaltung am Pianof: 58 Heft 6 gr. — Camenz, Gesänge für 
4 und mehr Männerstimmen. Ernst und Scherz 10 gr. — Beethoven, 8 
Veränderungen über einen Walzer für das Pianof, 120 W. 1 Rthl. 20 gr. — 
nebst vielen andern nenen Musikalien. Krrssch 
Breslau. (Neue Musikalien bey C G. Förster) Kalkbrenner, Ron- 
deau militaire p. le Pianof. 26 gr. — F. Ries, Air Portugais avec Variat, a 4 
Mains 16 gr. — Danzi der 1a ge Psalm für 4 Singstimmen mit Orchester Par- 
tur 16 gt — Klein, gr. Sonate a Contre Point p. Pianof 12 gr. — Mühling 
Nocturne agrande Harmonie 3 Bth, — Präger, 12 Cludes p. Violon seul 20 gr. 
Cremont ‚ 3 gr. Duos concert P. 2. Viol.@ Athl. — Czerny, 4e Rondino p. 
Pianof. 16 gr. — Ders. 0 gr Potpourri concert. p 2, pianof, a 6. Mains 5Rth. 
Schmidt, Variat. p. Pianof avec Orchestre 2 Rthlr. — Ries, Rondeau p. le 
Pianof. oe 84. Nro. 1. — 4 e 10 gr. — Ders. 4e et 6e Fantairie p Pianof. 4 
16 gr. — Ders. Air militaire varie op 95. 10 gr. — nebst sehr vielen andern 
neuen Musikalien. i 
lit 
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nie schr guten Violine, Guitaren -, Bratscheit“ en- und Viclontello-Zalten 

ET REIT Ai Cen Gustav Förater . 

we Steslau den ag. Juli 1823. Einem geehrten Publik und meinen 
Hiefigen und auswärtigen Freunden beehte ich mich hierdurch ganz ergebenſt an⸗ 
zuzeigen, daß ich nunmehro mein Tabacks⸗ Gewölbe im Haufe Nro. 14. auf 
dem Salzringe — ehemaligen Feyereiſenſchen Hauſe — mit dem heutigen 
Tage eröffnet habe; und empfehle mie mit verſchiedenen Sorten, in- und 
ausländiſchen, feinen, mittel und ordin. Rauch⸗ und Schnupftabacken, ſowohl 
m Paqueten, als auch loſe, imgleichen mit ſehr ſchoͤn en Cigarren verſchiede⸗ 
nen Gattungen zu den billigſten Preißen, beſten Varinas⸗Canaſter und Nollen 
Portoriko, Berliner Roll⸗Tabacke; ferner Rothſſegel und Louiſiana aus der 
Fabtike Friedrich Juſtus in Hamburg, deren Aechtheit durch das im Papiere 50 


Zufriedenheit bedienen zu können e eenhagen, Salxting Mo. 12 
denheit bevienen Carl Wühelm Borkenhagen, Salteing No. 93. 


Breslau. Aleethöchſten Orts if auf die von den Unter zeichneten 


nicht über 10 Pfund wiegen, unter der Vorſchrift bewilligt worden, daß auß 
die an die zeitigen Seerctaire der Sectlonen für die Naturwiſſenſchaften , für 
die Medicinal Angelegenheiten, für die Landwitthſchaft und für: den Obſi⸗ 
und Gartenbau, den Manz Rendant Dr. Müller, Dr med. Lichtenſtaͤdt / Pros 
feſſor Dr. Aeber und General⸗Landſchafts⸗ Syndicus Hofrath Scholz, wie 
auch auf die in ſolchen Angelegenheiten an den General- Landſchats⸗Repraſen⸗ 
tanten Baron von Stein, als zeitigem Praͤſident, den Dr. und Medicinalrath 
Wendt als zeitigem General? Seeretair der Schleſiſchen Geſellſchaft und an 
den Prof: Dr. Steffens als zeitigem Direktor der naturwiſſenſchaftlichen Sec⸗ 
tion addreſſirte Briefe, folgende Worte: „naturwiſſenſchaftite)e Sach 
ſcheben werden. Zur gefälligen Befolgung machen wir dies hiermit bekaunk. 
5 | Eteffens, Dir. Müller, Set.. 2 
. Her naturwiſſenſchaftlichen Section. 1 
a Beeslau. Wir zeigen ein m bieſtgen und auswärtigen reſp. Publikum, 
fo wie unſern geehrten Handlungsfreunden hiermit ergebenſt an, daf Per Du v2 


8.129) 8 


antun base, ton ‚else zbemgufolge wie mlt em | 3 kaut, 
fon aufpbnen, und die bis jr beheben Au 2 100 bene Sa | 
Jäckel et Schneider aufheben. 


| r Schweiber übernimmt Nes und Yıflıva und ſegt bas Sage, vor 
16 w ige befunden fuͤr alleinige Rechnung unter det Sema: N 3 Kr 
Carl Schwebe, jr: 


1 dem bekannten Eocale, King und Shmiedebräde Ede, fr Er 
Hur Mae; eine utue ahnliche ae unter u e gema 


D. Ja cel. 

am Rapsmartt im. Schub mounſchen Hanfe No. 19 ö ut 
Indem wir jeden, der und mit ſeinem 99 1 * ach gehalten 

Dat eee baten wir uns lerer, wenn auch geteilt damit zu begluͤcken. or 
Yadel et Schneider. Er 

Y) Bettes. es bütet eine Wittwe von anfländiger Erziehung die ge. 

fit in allen weiblichen: Arbeiten, um iht Unterkommen bey Henſchaften und ik 

vu erfragen: auf der neuen Weltgaſſe in No. 1015. im Hofe links eine 8 1 5 boch. 

„ Drestau. Mittwoch den 30. Juli wird Unterzelchneter die Ehre 1 
fein tis und letztes Contert zu geben. Das Nähere werden bie ee 5 
1 N Helntich Boer mann, s 

Königl. Baherſcher Kammermuſilus und erſter Clatigetiſt. 

Gres ion. Wir Endes unterzeichnete Behülfen des hieſigen Bürger und 
Schleterdedermeifens Gottlob Neumann finden uns veranlaßt, zur Rettung. der 
Ebre deſſelden, der Wahrbelt ‚gemäß den geehrten Sic . Stadt 1 \ 
zeigen, daß der ondtr bieſige Bürger und Schieferdeckerm 1 9 5 er Ab⸗ 
nahme des großen Knopfs und der Windfahne vom Eliſ⸗ aber u m 
von freyen Stuͤcken zu helfen verſprach, fondern ibm Br gleiche zei 7 + 
ſtung dazu onbeth, und darauf drang, die aber zu ſchwach und zu mangelhaft ö 
mar, und daß die Ehre des Weederauſſetzens des nen vergoldeten Knopfs und der 

Wiadfabne auf gedachten Thurm durch dle huͤlfrelche Hand feiner @ehäljen unferem 


Saiefudeduemeife ee alleln ene werden muß, 
EST Johann Walderra, 


Carl Kleinan. 55 5 
Juli 1823. ® 6 Ren Anne Kö 6 
W n übten u 23. on Seiten des unterzeſchneten Koni 

De erichts iſt über das in einem hieſelbſt belegenen Hauſe — 
nigen Mobiliar +E ecten beftebende Vermögen des hieſigen Sleifhermeifter 5 
ſtoph Griſcher per Decretum vom laten Juli d. J. der Concurs ex officio eroͤff⸗ 
- worden und es werden daher ſämmtliche Glaͤubiger dieſes Gemeinſchulduers 
fordert, binnen 3 Monaten ihre Forderungen anzumelden, indem auf den 

—— en: October d. J. Vormittags 9 Ubr an gewoͤh hnlicher Gerichtsſtelle auf bieſi⸗ 
gem Nathhauſe cotam Deputate ni und Bas Groͤget 1 0 


at ale ee "(3170 * „ a 
baumten Termine aber entweder in Perſon oder durch zulaßige Bevollmächtigte 
wozu denen, welchen es biefige Br a Ahr eh, der Hert Jul 
Commiſſarius Leiſet hieſelbſt in Vorſchlag e wird, zu erſcheinen, ihre Fok⸗ 
derungen zu liquidiren und zu juſtlſiciren, be ihrem Außen bleiben aber haben fie 
zu gewärtigen, daß. ben denen N mie Auflegung eines 
ewigen Stillſchweigen werden abgehen werden. Ferner wird auch allen und 
jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an baaken Gelde, Sachen Effeeten 
oder Priefſchaften hinter ſich haben, hiermit angedeutet, deinſelben nicht das Ge⸗ 
singfie bietvon zu verabfolgen, vielmehr dem e de G und Stadtge⸗ 
nchte davon förderſamſt treulich Anzeige zu mach n, unde ie Gelder oder Sachen 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran e ee ad Depofitum abzuliefern, uns 
der: der Verwarnung, daß, wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet wurde, dieſes für nicht geſchehen geachtet und zum eſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen 
dieſelben verſchweigen und zurückhalten follte, er auch außerdem alles ſeines da⸗ 
zan habenden Unterpfands und andern Rechte für verlustig erklärt werden fol," 
a „„ Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. e 
„ Beerberg den taten Jani 1823. Ueber das Vermögen des vormall⸗ 


‚gen S Gottlieb Kaſch zu Beerberg iſt we en deſfen Unzulänglichkeit Je 


net worden. Es werden das 
d Na „weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Ef⸗ 


ften hinter ſich haben, angewieſen, Niemanden das Wein 
e in das g Sue . keene 4ec mit Vospebalt, ibres.naran 
I | PER ö e 


t is gerichtliche € um ;abau Sollte hiergegen jemand han⸗ 
718 wied Wen a eſehn und da 5 Dezählte sun Be der 
Muffe auderweit beigetrieben, iim Fall aber etwas berſchwiegen und zurück bei 
ten werden ſollte ſo wird außerdem der Inhaber feines daran habenden Unterpfandes 
und jeden andern Rechts für verlustig erklart werden. Wenn nun zugleich der all⸗ 
emeine Liquidations⸗ und Verificatlons⸗Termin auf den zten October a. c. des 
Morgens inn 9 Uhr in dem Gerichts zimmer zu Beerberg angeſetzt worden, ſo wer⸗ 
den alle unbekannte Gläubiger mit der Maasgabe hierdurch vorgeladen, entweder 
Perſoͤnlich oder durch gehötig. legitlmirte Mandatarlen zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen zu liquldiren und zu juſtlfielren, eee een, gewärtigen haben daß die 
Drafte unter die erſchlenen Gläubiger verthellt und ſie mit ihren daran f benden 
An 9 0 Un e 4 


eorgung: feiner Gläubiger der Concurs heute ers 


2 


Mechten für immer werden präcludirt werden. W 4.8 
; 45 5 A RX a Gerichtsamt. rc 7 8 ll Boltz, Juſiit. 
Söriitz den Toten-Juny 1823. Von Selten des unterzeichneten KB» 
nigl. Landgerichte wird in Gemäßhett dar §. H. 137. bi 147. . 17, Thi. I. 
des . a Landrechts denen noch etwa unbekannten Gläubigern des am 
ann rz 1820 in Nieokp verſterdenen Predigers Johann Friedrich Nitſchke 
die devorſtehende Thezlung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiermit 6 eut⸗ 
lich bekannt gemacht um ibre etwaigen Forderungen an di Verlaſſen a 1 in 
eiten und zwar in Anſebung der eindeim hen Gläubiger längſtens in drel Mo⸗ 
Nuten, in Anſebung der Auswärtigen ader dinnen 6 Monaſen anzuzeigen und 
geltend zu machen, widriaenfaus nach Ablauf dieier Friſten und erfolgter Thei⸗ 
lung ſich die etwantgen Ert ſchafts Gläubiger an jeden Erden nur nach Ver⸗ 
Jältaiß feines. Krbenantneils halten können. . ** 
AR) Koͤnigl. Prerß Landgericht der Dberlaufig. 


6811 
Mittwochs den 30. July 1823 
Auf St. Königl. Majeſtät von Preußen mt. r. 
allergnadigſten Special Befehl. 
Breslauſches Inteligenz · Blatt zn No. XXX. 


„ eeebſchag din 16. Juli 1823. Der unten fignalifiete aus Liptin ge 
Bärtige .edemaligen berrſchaftlicher Gchenertoärter Anton Lex als ſolcher auf dem 
berrſchaſil chen Hofe von Mpftitz in der Bolge angestellt, zuletzt ouf der Colomte bel 
Sta wirau wohnhaft, hat Ab während der Unterſuchung gegen ihn wegen Theltmabnie 
an einem Dlebſtahl in der berrſchoſtlichen Scheune zu Huliſchln von Mpſitz beim⸗ 
licher weiſe entferne, und iſt dis bente noch fein Auſenthalt aller geſchehener Nach⸗ 
frage ungeachtet nicht ausgemittelt worden. Dos unterzeichnete Gerichts amt erſucht 
nun alle Behörden und Jedermann auf den Anton er genau ju Inpigilteen, im Be⸗ 
wetungs fal ſoſort zu arrefiren,, und gegen Erſtottung aller Kofen unter ſicheer 
Oodeckung nach Huliſchim gefältsſt uͤderlieſern zu laſſen, in jedem Fal abe doch 
den jetzigen Aufenthalt deſſelben dem dortigen Gerichtsomt anzuzeigen. RR 
.. (Gignalement) Der Anton 2 r in 47 Jabt at, müßt ohngefaͤhr 6 Kis 
Nee bat braunes Haar, ein rundes volles Geſicht, eine Mile 


ewas platte Mafe, ſpricht deueſch und pohlalib. 3 & 
an Das Geritdamsder Herrſchaſt Hultſchia. „„ 
ka echnenzner, als Juſtit. 
nz Zu verkaufen. l 
. den ten Zum 1823, Das im Peſiß der Andreas Polirak⸗ 
ſchen Erben efindliche in der Königl. Preuß. Ober⸗Lauſitz und deren Rothen⸗ 
burger greife. gelegene a eee Ober⸗Gebelzig, welches nach den Prin⸗ 
«ipien der Ober lauſitzſchen Hofgerichts⸗Grundtaxe vom Jahre 1724, auf 33963 Rib. 
25 far, nach dem Ertrags Arſchlage zu s pro Seat aber auf 58605 Nibl. Cour. 
ewürdigt iſt, oll auf den Antrag der verehl. Oekonomie⸗Verwalter Bieber geb 
olirät zu Friedersdorf, mit Genehmigung des biefigen Kön gl. Pupillen Colle⸗ 
gi pro Intereſſe der minorennen Geſchwiſter Poltraͤk im Wege der freiwilligen 
Eudhostation unter gewiſſen Kawfebedingungen, weicht ſo wie die Te taglich 
in der Ve = Rey Fran des unterzeichneten ObersLandedgerichtd in den ge? 
woͤhnlichen 


ET SEN 


misſtunden ein eſehn werden koͤnnen; öffentlich verkauft werden 
und es ſind die Bienhungs? zmine auf den 33. October 2823... den 37. Ja⸗ 
RR mar 


ar 1824, und den Zoten April 1824. anberaumt worden, Zablungsfäbige 
f Kauſluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in den e ene 


Perſon, oder durch mit gerichtlicher Speclalvollmacht verſehene Mandatarien auß 
d 


ſchaft der Hofrath Hoffmann und der Ober⸗Landesgerichtsrath Michaells vor⸗ 
geſchlagen werden, einzufinden, ihre Gebothe adde und nach vorgaͤngiger 


Zuſchlag an den Meiſt en. Auf die nach Ver 
den Ticikationstermins etwa einkommende Gebothe wird nicht weiter veflectirt 
wei r ERS f a Nen 43 Wasn am 


haben vermeiget, hierdurch aufgefordert in dem auf den Zoten Ortbt c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 


. se Satzaommifuen Bader us 
l en auf dein M 


nothwendigen Subhaftarion in Termine IA 
den loten September dieſes Jahres 

In det Gerichtͤkanzlei zu Buchwald plus licttando verkauft, wolu zahlungsfaͤhige 
„Kaufloſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regulierung der Be⸗ 


| @ (3:3) @ 
9 für. incl. Beplaß und obne Denfiiben, auf 3262 Krb, 6 far. Cour. gewüördigte Mehls 
i ton she 5 ‚web Vorgelege und Bretiſchneide, fo wie die baz gie 
1% 1% N Ri ua) 5 718 22 — f 2 
15 9 8 auf den Zoſten Jung i 
rote 7 Fed zoften Auguf und in Termino peremtorie 
. — — zıflen October dieſeſes Japres 15 
ad Inſtantlam eines Real⸗Creditors, im Wege der Execution verkauft. Die er⸗ 
ſten zwel Termine werden im Bureau des Juſtſtiariſ zu Hleſchberg, der peremtori⸗ 
ſche aber in der Getichts⸗Canzley zu Duſchvorwerk abgehalten. Die Lope iſt zu ſchick⸗ 
inber Zeit in der Behaulung des Jufitiatüt eintuſezen und die Dedingungen werden 
in Termine regulltt. Beſiz⸗ und zahlungs fähige werden daher zu biefen Terminen 
zur Abgabe: e dem Bemerken eingeladen, daß ſpaͤtere Gebot he 
nacht ders ahh 3 Seehmontaks Gielcht deb lc Wachs ſchen 
F atrimonial- Ger es adlich v. annſchen 
Gutes Buſchvorwerk. 5 Hoge 
Der ⸗Welſtritz den oten May 1823. Da der Gotilieb Gubeſche Re: 
bothgarten in Altfrieders dor bei Wuͤſtewaltersdorf, welcher 1286 rrhl. taxirt wor 
den, im Wege der Executlon in Terminis ileitationls den 18. Jung, den 24. Juli 
und peremtorie den 30. Auguſt c. a. meiſtbiethend verkauft werden folk, ſo werden 
AKaufluſtige vorgeladen, ſich in dleſen Terminen im Altfriedersderfer Kreiſcham⸗ 
mit ihren Gebothen einzufinden und den Zuſchlag des Grundſtuͤcks zu gewärtigen, 
auch haben Gläubiger des Gube mit ihren eitwanigen Real⸗Anſprächen ſub poͤng 
prä. et ſilentit ſich zugleich zu melden. i 
s 7 92798 . Das Gerichtsamt. 1 
5 Slogan den zoten: Februar 1823. Die im Dorfe Priedemoſt ohufern 
Glogau delegene, auf 3812 th. 15 fr. gewürdigte Bauernahrung inelu ne 
und ſonſtigen Inventarin-Sıäden des Johann Chriflian Hausmann. ſoll im Wege 
ber Execute eines Gläubigers in Termins den 14ten April, ter Pe und 
Zoſten Auguſt a. c. Hierfelbit an gewöhnlicher e eee ed, wel 
ches Beſiß⸗ und Zahlungsfähigen mit dem Bedeuten bekannt gemacht wird, daß 
nach erfolgter Genehmigung des Extrahenten der Zuſchlag im le ten Termine 
ohnfehldar erfolgen wird, ferner daß ohngefägr 2200 Nhlr. Kaufgelder ſtehn blel⸗ 
den, endlich Bedingungen und Taxe jeden Vormittag hier in der Regiſtralur 
eingeſehen werden konnen Ae 8 
„ Kkaoͤnigt. Juſtizamt des biefigen vormaligen Dohm Sept. in 


Schloß Ratibor den zoſten Mai 1823. Den ayflen Augufigd. J. wied 
die der Frau Marienna verehel. Baͤcker Feigel ged. Menzyk gehörige auf 8881 Rtbl. 
gewürdigte ſub No, 227. in den Atendorter Gründen Naulborer Kreer, gr ene 
ſogenannte loben» Acker von 12 Scheſſel 19 Megen. auf der hiefigen Okricht le 
oͤffentlich an den Melſtbieihend en verkauft, wozu Kaufluflige und 3: chlungsfaͤhige 
dierdurch mit dem Bemer ken vorgeladen werden, daß der Zuſchlag erfolgen fol, in 
ſoſern nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſſen ſollten. f 
h ele Monde“ Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schloß Ratlbor. 

Oels den 1 3ten Junt 1823, Der dem Fliiſcher Carl Friedrich Kugler 
jügehörige auf der Fürdergaſſe bilegene Btandploß, welcher in feinen gegenmär« 

2 tigen 


abzugeben und demnaͤchſt zu gew 


2 


„ (%), ese 


diet Zuſlaube ohne die darauf tubenden Brandgelder von 8 90 Neil auf 62 l. Riß 
Courant abgeſchätzt worden it, ſoll auf den Anterg des Etz üthüͤmers den 20. Au⸗ 
guſt au den Melſtblethenden untet botbeholtenet Genehhit ung der Hopothekenglaͤu · 
bl ger derkauſt wetbeu - Das Stodigericht. 
Brieg den goſten Sebitar 1823: Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
gu Brieg macht hierdurch bekannt, daß die in der Neiſſer⸗Thorvorſtadt ſub Mo. 7. 
gelegene Gartenbeſi deem Bea; nach, Abzug der W eee, Laſten auf 
4837 17 15 25 sgt. rdigrt worden, a dato b Monaten und 
50 in Termino N den Zoſten Se tember a. 1 mittags 10 Uhr 
ei demſelben oͤffentlich verkauft werden ſoll. 6 werden demnach Kaufluftige und 
Beſitzfaͤhige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoxiſchen Termine auf 
den Stadkgerichtszimmern vor dem ernannten Deputirten Herrn ee 
Reichert in Perſon oder durch bee Bevollmächtigte & erſcheinen, ihr Gebot 
rtigen, daß erwähnte Gartenbeſitzung dem Meiſt⸗ 
dea e und Beſtzaßleoden zugeſ lagen und auf Nachgehothe N 9 wer⸗ 
den 


Ae ee Königl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht R 


mente den 10, Februar 1823. Das außerhalb der "bleßgen vu 


an an dem Dorſe Kunzendorf belegene, zum Nachlaß der verfiorbenen. berwitt. Frau 


Br Eee v, Stiafrtedt gehörende ſogenaunte Hentſchelguth beſtehend in einem Wehn⸗ 


tthſchafts, auch Reben: Gebäuden einen Gras « und Gemuͤſe⸗Garten von 
2 Morgen, 55 Morgen urbaren . 1 a Morgen Buſch, 


5 Aucl. eftand auf z rn 210 r. 1 r. rare rdigt it auf Antrag 
des Nachlaß Et atoris —— ö 8 n 5 Ag. Jun 
8 aber den ; Fe e Jbl e 


ben. * 
He cn er 05 


0 eobſchdg den 3 — 1823. Von Seiten — —.— 


Kun Adsenfein Troppau Jägerndoiſſchen Bärftentpums + Bericht Königl.! 


. QUntheils wird Hierdurch bekannt gemacht, daß die in dem Lrobſchützet Kreife Iheils 
in dem Bürflenehum Troppaa und theils in dem Jükſtenthum Jägerndorf gelegenen 


Rieter zuͤter Poßnitz und Krug, welche nach der von der Oberſchleſiſchen kanoſchaſt 
im Jabre 1822. aufgenommenen Tore auf 90092 Nthl. If far. 705 ö. find abe 
ge chat worden, auf den Antrag eines Meal Gläubigers im Wege der Executlon 
zur gott wendigen Subhaſtation find geſtellt worden, und in dem anf den 30flen 
September 2823., den Zofen December c. und den zoſten Mär 1824. Noch⸗ 
mittags um 3 Ubr angeſetzten Terminen oͤffentlich follen verfauft werden. Alle 
Kauftuſtige und Zahlungs faͤhige werden zugleich durch gegenwaͤrtiges Procloma 
Öff. atlich aufgefordert und vorgeladen, ia den oben bemerkten ai beſonders 
in 


"elite 


> den keen, elch dire nech ia, ber Dem Bernie bayi'untereiäpnten 
e her 3 Ubr ia dem Siſeus Ae eld e f | 
Renehims» Sericht entweder in Perſon oder durch getöͤrig legitimurte inſornurte 
und mir gerichtlicher Speclal- Volmanht verfehenen Mandatartın aus der Babi der 
‚biegen. Gerichts Aſſiſtenten in erſcheinen: die Bedingungen und Wodalltätes ‚der 
" Suhpaflarion ſelög zu vernehmen, ihre Gedoche iu Grtoton zu geben, und iu geiwär 
tigen, daß demnächſt inſoſern kein ſtaltbaſter Widerſpruch von den Jatereſſeuten 
erhlt wird, die Adfadicatten an den Meist und Beflbitihenden ertolg n wird, 
: 1 ügleich wird bietmit auf das Verlangen dir Oberſchießßſchen kondſchaft noch bekannt 
5 Das t, doß der neue Acqultent der zur Subhafatıon geſſellten Rittergüter Yodnig 


Antrag der Erben in Ter mino licitatlonis den zoſten September c. a. Vormittage 
j eee haider fubh ö 


— +) 


September 1821. auf 450 Nie, dorfgerichilich abgeſchägt worden „ell auf — 


f lag zu gewärtigen, wenn nichts Nichtliches im Wege ehe. 
. —T—v—T—T——— > 

f 1 Re 1823. Auf den Antrag der Erben 
10 11 Annaberg Gros ⸗Strebliger Kkeiſes Oppeluſchen Regierungs » Departements 


55 4s ſub No. 3. des Hppothekenduchs eingetragenes Haus, welches nach d 

8 Taxe die zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichts⸗Kanzley zu Br 
„ Stirehlitz inſptetrt werden kann, auf 20 Ribl. Cour. alpin worden, im Wege 
, einer ſtentbiligen Subhaftatton verfauft werben und And ia dieſem Deduf 3 Terme 
„Den gten August, den oten September und den a5 en September a; e ben denen 
der letzte peremtoriſch iſt, in Annaberg anberaumt worden. Kauſluſtige und Zah⸗ 
langs ähige werden daher eingeladen, in den eufegenden Ferm nen entweber. pers 


» ersffen ben zien Juri 1923, Von dem unterzeichneten König Ge⸗ 
richt wird das ſub No. 28. zu Wen geledene zum Dermögen des Tobias h — 
wer le et. RR N im be 
Exeention auf 1 a Glaͤudigers ſud haſtirt. Es werden daher b 
fig» und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiedurch 1 he 4 550 t a pe 
EIN. In dem auf den zoflen September a. e. 
Vormittags um 10 Uhr ſeſtgeſetzten kicitatlons⸗Termine in erſchelnen, ihr Geboth 
abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer 
Fundus mit Bewilligung der Real- Gläudiger gerichtlich zugeſch lagen und adjudi⸗ 
sirs werden wird, Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger Diefer 2 portze⸗ 
laden, in dem gedachten Termine perſnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte 
in erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, widrigenfalls aber zu 
gewaͤrtigen, daß ſie ihrer Vorrechte für derluſtig erklart, und ie mit ihren For⸗ 
derungen nur an das jenige verwielen werden ſollen, was nach Befriedigung det 
Ach gemeldeten Gländiger von der Maſſe übrig bleibt. i 
) Schweldnlt den Sten July 1823, Auf An dringen der Gläubiger des 
Franz Klaut wird deſſen zu Leuthmannsdorf Grundſeite ſud Noe. 6, belegenes ges 
kichtlich auf 260 Rthl. geſchaͤtztes Auenhous biermit zum oͤffentlichen Verkauf aus⸗ 
geſtellt und werden Kaufluflige und Zahlungsfähige zu dem einzigen auf den aaſten 
September c. Vormittags um 10 Uhr angeregten Blethungs⸗Termine Hiermit auf 
dem Land und Stadtgericht zu erſchelnen und ſihre Gebothe abzugeben, aufge⸗ 
fordert, und haben bei annehmbaren Geboth den Zuſchlag fofort 33 
und AR ö brigens die Toxe jederzeit auf biefigem Land und Stadegericht elnzuſehen. 
I Wänigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht . 
DTDrachenderg. den böten Juny 1823 Die zu Jagatichuͤtz bey Prausnitz 
unter No. IX. gelegene Chriſtian Kadurſche Steſcherſtelle iſt Schuldenhalber ſubha⸗ 
Art worden. Sie iſt von den Dorfgerichten auf 176 Rthl. 22 far. 6 pf. abgeſchaͤht. 
Der Verkaufs, Termin ſteht hieſelbſt den 1sten Auguſt d. J. an, 
25 Scpwarz, Adl. v. Schelihaſcher Juſtitlarlus zu Jagatſchuͤ. 
N 21 Zu verpachten. 75 et 


2) tles dan 7. Ya 4823, Dos fbi pus bet. and ent., 


nicht zu Brieg mocht hierdurch bekannt, daß die ſub No. 13, ju Gioß’ Piaſtenthal 

gelegene, zum Nachlaß des verstorbenen Iteygaͤriner Benjamio Prinz ‚gehörige 
Brepsättnerflehe lowobl, 018 ouch Der zum Rachlafe gehörige Befondere Garten auf 
den Antrag der Vormünder der vochgebliedenen Minotennen auf 6 Jebte an den 
Meifbiethenden Iſfepinch verpachtet werden fol. Wenn vun eig Blelbungstermin 
Liezu anf den 23. August 4. 4. Vormittags um 9 Uhr vor dem irnonnten Commiß⸗ 
Aario Hrn. Jufitz⸗ Aſſeſſor Hofer tig anberaumt worden, ſo werden Puchtluſtige dogg 
unter dem Bemerken, baff die Pachtbed gungen feſigeſtellt werden sollen, und un⸗ 
ins der Verſichernag vorgeladen, daß dem Melſidletbenden erwähnte Freygaͤrtner⸗ 
Lite und der befondere Gatten In Pacht äberlaffen, und auf eiwanlge Nachgedolbe 
wicht geachtet werdin oll. er 


Känıgt, Preuß, Land/ und Sioblzernch s. 
Zn 


* h @ 

YBreslau den 29, Juli 1823. Den eee vi uh werden i 
dem Näpsifhen Warſtalle auf der Sch oeldnltgergaſſe eln Holiktelner Wasen mit zwe 
Stühlen und ein Paar Geſchlrte an den Miiſtbiethenden öffentlich verkauft werden. 
3 Citationes Edickals. 

.  Bredlau ben 13ztn Map 1823. Auf den Antrag des Königl. Fiscus 
zern wir den am 17ten Dechr. 1787. hieſeibſt geb. inn And . 
1 5 Sohn des biegen Bäckermeiſter Johann Micha Jorg, 3 
aͤſterreich⸗ 


Jahr 1808. als Bäckergeſelle von hier ausgewandert il, Ad in die 
ſchen Staaten begeben, dort Kriegsdienſte genommen hat und nach 5 
der Kriegs ⸗Kanzley zu Brünn vom kiten September 1811. als Gemeiner d 
Regiments Katſer als verlozren in Abgang gebracht worden If, bierdur auf, 
in h eſige ande zuruͤckzukehren, und laden denſelben zugleich hierdurch spe 
lich vor, in Termine den zoſten September a. c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Heren Juſtlzrath Vogt in unſerm Partheien⸗Zimmer zu erscheinen, und ſich 
uber feinen ordnungs widrigen Eintritt in fremde Krtegsdlenſte zu verantworten, 
widrigenfaus nach Masgabe des § 11, des Koͤnigl. Ediets d. d. Pots dam den 
zcten October 1752; die Configcation ſeines geſammten in mehr als 2400 Nthl. 
beſtehenden Vermögens erfolgen wirr. 
F dDas genes. Stadtgericht: = nn 
) Ratibor den a Juni 1823. Von dem hieſigen Königl. Ober⸗Lau⸗ 
desgericht find auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſſar Stiller als ex officio de⸗ 
fellten Mandatar des Carl Benedikt Dittmann zu Graudenz, alle diejenigen, 
jo an den Nachlaß des am 28. Auguſt 1819. zu Neuſtadt verſtorbenen, peuſio⸗ 
nit. geweſenen Majors Chriſtlan Theodor Dittmann, worüber der serbfchaftt, Li⸗ 
quidations⸗ Proceß eroͤffuet worden, und welcher, in fo weit ſolcher bis fetzt 
ausgemittelt worden, in 123 Rthlr. 22 995 2 pf. beſteht, einige Forderung u 
Anſpruch zu haben vermeinen öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden , dag fie 
binnen 6 Wochen ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ih: 
rer Anmeldung die Abschriften derer Urkunden, worauf ſie ſich gründen, belle⸗ 
gen hiernächſt aber in dem angeſetzten Liquldatlons⸗ Termine den 17. September 
1823. vol dem abgeordneten des Collegit dem rn. Ober⸗Landesgerlchts⸗ Auscul⸗ 
tator Klapper ſich in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen den 
Bettag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich angeben, die Documente, 
Briefſchaften und übrige Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das 
Nötbige zam Protocoll verhandeln und alsdann die geſetzmäßige Anſetzun 
in dem adzufaſſenden Erſtigkeite⸗Urtel, dagegen bei ihrem Ausbleiben 
unterlaſſener Anmeldung ibrer Anſprüche gewärtigen ſollen, daß fie 6 
ihrer etwauigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte vexwieſen werden ſollen. Uebrigens wer⸗ 
den diejenigen Gläubiger, welche durch geſetzliche Urſachen an der perfönlichen 
Erſcheinung gehindert werden und denen es vielleicht an Bekanntſchaft Fehler 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Stöckel, Stiller und Ebethard angewieſen, wo⸗ 
a ene t 1 don 


m. 
son fie ſich einen wählen. und denſelben mit Juformation und Vollmacht ver- 
eben konnen. Wornach ſich alſs ſaͤmmtl dachte 
ger SO 5 Nach laſſes 2 75 N a e 2 . ae: > Wer 

önigl. a Sber⸗ a. von Dberftefi ei, 
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8 eee, aa 
iel Laender, den lien ie wi * m wie 5 a Rekru⸗ . 


8 W Thomas Bälek aus Landsberg, weicher ſeit dieſer Zeit nicht zurück⸗ 
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eee e im Felde geblieden iſt, wird auf de Antrag 
Iebenen Ede ran ** Gale hiermit 3 eutlich vorgele de, 
der ſpakeſtens in ı uf den ne ber ande 


ch em f uch ſelner 
DR Kale. ee ban f 
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1 28 


Enns luer. f : 


eh Grill den Ae gung N Der geweſene Arrendator 


— Polomsky bat die zu Tworeg Toſter Kreiſes belegene ſub No. 2. des 
Buypothetenduchs aufgeführte, zu dem Simon Kowolſchen Nachlaſſe gehörige und 


unterm Iten Auguſt 1816. Srtßgerichtiich auf 1160 Rihl. Courant abgefbäßte,. 


Waſſermüßle in Termins lititationis den Zıflen July 1818. für das * gebot 


don Ae Nihl. Sour ſudhaſta erſtanden. Das da dies fällige Proto dem 


N inzwiſchen aber derſiorbenen Juſtitiarle nicht unterſchrieden 105 adiu⸗ 
dicalorta daber auch nicht abgefaßt werden kann, fo werden hiermit ale dieſen⸗ 
gen, welche an ie Mühle aus dem in een ee 
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ken oder font Anlptüche zu baben vermeinen, hiermit nor 
auf den 1iten September .J. 95 ver 1 zen 0 5 8 146 N nalen 


Termine anzugeben und zu bescheinigen, wiorlgen 


erlegt U 5 
N 75 Be: 5 Dat eng-! der een Deere. 
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auf das in Rebe 
flehende Grundstück werden vräcludltt und been e ewiges Olülchwel⸗ 5 


ar? 
1397 


Br 
5 Er ſte Beast 
e des Breslausche Weihen hne 


vom 30. July 2823. 2 3 


edu bie. nee" 255 Fol er, 


eiffe den 13. Sul 193. Vom 1. Janna Bi nme ken 182 1 
ird e worden 8 
1. des Frarz Woywode, um die Rbgteſche Mitteln übt no. 2 10 Ste 
Hef Seen Kreiſes, für 4205 rthl. 
f 76 Anton Schikora, um das Später. Babergüt 10. 9. 5. un Bauſcwiß 
ee Krtiſes, für 39 f rthl. 
4. des Joſeph Steiner, um den Kretſcham 10, 8. in Sanammeinig 
r Kr zeifed, für 2 200 rthl. 18 5 
4. der Maria Eliſabeih Franke, um die Gottlieb Hör ehe Freifie. 
10 19. in Ober Rofen Sırehler Kreiſes, für 1180 ch, a a 
5. des Joſeyh Stenzel, um die Franz Stenzelſche Häusterftete no. 106% 
in Bolkmanedorf Meiſſer Kreiſes, für 118 rthl. 
6. des Michael Nenelt, um die George Kelche "Roborkgäntnsapndle 
19. 2. Sa ſchlau Neiſſet Kreiſes, für 60 tthl. 
ER eh * 5 We Sen. für 120 rthl. 
des ict Klappauf, um dat 1 eng no. 
5. in N. b Falkenberger Kreiſes, für. e rthl. e 
x der Theresia Gabligfa, um die Delauſche a no; 8. in Gastes 
Hoff greife Kr.ifes, für 120 cthl. 
22 des Nepomuck Engliſch, um die änbiöfge Bobehpärtefis 50. 1. 
in Blumembal Neiſſer Kreifes, für 70 ribl. 
z. des Franz Wilde, um die Johanna once Breite. no. 10, 
in Eu Sekt a Kreiſes, für 350 ihn. 
| bann Michael Gureck, um de Jatob Sureaice bean: 
5 uns, 0 80 0 Reiſſer Bache, für 300 + A 
13. des ‚Ehrifioph Scade, um die vater! Deborgärtmerehe 00, 1. 1. in 
Jan Pal Kreiſes, für. 100 kthl. 
di des Michael Adolph, um die ara ent. Fieſelle no. 12. in 
calsbeſf Meiffer Kreiſes . für ac xthl⸗ 
8 15. 


Nen 


13 bes Anatol Fr je die dreh Freigörtnerſtele vo, 8. ie 
oe Be er Kreifes, fuͤr zoo sthl. 
% Wahn Eheleute, um die Bean Schnaderſch 
Detzel ſub no, 13. daſelbſt, für 32 rthl. 
17. des Franz Theuer, um die väterl Sreiftelle und Schmiede ſub no. 
7. in Kaundorf Neiffer Kreiſes, für 400 tthl. a 
18. des Joſeph Kloſe, um die Franz wich ſge de 50. 21. in 
Ritterswalde Neiſſer Kreiſes, fat 725 rthl. 
19. des. Ehriſtian Hübner, um den Jretſchan no. 6, in Bang eme 
Bauer Kreiſes, für 2000 rthl. a 
20. des Frledrich Arbter, um die pobiſch Mühle no, 75: in Mann- 2 
dorf Neiſſer Kreiſes, für700 rthl. 
2x. des Liborius Fiſcher, um die 3 Roborgäctnrefehe ne 
10. in Schwandorf Neiſſer Kreiſes, für 40 rthl 
23. des Johann Glatzel, um die vaͤterl. Schmiede no. 6. in grangporf 
Neiſſer Kreiſes, für 500 rthl. 

23. des Carl Vincemz, um den Krufäum no. 49. in Ranger Meiſ⸗ 
fee Kreiſes, für 3000 rthl. 
0 a4. des Joſeph Bittner, um die vater Robotgärnefee ne 2. in 
© boarde ee Kreiſes, für 50 rthl. INT CB; 

1 des Joſeph Hanke, um die San N N 
Seifferödorf Grottkauer Kreiſes, für 200 rtl. * 58 
286 des Johann George Zukunft, um die . Bobogäete 
ſtelle no: 8 in Kuſchdorf Neiffer Kreiſes, für 24 rthl. 
27. des Franz Krocker, um bie väterl. Kobotgörnerbede no. 7. in 
Natſchkau Neiſſer Kreiſes, für 24 rthl. 5 
223. der Johanna verehl. Krocker, um die Klaarſche Roboter 
m, 22. in Sranzdorf Reiſſer Kreiſes, fir ag rthl. 17 far. 6 . 
f 29. des George Heinze, um die Rovotgdernfe no. 2 3 in mender 
Niiſſeß Kreiſes, für aoo rthl. g 
Neiſſe den 26. Jun) 1823. Bei um unterzei neten ae 
Amte 1 in der erſten ‚Hälfte: des Jabees 1823 nachſtehende Käufe ab⸗ 
geſchloſſen worden: 
. des Auguſtin Natel, um bie Mußte nb. 40. iu desde 
Ir 3 rihl. h 
40 Boah Weser, um die Dietnerfuge ne. 21. Safe, Mi 
4 b. 


Das Gerichts Amt Scree 


Lan⸗ 


Bit), 

954 anbeck den 3, July Von dem Königl. Stadigerichte 
Fes ſind vom 1. Januar bis 2 Juny 182g nachſtehende Käufe. ans⸗ 
gefertiget, Vert Berreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, welches nad: 
1 dem Publiko bekannt gemacht wird. 

. Kauf des Franz Mühlen, um feines Vaters Anton Mohlan Bader 
= 24 6 in Nieder: Thalheim, pro 1000 Ribl. 
2. guſchreibung fr den ehemaligen greygärtwer Melchior Schaar von 
Nieder: Thalheim, auf das erſtandene hleſige brauberechtigte Haus no. 49, 
8 1200 tt 
8. Ken des Bückert Joſepb Gottwald, um des Zöchners George Bein⸗ 

uch Sbervorſtaͤdter Haus und Garten no. 104. allhier, pro 2 80 rthl. 

dito des Schneiders Ignatz Harbich, um des Schumachers Johann 

Tſchope Haus no. 60. allbier, pro 430 rthl. 5 
“3 5. dito des Töpfers Carl Klant, um ſeiner Ehefrau Eliſabeth geborne 
"Eprifien Miedervorſtädterhaus no. 200. allhier, pro 266.rthl. 20 for. 
6. Zuſchreibung für den Michael Schubert, auf die erſtandene Franz 
Winter ſche Scharfrichterey⸗Beſitzung ſub no. 178. allhier, pro 885 rthl. 

7. Kauf der Thereſia Kaisler geb. Steiner, um der Magdalena Rey⸗ 
mann u tedermann Obervorſtaͤdter Haus und Garten no. 94. aubier / pro 
380 sth 
BER = ie: des Tagelähners Joſeph Schneider, um feinen; Witeben plate 

lerſtelle no. 48. in Nieder » Thalheim, pro so rthl. D Medi 
Naumburg am Queis den 30. Juny — a Bei dem unterzeich⸗ 
e Gerichtsamte ſind vom a,Qanuar eee 1823 1 55 Kaͤuſe 
(onfirmirt worden: 7 
1. Bertelsdorf. as 
. Kauf des Stellmacher Traugott Nile, 7 um das Maurer För⸗ 
Beide Verlaſſenſchafts⸗Haus fub no. 48. pro 200 :rthl. 
dito des Traugott Lachmann, um das vaͤtetl. Bertafenfcafißs 
Saus b no. 98., pro 325 rihl. ö 
3 dito des Traugott Thomas, um der Gotileb Bittefäen Bu 
Tafenfüafıd» Garen ſub no. 8., pro 238 rithl. , a 
1 Mittel⸗Thiemendorf. 1 
a Kauf des Gottfried Herrgeſell, um das vaͤterl Sat ſub no. 2 


vo 15 rthl. 
5 5. dite des Chriſtoph Krauſe, um das Gottfried Keaufefche Haus 
ino. 6 , im Hannig, pro 38 rthl. 
6. dito des Krziſchmer Carl Lachmann, um das Sorttich Si 
Bauergut fub no; 8, pro 2500 sth, \ 


le) 
Pl ?. Knef de Wau Sothel Bücgel, ing bes Ehrisfdls ut 
Bee no. 124, bro 200 rthl, . 8 
. die des Hotlob Henze, un den Satzen des Gottlob dich 
in no. 7 r., pro 750 rtl. 
9 dito des Ehrenfried Bier n dm Sorten MWentricfäeh Gar. 
ten ſub 85 18 600 ethl. 5 f Bor u 
E e! des Carl ger, um as v terl. 8 e aus 
bib no. "30. im bene e 50 kiht . re sr d 
ER Ober Thiemendorf 
8 11. Kauf des Goll gischer, um des Jeſeph Beuth ben 
lu no. 100, pro 2.0 riht. 
12. Kauf des Gottlieb gichmer, ‚um dab gabriel Söffmamnfe bent 
ſub no. fro., pro 90 rihl. 
N dite des e Bei, am das Bram Hübnerſche Haut lub 
ln 12. „brd 400 5 
„ ht. dito des Seinen Di, um ben Carl bachwemnſchee aue 
W us nd. 8.5 pio 2600 rtbl. 
1 Das Kammerbertuch von Mutiusſche wer 9 
Herrſchoſt Der 


ft Berrelsderf , E 
4 1. 
ns Br Ben 


ale — erg 2 


ng Kauf det Gone Gabs, a: die auh buena 
ſb n m. 21., pro 1000 rthl. Courant. 
5 II. Mauereck et Miche. Zpiemenborf: ; 
ur 2 ble ves Gärtner Ehriſtian wie, um ein glei Boden von 
8 Ben vom Bauer Ehtiſtian Schiller, pro 20 rthl. 
: Bee „ es 3 Bee von 7 Säit 
lauer Maas vom Bauer Chriſtian ‚pro 260 tr 
4. il bes Gonüch S 1 um das ige Sue ni‘ no 89. 


pro 280 hl. » 

Kr Graͤflich Stoſchſbe Sechs- Ant der Hur chaft N Ken, 
er Naumbüts am Ouszs den 38. Juny 1823. Bei dem unterzeich⸗ 

nete Gerichtsamte Gießmannsdorf Bunzlauſchen Reife ſind vom 4. ae 
uuar bis ultimo Juny 1823 nachſtehende Kaufe confirmire worden: 
. Kauf des Friedrich Böhm, um das Be kur og 
Banergur Tab Mb, 457. pro . 12 N 


25 


2 2 


2. Kauf des 4 Seti m um das vlterliche Baſaſen. 
(at 7 8 ſub no. 122, pro 55 rthl Courant. 
to des Gottlieb ludwig, um das Goitlob Ludwihſche Haus ſub 
no. ir 7 er 40 ttpl. Ceurant. N 
Das Freiherrl. von Bibranſche Gerichtgamt eiezwonnetotf. Kiner,, 


„Falkenberg den 1. July 1823. Bet dem bieſigen Königl. Ger 
richt der Stadt find folgende Kauf- Verträge zur Confirmation gekommen: 
1. Kauf des Rittmeiſter Carl Gober, um ein F von 2 St 
Ausſaat von dem Amtmann Felir, für 195 rihl. 
e. des Kürſch ermeiſter Gditieied Lehmann, um einen Graf 
von den Shwarglärten Friedrich Franke, für 230 fthl. lenke 
38˙. des Töpfer Johann Dielehner, um das bieſelbſt ſub no. 10a. 5 
Iegene, > Baus. von ſeinem Bruder Carl Dielehner, für 400 ki. 
4. des Weber Johann Weidner, um das hieſelbſt ſub no. 68. PR 5 
gene Haus von ſeinem Vater Albert Weidner, für 136 ethl. 20 for. 
5. des Seifenfiebermeiftet Joſeph Froͤhlich, um verſchiedene Acker⸗ 
ſtuͤcke zuſammen von 18 Morgen. 24 IR. von dem Breiftchenbefiger de 
fepb Franz, für 700 enhl. 
* 6. des Freiſtellenbeſitzer und Bürger Joſer h uk u * das b — 
103. Hieſelbſt gelegene Haus, für 103 rithl. 10 fr. 


O tandeck den 1. July 1823. Verzeichniß Ie u ure holte 
Jahre 1823 bei dem S. B. e e e Grrichegamte vor⸗ 
getammenen Beſigoeräno range, aan ee e e N 

A. Bei — . de | 
2. des anay Beck, um feiner Miterben — voss ? ; 
2 des Franz ac. um e; Be gleiches Nemeas Stuck, 
8 ne ro 78 tt a 
2 8 1 2 B. Conradewalbau. — 85 8 
3. des Jona Sim, um des Fran, einen Banane, 1 bre 

9 : 
as de ot Simon, um fine! Waters: Sram Sion beuge 
m 5 dh Rudi, um vie ville boden her, vie 

712 a 


© Ka werd dorf. 
6. des Anton eue, um er e Seba, u. 0 


280 ff eth. Be 
7 


„ (ο%9 n 


I des Fran) Heymann, um des Johann Francke Freigaͤrtnerſtelle, 
vro 190% rthl. 9 * e - 5 ü 88 EN 
Das S. B. endwigſche Patrimonial⸗Gerichtsamt von Neu Waltersdorf, 
i Eonradewaldaw und Rayersdorf Bern hard, Juſt⸗ a 
MBanerwig den 1. July 1823. Verzeichniß der bei dem Koͤnigl. 
Stadtigerichte zu Bauerwitz ſeit dem Jahre 1819 bis Juny 1823 con- 
frmirten Käufe: e e Bee e 3 
1. Johaung (cittwe Wezorek geb. Reichel, die Wiethſchaft des 
Jakeh Wezorek, für 1870 Rthl 2. Albert Moſler, dieſelbe Wirthſchaft 
von ſeiner Ehefrau Johanna geb. Reichel, für 1870 Rthl. 3. Schloſſer 
Joſeph Hampel, ein Haus von dem George Derſchka, für 106 rihl. 20 
er. 4. Bürger Ignatz Grüner, die Wirthſchaft feines Vaters Ignatz 
Oruͤner, für 2240 rthl 4. Joſepba verehl. Panik, ein Haus aus dem 
Nachlaſſe ihres Ehemannes Franz Fitzner, für 188 rthl. 17 ſgr 8 d'. 
6: Antonie verehl. Neumann, ein Haus von dem Franz Koſchik, für 
a0 hl: 7. dieſelbe 3 Antheile Koppelwieſen, von dem Franz Koſchik, 
für 330 rihl. 8. Ignatz Kurzidim ein Ackerſtuck von dem Ludwig Krayd⸗ 
Bu faͤr 14 ithl. 7 ſgr. 6 d'. 9. Johann Starosczyk, ein Ackerſtuͤck 
vom Bernhard Kindel, für 190 rihl. 13 ſgr. 9 d'. 10. derſelbe ein 
uckerſtück von den Franz Koſchellaſchen Erben, für 190 rihl. 13 t 9 
d'. 11. Johann Deponte, ein Ackerſtück vom Bernhard Kindel, für 82 
th; 7 ſor. 6 d. 12. Felix Bargel, ein Ackerſtuͤck von demſelben, für 
100 rihl. 13. Johann Bodzian, ein Ackerſtück von dem Paul Plawki, 
für 76 rihl. 5 ſar 14. Johann Plawki, ein Ackerſtuck aus dem Jo⸗ 
Bann Plawkiſchen Nachlaſſe, für 120 rihl. 23 fg, 13. Cecilie verehl. 
Derſchka, ein dergl. aus demſelben Nachlaſſe, für 80 rthl. 16. Roſalia 
Thomzik, ein Haus von dem Johann Mattaſch, für 279 rthl. 12 fer. 
6 d'. 17 Franz Nowack, die Wirthſchaft ſeines Vaters, für 1600 rihl,, 
38: Alexander Moſter, ein Haus von ſeinem Vater Aloys Moſler, 
tür 48 sth. 29. Paul Michna, ein Haus von der Wittwe Thecla Rich⸗ 
ter, für 152 rthl 7 for. 6 d. ad Peter Leiskeſchen Eheleute, ein 
Ackerſtuͤck von der Wittwe Victoria Proske, für 40 tthl⸗ 21. Thomas 
Himmel, ein Haus von der Wittwe Roſalia Oslislo, fuͤr 40 sthl: 2a. 
Simon Spowroneck, ein Haus von feinem Vater Philipp Spowroneck, 
für 133 rihl. 23. Ba tholomaͤus Kurzidimſche Eheleute, ein Haus aus 
dem Georg Noskeſchen Nachlaſſe, für 210 rthl. 24, Ludwig Frankſchen 
Eheleute, ein Haus mit einem Ackerſtücke von dem Johann Ilke, für 
192 rthl. 25. Anton Zopf, die Winhſchaft des Franz Breitkopf, füt 
gi N 3000 


(es) zu 
3000 'tthl. 26. Matiane Wittwe Berg, "ein Ackerſtück bon den Orga⸗ 


niſtaſchen Erben, für 53 rthl. 10 ſgr. 27 Thereſia verehl! Waßpert, 
die Poſſeſſion ihres Ehemannes, um a 102 kthl. 26, Carl Schuba, 
das Haus des Franz Freuzel, für 192 eichl. 29. Aadtens Ko⸗ 
warz, das Haus der Catharina biſchka, für 192 rtht Frrfge” 30 Jo⸗ 
hann Breitkopf, die Wirthſchuft des Franz Karkoſch, fur g 20 rihl. 31. 
Marcellus Szoltyſz, das Haus des Wenzel Meißner, für 192 kehl. 324 
Anton Koſelleck, das Haus des kudwig Kraydzyſeck, für 373 cl 18 
for. 33. Noſalia verehl. Matuſchke, das Haus des Johann Ezogallaß 
für 66 kthl. 25 ſgr. 34. Jarob Newrzella, das Haus der Catharina‘ 
kiska, für 47 rthl. 18 ſar. 35 Albert Koſelleck, das Haus des Anton 
Hawelleck, für 139 rthl. 36. Victor Müller, ein Ackerſtück deſſelben, 
für 343 rthl. 37. Thereſia derehl. Machat, die Wirthſchaft des Y i 
lipp Deponie, für 236 rllç1kJj1w Ach STaiuE 
9) Gleiwitz den 30. Juny 1823. Das Koͤnigl. Stadtgericht hies 
ſelbſt bat vom rſten Novbr. 1823 bis ultime April 1823 nachſtehende 
Kaufe confitmirt: ee Er role derbe 
1. Rektor Bialas, um die Poſſeſſion no. 61. der RNatiborer Vor 
ſtadt, pro 325 rthl. n 5 ane 
2. Anton Schoͤden, um die Poſſeſſion no. 23. der Beuthner Wiek 
ſtabt, pro ung rthl. ei ned. t e e 
3. Schober, um das Bauergut no. 83. zu Richtersdorf, pro 1600 rißl. 
24 Chytraͤus, um daſſelbe dito dito pro 430 rthl. 
J. Franz Squarra, um das Bauergut no. 89. daſelbſt, pro 537 rthl. 
61 verehl. Bäder Braͤuer, um das Haus not 125. der Stadt, pro 
e . ee 
vn m. Gaidetzka, um das Haus ne. 30, der Stadt, pro 160 vthl . 
8. Nitſche, um das Hans no. 129. der Stadt, pro 430 rthl. 

„ 9. Hernek, am das Mauerhaus no. 167. der Stadt, pro 170 rthl. 
10. Peter Wodzitzka, um den Hopfengarten no. 286, pro 330 rthi. 
II. Bräuer Patzner, um das Haus no. 167. der Stadt, pro 1005 rth. 
13. Fleischer Skotſch, um die 6. Haferbeete Acker non 12 pie 


* 


ö 1125 rthl⸗ eh BRD, 7 & “or Pieke af ih FAR 4 Fe 
13g. Gaſtwirth Herrmann, um das Haus no. 48% pro 2300 rihl. 


14. Kraieziczek / um die Poſſeſſion no, 27. der Ratiborer Vorſta di 

J ( 

15. Schuhmacher Ritſche, um den Acker uo. 248% pro 70 tihl, 

16. Kuxſche Ethen, um deyſelben Acker, pto 610 kh. 
„ BER 8 2 


E (186) 


13. Lientenant Birk, um den Garten no. 223. der Beuthner Bor: 

bade, 17e 240 70h. 1 

i 18. Schwuͤrz, um das Mauerhaͤuſel no. 180 pro 210 nl. . 

22S gan den 2. July 1923. Vom 1. Januar bis ultimo Juny 

1823 find nachflehende Käufe ausgeſertiget: i 

19. Kauf des Johann George Schulz, Über die Häuslernahrung fub 

no. a zu Nieder⸗Küpper, pro 330 Rthl. ö 

2. Tauſch⸗Contratt des Siegmund Deckert, über die Windmühle ſub 

30 aa. zu Peters waldau, pro 450 rthl. Re, 

3. Tauſch⸗ Contract des Earl fange, über die Gärtnernahrung ſub no. 

a6. zu Peterswaldau, pro 160 schl 

d Neu nannſches Iuflizame der Dittersbacher Güter, 

„ Nicolai den 10. July 1323 Verzeichniß der in dem halben 

Jahre vom 1. Januar bis ultimo Juny e. gerichtlich geſchloſſenen Käufe: 

„ . des Bürger Andreas Kaluga, um die Gättnerſtelle ſub no. 46, 
eee | 

2. des Bürger und Fleiſchermeiſter Joſeph Willezek, um ein Stück 

Jad Woyteszowiena genannt und ſub no, 28. des Hypothekenbuchs über 
die einzelnen Grundſtuͤcke belegen, für 28 rihl. ER 

re Das Fäcſtn. Anhalt⸗Köihen Pleßſche Stadtger iche. 

„) Wohlau den 3. März 1823. Bei hiefigem Königl. Preuß. Des 
meinen» Juſtigamt iſt folgende Befigveränderung vorgekommen: 

Des Methus Angerhaus kauf ne; 26. zu Dombſen, pro 70 rtl. 

5) Slogan den 30. Juny 1823. Verzeichniß der in dem halben Jah⸗ 
se vom 1. Januar bis ult Juny 1823 bei dem Gerichts amte Brieg vonzoge⸗ 
nen Käufe: 1 

Dorf Brieg, Glogauer Kreiſes. Kauf des Einliegers Johann Sottlieb 
-giebß, um das Freibauergut no. 44-, für 220 rthl. Courant. 
h peieg den 26. Junn 1823: Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß. Bande 

und Stadtgericht iſt der Kauf des Frledrich Eichelmann, um die dem Malzer⸗ 
meiſter Umpfenbach zugehörige Deſtzung no. . und 20. in der Oder Thor. 
Vorſtadt, pro soo rihl heute gerichtlich confirmirt worden. 

) Brieg den 3. Inly 1823. Bei hieſigem Land⸗ und Stadtgericht 
iR dato der Kau' des Fleiſchermeiſter Joſeph Burckert, um des Gartenbeſiters 
Gettlied Kir fels Acker von 3 Schſi. Aus ſaat an der Slasiß, PRO 700 pthl. ge⸗ 
ichtlich conſirmirt worden. d an 
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0 Land eck den . July 1823. Verzeichviß derer PR halben 
Jahre 1823. bei dem Juſtitzrath von enen I 
vorgekommenen . er ae le 
, des Franz Kapitola, um 1 die Sms emule. Due 
Seitenberg, pro 90 Bade ra Br 
2. des Franz Schubert, um die viren, Anton S aber: en Gru 
ſtuͤcke daſelbſt, oro 180 rthl!ñßh! dd! Sch jr on * 
33. Christoph Mahr, um des e Mahr Zaurgut n Senda 
dorf, pro 342 rthl. 25 ſgr. 85 d A 
25 4. Benedict Hedi um des bro nahe Bebajgacin alba, 
per dog rthl. 
N Hofe, um Sram Dömer Robothgarten elt. ae 
133 „10 ſgr. 
6. Bernard Gottwald, um Jo S i lere 
825 Weinbveinerel ro Anal, ms 6 u ” Dachau, und Bram 
x 7. Johann Langer, um Joſeph Strauhe Bauergut in Gompetkborf, 
pro 735 357 10 ſgr. 
i 8. ie eph Seen een Lehen Langer Balergat ade, ver 116 
rt 20 
a ” 9. Franz Faulhaber, um Sodann Baulhabere Robothgarten daſubſt, 
10 Bi 35 rthl. 2 ſar. 107 d. N 
10. . 5 0 Schmidt, um Sof Schmidts Rotathgasten, Bafeop, 
per 168 rt fr; 
win 0 Stanz Fels, ‚N den Ses Velsſchen Kretſcham daſubſt, per 
gg 22 ſgr. 105 ; 
155 an! Schmidt, um die Jobunn Schmidtſche Huſſchmiede das 
ſauſt, per 38 dbl 2 far 1 b. 
13. Joſeph Schmidt, unt den Mattern Schmidtſchen W 
daſeloſt, per 166 kthl. 20 far, 


74. 


Bois) 8 


14. Jebaun Franke, um Johann Exnets Backhaus in Alt- Gersdorf, 
per 490 rthl. . 

15, Jed Volckmer, um George Volckmers Bauergur daſelbſt, per 
266 rıhl. 20 ſgr. 

10 cl. eher, em die Franz Strauchſhe Bautrftelte daſelbſt, 
per 726 rthl. B ’ 
17. Joſeph Tintz, um die Joſeph Volckmerſche Coloniſtenſtelle in Neu- 
Gersdorf, per 278 rthl. 7 far: 15 d'. f 5 f 

18. Joſeph Beck, um die Albert Beckſche Stuckmannsſtelle in Muͤhl⸗ 
bach, per 200 rthl. . 

19. Anton Schubert, um die Florian Naſchwitzſche Coloniſtenſtelle zu 
Camnitz, per 543 ıthl. 

REN: Bernhard, Juſt. 
Carolath den 30. Juny 1823. Bey dem Graͤflich von Fernemont⸗ 
ſchen Schlawaer Juſtitamte find in dem erſten balben Jahre 1823 fol⸗ 
gende Kaͤufe confirmirt worden: a 
1 Kauf des Gottfried Kuhnert, um die vaͤterl. Freykutſchner⸗Nahrung 
in Puͤrſchkau, pro 200 rthl. na 5 

2. Kauf des Daniel Kretſchmer, um die Chriſtian Benjamin Klitſcher⸗ 
ſche Windmühle in Rädchen, pro 300 rthl. ee, eee ee 

3 Verreich der Hans Michael Wüdeſchen Dreſchguͤrtnernahrung an den 
Gottfried Wilde in Schlawa, pro 20 rtl. 5 i 

4. Kauf des Bauerſohnes Gottfried Praͤtzel, um vie Hornſche Frey⸗ 
kutſchnernahrung in Ogl. Mühle bei Hammer, pro 330 rthl. 

5. dito des Gottfried Hauffe, um die vaͤterl. Haͤuslernahrung in Raͤd⸗ 
chen, pro go tthl. 8 . 

6. dito des George Friedrich Fechner, um die Klitſcherſche Windmühle 
in Ridchen, pro 500 rthl. N 8 

7 dito des Gottfried Walther, um die von dem Freykutſchner Kuhnert 
in Puͤrſchkau erkaufte Strunzer Lachwieſe, pro 121 rthl. RR, 

8. dito des Samuel Wittke, um die vaͤtetl. Freibauernabrung in Lau⸗ 
begaſt, pro 380 rthl. i 0 
9. dito des Joh. Carl Erdmann Anton, um die von ſeiner Stief⸗ 
mutter Marie Eliſab. verehl. Reisdorf erkaufte Banernahrung in Pürfche 
kau, pro 600 rthl. 5 e f 

10. Ueberlaſſungs⸗Vertrag für den Johann Carl Erdmann Anton, 
um die Chriſtian Reisdorſſche Scheltiſey in Purſchkau, pro 582 rıpl. 


11. 


B(39) ® 


II. Kauf⸗Contract des Chriſtian Baumgarth, um die vaͤterl. Klein⸗ 
kutſchnernahrung in Puͤrſchkau, pro 125 rthl. 

12. Kauf des Johann Georg Dohm, um die väleıl. Kutſchnernah⸗ 
nahrung in Sperlingswinkel, pro 218 rthl. j 
3. dito des Gottfried Seiler, um die vaͤterl. Kutſchnernahrung in 
Maͤuſewinkel, pro 219 rthl. g 

14 dito des Mus quet. Chriſtian Kuhnert, um die väterl. Frei⸗ 
kutſchnernahrung in Puͤrſchkau, pro 130 rthl. N 
15. dito des Gottfried Trenner, um die von den Chriſtian Tren⸗ 
nerſchen Erben erkaufte Bauernahrung in Puͤrſchkau, pro 296 rthl. 
16. dito des Anton Dederke, um die Hans Georg Roͤßslerſche Haͤus⸗ 
lernahrung in Goile, pro 200 rthl. . a 
77. dito der Anna Roſine Herckt, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle in 
Goile, pro 100 rthl. f f 
Liegnitz den 1. Juni 1823. A. Beſttzveraͤnderungen bei der 
Stadt, den Vorſtaͤdten, Conſorten⸗Guͤtern und Stadidoͤrfern, vom iſten 
Januar bis Ende Juny 1823. = 
07, Verreich des Wittichſchen Hauſes no. 486. der Stadt an die 
Wittwe Charlotte Wittich geb Wurſt, für 270 rthl. i 
2. dito des Hermancusſchen Hauſes no. 131. in der Glogauer Vor⸗ 
ſtadt, an den Töpfer Joh. Gottfe. Oswald, für 900 rthl. 
3. dito des Schoͤnitzſchen Gartens no 243. Lit. b in der Haynauer 
Vorſtadt, an den Kräuter Joh. Joſeph Schiefer, für 300 rthl. 
4. Zuſchreibung der Sonnenbude no 589. an den Pofamentier Joh. 
Gottfr Rauffuß, im Werth von 100 rthl. 133238 
5, dito der Sonnenbaude no. 590. an ebendenſelben, im Werth 
von 72 rihl. N 
6. dito der Menzelſchen 3 Schfl. Acker no. 22. der Vorſtadt, an 
den minorennen Friedrich Julius Ferdinand Menzel, für 280 rthl. 
7. dito des Hoffmannſchen Hauses no. 152. der Stadt, an die Wittwe 
Johanne Charlotte Hoffmann geb. Scholz und deren minorennen Sohn, 
r 200 rthl. 
5 8. ER des Palaskyſchen Hauſes no. 320, der Stadt, an den 
Maurergeſellen Joh. Andreas Marx, für 400 hl. f 
9. dito des Tietzeſchen Hauſes no 237. der Stadt, an die Wittwe 
Johanne Chriſtiane Tietze geb. Pelz, für 1400 rthl. 
10. dito des Mülterfhen Gartens no 12. c. der Vorſtadt, an den 
Kraͤuter Carl Ehrenfried Menzel, für 900 ithl. 
10. 
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11. Verreich der Feſtſchen Sonnenbaude no. 573. an den Poſamentfer 
Joh Carl Feſt, fuͤe 100 rthl. g 3 

12 dito des Fiſcherſchen Ackers no. 77. des Scholzſchen Conſortii, 
an den Gartner Joh Gottlieb Schnieblich zu Gross Beckern, für 380 sthf, 
"003: Zufchreibung des Menzelſchen ckers no. 205. der Vorſtadt, an 
den minnorennen Friedr. Julius Ferdinand Menzel, für 280 tthl. 

14 Verreich des Arndiſchen Hauſes no. 480. der Stadt, an den 
Maurergefellen Gottfried Weickert, für 300 rthl. 

8. dito des Schoͤnitzſchen Hauſes no. 98. a. de Vorſtadt, an den 

Händler Joh. Gottlob Stiebitz, für 58 rthl. Ei 
16. dito des Hauſes no. 221. der Vo rſtadt, an die Stadt⸗Comune, 
für taß rthl. : E 
17. dito des Gemeinſchaͤferhauſes no. 40, zu Greibnig, an den 
Joh. Gottl. Lehnert, für 3075 dl. SE 
18. dito des Landmannſchen Ackers no. 15. auf dem Schmidtſchen 
Conſortio, an den Kraͤuter Joh. Gottfried Heydrich, für 1200 rthl. 
19. dito des Fiſcherſchen Ackers no. 54. auf dem Schmidtfchen Con⸗ 
ſort, an den Gaͤrtner Joh. Gottlieb Schnieblich zu Gr. Beckern, für 

O rthl b 3 N . - 
= ‚no. Site des Lafletbſchen Haufes no. 313. der Hart, an die 
Wittwe Suſanne Helene Lafleth geb. Weidner, für 2800 rtl. 

21. dite des Fliegnerſchen Hauſes no. 4. auf dem Ottomannſchen 
Conſortio, an den Kraͤuter Chriſtian Heinrich Hornig, für 302 rthl. 

22. dito des Schmidtſchen Hauſes no. ar. der Stadt, an den Cri⸗ 
minalrath Johann Franz Kaulfuß, für 2100 tthl. 5 8 

23. dito der Feſtſchen Sonnenbude no. 574. an den Poſamentler 
Joh. Carl Feſt, für 150 rihl! 42 85 | 

24. dito des Wellerſchen Hauſes no. 210, der Stadt, an den Kurz. 
waarenhaͤndler Franz Joſ Donth, für 700 rthl. i 

25. dito der Schwarzſchen Gaͤrtnerſtelle no. 22. zu Prinkendorff, 
an den Carl Friedrich Schwartz, für 200 rthl. a . 

26. dito des Clemensſchen 12 Schfl. Acker no. 44. lit a. des Hil⸗ 
lerſchen 11 an die Vorwerksbeſitzerin Suſanne Eliſabeth Scholz, 
uͤr 100 rthl. | 
g 27. dito des Clemensſchen 14 Schfl. Acker no 44. Lit, b. des Hiller. 
ſchen Conſortii, an die Bäder Johanne Charlotte Schwaner, für 103 eth. 

28 dito des Scholfcyen Hauſes no, 458. auf der Frauengaſſe, an 
den Deſtillateur Friedr. Traugott Klemt, für 2480 rthl. 5 


29. 
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29. Verreich des Heyerſchen Hauſes no. 47 t. auf ber Frauengaſſe, an 
die Jobanne Roſine verwittw, Heyer geb. Fetzner, für 1870 rip. 

30. Zuſchreibung der Jungferſchen 8 Schfl. Acker no. 7. Lit. c. der 
zer ſtreuten Aecker, für den Kräuter Carl Gottlieb Junfer, im Werth 
von 22663 rthl. 8 SA 

31. Verteich des Bernd ſchen Haufes no. 77. auf der Baͤckergaſſe, 
an die Handelsfrau Maria Thereſia Krocke geb. Litſchke, für 3000 rthl. 

32. dito des v. Kittlitzſchen Hauſes no. 82. des Stadt, an die ver⸗ 
ehl. Regierungs⸗Regiſtrator Erneſtine Wilhelmine Friedrike Goll geborne 
Wantke, für 2105 rthl. a wer | 

33. dito des Krumbhornſchen Hauſes no. 448. der Stadt, an den 
Kleider haͤndler Joh, Heinrich Janowsky, für 1050. ıthl i 

34. dito der Stephanſchen Fleiſchbenk nebſt 11 Schfl Acker 10.679, 
für den Fleiſcher Carl Friedrich Stephan, pro 600 tthl. f 

35. Zuſchreibung der Stephanſchen Fleiſchbank no. 712. a, nebſt 3 
Schfl Acker für ebendenſelben, pro 490 rthl. 5 

36. Verreich des Roͤslerſchen Hauſes no. 289. der Stadt, an die 
Johanne Dorothea verehl. Farmus geb. Engelhardt, für 1110 rchl. t 

37. dito der Scheurichſchen Scheuer no. 249. der Vorſtadt, an den 
Kräuter Carl Friedr. Fiedler, für 200 rthl. 5 a — 

38. dito des Sutſchſchen Hauſes no. 328 der Stadt, an den Mau: 
rergeſellen Friedr. Wilhelm Kaſtalsky, für oo rthl. 2 

39. dito des Woitſchen Hauſes no. 199. der Stadt, an den Mau: 
rergeſellen Johann Gottlieb Keller, für 200 ti. Be 

40. dito des Laßmannſchen Hauſes no. 220. der Stadt, an den 
Steinkohlenbaͤudler Johann George Friedrich Zimmerling, fiir 1500 rihl. 

41, dite des Lübbertſchen Hauſes no 12 der Stadt, an den Com: 
merzienrath Samuel Benjamin Ruffer, für 8500 rthl. 

42. dito des Kaumertſchen Gartens no 192 Lit. c. der Stadt, an 
die Stellmacherwittwe Marie Johanne Baumert geb. Schmidt, für zo rth. 
i 43 dito der Vogtſchen Gärtnerftelle no. 27. zu Greibnig, an den 
Landwehrmann Johann Gottlieb Brauer, für 300 rıhl, a 
44. dito des Dobersſchen Bauerguts no. 24. zu Teniſchel, an den 
Gottfried Ermlich vos Pfaffendorf, für 5509 rtl. 

45 dito des Waldowſchen Hauſes no. 164. der Stadt, an den 
Kaufmann Joh Carl Riedel, für 7500 rthl. N 

45. dito der Hühnerſchen Widmuͤhle no. 56. zu Tentſchel, an den 
bisßerigen Pachtmuͤͤller Johann Gottftied Reimann, für 1800 fthl. 


47. 
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47. Verreich der Sommerſchen 2 Schfl Acker ſub no. 9. Lit. b. der Vor 
werke, an den Gärtner Carl Friedrich Häder zu Prinkendotf, für 330 tths 
48. dito der Rauffusſchon Sonnenbude no. 589., an den Kaufmann 
Carl Ludwig Raymond, für 380 rthl. | 
49 dito des Reinertſchen Hauſes no. 432. der Stadt, an den Han⸗ 
delsmann Carl Krebs, fiir 1600 rthl. N . 
50. dito des Huckaufſchen Gartens no. 44. Lit. b. der Vorſtadt, an 
den Seifenſieder Joh. Sigismund Berndt, für 600 rthl, 
51. Zuſchteibung des v. Kittlitzſchen Hauſes no 82. auf der Baͤk⸗ 
kergaſſe, an die Regierungsrath von Kittlitzſchen Erben, für 2250 rthl. 
52. Verteich der Guͤnzelſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 18. zu Greibnig, 
an den Joh. Gottfried Neumann, für goo rthl. 
B. Beſitzveraͤnderungen auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainen⸗ 
Amts Liegnitz. 
53. Verreich der Guderſchen Dreſchgartenſtelle no 49. zu Schoͤn⸗ 
born, an den Carl Friedrich Guder, für 150 rthl. 
i 54. dito des Groſſerſchen 1 Schfl. Acker no. 72 auf dem Commendator⸗ 
Guth, an den Gerichtsſcholzen Joh. Gottfried Schubert von Waldau, für 
200 tthl. ö f ö N 
3655. Zuſchreibung deſſelben Grundſtuͤcks an deſſen Sohn den Erb: und 
Gerichtsſcholzen Friedrich Wilh. Schubert zu Waldau, für 200 rıhl. 
36. Verteich der Guderſchen Haͤuslerſtele no. 14 zu Waldau, an 
den Joh. Gottlieb Guder, für 100 rthl. 
37. dito der Sabathſchen Stelle no. 59. Lit. a, zu Schönborn, an 
den Joh. Friedrich Wengler, für 150 rthl. ö 
58 Zuſchreibung der Bunzelſchen Gaͤrtnerſtelle no. 17. zu Arnsdorf, 
an den Jobann Gottfried Bunzel, für 300 rthl. > 
59. dito des Bindezettelſchen Bauerguts no. 44. zu Bienowitz, für 
die Witwe Johanne Eliſabeth Bindezettel geb. Schmidt und deren Kin⸗ 
der, pro 1110 rthl. 
60. Verreich des Kretſchams no. 8. in der Glogauer Vorſtadt, an 
den Johann Carl Gottfried Haͤrtner, für 900 rthl. 
61. dito der Hellwigsgotiſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Bieno⸗ 
witz, an den George Friedrich Lucas, für 350 uthl. 
62. Zuſchreibung der nämlichen Stelle an die Wütwe Anne Roſine 
Lucas geb. Roͤhrich und deren Kinder, im naͤmlichen Werth von 350 tth. 
63. dite der Federſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 13. zu Ober⸗kangen⸗ 
waldau an die Federſchen Erben, für 160 rthl. 
D } 3 64 
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Auf den Koͤniglichen Academie ⸗ Stifts Dörfern. 
64. Verreich de Langneeſchen Angerhäuslerſtelle no. 45. zu Groß⸗Tinz, 
an den Schneider Joh. Gottlieb Siegert, für go rthl. 
65, Verreich der Haͤrtelſchen Stelle no. 48. zu Groß⸗Tinz, an den 
Schneider Johann Gottlob Hieiſcher, für 180 ethl. 
6, dito der Beyerſchen Stelle no. 35. zu Roſenau, an den Joh. 
Ehrenfried Zobel, für 320 rihl. . f 
567, dito der Praſſeſchen Scholtiſey no. 18. zu Gros⸗Tinz, an den 
Johann Gottlieb Praſſe, für 6000 rthl. 
68 dito der Pratſchſchen Angerhaͤuslerſtehe no. 34. zu Roſenau, 
an den Carl Ehrenfried Kaͤhl, für 200 rthl. 2 
69 dito des Veyerſchen Gartens no. 23. zu Roſenau, an den Joh. 
Ehrenfried Zobel, für 180 rthl. anne 
D. Auf den Doͤrfern des Koͤnigl. Domainenamts Kaltwaſſer. 
70. Verreich der Aßmannſchen Wafjermühle no. 2. zu Fuchsmuͤhl, 
an den Muͤllergeſellen Auguſt Wi helm Kameer, für roco rthl. 6 
21 dito des ehemaligen Unterfoͤrſter Dienſt Etabliſſements no. 14. 
zu Fuchsmuͤbl, an den Gottlieb Bernd, für 182 vthl. ; 
E. Auf den Dörfern Grügthal, Kuchelberg, Nieder: Küftern Briefe, 
Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlftadt, Raͤſchmannsdorf und Liebenau. 
72. Verreich der Puſchmannſchen Dreſchgäͤrtnerſtelle no. 16, zu Waßl⸗ 
ſtadt, an den Johann Joſeph Puſchmann, für 200 rıhl. ta 
73. dito des Reimannſchen Bauerguts no. 27. zu Liebenau, an den 
Carl Gottfried Herrmann, für 2000 rthl. f ara Dr ins 
74. dito der Thiemſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 1. zu Raͤſchmannsdorf, 
an den Kretſchmer und Weber Joſeph Merckel, für 1200 rthl. a 
75. dito der Vogelſchen Stelle no. 8. zu Liebenau, an den Chri⸗ 
ſtian Gottlieb Vogel, für 80 rthl. 
76. dito des Doͤringſchen Angerhaufes no. 9. zu Nieder⸗Ruͤſtern, an 
den Carl Benjamin Doͤhring, für 60 rthl. 
F. Bei den ehemahls geistlichen Gütern Pfaffendorf, Dornbusch, 
5 Commende ad St Nicolaum und Moͤnchhoff. 
277. Verreich des Buͤrgelſchen Ackers no. 53. zu Pfaffendorf. an den 
Kräuter Johann Goltſried Wiener vom Toͤpferberge, für 760 rthl. N 
78, dito des Scheoskeſchen Hauſes no g. der Commende ad St. 
Nicolaum, an den Fleiſchermeiſter Johann Gottlob Rümpler, für 800 rtl. 
79. dito des Ermlichſchen Bauerguts no. 14. zu Pfaffendorf, an den 
Gottlieb Klemm, für 2600 ithl. 
Strie⸗ 
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Striegau den 1. Juli 1823. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
ämtern find vom 1. Januar bis pt. Juni c. folgende Beſitzveraͤnderun⸗ 
gen vorgefallen: a 

J. Neuhofer Güter. 1. Kauf des Bernhard Fluder, um das Auen⸗ 
haus no. 5 zu Neuhoff, pro 425 rthl. 2. des Franz Langer, um das 
Auenhaus no. 10. pro 143 rthl. 3. des Anton Kauder, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle uo. 11. zu Guckelhaaſen, pro 300 tthl. 4. des Lorenz Frit⸗ 
ſche, um dle Haͤuslerſelle no 21., pro 170 rißl. 5. des Franz Juͤng⸗ 
ling, um die Haͤuslerſtelle no. 11., pro 300 rthl. 6. des Franz Hent⸗ 
ſchel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 3. zu Ober-Mois, pro 1150 rthl. II. 
Rauske. 7. Kauf des Carl Glob Büttner, um das 2hubige Bauergut 
no. 35., pro 4000 rthl. 8. des Carl Glieb Derb, um die Freiſtelle no. 
46, pro 350 rthl. 9. des Carl Gfr. Werner, um die Haͤuslerſteue no. 
39.) pro 146 ıtpl III. Thomaswaldau. 10. Kauf des Joh. Gottfr. 
Fichtner, um den Kretſcham no. 5, pro 2260 rthl. IV. Taubnitz. 

11. Kauf des Carl Friedr. Toͤfflinger, um die Freiſtelle no. 7, pro 150 
rthl. V. Freiſeite Buchwald. 12. Kauf des Carl Friedr. Rother, um 
das Freigut no. 7., pro 3894 rthl. 20 for. 13. des Sam. Ulbrich, 
um das Freigut no. 6., pro 4865 rthl. 14. des Job. Glieb Bliſchke, 
um die Freiſtelle no. ı5., pro 1312 rihl. VI. Kuhnern. 15. Kauf 
des Glieb Paͤtzold, um das Angerhaus no. 4., pro 160 rthl. VII. 
Rieder⸗Stanowitz. 16. des Ernſt Sam Guſtav Schmiedeberg, um das 
Auenhaus no. 38, pro 70 rthl. 17. des Gge. Friedr. Gertiſchky, um 
die Freiſtelle no. 11., pro 2100 rthl. VIII. Groß⸗Baudiſſer Güter, 
18. des Carl Gfr. Rudolph, um die Freihaͤuslerſtelle no. 21. zu Graͤnowitz, 
pro 300 rthl. 19. des Wilh. John, um die Freiſtelle no. 46., pro 300 rtl. 
20, des Ernſt Friedrich Rippich, um das Freibauergut no 5, zu Campen, 
pro 30co rihl. Faͤhndrich. a 

f Neudorf bei Oppeln den 5. July 1823. Bei dem Gerichtsamte 
zu Niewe und Borkwitz find folgende Käufe confirmirt worden: 

1 des Stodke no. 16 zu Borkwitz, für 100 rihl. 

2. des Scholtz, unter no. 14. zu Niewe, fr 700 rihl. 

3. des Weiſer um dieſelbe Stelle, für 565 rthl. 

4. des Kania unter no. J. zu Borkwitz, für 220 rthl. 

Neudorf bei Oppeln den 3 July 1823. Bei dem Gerichtsamte zu 
Pohlniſch⸗Leipe find folgende Käufe eonſirmirt worden: 

1. des Oſſig, um eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 200 rihl. 

2, des Fräßel, um eine Freigaͤrtnerſtelle, für 500 rıhl, 
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Anhang zur zwepten Beilage 
Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
48 vom 30. July 182 3. N 


Citatio Edictalis. i ; 
„) Bauer witz den ayſten Jun 1823. Alle undekannte Real Praͤtendenten, 

welche als Eigenthuͤmer, Ceſſſonarien eder ſonſt an die Kaufgelder für die ſubha⸗ 
ſtirte Realitäten des Bürgers Flortan Schattke zu Katſcher als über welche heute 
auf den Antrag des letztern der Eiqutldations⸗ Prozeß ersffnet worden, namentlich 
an die Kaufgelder: 1) für die von den Mraſekichen Eheleuten erſtandens Haus⸗ 
Poſſeſſton No. 89. zu Katſcher, pet 400 Rthl. Courant; 2) für die von den Sed⸗ 
laczekſchen Eheleuten erſtandenen zwey große Scheffel dazu gehörigen Kraͤmmerep⸗ 
Acker per 133 Rthlr. 10 fgr. und 39 für die dazugehoͤrigen zum oͤffen lichen Ver⸗ 
kauf annoch feilſtehenden zwey große Scheffel Krämerepacker einen An,pruch zu 
machen haben, insbeſondere der ſeinem Wohnorte nach unbekannte angeblich bes 
reits verſiorbene Zoll⸗ und Acciſe Einnehmer Scheiper reſp. deſſen Erden oder Ceſ⸗ 
ſionarlen wegen des Cavitals per 100 Athl. Courant aus dem Hypotheken Inſtru⸗ 
mente der Franz und Judithe Peſch lſchen Eheleuten vom sien Juli 1775, werden 
hiermit aufgefordert, ihre diesfaͤlligen Anſpruͤche vor oder in dem auf den iſten 
October d. J. Nachmittags um 2 Uhr in dem ſtadigerichtlichen Geſchaͤfts Zimmer 
zu Katſcher anſtehenden Liquldations⸗Termine zu liquidiren und nachzuweiſen uns 


ter der Bedeutung, daß die Aus bleibenden mit jedem Anſpruche an jene Kaufgelder 


präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſo wohl gegen die Käufer als 
aul gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder werden vertzellt werden, 
auferlegt werden wird. hen N Su : 
R e Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſchet. 


f Liebich. 
: Offener ia 

*) Ratibor den stem Juni 1823. Nachdem bei dem hiefigen Königl. 
Ober Aanbesgericht uͤber den Kachlaß des zu Neuſtadt verſtorbenen beufonirg 
geweſenen Majors Ehriftian Theodor Dukmann wegen der ſich geäußerten Uns 
zulänglichkeit deſſelben zur Befriedigung der Gläubiger der erbſchaftl Liguldatlons⸗ 
Prozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt worden, fo wird diefe 
Verfügung öffentlich bekannt gemacht und allen und jeden, welche von dem 
Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefichaften dei ih 
in Verwahrung baben, oder welche demſelben etwas bezahlen oder liefern ſollen, 
hiermit anbefohlen, den Erben oder an irgend Jemand nicht das Mindefte das 


von verabfolgen zu laſſen; vielmehr ſolches dem Königl. Ober Landesgerichte 


ſoͤrderſamſt getreulich anzuzeigen und die in Händen habenden Gelder und Sa⸗ 

chen, jedoch mit Vorbehalt ibrer daran habenden Rechte in deſſen Depoſttorſum 

abzuliefern. Sollte aber gegen dieſen Befehl gehandelt und den Erben oder 
= an 
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Jemand etwas bezahlt ober aus geanntwortet werden fo wird ſolches für nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſten der Muffe anderweil beigetrteben werden. Es haben 
auch die Inhaber ſolcher Gelder und Sachen wenn fie dieſelben verſchweigen 
und zurückbalten, zu erwarten, daß ſie noch außerdem alles ihres daran hoben⸗ 
den Unterpfands- und andern Rechts für verluſtig werden erklaͤrt werden. Wor⸗ 
nach ſich alle diejenigen die es angehet, zu achten haben. 

Koͤnigl. Preuß. Obe r⸗ Landesgericht v. Ober ⸗Schleſien. 


Goͤtze. 
AVERTISSEMENTS. 

) Breslau. Das von dem ıften Clorinettiſt der Könige. Bayerſchen 
Kapelle, Hrn. Heinrich Boͤrmann, auf heute Mittwoch den Zoſten angekuͤndigte 
Concert wird im Muſik ſaale der Univerſttät beſtimmt ſtatt finden. Anfang 28 Uhr. 

Breslau. Zu vermiethen und Term Michaell zu beziehen ift in No. 755, 
auf der Carſsgaſſe eine Wohnung von 4 Stuben nebſt Zubehoͤr in der Zten Etage. 
Das Nähere bey C. F. Jaͤſchke unterm Elſenkram. 

Breslau. Ein Copital von 4000 Rihl. a 5 pro Cent Zinſen zur erſten 


Hypothek auf ein biefiges ſtaͤdtiſches Haus, welches mit 8000 Rthle verſichert iſt, 


und nur durch einen Todes foll zuruͤckgeſordett wird, ſucht ein rechtlicher Mann der 
feine Zinfen prompt bezahlt, zu Michael a. c. Auskuuft daruͤber giebt Herr Kauf⸗ 
mann Wilhelm Juſt, Tuchhausſtraße am Eingange von der Stadtwaage No. 2056. 
Breslau. Nach nun erfolgter Separation von meinem geweſenen Com⸗ 
pagnon verfehle ich nicht, mich einem reſp. Publikum und allen meinen geehrten 
Abnehmern mit meinen Speceteywaaren, Deltcat - ſſen und Tabacken zu guͤtigec Ab⸗ 
nahme auf das ergelegentlichſte zu empfehlen, und bitte Alle, die mir bis sitzt Ber: 
trauen ſchenkten, es mir auch ferner zu dewahren, indem ich ſlets auf gute Waaren 
halten und die billigſten Preiß ⸗ mach en werde. 
Carl Schnelder, am Ecke des Ringes und der Schmiedebrüͤcke. 
) Breslau. (Neue Waaren) beſtehend in ſchoͤnen gemahlten und vers 
goldeten franz. Taſſen, plattirten Sachen, (wobey wlederum dle geſuchten Spiel⸗ 
leuchter a 1 Rth. 10 gr. das Paar) achten Eau de Cologne, moderne Stahlfoͤcken 
und Hondſchuen aller Art erhtelt wieder eine neue Sendung und verkouft zu billigen 
Preißen. F. Pupke an der Ecke der Riemer zelle. 
N ) Breslau. Mit letzter Yon erhlelt wiederum neue Heringe, fo wle auch 
acht franz und Grünberg. Wein ⸗Eſſig ong⸗kommen fg 
A. Barthel, Ohlauer- und Bruſtgaſſen⸗Eckt. 
) Breslau. Uiber elne Bufınnadei mit eln 'm ächten Stein und einen 
gewoͤhnlichen goldnen Ring, welche angeblich gefunden worden, kann der Verlihrer 


Aus kunft erhalten von dem 
i b Deſſiustenr Loͤbel Ehrlich zu Bri'g. 
Breslau. (Neue holland. Heerluge) erhlelt wieserum 
©. G. Schroͤter, Ohlauergaſſe. 
*) Bres⸗ 
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4) Bre teu. Zu vermiethen und auf Michaell zu bezlehen iſt in No. 1277. 
auf der Biſchofe gaſſe der exite Stock, keſſehend in 2 Stuben nebſt Küche gat wi 
thig en Beplaß, für eine fie Familie. Das Näpere bey dem Eigentümer daft 
zu erfabren. 

) Breslau. 6 bis 7000 Rihl werden zu Termin Weihnachten, auf eln 
ſtaͤdtiſches Haus zur erſten und alleinigen ſichern Hypotheke, ohne Elumiſchung 
eines Dritten geſacht. Das Naͤhere iſt auf der Schuhbrücke im goldnen Engel 
No. 1790 Parterre zu erfahren. 

„) Breslau. Behm kutz'n Aufenthalt allhier empfiehlt ſich der Portalit⸗ 
Maler Nouwoldy, wohnt auf der Schmledebrücke brym Speiſtwirth Keuſch vier 


Treppen hoch. 0 EZ 
*) Breslau. Zu vermieihen und zu Michaeli zu beziehen iſt ein Gewoͤlbe 


auf dem Ringe im alten Rathbauſe; auch ſteht ein großer Welnkeller daſelbſt leer, 
Ueber bepdes giebt Herr Senglier Auskunft. 0 
. ) Breslau. Hofer zu verkarfla, etliche 100 Scheffel altet ſchwerer pom⸗ 
merſcher a 1 Rthl. Cour. der Neupr. Scheffel, Junkerngaſſe No. 604: im Comptolt 


Unks Parterre. f 
*) Breslau. As praktischer Arzt und Geburtsbelfer empfiehlt Ach 


Fr. Kegel, Dr. der Mediein und Chytur gie in den drey Koͤnigen auf 
a der Nicolalg a ſſe. 

*) Breslau. In No. 206. auf der kleinen Mahlergaſſe den großen Fleiſch⸗ 
banken gegenüber iR der erſte Steck, beſtehend in 4 Studen neböſt Jubehoͤr, mit 
und auch ohne Stallung auf Michgelt a. c. zu beztehen. Das Nähere Ifi daſelbſt 
im Gewölbe zu erfahren. x 

*) Dresian. Einen Tronsport neue hol. Heeringe erhielt iich mit letzter 
Po und offerire ſolche zum billigſten Preiße. 5 f 

N Chriſtlan Gottlieb Muller. 


„Breslau. Zu bermiethen und auf Michaeli zu beziehen iſt in No. 1400 
auf der A brechtsgaſſe der erſte oder zweyte Stock, worüber das Nähere Im Hauſe 
ſelbſt zu erfcogen if. i 0 

) Breslau. Eine Stube nebſt Kammer für einen einzelnen Herren fehe 
paſſend, vorn beraus ift dieſe Michacli zu vermieehen. Das Nähere iſt zu erfragen 
bey dem Kaufmann Ferd. Aug. Neumann, Nicelaigaſſe No 419. 2 

) Breslau. Zu verkaufen (eine im Gedirge, 3 Mellen hinter Schweidnig, 
ſehr gut gelegene und ganz neu eingerichtete Seifenſieder ep nebſt dabey befindlichen 
Wohnhous. Das Nädere hieruͤder erfaͤhtt man bey dem Kaufmann Ferd. Auguſt 
Neumann, Nicolaigoſſe No 419 5 

„) Breslau. So eben iſt bey Joh. Fr. Korn d. alt. in Breslau erſchlenen 

und 
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und für n Som zu haben? Grofh, 3.9. , Mungeiturge, iat band 


gebrauch für Stadt und Landprediger. 8. dei . 
„ drestam Es bar ſich neuerdings Jewanld erdreſtet, irgend wo auf 


1 2 


meinen Namen eine Menge Wioten von nicht unbedeutenden Werthe ohne Bejahung 


auszunehmen, ich ſehe mich deshalb genoͤthiget, hiermit doch mals zu erklären, daß 


ich für nichts ein dete, was, außer denen zu meiner Samlii: geboͤr nden, verkom⸗ 
mendenſalls an degl Aewiſenloſe Ptefonen ohne Bezablung verabfolzt werden ſollte. 
E e Die berwit. Kaufwann Crakau- x. 


niegers Johann Kautwu 
gros Maas Ansſoar, welches local gerichtlich auf 4 Rtbl. gewürdigel wor en i, 
zum Debuf det Erbtheilung öffentlich an den Meiſſblerhenden verkauft e 


und Terminus auf den gten September q. c. ., Es eden daes gere zer een 
1 Neichnene 


Juſtſtiartt zu keobſchütz anderaumt worden iſt. Es werden daher beſſs, und zah⸗ 
Iungsfählge Kaufluſilge vorgeladen, gedachten Tages zu erſcheihen, ihre Geb che 


abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗ 


Prätengenten aufgefordert, Ihre vermeintlichen An prüche ſpaͤteſtens in dem präfis- 
girten Subbaſtations Ter mino anzumelden, ſonſt werden Re damit für immer pra 


Rösler, Juſſit. 


lndirt werden. 5 


*) Be er berg 


a uc den sten Samy 1834. a ueber das Vtems ‚en des dor ma 


Gen, Effecren oder Brlefſchaften hinter ſich haben, angewieſen niemanden das 
Mindeſte davon Veraöfolgen zu laſſen, ſondern alles mit Vorbehalt ihres daran, 
babenden Rechts in das gerichtliche Depofitum abzullefern. Sollte hiergegen 
jemand handeln, ſo wird es für nicht geſchehen angeſehen und das Bezahlte 


zum Beften der Maſſe anderwett beigeirieben, im Fall aber. etwas berſchwiegen 


und zurück behalten werden ſollte, ſo wird außerdem der Inhaber ſeines das 
ran habenden Unterpfands und jedes andern Rechts fuͤr verluſtig erklärt werden. 


Wenn nun zugleich der allgemeine kiquidations- und Verificationd- Termin auf 


den zten October a. c. des Nachmittags um 3 Uhr in dem Gerichts zimmer zu 


Beerderg angeſetzt worden, ſo werden alle unbekannte Gläubiger mit der Maas⸗ 


gabe hierdurch vorgeladen, entweder perſönlich oder durch gehörte legitimirte 


Manbatarien zu erfcheitien, Ihre Forderungen zu liquidisen. und zn jut ffeiren, 


widrigenfalls fie zu gewärttgen haben, daß die Maſfe unter die erſchlenenen Gläu⸗ 


di 
wrächgbist werden 
* 4 — 0 ar 5 


„) Groͤbulg bei Leobſchuͤtz den aoſten Juny 1823. Das Kontgl. hiehge 
Matt eee ee dn er, dag das zum Nächlaß des verſtordegen Ig⸗ 
antwurft gehörige Acker ſtuͤck ſub Abi zu Leisnitz von 6 Wie, 


b ger verteilt und ‚fie mit ihren daran habenden Rechten für immer werden 12 
Das Gerichts amt. Dol, Just. 


. iſt wegen deſſen Umulänglichkeet 3 
zu Befriedigung feiner Gläubiger der Concurs heute fpnen re a 5 
den daher alle und jede, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sa⸗ 


2 (37% % 
Diäonnerſtags den 31. July 1833. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen it. je. 
aaaliergnadigſten Speeial⸗VBefthl. Be 
Breslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. XXX. 


i Zu verkaufen. | 
Breslau den 6. Jung 1823. Die zu Schalkau belegene Gabſchſche Dreſch⸗ 
artnerſtele, welche ortsgerichtlich auf 155 Rthl. Courant abgeſchaͤtzt worden, fol 
— dem peremtoriſchen auf den azſten Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
Schloſſe zu Schaltau anberaumten kicitations Termine im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation gegen haare Bezahlung verrauft werden, wozu Kaufluſtige hier⸗ 


durch vorgeladen werden, 3 . 
; e Das Gerihtsamt Schalkau. ee 
Gruͤnig. 


Ratibor den Arten Mär; 1823. Da bei dem biegen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der kandrath v. Sackſchen Vormund ſchaft die im Fuͤr⸗ 
ſienthum Oppeln und deſſen Ratiborer Kreiſe bdelegenen Güter Pietze und Pieter ko⸗ 
witz nebſt Zubehör an den Meifidiethenden öffentlich; Schuldenhalber verkauft wer⸗ 
den ſollen und die Biethungs⸗ Termine auf den ıflen Aug uſt 1823.5 den Sten No⸗ 
vember und beſonders den treten Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf dem biefigen Königl. Ober ⸗ Landesgericht vor dem ernannten Deputirten den 
Herrn Ober⸗ kandesgerichts⸗Aſſeſſor Pabſt v. Ohain angeſetzt worden, fo wird 
ſolches und, daß gedachte Güter nach der davon durch die Oder ⸗Schleſiſche Lands 
ſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober: Landesgericht: Regie 
ſtratur eingefeben werden kann, auf 6118 Rthir. 3 for. 4 d'. der Ertrag zu 5 Cent 
gerechnet gewuͤrdiget worden, den beſitzſahigen Ranflufligen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht: a., daß der Verkauf in Pauſch und Bogen geſchiedt; b., d 

Käufer Zrel des kiciti gleich baar erlezen und c. ſaͤmmtliche Koften: der Bits xalloh, 
Subhaſtatton, Adjndtcatiom, Natural und Civil⸗Tradition tragen muß, fo wie daß 
im letzteren Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, die Grund ſtuͤcke dem Meiſi⸗ 
diethenden unfehlbar zuge lauen und auf die eiwa nachber einfommenden Geboth 
nicht weiter geachtei werden ſolle, inſofern nicht gefegliche Umſtände eine Aus 
nah alten. r 3 „ 

hun GER Koͤnigl. Preuß Ober ⸗ Landesgericht von Ober « Saen, Be 
ANY, 5 


Trachenberg den gten Mat 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß iur offentlichen nothwendigen Subha⸗ 
ſtation der zu Klein⸗Peter witz delegenen Windmüblen ⸗Beſitzung des Benjamin 
Vater welche derſelde im Jahr 1817. für 1168 Rthlr. erkauft hat, und auf 
864 Rihlr. 7 far. gerichtlich torut worden iſt, drey Termine und zwar den asſten 

unp, den a8 ten July und den a9ſten Auguſt a. c, von welchen der letzte 5 72 
tor 
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toriſch iſt, hierſelbſ in der Behanſung des unterzeichneten Fuffltkarlt bndergumt 
worden find, wozu zablungsfähige Kaufluſtige mit dem ane biemtit vorgela⸗ 

den werden, daß die Tape in hleſtzer Regiſtratur inſpielrt werden kann, die Nauf, 

. a bekannt „ und der Zuſchlach an 
en Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen ſoll, inſofern ut . g 

eine Autznahme zulaſſen. e RER ERO UD BUN 


Saͤrſil, v. Hatzfeld Kleins Pıterwiger Gerichtsamt. 
e ee en ! Kalkiſch. 


5 Löwen den 10. April 1823. Das in der Stadt boͤwen Briegſchen Kreis 
ſes auf auf dem Dohme ſub No. 156 gelegene Haus, wozu ae de 7 75 
und Graſegarten, eine Scheuer und 2 Scheffel 13 Metzen Acker gehoͤrt, und wel⸗ 
ches deductis deducendisſauf 533 Rthl- gerichtlich gewuͤrolget worden iſt, ſol auf den 
Antrag eines Real⸗Glaͤubigers ſubgaſtirt werden. Die kieltatlons⸗Termine haben 
wir auf den a7jten Juny, 29ſten July und peremtorie den Zoſten Auguſt c. a. 
Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtaͤtte anberaumt, und laden hierzu 
beſitz und zahlungsfaͤhige Kauflaſtige unter der Verſicherung Hierdurch ein, daß 
der Meiſtbierhende den Zaſchlag zu gewartigen, inſofern nicht geſetzliche Umſtande 
elne Ausnahme zuloſſen. Die Tape kann in unſer Regiſtratur nachgeſehen werden, 

woſelbſt auch die nähern Bedingungen zu erfahren find 1 

. er Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 53% 

GSGuhrau den 20. Juni 1823. Die von dem Freybaͤusſer George Frle⸗ 
drich Wende zu Koͤden erſtandene Fran Jankeſche Frephaͤuslenſt lle No. 6, alldort, 
welche unterm 10. Octbr. 1822. auf 89 Rthlr. 10 far. dorfgerichtlich taxirt wor⸗ 

den, fol Im Wege der nothwendigen Suthaſtatlon in Termiao 

den 11. Septbr. e. a. Vormſttogs 10 Uhr 
auf dem Schloſſe zu Koͤben meiſtblethend wiederum verkauft werden, wozu beſitz⸗ 
und zahluags faͤhige Kaufluſtige vorladet a 


Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Koͤben. 


18 


N Neumann. 
Gubrau den 2 rſten Junk 1823. Die dem Muͤner Johann Gottlieb 
Schulz in Neuheide zugehörige Windmuͤhlen⸗Nahrung ſub Neo, 1. daſeldſt, dorf⸗ 
gerichtlich tapirt auf 35 7 Rthl. 20 ſar. ſoll im Wege der nothwendigen Subhaßſa⸗ 
tion in Termino licitationis her 
RE den 12. Septbr. e. a. Vormittags zo lfe 
auf dem Schloſſe zu Koͤben weſſibiethend verkauft werden. Es werden demnoch 
beſitz und jahlungs faͤhlge Kaufluflige eingeladen, in genanntem Termine zu ers 
ſchelnen, ihre Gedothe abzugeben, und hat der Melſt⸗ und Beſtbtethende den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen. 2 8 = 
3 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤben. 
en „ 0 Neumann. 
Wirſchkowitz Milltſcher Kreiſes den zten July 1823. Die von dem 
verſtorbenen Soldaten Joſeph Kluge hint erlaſſene zu Ditatkawe ſub No. 15. bele⸗ 
8 5 a gene, . 


Pi 
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ene, dorſgerichtiich auf 250 Rehl. Courant abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle ſoll auf den 
Antrag des Bormundes der Klugeſchen Minorennen Kinder in dem einzigen perem⸗ 
totiſchen Termine den zıten September a. c. freiwillig ſubhaſtirt werden. Kauftu⸗ 
flige Beſiß⸗ und Zahlungsfähige werden daher hiermit aufgelordert, ihre Gebothe 
in dem gedachten Termine abzugeben und hat der Meiſtbiethende und Beſtzahlende 
nach vorber eingegangener Genehmigung den Zuſchlag und die Adjudicatlon dieſes 
Grund ſtucks zu gewärtigen. e 
5 f Reichs grafl. v. Hochberg Frei⸗Mindeeſtandesherrl. Neufchloffer 
5 Gerichisamt. a 4 Hoffmann. 
Militſch den 26. Jun) 1823. Im Wege der Execution ſollen den Zoſten 
Auguſt dirſes Jahres folgende Beſih ungen, ais: 1) das Gerbermeiſter Auguſt 
Schaperſche anf der Schuſtergaſſe ſub No. 34 gelegene brauberechtigte Haus 
und Garten nebſt guter Gerberey⸗ Anlage auf 1347 Rthir., ſo wie 2) das 
Mauermeiſter Adamskiſche am Ringe ſub No. 69. gelegene und auf 860 Rthl. 
abgefchägee brauberechtigte Haus und Garten und 3) das auf der Toͤpfergaſſe 
gelegene nur zum Theil erbaute Gelslerſche Haus und Garten, nedſt Brenn⸗ 
ofen No. 77. freiwillig aber; 4) das Kirſchner Krauſeſche auf der pohl. Gaſſe 
gelegene und in der Feuer » Societät auf 680 Ribl. verſicherte brauberechtigte 
Haus und Garten ſub No. 31. und 5) die Seller Wes peſche, Schuh machermei⸗ 
fier Heinrich und Zuͤchnermeiſter Victorſche Brandſtellen ſub No 115 No. 96. 
und 74. an die Meiſtbiethenden verkauft werden. Zahlangs⸗ und Beſitzfähtge 
werden daher eingeladen, in dieſem einzigen Termine, den Zoſten Auguſt a. c. 
entweder in Perſon oder Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gedothe zu Proto⸗ 
koll zu geben und zu gewärrigen, daß der Zuschlag für das Melſgeboth erfol⸗ 
gen, nach Eröffnung des Adjudicarions⸗Beſcheides aber auf ein etwaniges Mehr⸗ 
geboth nicht geachtet werden wird. 5 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 8 
„) Wartenberg den igten Jult 1823. Da in dem am 17 ten m. c. ange⸗ 
ſtandenen peremtoriſchen Subpaſtattons⸗ Termine die Braliner Acker Buͤrgerſtelle 
des Jobann Dyrbach ſub No. 92., welche nach der vom Magtſtrat in Bralin ans 
gefertigten Tare auf 790 Rtbl. abgeſchätzt worden, betreffend, Käufer, Vormund⸗ 
ſchaft und Glaͤudiger ſy vereinigt Haben, daß annoch pro omni ein ꝗter Subha⸗ 
ſiations⸗Termin anderaumt worden, weil das hoͤchſte Geboth von 812 Röhl. ihnen 
zu geringe, ſo haben wir ſelchen peremtoriſch auf den zten September a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Ur auf jener Dyrbachſchen Stelle in Bralin felbft anberaumt und 
werden daber alle Zablungsfaͤtzige hierdurch aufgefordert, zu gedachter Zeit und 
an gedachtem Orte zu erfheinen , ihre Gebot he zu Pretocoll zu geben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden erfolgt. e 
Fuͤrſil. Curlaͤndiſch freiſtandeshertl. Gericht. = ei 
Br ER % 15 eſſing. 
») Leobſchuͤtz den zıten Juli 1823. Da zur Fortſetzung der Subhaſtatlon 
der den Striker Johann Schan erſchen Erben zugehörigen und vor dem Oderthore 
ſub No. 47 delegenen halben Scheuer, wou Ah fruͤher kein K ufluſtiger gemel⸗ 
det, ein neuer Termin auf den roten S ptembder Nachmittag 3 Uhr vor dem Coms 
2 Stactgerichis 5 e angeſetzt worden, ſo werden Kauf⸗ 
luſtige zu erſcheinen hierdurch vorgeladen. EIERN 
N 5 e BIER Das Stadtgericht hieſelbſt, 
Lautner. 
„) Bres⸗ 
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Breslau den agſten Ju gz. Mietwochs den sten Anguſtd 6 
Nachmittags um e Ubr fol ein im Hoſpital zu Ellftauſend e : 
Oderthore hi ſelboſt ſtehendes brandſchaͤdigtes ehemaliges Wohngebäude unter der Be⸗ 
r n 4 zn und ai ee wegiuſchaffen, gegen 
gleich baare 2 ung an den Meiſtbiethenden verkauft werden. | e haben 
ſich im Hoſpital einzufinden. . er wen - “ 
En Zum Magiſtrat bleſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Se Dauͤrgermeſſter, Bͤͤrgermeiſter und Stadträthe. 
. Bleawa den geſten Juli 1823. Dem Publike wird hlermit bekannt 
gemacht, daß die Pogorzelletzer im Jahre 1820, auf 1454 Rthl. 14 gr. gericht⸗ 
lich adgeſchatzte zwelgangige Waſſermahlmühle wiederholt zum Öffentlichen Ver⸗ 
kauf in Termin i a 3 
BE den agzſien Auguſt c. a. 
in der Blrawer Gerichts⸗Kanzlev don Vormittags ro Uhr an; hierdurch geſtellt 
wird, wozu Kauffuſtige und Zahlungs fähige unter der Bekanntmachung, daß im 
Fa 1817. für. dieſe Mühle 1300 Athl. gebothen worden, hierdurch eingeladen 
n. ker, Pr: = 2 } 1145 8 2 t 
Dias Für. August v. Hohenloheſche Gerichts amt RINDE: : 
an Se ARE: Hertel. 
„ „ iebenrbal den 7. Jull 1823, Von dem unterzeichneten Gericht wird 
die ſub Ne. 197. zu kangwaſſer Löwendergſchen Kreiſes zum Nachlaß der ver, 
N 8 . ano: 1 a vorher Wee Reihe 
in gehörige Häuslerſtelle auf Antrag der n zum öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
bete und Le Fee Wiesheu. Ferna a ang ed e Deranf age 
a ten September an, 
früh 9uhr im Gerichts Kreipam zu Langwaſſer angeſezt, wozu Kaufluſtige vor⸗ 
geladen werden. f 
f a Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgerlcht. \ 
) Reichenbach den ısten July 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤntgl. Stadtgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß Bebhufs der Erdes⸗ 
auselnanderſezung der von der Anna Roſina geſchlednen Müller Helber geb. 
Wuttke nachgelaſſnen minderjährigen Kinder die Subhaſlation der zu Erns dorf 
delegnen jedoch unmittelbar als ein bürgerlicher Fudus zu hieſtoer Stadt gehöͤ⸗ 
rende ſogenannte Wieſenmühle nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzun⸗ 
gen, welche auf 3511 Rthlr. 10 far. 6 pf. abgefhäge iſt, für nöthig befunden 
worden, Demnach werden alle Befigs und Zahlungsfäbige hierdurch öffentlich 
aufgefoidert und vorgeladen in einem Zeitraum von 3 Monaten in den hiezu 
angefegten Terminen, naͤmlich: 3 
EWR, den often Auguſt 1823. 
1 8 den an Septemder 1823, 
zeſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine : 
1 den zoſten October 1823. N 
ver dem ernannten Commiſſarſo Herrn Stadtgerlchts„Aſſeſſor Beer hleſelbſi in 
herſon oder durch gehörig informiete und mit Vollmacht verſebene Mandata⸗ 
rien zu erscheinen, dle befondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſta⸗ 
ton daſeldſt zu vernehmen, ihre Gbothe zu Protokoll zu geben, auch 4 Zah⸗ 
Ne. ungs · 
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lun igkelt nochzuweiſen und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und dle Abs 
ind, u des Meng und Beſiblethenden nach elngeholter Genehmigung des 
vormundſchaft ichen Gerichts erfolgt. Nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings 
wird die koſckung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Juſteumente 


verfügt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

*) eiebentbal den 1 2ten Juni 2823 Von dem unterzeichneten Gericht 
wird das ſub No. 27 b. zu Ottendorf Loͤwenber gſchen Ereifeß gelegene, ortsgericht⸗ 
lich auf Bierzig Rihlr. Eour. gewuͤrdigte Haus zum e Pe Eine 
halber ausgebothen, 5 
5 ou Septbe. @ © ftäb 9 uhr 
als einziger Blithungstermin beſtimmt, und Rauflüfige bierzu in bas eile · 
bee des Berigis. Krufgams zu Ottendorf eingeladen werden. a 

Königt, Preuß. Land⸗ und Stadigericht. 5 

* ) Tarnowi 6 den ıgten Julp 1823. Es ſollen die zum au den 
hier Orts verſtorbenen Kirſchnermeiſter Simon Kulas gehörigen Immobilien 
deſtehend in drey Ackerſtuͤcken in dem hieſigen Stadtfelde belegen zuſammen 
ohngeſähr 7 Scheffel 11 Metzen Breslauer Maas Ausfast- enthaltend und in ei« 
ner bei dem hieſigen Schießhauſe belegenen einbanſigter Scheuer wovon Erſtere 
auf 475 tth, 12 fgt. 6 d'. Cour. und die Letztere auf 80 rihl. Cour. gerichtlich 
gewürdigt worden entweder einzeln oder auch im Ganzen Thellungshalber ſub⸗ 
haſtirt worden. Das unterzeichnete Stadtgericht hat hierzu nur einen einzigen 
peremtorifchen Biethungs⸗Termin auf den z4ſten Oetbr. d. J. in dem hieſi⸗ 
Stadtgerichts⸗ Locale angeſetzt, wozu daſſelbe befit + und zahlungsfähige Kauf⸗ 
kuſtige mit dem Bedeuten hierdurch einladet, daß der Meiſt⸗ und Beſtdiethen⸗ 
de den Zuſchlag dleſer Grundſtücke unter den erſt im Termine ſeſtzuſetzenden 
Bedingungen nach vorhergegangener e der Erben und reſp. deren Dow 
mundſchaft zu gewärtigen haben wird. 8 

Das Gericht der Stadt Darnowitz. 

* Siebe ntbal den roten Juli 1823. Behufs der Eren e 
ſetzung ſubhaſirt hieſiges Koͤnigl. Lagd⸗ und Stadtgericht die No. 111. in Goͤris⸗ 
ſelffen Loͤwenbergſchen Kreiſes unter der Jurlsdietion des Körigl. Lands und 
on zu Liebenrhal gelegene laudemtalpflichtige localgerichtlich auf 

4 Rihl. 20 for. gewürdigte Haͤuslerſtelle des Gouftied Dreßler we iu: 
Fe Termine kuͤnftigen 

zoſten September a, c. 
früh 9 Uhr, in welchem ſich Kaufliebbaber in der Orts ⸗ Biere 25 
finden und den Zuſchlag En das Meifigeborh mit Einwilligung der Erbinter 


e n koͤnnen s 
ve et. Preuß. Lend ⸗ und. Stlabtgericht. i 
h Hirſchbergz den Juen Jull 1823. Das füb No. 169, ju Stenfeen 
Hiiſchbergſchen Kreiſes gelegene, ortsgerichtlich unterm aßſten ver Re 
a2 Re Eont, gewärvigte Kleinbaus wird in Termine d 
en 
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4 "> „den asſten September d. J. 121 N 
in der Gerichts⸗Canzley zu Arnsdorf, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden ver: 
kauft. Beſitz⸗ und zablungsfähige Kauffuſtige werden doher hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine zu erſchein en und ihre Gebothe zum Protscoll zu 
geben „ auch noͤthige Sicherheit dafür zu beſfellen, wonach der Meiſt oder Beſt⸗ 
biethende nach dem Termine erfolgter Regulierung der Bedingungen unter Ge⸗ 
a ae der Real⸗ und Erb ſchaſts⸗Glaͤndiger, den Zuschlag zu gewärli⸗ 
ge li e n i 

1 Das Patrimonial: Gericht der hochgraͤfl. v. Matuſch ka ſchen 

7255 Herrſchaſchaft Arnsdorf. 8 Aa 

0 b Citatio Creditorum. f N 

SGlogau den 18. April 1823. Alle unbekannte Glaͤubtger, welche an die 
Caſſe der ganzen fünften Plonter⸗Abtheilung aus dem Zeitraum vom ıflen Ja⸗ 
nuar bis ultimo December 1821. Anfprüche zu haben vermeinen, werden hier⸗ 
durch vorgeladen, dieſelben in Termino den 13 Auguſt d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Oder⸗Landesgerichts⸗Auscultator von 
Gellhorn auf dem hieſigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend inſormitte 
und Bevollmächtigte hieſige Juſtiz⸗Commiſſarlen anzumelden, und zu rechtfer⸗ 
tigen, im Fall des Ausbleibeus aber zu gewaͤrtigen, daß die Nichterſcheinenden 
ihrer etwanigen Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklärt, und damit 
Pi an 5 Perſon desjenigen werden verwieſen werden, mlt dem fie contrabirt 

aben. 8) . ; s 5 

een König 15 Ober⸗kandesgericht von Nieder⸗Schleſten und der 
cClauſtitz. . 5 3 ö 


N : Oitationes Edictales. i 
Dohm Breslau den 18. Juni 1823 Die Bauer George Schipke⸗ 
ſche Erbſonderung von Mellowitz Breslauer Kreiſes vom aten und confirmirt 
den aten Juli 1798. auf deren Grund zufolge Decrets vom zten Juli 1798. 
fuͤr die George Schipkeſchen Kinder, Gottfried, George, Gottlieb, Su anna 
und Dantel Schipke 1200 Thlr. ſchleſ auf dem Bauergute ſub no. 9. des Hy⸗ 
pothekenbuches von Mellowiz Rubrica III. No 1. intabulire worden, iſt ver⸗ 
lohren gegangen und ſoll auf den Antrag des jetzigen Beſitzers dieſes Bauer⸗ 
gutes Behufs der Löschung. der gedachten 1200 Thlr. ſchlef, amortiſiet werden. 
Es werden demnach alle diejentgen, welchen an die zu loͤſchende Por und das 
darüber ausgeſtelte Instrument als Elgentbümer, Erfionarien, Pfands⸗ oder 
andere Briefsinhaber irgend einiges Recht zuſtegen möchte, hiermit aufgefordert 
ſich binnen 3 Monaten ſpaͤteſfens aber in dem peremtoriſchen Termine den 
aıflen Oclober a. . Vormitrags um 10 Uhr in ver hieſig n Amts Kanzlei vor 
dem Commiſſario Herrn Aſſeſſor Forche entweder perſoͤnlich oder ſchriſtlich oder 
auch durch einen mir Vollmacht und In formation verſebenen Mondatarium zu 
melden und ihre Anſpruͤche geltend zu machen, außen bleiben den Falls aber zu 
gewärtigen, daß fir mit ihren Anſpruͤchen an das ver faͤndete ( mundſtͤck präs 
eludirt das Jeſtrum ent fuͤr amortiſirt erkzaͤrt und die erwähnte pot im Grund⸗ 
und Hypothekenbuche geistig werden wird 8 
e Koͤnigl. Dohm⸗Copitular Vogtetamt. Et 

Ddiermsdorf unterm Kon .ft den aßſten Februar 1823. Von dem un⸗ 
u iterzelchn en Ge ichtsamte werden nachbenannte, im Jahl, 1813. zum Mili⸗ 
tair-Dienſt ausgeyobene ſaͤmmilich unter der zten Compagnie des aten — 

= des 
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bes ehemaligen aten ſchleſiſchen kandwehr⸗ Infanterie Megiments als Gemelne ge⸗ 
ſtandene und aus Seifferſchau Hiſchbergſchen Kleiſes gebürtige drey Judiyiduen 
als: 1) Gottlieb Hlſcher, welcher im Jahre 1794. ged, worden, der juͤngſte Sohn 
des d.feinft verſtordecen Bzuerguts Beſißers Hilſcher iſt und feit der Zeit als er 
im Jabre 1813. mit feinen Regimente ſich bei Goldberg befunden vermißt wird; 
2) Benjamin Haincke, weicher im Jahre 1790. geb. worden, der aͤlteſte Sohn des 
dortigen Mettelſchaͤnkers und Gerichtsge chwornen Ehrenfried Haincke it und ſelt 
der Schlacht von Leipzig im Jahr 1813. vermißt wird; und 3) Siegismund Freu⸗ 
denberg, weicher im Jahre 1793. geb. worden, ein Sohn des verſtorbenen daſi⸗ 
gen Haͤuslers Gottfried Freudenderg iſt und ſeit der Zeit als er im Jahre 1813. 
mit ſeinem Regimente in oder⸗ bel Goͤtlitz geſtanden, nichts mehr von ſich hoͤren 
laſſen; von deuen allen noch bis jetzt von ihrem Leben oder Tode keine Nachrich⸗ 
ten eingegangen Behufs ihrer, von Selten ihrer reſp. Eltern und Verwandten 
in Antrag gedrachten Todeserklärung bierdurch dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, 
daß dleſelden, oder falls fie nicht mehr am Leben ſein ſollten deren etwa zurück 
gelaſſene unbekannten Erben oder Erbnehmer, ſich binnen neun Monaten und 
zwar langſtens in dem den roten December d. J. Vormittags um 9 Uhr in der 
hieſigen Amts Canzley anſtehenden Praͤjudicial ⸗ Termine entweder perfönlich 
oder ſchriftlich oder durch mit gerichtlichen Zeugniſſen von Ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalte verſebene Bevollmächtigten. ohnfehlbar melden im Fall ihres Ausbleibens 
aber gewärtig fein ſollen, daß auf ihre Todeserklaͤrung nach Vorſchrift der Ges 
ſetze erkannt und ihr zurück gelaſſ nes Vermögen Ihren naͤchſten ſich legitimiren⸗ 
den Erben zugeſprochen werden wird. 75 
Reichgraͤfl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 

„) Liegnitz den sten Juli 1823. Auf dem Hauſe ſub No. Ft. der Vor: 
ſtadt hieſelbſt hat der ehemalige Beiiger des erſtgenannten Hauſes der Huf⸗ und 
Waffenſchmidt Johann Gottfried Tietze unterm z4ſten Auguſt 1764. feinen Kin⸗ 
dern ıfter Ehe Johann Carl, Johanne Ehriſtiane, Barbara Nofina und Marie 
Eliſabeth geb. Tiege ein Muttertheil von 40 Thlr. ſchleſiſch oder 32 Rthl. ohne 
Inſtrument eintragen laffen. Dieſe Poſt befindet ſich anjetzt in unſerm Depoſite 
und wir haben daher zur Anmeldung der Anſpruͤche an das im Depoſito befinde 
liche Vermoͤgen ven 32 Rthl. ab Seiten der unbekannten obigen Titzeſchen Rins 
der oder deren etwanigen Erben einen Termin auf den Zoſten April künftigen 
Jahres Vormittags um ro Uhr vor dem Deputirten Herrn Land» und Stadt⸗ 
gerichts « Aſſeſſor Arnd anberaumt, und fordern alle dlejenigen, welche an dleſe 
Poſt rechtliche Anſoruͤche zu haben vermeinen, bierdurch auf, ſich in dem ges 
dachten Termine entweder in Perſon oder durch einen gehoͤrig legltimirten und 
infotmirten Bevollmächtigen einzufinden, und ihre Anfprüche geltend zu machen, 
im Fall des Aus bleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruchen präs 
cludirt werden und ſelbige dem Koͤnigl. Fisco zugeſorochen werden wird. i 

N Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerlcht. 5 

) patſchkau den 15ten Juli 1823. Alle diejenigen, welche an den Nach⸗ 
taß des bieſelbſt am zıflen September v. J verſtordenen Oetonom Friedrich Fer⸗ 
dinand Drefcher irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, werden dierdurch aufs 
gefordert, ihre Anfprüche binnen 9 Wochen und laͤngſtens in Termino auf den 
Zoſten September dieſes Jahres bei dem unterzeichneten, Stadtgerichte gehörig zu 
liquidiren und zu jufificiren, wldrigenfalls zu gewaͤrtigen, daß fie e 

2 ; % 1 2 de⸗ 


8 (3266) 6 


ann reg ae Stillſchweigen 8 auch die 606 Mth. 
24 ſgr. 10 pf. kachlaßmaſſe an die bekannten Dreſcherſchen Staud 
nach deren guͤttlichen Einlgung ausgezahlt werden ſoll. 70 
EN Koͤn gl. Preuß Stadtgericht. N 

: *) Slogan den goſten Juni 1823. Der Ellas Iſaat Sachs, ehedem 
Kaufmann hier felbſt, deſſen dermallger Aufenthalt unbekannt iſt wird auf den 
Antrag feiner Ehefrau Roſel geb. Schück bier durch vorgeſaden ſich dei dem 
Herrn Juſthhrath Uhurner längstens bis zum 27ften October dieſes Jahres Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe zu melden und Ader die ver⸗ 
ſchwenderiſche Lebensart, fo wie üder die gefährlichen Miß handlungen, deren 
er beſchuldigt wird, zu verantworten. Bleibt er aus, fo wird die Beſchuldi⸗ 
Kung für wahr angeſehen, feine Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen 


„heil erklärt werden. 
8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
) Roſenberg den aten Juli 1823. Von dem Gerichtsamt Wzies ko 
werden alle diejenigen, welche an das, für die verſterbene Marta Rinkin geb. 
Kandziorra mit 70 Rthl. und den Mathes Kandziorra mit 30 Rihl. auf No. 8. 
des Hypotbekenbuches von Budzow ſub Rubr. III. No. 1. zuſammen eingetras 
gene Capital von 100 Rthlr. und das darüber ertheilte verlohren gegangene 
Inſtrumert vom gten October 1805. nebſt Hppothekenſcheln de eodem als Ei⸗ 
genthuͤmer, Eeſſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhader An pruch zu haben vers 
meinen hierdurch aufgefordert, in dem auf den 27ſten October c. in loco Mor 
ſenberg anberaumten Termine zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und 
nachzuweiſen, widrigen falls die Außenbleidenden mit ihren Rechten auf jene 
100 Rthlr. und das darüber ertheilte Inſtrument präcludirt und ibnen damit 
ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt, auch das Inſtrument amortiſirt und mit 
der Löſchung im Hypothekenbuche verfahren werden wird. N 
5 Gerichtsamt Wzies ko. 
Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 30, July 1823. 


27 2 . Br. G. . Br. l 6, 
Amsterdam Cour. 4 W. | — — Kayser, detto . 98 
detts detto 2 NM. — 7451 Friedrichsd'or- 111571152 
Hemburg Banco a Vista 15% — Conventions - Gel- — 
dete detto 4 W. 544 — [Manne [( 754 
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ven 7, Woge 
„Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 2. 


Stlogau den zoſten Juny 1823. Verzeichniß der bei nachſt⸗ 
dende ee vom iſten Januar bis ult. Juni 1823: vorgekom⸗ 
mene Käufe: 5 ee ER er er in; 
; J. Quaritz. 1 eine Cratzize von dem Chriſtoph Hellmichſchen Erben 
an den Ebriſtian Paul in Quatitz, um 95 rthl. 2. eine Bauernahtung 
der Gottfried Hoffmannſchen Erben ſub no. 82, zu Quaritz an Cprinian 
Hoffmann, um 1500 rthl. 3. die Bauernahrung no. 122. zu Quarz 
der Gottfried Senftlebenſchen Erben an Ehriſtian Serftieben um 320 rthl. 

II. Tſchepplau. 4. die Kutſchnerſtelle ſub no. 95: der Chriſtiane 
verwit. Reich geb Nitſchke an Chriſtian Bergmann um zo rithl. 5. de. 
Sreipäudlerftelle no. 55 des Gottfried Horn an Gottlob Hoffmann, um 
110 rthl. 6. eine Freyſtele ſub no. 85. zu Tſchepplau von den Johann, 
Sömerfchen Erben an Friedrich Scobel, um 81 ithl. UI. Wildau eine 
Kutſchnerſtlle fub no. 38. zu Wilkau von den Chriſtoph Zebahlſchen Erben 
an Cbriſtian Zebahl um 70 kthl. 7. eine Dreſchgärtnerſteue ſub no. 18. 
zu Wilkon von Jobann Friedrich Anders an Gottlieb Hentſchel, um 494 rthl. 
8. eine Häusle ſtelle ſub no. 48. von der e Eliſabeth ver= 
ehel, Gilbrich an Johann Gottlob Brettſchneider um 470 riel. IV. Ober: 
Herrndorf. 9. eine Bauernahrung ſub no. 3. zu Ober⸗Herrndorf des 
Chriſtoph Schoͤn an George Friedrich Schön um 873 rtht. v. Nieder⸗ 
Herrndolf. 10. die Fauernabrung der George Roͤhrſchen Erben ſub 
no. 7. an Johann Gottlob Röhr, um 2672 rihl. VI. Weldiſch. . die 
Kurſchnerſtele no. 7. won der Elisabeth Großmann an Ehriftian Gieß⸗ 
mann, um 200 ktbl. 12. eine Kutſchnerſtelle ſub no. 1. von Andrei 
Gruhn von Franz Boburſchte, um sro rthl. VII Hermedorf „3, eine 
Dreſchgärtnerſt lle von Johann George Tſchitſchwitz an Chriſtian Tſchirſch⸗ 
witz, um 100 rthl. VIII Landen, 14. die Freigärtnerſtelle no. 43. von 
den Anton Luſchnerſcheu Erben an Anton keuſchner, um 120 tthl. 15. die 

RR Frey⸗ 
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Freyhduslerſtelle uo. 59. von Jsvatz Florian Schöuwitz an Franz Klimcke 
um 90 rtl. 16. die Breihäuslerftelle no. 56. zu Lenken von Anton Grau⸗ 
peſchen Erben an Joſeph Graupe, um go rthl. 17. die Coloniſtenſtelle 
no. 66. von Fran Banner an Johann Joſeph Stürzbecher, um 170 ttpl, 
18. die Koloniſtenſtelle no. 2. des Joſeph Kafupcke an Franz Carl Alt⸗ 
waſſer, um 340 rthl. IX. Coſel. 19. eine Bauernahrung no 9. von 
Chriſtian Rüdiger an Gottlieb Rüdiger, um 300 rthl 20, eine Haus: 
lerſtele no. 58: zu Coſel von dem Chriſtian Priebufh an Anna Maria 
geſchiedene Riecke, um 122 tthl. 21. eine Haͤuslerſtelle ſub uo, 44, von 
Gottftied Dehmel an Zotifried Kierſch, um 100 rthl. X. Kolzig. 22. eine 
Kutſchnerſtelle no. 9. zu Grunwald von Maria Eliſabeth Kliem an Gott⸗ 
fried Klie, um 263 tthl. 23. eine Häußlerftelle von Maria Feind 
nd. 17. zü Lipcke an Hanns George kaube um 40 rihl, 24 eine Bau⸗ 
ergahrung fub u. . au Lens von Gottftied Rowock an Gotıfricb No- 
VVV 
von Friedrich Mühlſche Erben an Ehriftion Mühl, um 62 ethl. 26. eine 
Haͤuslerſtele no. 22. ju Grunwald von den Chriſtoph Doilſchen Erben 
an Gottlob Doil, um so ethl. 27. eine Koloniſtenſtele no. 13. zu Ot⸗ 
terftäbt von Hanns Friedrich Hamoel an Seotge Friedrich Hampel, um 
220 ıthl. 28. eine Dreſchgärtgerſtelle wo. 22. zu Kolzig von Ant. Schach 
an 30 George Schach, um 120 rihl. 29, eine Häuslerſtelle no. 32. 
daſelbſt von den Gottfried Tichimckeſchen Erben an Anton Tſchimke um 
e . ö 

58 Reuſtadt den gten Juli 1923. Dem Publiko wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß: ö 7 

1. dem Johann Jacob Werdecker die Gaͤrtnerſtelle no. 2. zu Hey⸗ 


bau, für 72 rthl. ö | 
ann 895 Michael Teichmann die Gärtnerſtelle no. 36. zu Mohrau, 
für 126 ee URS RE REN ; 15 > | 
9965 dem Johann Rother die Dreſchgäͤrtnerſtele no. 27. daſelbſt, für 
4. dem Franz Herrmann die Haͤuslerſtelle no. 67, daſelbſt, für 
50 th. und % 1 8 ; ar 0 n * ad E 5 
de dan dne die Freigärtnerſtale nd, 4. ia Sielau, füt 
130 kihl, in Courant gerichtlich zugeſchrieben worden. 
. 3 Das Juſtizamt Mien. 
Wa „ N enn de R dan Sehumann / 
Bol⸗ 
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Borkenhahn ben»yten Juli 2823. Bei dem Königl. Stadt 
8 e sften Januar bis ultimo Jani 1823. nachſtehende zu 
gerichtlich verteicht worden: 


Leder⸗ Fabrikant Carl David Jäckel, um das ſub no. 100. bah, 


gene Müller Reichſche Ackerſtück von 8 Scheſſe d und 2 Wieſen⸗ 


BO, pro 922 rthl. 
. Stadikoch Kiehlmann, um das Gruner ſge Haus in der Stadt 
fub = 57.7 pro 190 rtht. 
3. Maurer Carl Schlegel, um das in der Stadt ſub no. 45. ber 


legene Heymannſche Haus nebſt dazu gehörigen 2 Hofpital⸗ Aderhäden, 


310.265. rthl. 
4. Hr. Rathmann Mende, um den Jaͤckelſchen Gorten vor dem 
Riede Ther ſub no. 17., pre 329; rthl. 
l S. Fleiſchermeiſter Gottlied Wenne Schick „ un din Topſiſchen 
8 no. 43., pro 48 rthl. e 
6. Johann Gottfried Words, um das Woadeſſche Haus in der 


Stadt ſub no. 110., pro 180 rihl. 


7. Johann Gottſrled Lehmberg, um den Kaupachſchen Garten "0.31. 
pro 204 rihl. 
9. derſelbe, um das Raupachſche Ackerſtuͤck uo. 173. a 2 Scheffel 
pro 86 rihl. 5 
9 derſebe, um das Raupachſche Act no, 119. a 2 Scheffel 


pro 62 rthk. 


10 . um das Naupachſche Acer no. 221, a a Scheffel 
o 100 tthl 
” 11. derfelbe um das Raupachſche Ackerſtücr no. 146. 4 5 Scheffel 
pro 180 rihl. 
12. Johann Gottfried Lehmberg, um das Wipe uckerſtüäck 
10. 147. a 1 Scheffel pro 80 rthl. 
13. derſelbe, um das Kaupachſche Ackerſtück mo. 301. a 21 Schl 


po 124 fihl. 


14. Johanna Roſina vertzl. Springer geb. Kaupad) über das 


väterl. Ackerſtück ne. 175 42 Scheffel, pro go ethl. 


15 4375 übernimmt das vaͤterl, Ackerſtück no. 185. ‚von 2. Sch. 


pro 92 ıthl 


4 digte übernimmt di ter, Wieſe no, 29, ro 244 rihl. 
8 75 
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17. Zopan Gottfried Lehmberg, um das Raupachſche Ackerſtͤck 

no. 243. von 12 Scheffel pro 56 rthl. 
18. Seilermeiſter Carl Ernſt Leberecht Winkler, um das väͤterl. 

Haus in der Niederſtadt ſub no. 95. pro 805 ithl. 

19. Schuhmacher Ernſt Gottlieb Maywald um die Vogtſche halbe 
Scheuer no. 2a b. pro 90 rthl. 
20, Kaufmann Hr. Ernſt Heinrich Kramſta, um drei Scheffel Acker 
von der Adolphſchen Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 19. zu ehre do 
pro aco rthl. 
21. Cheiſtian Emanuel Landmann, um die daſelbſt ſub no. 34. bes 
legene Auenhäuölerftelle der verwitt. Tannhäuser geb. Schubert, pre 
100 xihl. 

Bolkenhain den ten Juli 1823. Bei nachſtehenden Juſti. 
tiariaten find vom ıflen Januar bis ultimo Juni 183. eee Kaͤufe 
zur ee vorgetragen worden: 

A. Koͤnigl. Prinzl. Amt Oels Striegauet Ereiſes. 

t. Goltftied Kuhnt, um die Wiedemannſche Auenhaͤuslerſtelle ſub 
no. 95, zu Oels, pro 175 rthl. 
2̃ . Johann Gottlieb Schädel, um die Kaulfußſche Auenpäusleriee 
ſub no. 4 13. daſelbſt, pre 200 rthl. 

3. Gottfried Achte a De: Fichtnerſche Schmiede und Breiſtele 
ſub ne. 66, daſelbſt, pro 1200 rihl. ER 

4. Catl Gottfried Schmidt, um die Goͤhlmannſche Dreſchgaͤrtnerſtele 
zſub no. 5 2, daſelbſt, pro 350 th. 

5. Anne Roſine verwitt. Berndt geb. Opitz uͤbernimmt das ererbte 
‚matitalifhe. Bauergut no, 10. in Oels, pro 1776 rthl. 

6. George Friedrich Boͤhm, um die Koſchnyſche Frelsärtnerſtele 
ſub no, 37. in Ullersdorf, pro 564 rthl. 

7. Johannn Gottlieb Rudolph, um die Schindlerſche Drefägärt 
Hale, ſub no. 26. dafelbft, pro 360 rthl. 

Bi Reichsgräfl. v. Hoyosſche Guter. 

1. Maria Roſina verwit. Groͤr geb Krebs uͤbernimmt die ererbte 
marital, Freihaͤuslerſtelle fub no. 4. in Lauterbach pro g13..rthl. 
2. Carl Gottfried Hoppe um die Schubertſche Groh Gaͤrtnerſtelle 
ſub no. 47. daſelbſt, pro 600 rthl. 

3° Johann Hauliſchke, um die Fritſchſche Seeigäusterfeht ſub no. 33. 
det, pto 200 ſthl. 

4. 
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4. Wittwe Joh znne Juliane Riedel geb. Auſt übernimmt die mathe 
tali l ti Wil 21. daſelbſt, pro 570 rthl. | 
FJ. Jobann Gottlieb Nirtwer, um die vaͤterl. KHofehäui e 
no 26. tat, pro 80 1 f & 5 fehä 0 ſub 

6. Johann Chriſtian Lehner, um die Johann Friedrich Letznerſche 
Hofehaͤuslerſtelle ſub no. 8. in Ober⸗Hohendorf, pro ar =. enerſch 
F. Carl Friedrich Krauſe, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 16. 
daſelbſt, pro 1800 rthl. f | „ 

8. Johann Chriſtian Kuͤgler, um die Hänfichfhe Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
no. 2. in Schweinhaus, pro 270 rthl. W 
e C. Graͤfl. von Schweinitzſche Guter. e e 

1. Johann Ludewig, um die vaͤterl. Großgaͤrtnerſtelle ſub no. 2 5. zu 
Hausdorf? pro 180 rt hl. 1 5 
2. Suſanna Eleonora verehl. Walter geb. Rösner, um die Riedel⸗ 
ſche Haus erſtelle ſub no. 13. in Nieder⸗Wolmsdorf, pro 180 rthl. 
3. Johann George Scholz, um die Häderſche Hofegärtnerſtege zn 
Prensdorf ſub no. 8., pro 200 bl. Bor A 

Schnieber 


un Freyhan den 4ten Juni 1823. Folgende bei uns vorgefallene 
Kaufe vom erſten halben Jahre als primo Januar bis ultimo Juni a. c. 
werden bekannt gemacht: 3 
. Freimann Friedrich Ibiſch zu Kuſchwitz am Werthe 138 tbl- 
2. Ehriſtiane Helene Friedericke Gernoth geb. Becker in dem Staͤdt⸗ 
"Gen Freyhag 450 hl... = 
3. Beate Teophila Wittwe Hezold geb. Binder beim Johannes 
Ktretſcham, für 1600 rihl e = 
A 4. Ambroſius Fleiſcher über die vaͤterl. Ackerbürgerſtelle, für 
oo sıhl - 5 N. 

3 5. Ignatz Herbich über den bruͤderlichen Hopfengarten, fuͤr 


thl. A 18 8 7 N 
* 85 Carl Leon jun. über den Franziſchen Fundum, für 600 rtl. 
7. Freymann Johann Schmidt zu Kuſchwitz für 360 rthl. 
. Ackerbürger Chriſtian Jentſch in dem Staͤdchen Freyhan, fuͤr 
100 rthl. 3 5 X 
85 e Joh. Geisler zu Neuvorwerg über die vaͤterl. Poſſeſſion 
für 350 erh. Frey Minderſtandesherrl. v. Teichmaunſche Gerichts amt. 
N 2 
as 
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Sagen den sten Juli 1923, Bei dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte find vom ıflen Januar bis ultimo Juny 1823. nachſtebende Be; 
figveränderungen vorgekommen: 5 f a 
nah In der Stadt. ER 

1. Verreich fuͤr den Maurergeſellen Mathes, auf das neu erbaute 
Haus auf dem Heideberge, per 280 An f ER 
2. Kauf des Sort Juſpector Heffe, um das Haus des Maurerge⸗ 

ſellen Mathes, per 285 th! o 

„ 3. Verreich für den Maurer Leßmann, über das vaͤterl, Haus, per 
499 hl.... „ 

: 4. Verreich für die Johanne Roſine geſchiedene Otto geb. Krüger, 
um das Wohnhaus ihres Ehemannes, per 932 rthl. 20 ſgr. 

. Kauf des Schuhmacher Fritſche, um den Erbacker des Schuh⸗ 
macher Samuel Henn, ver 200 rihl. ies OR 
6. des Schuhmacher Henn, um den Erbacker des Schuhmacher 
Fritſche, der 900 rthl. 112855 e een A 
3 Pig Kaufmann, Fechner, um den Hitzerſchen Erbegarten, per 
1800 füll. ' FF 

8. ag für, die Frau Schnipper, über das Neıiland Ackerſtuͤck 
per 300 rtl. . Ne n : 
= 92 Kauf des Stricker Hoffmann über den Schuhmacher Fritſchſchen 
Erbeacker, per 970 th. >= 

10. Verreich für die Frau Schnipper, über das Wohnhaus ihres 
Ehemannes, per 500 rthl. | 

11, Kauf des Maurer Mücke, um das vaͤterl. Maurer Mückeſche 
Wohnhaus, per 180 th. e en e 

12 Verreich für den Tuchfabrikanten Carl Vogt uber den vaͤterl. 


Gottfried Vogeſchen Garten, per 2 50 rrht. * 
13. für die ſeparitte Fran Seidel, über das Tuchmacher. Jäͤckelſche 
Haus und Garten, per 556 th. e Ar 
14. für die verwitt. Korbmacher Michel, uͤber das Wohnhans ih⸗ 
res Mannes, per 306 tthl. e | 
15. Kauf des Kaufmann Petzold, um dag Wohnhaus des Stricker 
Mathes, per 400 rthl. e nen : 
! | Vom lande, Bin 
16. Kauf bes Eofoniften Lehmann in er alten Forſt⸗ Colonie, um 


die vate rl. Eolgnie, Nahrung, per 730 vihl, 
a 37. 


CH)“ 


Kauf ber verehl Forſt . 0 See, um die ite & 
G zu Schoͤnthal, ver 130 
18. des Häusler Riehl in eee, um die Husternaprung ſel⸗ 
nes Vaters, per 90 rihl. N 
19. des Haͤusler Balthaſar #ranfe zu Branbfkar, um die Suerfihe 
Haͤuslernahrung, per 30. th 
20. des Bauer Neumann zu Srardſtabt, um die Sirtnernapruug 
des Ferdinand Jende, per sso rthl.. 
l des Giant Johann Gottfried Feiſch zu ceeatnef, 5 um die 
Gärtnernahrung des BR Anton Miehl, per 300 tl. ur 
Das Gericht der Stadt Sagan. N ng be 


a sa 95 Juni 1823. Bei nachbenannten e 
en find u dem aften ‚Januar 6.0 ee Beſi es ai 
kommen: © 134 15 1 ;? 
1 Heetiigsiwarban Jauerf, cu Greifen. 

1 Zuschreibung der Freihäusletſtelle ſub no. 48. an ech, he. 
Friedrich Hoͤfig, für 72 rthl. 10 far. 

2. des Lobe, um das Freihaus ſub no. 49. für 80 ethl. 

3. des Teſche, um das Freihaus ſub no. 42., füt 230 ithl. 

4. des Körner, um das Teſcheſche Haus, für 205 rthl. 

5. des ꝛc. Haude, um das Freihaus ſub no. 5 ., für 350 ethl. 


6. des ꝛc. Stelzer, um das Freihaus fub no. 13. zu Siebenhuben 
Obe, He e Antheils, für 400 rthl. f 


Nieder ⸗Poiſchwitz v. Richtbofenſchen Anthtils Sauerſchen Er. 
des Scholz, um das Freibaus ſub no. 308 58. für 110 kthl. 
5 5 des Due, um das Freibanergut ſub no. 375 7 ſür ROHR. 


IH, . Peterwitz, Sauerfihen Ste ie ne 
9. Wögnerſcher Kauf ‚um das Kabertſche Miene zu dier pe 
e für 110 ethl. 
des Großer, um das Beaungt fub no. 20. zu ober. Peter, 
witz, 2 2650 ktbl. 8 
Ades aka 5 m das Haut ſub no. Ss 10 Nieder, peterwit 
bl. 
u . ere der greiſtele ſub 50. 16. a an die Weite 
a eh Gänge, für 319 rthl. 2 fake 


IV. 
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„IV. Bremberg Jauerſchen Er. 2 
13. Zuſchreibung des Freihauſes fub no. 62. an die verwitt. Anders 
geb. Lange, für 500 rthl. N 5 | 
14. Hollmannſcher Kauf, um das Freihaus ſub no. 70., für 


710 rthl. 1 - 
V. Reppersdorf, Jauerſchen Cr. ö 
15. des Dominii, um das Raupachſche Auenhaus, fuͤr 240 rihl. 
N VI Groß ⸗Roſen Striegauſchen Er. 
16. Zuſchreibung des Bauerguts ſub no. 8. an den Johann Gottlie 
Eckert, pro 1000 rthi. ' er 
VII. Damsdorſ Striegauſchen Cr. 
17. Kauf des Zobel, um die Freiſtelle ſub no, 8. zu Mittel⸗Damsdorf, 


pro 6o0 tthl. 
VIII. Groß- Jaͤnowitz, Lieguitzſchen Er. er 
138. des Quägwer, um das Bauergut ſub no. 1., pro 2650 rthl. 
109. des ꝛc. Hamann, um das Bauergut ſub no. 2., füt 1000 rthl. 
T N ee Bayer. 
Wohlau den zten März 1823. Kauf des Liepelt, um den Fun⸗ 


dum no. 4. zu Klein Ausger, pro 600 rihl. 
iffe den agften Juni 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 


n önigl Preuß. Domainen⸗ Juſtizam mt. 
„Neiſſe den 24ften Jun 1823. Belt | 
amte find in dem letzt verſtoſſenen halben Jahre nachſtehende Beſitzveraͤnderun⸗ 
gen vorgekommen: en . 
1. Franz Meyer hat die Robothgaͤrknerſtelle no 47; zu Kalkan, von 
ſeinem Bater gleiches Namens vermöge Contrakts vom 15 ten und exped. 
18ten Januar, für 20 rihl. erkauft, und N 8 
2. Joſepha verehl. Klapper zuvor verwitt. geweſene Schufter geb. Rie⸗ 
ger, hat die Muͤhle ſub no. 1. zu Kleinbrieſen in der Erbſonderung mit ihren 
Kindern erſter Ehe vermoͤge Rezeſſes d. d. 22ſten Januar, für 200 ripl. 
Das Gerichtsamt der Guͤter Kalkau, Wieſau und Kleinbrieſen 
Neudorf den sten July 1823. Bei dem Gerichtsamt zu Czepel⸗ 
witz find folgende Käufe confitmirt worden: „ i 
4. Kauf des Rother, um die Freiſtele no. 4., für 280 rthl. 
b. des Laßmann, um die Freiſtelle no 8 zu Jamcke, für 220 rrhl,. 
e. des Krimes, um die Freiſtelle no. 16. zu Jamke, für 300 rthl. 
J., des Zeilinger, um das halbe Bauergut no, 8. zu Jamke, für 440 fth. 


Anhang 
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Anhang zur B eylage 


zu Nro. XXX. des Breslauſchen Inteligenz Blattes. 
7 vom 31. July 1823. 


* 


i AVERTISSEMENTS. 

) Breslau. Ganz frilcher, ſehr delitater geräucherter Lachs If angekom⸗ 
men bey F. A. Hertel am Theater. 
Breslau. Ein aͤußerſi freundlich und angenehmes Quartier von 7 Stu⸗ 
ben, Pferdeſſall und Wagenremiſe, obnweit des Ober; indesgerichts und der 
Promenade iſt Beränderungsbaber zu Michoells zu vermlethen. Das Naͤhere Reu⸗ 
ſchegaſſe in der Pfauecke im aten Stock 2 

h Dreslau. Eine mendlirte Stude IR zu vermlethen für ein oder zwey 
Herren bald zu bejiehen auf der Schweidnitzergaſſe im weißen Hirſch bey dem Des 
ſtilateur Hauckold. Re 

) Breslau. Zu vermlethen auf der Nicolalgaſſe in den 3 Eichen If Stats 
lung und Wagenplaͤtze, ſo auch eine Waaren⸗Remiſe. N 

*) Breslau. Ein Dominlum von 30 bis 40000 Rthlr. wird in der Gen. 
gend don Slogau oder Sagan geſucht, wobey aber etwas Forſt ſeyn muß. Der 
Kaͤufer kann 18 bis 20000 Rthl. amahlen. Das Naͤhere den 

„Ernſt Wagenderg am Kranzelmarkt No. 1203. 


) Breslau. Die mir ausgegangene Sorte Rauchtabak a 24 und 16 gr. 
N M. habe ich in vorzuͤglichſter Dnalität wiederum erhalten, fo wie auch Seife ohne 
Geruch, und empfehle mich init dieſen und andern Specetey ⸗Waaren zu herabge⸗ 
ſetzten Preißen meinen geehrten Abnehmern hierdurch beſtens. 1 

a N Adolph Dodkein, Mleolalgaſſe gelben Marie. 

5) Breslau. Zwey Wogenpferde, braune Engländer und von guter Race 
ſehn im Graf Stoſchſchen Houſt auf der Schuhbrücke billig zum Verkauf. 

5) Sadewitz bed Canth, iwey Mellen von Breslau. Das Dominſum 
hleſelbſt beabſichtigt eine Mülchpacht von circa 30 Stück Kuͤhe einzuführen. Redliche 
ſriedlledende und cautlons faͤhige Pächter erfahren das Nähere deym dortigen Wirth⸗ 

aftsamt. erg : 
ki! 50 Breslau. Wegen Drtöveränderung IR eine freundliche Wohnung von 2 
Studen, Robinet und Küche vor dem Sandtbor belegen, ſogleich billig zu übers 
laſſen. Das Nähere auf der Alorechtsgeſſe Nro. 1373. zwey Silegen hoch in 
erfragen. ö 
) Bres⸗ 
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Breslau. Neue in und auslaͤndiſche Mineral Befund Bstänchhand« 
zung in Breslau bey F. G. Pehl iu doppeltem grünen Adler No. 1818. erſtes Vler⸗ 
tel der Schmiedebtuͤcke vom Ninge erhlelt neue Zuſendungen von Gelln uer, Fa⸗ 
huge, Pyrmonter, Augen, Mi neralſalz⸗ und Stable „Eger, Selzquelle, Sprudel 
und Franzens, Mariendader, Cudswa, Ober- und Mäylbrunner⸗Salz, Alt⸗ 
waſſer, Meinerzer und Ftinsberger Brunnen, die in der ſchöaſten Winnt ge 

ſchoͤpft⸗ ich zu den von mis bekannten billigſten Preißen offirire. 

5 Friedrich Gustav Wohl. 

) Breslau. 4, 6 und 10000 Rthl. werden gegen Pupißar⸗Sicherhelt 
auf Dominlalguͤter in Nieder ſch eſten gegen Jura Ceſſa geſucht. Das Nähere im 
Callenbergſchen Commiſſions Comptoir, Nitolaigaſſe goldne Kugel. g 

) Breslau. Eine nicht undedeutende im beſten Bauſtande befindliche 
Schoͤn⸗ und Schwarzfaͤrberey in einer Provinzialftadt, 8 Meilen von Breslau, 
iſt Veränderungswegen um den billigen Preiß für 2600 Rthl. ſogleich zu verkaufen 
oder auch zu verpachten. Das Naͤhere im Kaufmann Eoflenberafpen: Leman, 
Comptoir, Nicelalgoſſe goldne Kugel. 

3 Br es Ian. Neue holl. Hrerinze erhielt geſtern und offerlet fett billig 

Carl Schneider, Ning> und Spmirdedrüd, Ede. 

3 1 9 0 0 teslah. In der Oblauer Vorſtadt No. 6. arben der Maurltius kirche 
fe Stage, beſtedend in 4 Studen, 1 Küche, 1 Holzſtal und Beylaß, wie 
— Ae des Gortens zu vermiethen und kann ſogleich oder Michaeli bezogen 

werden. Auch ſteht daſeldſt ein Bloſebalg, Aaboß und Sperrhacken zum Kauf. 
) Breslan. Auf der äußern Ohlouer Straße im ſchwarzeu Bock Ift der 
dritte Stock vorn heraus auf Michaelt zu vermiethen; auf der Weldengoſſe; ohn⸗ 
weit dem Zuckerraht No. 1092, iſt der dritte Stock bald oder auf Michael zu vor 

mieten, desgleichen auch Stallung und Wagenplatz. 

t)grredewaloe Brislaufgen Ctetſes. Wegen Kränklichkeit und Abſter ⸗ 
ben meiner Frau big ich geſonnen, aus freyer Hand meine gute arlegae Gaſlnah⸗ 
rung iu bertauſen. J. G. Kühnel. 

Breslau. Ein Wittbſchaftsſchrelber kaun ſoglelch ein Unterkommen 
finden, und hat ſich zu melden beym ae Ha. Wlakler, Antontengeſſe im 
silbernen Storch. 

9) Breslau. Bedeutende Sendungen laklrter Waaren von Stobwoſſet et 
Somp,, plattirte und Beraſtein „Waaren, Berliner Cbocolad⸗ und Bonbons, mer 
theorolog ſche Inſtcumente, als: Tbermemeter (auch dergl Röhre ) Ateometer, 

Bier: Brandtwein⸗ Mailſch⸗ kaugen⸗ Prober ꝛc. von Greiner Sentor, niederländiſche 
Herrenhaͤte und audere Mode: Waaren find fo eben angekommen und zu ſeht bill 
gen Kl zu haben bey 
Huͤbner et Sohn, am Raſchmarkt neben dir Apotheke No. 1977. 
+) Bres⸗ 
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*) Breslau. Sehr gute wohlfetle Gelegenheit nuch Berlin in elner ver⸗ 
deckten Kutſche , die hieher geſchickt war, um eine Herrſchaft dorthin zucͤckzufah⸗ 
ren, welche aber durch Krankheit daran verhindert wird; wird nachgewleſen Wei: 
dengaſſe, Stadt Paris zwey Deppen hoch lnks. Der Kuiſcher kann dold abfahren. 

Breslau den 26. Juli 1823. Wir Endesunterzeichnete erklären bier⸗ 
durch, daß wir alle unſre Bedürfuiſſe ſegleich baar bezahlen, und deshalb Jeder ⸗ 
mann auffordern, on Niemanden etwas auf unſern Namen ohn: Zahlung verabfol⸗ 
gen zu laſſen, weil wir dieſe denn nicht leiſten wurden. Zuglelch zeigen wir an, 
daß wir den Bedlenten Chriſtlan Gruͤttner, aus unſern Dienſten entloſſen haben. 

eis Wilhelmine v. Rothkirch geb. v. Korpfirch auf Rothkirch. 


Frtledilch v Rotbeirch auf Lampersdorf i 
*) Gubran den zyften Jult 1823. Um wo moͤglich die Perſon eines Ver⸗ 
ungluͤckten zu ermitteln, wird hiermit zufolge §. 156. der Criminal⸗Ordnung nach⸗ 
ſtehendes zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. Am gten Juli iſt im Eichwalde von 
Koͤben in einem tiefen Graben, welcher mit der alten Oder in Verdindung ſteht, 


ein unbekannter männlicher veichnam aus dem Waſſer gezogen worden, der wahr⸗ 


DR N 


geweſen, und hat ſich darin auch 1 Meſſer mit einer eifernen Schaale und 2 zin⸗ 


Das Koͤnigl. Stadtgericht von Koͤben. 
N Breslau den gten April 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamts 1 
St. Vincenz wird das der Wulwe Klofe zugehörige ſab No. 26 auf dem Elbing 
belegene und auf 4880 Rthlr. Cour. gerichtlich gewürdigte Haus und Garten auf 
den Antrag ines Real⸗Glaͤubigers hiermit nothwendig zum Öffentlichen Verkauf 
geſtelt ad es werden demnach Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungsfähige hiermit ein⸗ 
geladen, in den dieſerhalb beſtimmten Blethungs⸗Terminen, als den ıften July, 
sten September, deſonders aber in dem auf den aten November c. N aus 
$ 3 
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ſtehenden Termine Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Amts⸗Canzley zu erſcheinen, 
die nähern Bedingungen und Zahlungs s Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr 
Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden unter Eins 
willigung des Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber 
nicht weite reſtectirt werden wird, als nach §. 404. des Anhangs zur allgem. es 
richts Ordnung flatt findet. Die darüber au genommene Tax kann ſowohl in 
hieſger Amts⸗Canzley als auch bei den hiefigen Koͤnigl. Stadtgerichten eingeſehen 
werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Prätendenten zur Wahrnehs 
mung ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcluſt et filentilperpetüt hlermit eingeladen. 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
N REST Ya aan Jungnitz. 
Schloß Neurode den 26. May 1823. Es wird hlerducch die auf 
293 Rtplr S8. ſgr. Courant orisgerichtſich topirte Kolonſſten Haus lerſtelle des Wen⸗ 
zel Muller zu Wurzeldorf auf den Antrag eines Real- Slaͤubigers ad haſtam ge⸗ 


ſſiellt, und werden demnach alle Beſißz⸗ und Zablungs fähige zu dem einzigen perem⸗ 


torlſchen elcltattons⸗Termine auf den 18ten Auguſt a c. hiermit vorgeladen, Vor⸗ 
miitags um 10 Uhr in unſerer hleſtgen Juſtizamta⸗Canzl· p zu erſchelnen und Ihre 
Oibothe abzug ben, worauf der Zuſchlag und die Adjudicatlon on den Meifl» und 
Beſtetetbenden ſoſern kein ſtotthafter Widerſpruch odwaltet, erfolgen wird. Die 
Taxe iſt in bieſſget Regſſit aut einzuſehen. Zu gleicher Zeit werden die undekann⸗ 
ten Real Prätendenten zur Nammedäng ihrer diaſprächt ſus Pöna prätluſſ elperpeiad 
ſüentn hierdurch vorgeladen. n 


Relchsgräfl Anton o Magnisſches Juſtizamt. 
N ; Se Bach. 
Lĩwenberg den 4. Juli 1823. Das G ricktsamt der Koͤnigl. Lehn⸗ 
güter Oder Stammitzdorf und Nieder Poltzenberg ſubhoſtiret das am erſt genann⸗ 
ten Orte ſub No. 43. belegene, auf 156 Rthl. 6 far. 8 pf gerichtlich zewuͤrdigte 
Nerlaſſenſchaftshaus des verſtorbenen Gotfrud Wuͤnſch ad inſtantlam eines Reale 
Glaͤubigers und ſordert Blethungsluſilge auf, ſich in Terimine 
f den 5. Septbr. e. . f 
Nochwittags um 2 Uhr in des Juſiitiarli Behauſung hleſelbſt einzuſin den, Ihre Ges 
debe abzugeben und ſodann zu gemärtigen, daß nach erfolgter Zufilmmung der 
Realglaubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden gefchehen wird. Zugleich wer 
den diejenigen, deren Meal » Unfpräche an das zu berkaufende Haus qus dem Hp» 
polhekenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens an dem obg dachten 
Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem ſie dannt gegen den kuͤnftigen 
Deſiter nicht weiter werden geboͤtet werden. s 
Dos Gerichtsamt der Koͤnigl. Lehngüter Ober ⸗Stamnitzdorf und Nleder⸗ 
Polens , d e e Streckenbach, Juſtit. 
1238 * 
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FTreytags den . Auguſt 183. 
Auf Er. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. w ⸗ 
Aaaͤllergnaͤdigſten Speciat⸗ Befehl. 
Btreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No, XXX. 


—— — 


Beese den a hſlen Juny 1923. Zum oͤff ntilchen Verkauf der Gott⸗ 
fried Reſchelſchen Stopgärtnerſtile ſub No. 11. zu Poaſrnau if ein neuer perem 
torifiher Smpbafations Termin auf din z Iten Auguſt d J. Verumttags um ı o Uhr 
angefigt worden, wozu Kaufs luftige hiermit eingeladen wet den. 

» Stabt ⸗ und Holpitals Landgüteram. 
Dobm Breslau den 14tem Februar 1833. Auf den Antrag eines 
Neal - Gläubigers iſt die ſud No. 17. des Hypothekenduches von Siebenduben 
del Breslau gelegene Erbfelle des Johann Beyer mit darauf baftender Kram⸗ 
daͤudler⸗ Gerechtigkeit und einem dazu rk halben Morgen Acker ſubhaſta 
geſtellt und von dem unterzeichneten Königl. Dohm⸗Tapftular⸗Vogtetamte die 
Kicitationt Termine auf den gten Juny, ritten Auguſt und 13. October c. Vor⸗ 
mittags um 20 Uhr angeſetzt worden Es werden daher Kaufluflige und Zah⸗ 
lungs faͤhige hierdurch vorgeladen, in den beſagten Terminen, insbeſonder e aber 
in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt vor unſerm Commiſſarto Herrn Amtt⸗ 
Sekretalr Gärtner in dem hiesigen Amtslocale entweder in Perſon oder durch 
Speclal⸗Bevellmächtigte zu erſcheinen, die nähern Kaufsdedingungen zu verneh⸗ 
men, ihre Sedothe abzugeben und bieranf zu gewärtgen, daß nach eingehohlter 
Genehmigung der Real? Gläubiger der Julch 8g an den Meiſtbiethenden erfol⸗ 
gen fol, in ſofern nicht geſetzliche Umfände eine Ausnahme geſtatten- Dos 
befagte Grundſtäck nebſt Zubehör iſt übrigens auf 10943 Krb. ro fgr. 17 pf. Cdur. 
gerichtlich geſchäzt worden und kann die Tape in der biefigen Amts kanzlip in den 
Amtsſtunden naͤder eingeſehen werden. i ö - 
ER RE ee eee ine N48 
„Streben den 15ten Jult 1923. ie ſud no. 6 zu Warkotſch ge⸗ 
irgene, zum Schmidt Schmidtſchen Machlaſſe gebörigen, localgerichtlich — 
970 Rh, i. e. achthundert ſechs und ſiedenzis Nihl. Cour. gewürdigte Schmtede⸗ 
n fon Bebufs der Erbſonderung ſubhaſtationts modo verkauft werden. 


K 
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azu feht ein Termin peremtorifch auf den aten Octbr. a. c. zur Abhaltung 
auf dem gutsherr! Schloſſe zu Warkotſch von Vormittags 9 Uhr ab an, 
Kaufluflige werden daher blerdurch eingeladen ſich alsdann daſelbſt vor uns in 
Perſon einzufinden, ihre Gebethe abzugeden und zu gewärtigen, daß dem Melſi⸗ 
und Beñbtethend bisibenden dieſe Poſſeſſion adiadtelrt werden wird. 

3: Das Juſtizamt Warkotſch. 
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) Gteifenſtein den raten Juli 1823. Zu dem auf Autrag der 
Gläubiger verfügten nothwendigen Verkaufe der auf 110 Kthl. Cour. BE 
kichtlich gewärdigten ſub no. 268. zu Rabiſchau belegenen Haͤuslerſtelle des 
Gottfried Bretſchnelder ſteht Terminus auf den aten October c. Vormittags um 
9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Canzlet an, wozu beſiz und zahlungs fähige Kauf 
iuſtige eingeladen werden. Zugleich iſt über die, aus dem offentlichen Be kauf 
gedachter Haͤuslerſtelle zu gewinnenden Kaufgelder ex Decreto vom heutigen 
Tage der Liquidations⸗Proceß eröffnet, und werden daher alle und jede Gläus 
biger hierdurch aufgefordert, ihre Anſpruͤche an erwahnte Haͤuslerſtele und des 
ren Kaufgelder in dem obgedachten Termine anzumelden, deren Richtigkeit 
nachzuwelſen, bei ihrem Ausbleiben aber zu gemwärtigen, daß fie mit ihren Uns 
ſpruͤchen an das Grundſtuͤck praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stiuſchwel⸗ 
gen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen die erſchienenen Glaͤn⸗ 
diger, unter welche das Kaufgeld nertheilt wird, auferlegt werden wird. 

Reeichsgräfl. Schaffgotſch Greifenſteiner Gerichtsamm. 

*) Bernſtadt den ızten July 1823. Auf Antrag eines Real⸗Gläublgers 

der Kretscham zu Wabnig bel Bernſtadt, welcher mit der darauf haſtetenden 

Brennerel⸗, Schank , Back⸗ und Schlacht ⸗Gerechtigkeiten auf 6372 Athlr. 

18 for. abgeſchaͤtzt worden, in den auf den sten October, sten December dieſes 

Jahres und sten Februar künftigen Jahres angeſetzten Terminen, wopon die beis 

den erſten in der Wohnung des Stadtrichters zu Bernuſtadt, wo auch die Taxe zu 

N ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, der letzte aber auf dem Oberhofe 

zu Wabnig werden abgehalten werden, an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden verkauft 

werden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge haben ſich daher vorzuͤglich in dem letzten 

Termin Vormittags 9 Uhr auf dem Oberhofe zu Wabultz vor dem Gerichts amte 

einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 

Beſibtethenden erfolgen wird, wenn nicht geſetzliche Erſachen eine Aus nahme zulaſ⸗ 

ſen. Dias Gerichts amt Wabnitz. 

) Breslau den zien July 1823. Zum Verkauf des Huͤbſcher modo 
Siebenbrodtſchen auf 2460 Rthl. 22 ſgr. 6 d'. Courant abgeſchaͤtzten Grund⸗ 
ſtuͤcks ſub No. 50. zu Neuſcheimnig iſt ein anderweiter peremtoriſcher Termin 

auf den 2. September c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden, wozu Kauf⸗ 
luſtige hiermit eingeladen werden. . 

5 Stadt und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 


1772 Gruͤnig. 
) Falkenberg den a4ſten Juli 1823. Die hieſelbſt belegene mit 
No. 13 1. bezeichnete und dem Buͤrger Johann Klofe gehoͤrige Poſſeſſion, wel⸗ 
che auf 35 Rthl. 10 for. gewuͤrdiget worden iſt, wird hiermit auf den Antrag 
‚eines Neal Glaͤubigers in dem einzigen peremtoriſchen Licitat ons Termin den 
Arten September o. c. ſubhaſtirt. Zahlungs- und beſitzfaͤbige Kaufluſſige 
werden bietdurch eingeladen, in dem anberaumten Termine zu erſchemen, ihre 
Gebothe vor uns abzugeben und der Meiſt⸗ und Beſibiethende hat den Zuſchlag 
zu gewärtigen. Koͤnigl. Gericht der Stadt. | 
Hermes 
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) Hermsdorf unterm Kynaſt den aaſten Juli 1823. Nachdem in 
Termino den 23 ſten hujus auf das ſubhaſta ſtehende, dem Johann Gotilab 
Hoffmann zugehörige in der ortsgerichtlichen Taxe vom aten Auguſt 1822. auf 
1154 Kthl. 16 ſgr. 8 d. Courant gewuͤrdigte und ſub No. 19. in Hermsdorf 
gelegene Haus und Bleiche kein annehmliches Geboth erfolgt iſt in dem nur 
500 Rthl. darauf licitirt worden, ſo iſt ein anderweitiger Licitalions⸗Termin 
auf den 25 ſten Auguſt c. N i 
Vormittags 10 Uhr angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hierzu vorgeladen, in der hieſigen Amts Kanzlei entweder 
in Perſon oder durch: gehörige informirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, um 
ihre Gebothe abzugeben und ſodann den Zuſchlag dieſes Grundſtuͤcks an den 
Meiſtbietbenden und Beſtzahlenden nach zuvor abgegebener Erklärung der In: 

tereſſenten zu gewaͤrtigen. 2 Beet 
„ Reihögeäfl, Schafgotſch Kynaſtſches Getichtsamt. 
) Schweidnitz den loten Juli 1823. Auf erneuerten Antrag der 
Müner Adamſchen Glaͤubiger iſt ein anderweitiger Termin zum öffentlichen 1910 
kauf der ſub No. 576 in der Vorſtadt hieſelbſt belegnen fogenannten Neumuͤhle 
auf den ıften October anberaumt worden und werden beſitz⸗ und zahlungsſaͤ⸗ 
hige Kaufluſtige daher hierdurch eingeladen, ſich in dieſem Termine zu Abgabe 
ihrer Gebothe Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe allhier eins 
zufinden. Koͤnigl. Preuß Lande und Stadtgericht. 

*) Wartenberg den 22ſten Juli 1823. Es ſoll ad inſtantiam Cre⸗ 
ditoris das hieſelbz ſub No. 5 8. belegene Rathscanzliſt Fiebigſche auf 1017 td. 
10 ſgr. gewuͤrdigte maſſive Haus ſubhaſtirt werden und iſt hierzu ein peremto⸗ 
riſcher Biethungs Termin auf 30ſten September a. c. hieſelbſt in dem Koͤnigl. 
Stadtgerichtslokale anberaumt worden, zu welchem demnach beſitz⸗ und zah⸗ 
lung sfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. „„ 
; Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. d 

*) Falkenberg den 22ften July 1823. Die hieſelbſt belegene mit 
No. gr. bezeichnete und dem Weber Franke fen. gehörige Poſſeſſion, welche 
auf 250 Rthl. gewuͤrdiget worden iſt, wird in dem einzigen Biethungs⸗Ter⸗ 
min auf den 2. Det. a. c. ſubhaſtirt. Zahlungs- und befigfähige Kaufluſtige 
werden hierdurch eingeladen, in dem anberaumten Termin, ihre Gebothe vor uns 
abzugeben, der Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat übrigens den Zuſchlag zu gewärs 
tigen. Raoͤnigl. Gericht: der Stadt. 

» logo den 13. Juli 1823. Von dem Königl. Land: und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß des Ignatz 
Malucheſche Bauergut ſub No. 13. zu Noßwitz im Wege der Execution, wel⸗ 

Be VATER ches 
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Ges a 20 Seht 20 if: Courant gewürbigt worden ift, auf ben Mittag 
det Real⸗Bläubiger öffentlich verkauft werden ſon, und der 29ſte ee, 
29ſten November 1823. und 2 9ſten Januar 1824. zu Dietjungs Terminen ber . 
fi mme find. Es werden daher alle diejenigen , welche dieſes Gut zu kaufen 
geſonnen und zahlungsfähig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedach 
ten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im bieſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perſoͤnlich oder durch geboͤrig legitignirte Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Ne 15 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wied. 
b Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht ar 
3 Lö wenberz den ten Jung 1823. Zur Fieltation auf das in e 
80 ef a5 * 112. belegene auf 92 Rthl. 1 ann 425 4 uf, een ee Ei 


Da wen ih bee, 5 8 ſolche . in dem ob⸗ 
r um efpeinigen, außerdem fie damit gegen den 


ER l. Dee St 128 
da elebenthel den 9. x 2 9 e ee 
und binterdilebenen Wittwe En win en Gericht die zum Nachlaß 
des Lorenz Uldrich gehörige ſub Dr. F. zu Burhgrüg Liebenthaler Gerlchtsbezirts 
köwenderger Kreiſes gelegene Häuslerſtele nebſt Gärtchen und ein Scheſſel das 
zu gehörigen Acker, ortsgerichtlich gewuͤrdiget auf Einhundert und Ela und . 
10 Kehle. 25 fat. und beſtimmt zum einzigen e den 


aaſten A 
rü u b um dortigen Gerisestrufgen, —.— Kauflufige eingeladen werden, 
t 8 SR Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Liebenthal den 2ten Junp 1823. Auf den Antrag der Erben ſubba · 
‚ft. hiefged Königl. Lands and Stadtgericht die fub No. 30. zu Meunborf Lö⸗ 
wenberger Kreiſes gelegene lotalgerichtlich auf 170 Su a Haͤuslerſteue 
We zum 9 eee künftigen 


n September 
krͤͤh 9 Ubr, in weichem ſich Raufiehbaher 9 5 Saen ede eins 
finden und den Zuſchlag gegen das red nach vorangegangen et Einwill 
en 955 Intereſfenten tlg koͤnnen. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stabtget N 
en 2 eigen Das Herzog 1. Braunſe 
E Macht hiermit 
der Koionieltelle zu Barutte unter Ro. 10. det potheken duch nebſl Sarien zu 
Een worden. Es ladet bennas 2 diefe Eine 
er 
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Diejenigen, welche gedachtes Grundfiüc zu kaufen Willens und vermägenb ue 
ein, im Termine den 2 ſten August c. e Pormittags um 9 Uhr 9 Fͤͤrſten 


N 


ihumsgerichte zu erscheinen, und ihre Gebofhe auf gedachtes Gru dſtäͤck, weiches 


auf 196 Nihlr. Courant dorfgerichtlich abgeichaͤtzt werden, vor dem ierten 
— az Herrn Kammerrathe Thalheim zum Protifot zu Ace # ne 
dann der Zuſchlag an den Meifidierpenden und onnetmlich Zablenden erfolgen und x 


die Löſchung der eingetragenen leer aus gehenden Forderungen verfüge werden wird. 


Die Taxe ſeloſt kann in biefiger Fͤͤrkenthumsgertchts Registratur nachgeſeben 


werden: 3 | 
Oels den Sten Maß 1823. Das dem Bauer Gottfried Günther zu 
Yörige auf Achthundert und fünf Reichstaler 6 ggr. dorfgerichrlich le 


Dauergut in Dorndorf foll auf den Antrag des Eigenthümere wegen feines Un⸗ 
vermoͤgens, der Bewirthſchaffung länger vorzuſtehen, an den Meiftbierhenden ver⸗ 


kauft werden, wozu ein Termin auf den 1zen Junp, kiten Juli und 18ten Au⸗ 


guſt und de zwei erſten hier in Oels, der letzte aber in der benannten Wohnung 


lan anberaumt worden iſt. Die Taxe des Bauerguts kann bei dem unter⸗ 


in 0 \ 
jttebenen Stadtgericht nachgelehen werden. N 
a Be „ Lövigt, Preuß. 7 e ne ee, 
AZauͤlz den ıöten Juni 1823. Das von dem Fleiſchhacker Burger Joh aun 
nl . e Bar 
damm! Hiniergedänne, dazu gehörig > 24 Bresl. Schfl. Bub 


40 
lden Acker Morgen bon 24 Brel. Schfl. Aus 
ſaat, 4 Kraufland⸗ und einem Loſſectacker⸗Beete, ſoll, da der Barth die Kauſgel⸗ 
der nicht aufbringt, auf Andtingen 7 8 Sellermeiſter Bürger Ans 
ton Abraham reſudhaſtirt werden, wozu die Ficktationd » Termine am zoſten Julo, 
Allen September und pesemtorie aten October d. J. anstehen, daher brfigfäbige 
‚Käufer eingeladen werden, in dieſen Termmen Vormittags um 9 ht an gemöhn« 
licher Gerichtsſſeue zu Rathhauſe allbier zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und zu gewärtigen, daß dem annehmbarſſen Meiſtdiethenden gegen gleich haare 
Zablung des Gepochs dieſes Haus ſammt Zubehör adfudicirt und auf Poſlltetta 

nicht reſtectirt werden ſol. TA 5 e 

5 Das Koͤnigl. Gericht der Stat. 
Wirſchkowitz den 3. Julp 1823. Die zu Dzlatkawe Milliſch Trachenberger 
Creiſes ſub No. 15. delegene, dorfgerichtlich auf 250 Rthl. Courant abgeſchatzte 
Häus lerſtelle, tft auf den Antrag der Huͤbnerſchen Vormundſchaft ſut haſta ges 
fee und Terminus licmattonis auf den ten September a, c. anberaumt wor⸗ 
den. Kanflufiige und Zahlungs fähige werden hiermit aufgefordert, in hiefger 
Amts Kanzley ee 2 „ iu gewärntigem, daß 

’ Meiſt⸗ und De aden nach vorhergegangener vormund ſcha 5 

%%%] wich, 0, 0 


Reichsgraf v. Hochberg Frei Menderandesberel Meufhlöffn 
Reich 3 ac, z Stel, Winderflandeäperst: mega 


d uſterberg den 10 Mal 1823. Auf den Antrag eines . 
biens baden wo zum öffentlichen Verkauf des dem Heinrich Serke gehoͤrtzen 
iub No 10. zu Oberkunzendorf Münſterberger Sleſſes gelegenen und unterm 
Ain dee a sachlich au 3343 Runge 13 das gebdakkes Danerantoed nen elie 
| 15 85 Wr 1 or⸗ 
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99 Morgen Ackerland und einer bedeutenden Wald⸗ und Vlehnutzung lin ege 
der kleltation Terminum auf den gͤſten July, .2öfien September: und ge 
rie den aten December d. J. früh um 18 Ubr auf den herrschaftlichen Schlo ſſe 
zu Oderkunzendorf anberaumt und laden zahlungs⸗ und beſitzfaͤhtge Kaufluſtige 
hlerdurch eln, ſich in dleſem Termine vor uns zu ſiſtiren ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und den Zuschlag, für das Beſt⸗ und Meiſigeborh mit Bewilligung der 
Ereditoren zu gewärtigen. Uebrigens kann die Taxe zu feder ſchlcklichen Zeit ſo⸗ 
wohl beim unterzeichneten Gerichtsamte als im Kreiſcham zu Oberkunzendorf 


nachgeſehen werden. Au Be 2: Br 

d Das Gerichtsamt zu Oberkunzendorr⸗ 

1 Reichenbach den zoſten Junp 1823. Auf den Antrag einiger 
Glaͤubiger wird die Gottlob Krancherſche zu Nieder⸗Peilau Schloͤßel Nei⸗ 
chenbachſchen Kreiſes belegene, auf 1010 Athl. abgeſchaͤtzte Seiſtelle, noth⸗ 
wendig ſubhaſtirt. Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf 
luſtige hierdurch aufgefordert, in dem auf den ꝛ5ſten September d. J. 
Rachmiktahs 2 Uhr angeſetzten peremtoliſchen Licitations⸗Termine vor 
unterzeichnetem Gerichtsamte in dem Schloſſe zu Nieder Peilau Schloßel 
zu erſcheinen, ſich zu legitimiren, die Kaufbedingungen zu vernehmen, 
und ihre Gebothe auf das feilgebothene Grundſtuͤck abzugeben, wonaͤchſt 
ſelbiges dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit K inwilligung der Intereſ⸗ 
ſenten zugeſchlagen uud auf ſpaͤtere Nachgebothe nicht geachtet werden 
in au Tape iſt in dem Nieder⸗Peilau Schlößeler ‚Gerichtefreticham ' 
nachzuſ ehen. I Bier Ber 
Das Kaufmann Ried 

Sußbrau den 22flen April 1823. Auf den Antrag der Erben des in 
Nieder⸗Friedrichswaldau verſtorbenen Müllers Ernſt Friedrich Schmidt ſollen 
deſſen hinterlaſſene Grundſtuͤcke, deſtehend in der Colonie No. 7. und einer neu 
erbauten Windmühle in Nieder⸗Friedrichswaldau hiefigen Kreiſes, wovon die 
erſtern auf 610 Rthl., letztere aber 500 Rthl. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
Thellungs halber ſubhaſtirt werden. Zu dem Ende haben wir den diesfälllgen 
Licitatlons⸗Termin auf den gaſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr, welcher 

veremtoriſch iſt, auf hieſigem Gerichtszimmer anberaumt und laden hierzu alle 
befigs und zablungsfähige Kaufluſtige vor, ihre Gebothe abzugeben, und hat 
der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
ER Königi. Preuß. Stadtgericht. 23 

. Ha belſchwerdt den 19ten April 1623. Schuldenhalber wird im Wege 
der Execution die dem Ignatz Lux zu Ober⸗Langenau gehörige ſub No. 28, des Hypo⸗ 
theken Buches verzeichnete und auf 853 Rihlr. 4 far. 39 0°. Cour. gewürdigte ein⸗ 
fpännige robothſame Bauerſtelle zum öffentlichen Verkauf hiermit feilgebothen und 
Terminus licitatlonis auf den 2zſten Junp, den agften July, veremtorie aber 
Br den. ıften September d. J. in der Amts kanzley zu Roſenthal anberaumt, wel⸗ 
ches befig- und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen, welche die Taxe zu jeder ſchicklichen 
„Zeit in unſerer Regliſtratur einſehen koͤnnen, mir der Aufforderung bekonnt gemacht 
wird, in dieſen, deſonders aber in dem letzern Termine Vormittags um 9 Uhr in 
der Kanzlei zu Roſenthal. zu erſcheinen, Ihre Gebothe auf WOIRONe e ah 

ee han ENTE a — geben 
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jeben und zu. gemärtigen, daß ſolche unter Einwilligung der kurſchen Glaͤublger 
Dem eilt: und Seb henden zu geſchlagen werden wird⸗ 825 AR" Wi 
Das Graf Wilbelm v. Magniſche Gerichtsamt der Herrfhaft Schnallenſtein. 
Slogan den 28 ſten März 1823. Nachdem das Bauergut der Stephan⸗ 
ſchen Eheleute zu Nieder ⸗Schroͤpau eine halde Melle ber Glogau, ſo mit Vieh, 
Wagen und Ackerfahrt auf 2180 Rthlr. 20 gr. tarire worden, auf Antrag ei⸗ 
nes Real⸗Creditors im Wege der Exkentlon öffentlich verkauft werden fol und das 
zu drei Termine, nämlich der azſte Jun, azſte Augaſt und azſte October a. e. 
bierſelbſt an gewohnlicher Gerichtsſtelle angefegt worden, fo werden alle diejenigen, 
welche wenigſtens 1000 Rthlr. darauf, fofort im letzten peremtoriſchen Termine 
baar anzahlen- können, hiermit zum Blethen unter dem Bemerken eingeladen, daß 
die Taxe alle Vormittage in der Regiſtratur eingeſehen werden kann. 
1 Koͤnigl. Juſtizamt des hleſigen vormaligen eee ER 
V RE 55 u „ Weißflog. 
182 erna den 29ften März 1823. Die dem Tuchmacher Joh ann Das 
vid Holzmann geboͤrende Wohnſtube kit. A. im öten Fabrikanten⸗Hauſe, kaxirt 
382 Mihlr. Courant, fol Schuldenhalder im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
klon in Termine den 16ten Auguſt a. c. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen 
Lands und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden, wozu 
ſich zahlungs faͤhige Käufer eimufinden, und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſ⸗ 
ſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veran⸗ 
laſſen, ſolchen ſogleich zu gewaͤrtigen haben. FC 
5 KRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
et Zu verpachten 5 | 5 
Leobſchüͤtz den agſten Juny 1623. Dem Publico wird hierdurch bes 
kannt gemacht, daß der Koͤnigl. Geheime Ober ⸗Finanzrath Herr v. Prittwitz 
geſonnen iſt, die Brauerep und die neu erbaute Allee⸗Schenke zu Gröbnig nahe 
bet Leobſchüss, auf 3 hintereinander folgende Jahre von Termino Michaelis a. c. 
anfangen, meiſtbiethend gerichtlich zu verpachten, und daß der dies fällige ein⸗ 
zige Licitations⸗Termin auf den ge Auguſt a, e. in ber Gerichts⸗Canzley in 
Groͤbnig anberaumt worden iſt. Es werden daher Pachtluſtige aufgefordert, in 
erwähnten Termino zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeden und nach erſolgter 
Genehmigung des Herrn Verpächters den gerichtlichen Zuſchlag der Pacht an den 
Pluslicttans zu gewärtlgen. Die Pachtbedingniſſe, worunter vorzüglich gehört, 
daß der Pächter 300 Rthl. Caution leiſten muß, fo wle die umſtaͤndliche Ber 
schreibung des mit der Brauerep verbundenen bedeutenden Krugsverlags find 
dei dem Wlrthſchaftsamt zu Groͤbnig zu jeder Zeit einzuſehen, auch werben ſol⸗ 
che in Termino licitationis den Pachtluſtigen vorgelegt werden. 5 
PER Koͤnigl. Gerichtsamt der Herrſchaft Gröbnig. 6 


solar Citationes Edictales. 1 15 — 
Breslau den 18ten Aprll 1823. Auf den Antrag der Königl. Inten 

San VI. Armee Corps hierſelbſt weden bon Seiten des hiefigen Koͤnigl. 

Ober Landesgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 

Gläubiger, welche an die. Kaffe der allgemeinen Garnlſon⸗Lazarethe zu Glatz und 

Silberberg für den Zeitraum vom iſten Jannar bis ultimo December des Jahres 

1822, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpiüche zu haben vermeinen 
g hier⸗ 


zum. 


bierdurch . dem vor dem Koͤnigl Ober⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Hrn. 
ji ne den 28 7 . a. c. Vormittags um 10 Uhr ne e Li⸗ 
aidat ermine in dem hleſigen Ober⸗ Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, — ihnen del etwa ermangelnder Des 
kanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſforien, der Juſtiz⸗Commlſſionsrath 
Klette, Morgenbeſſer, und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ite vermeinsen Anſprüche anzugeden und 
durch Dewelsmittet zu beſcheintgen die Nichter ſcheinenden aber baden zu gewärtt⸗ 
gen, a fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werben verluſtig erklart 
9 2. x 7 „ 


werde 5 
d Preuß. Ober icht von Schleſten. 
a 2 8 Preuß. ae vo 8 
Breslau den 14. Maͤrz 1823. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober + Landesgerichts wird auf Antrag des Officli Fisel der Cantoniſt Riewergeſene 
Jofepp Schwarzer aus Ohlgur, welcher ich vor mehrern Jahren entfernt, und feirdem 
dep den Lanton⸗Nepifonen nicht geſtelkt bet, zur Ruckkehr binnen 3 Monaten in 
die König, Preuß. Lande hlerdurch aufgefordert, und da zu ſelner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 12. Septbr. e Vormittags um To Uhr vor dem Ober⸗ 
Landesgerſchts » Referendortas Room anteranmt worden, zu ſeldigem auf das 
biefige Ober Landes grichtsbaut vorgeladen. Sollte B-Piagter in diefem Termine 
nicht erscheinen, auch nicht wenigſtens fehrifelich ſich meiden; fü wird gegen ihn als 
einem, um ſich dem Kriegeblenſt zu entziehen Ausgetretenen verfabren, und auf 
Lonfiscation feines gegenwärtigen, als auch künftig ihm eta zuf alle nden Bermde 
gens zum Beſten des Fisei erkannt werden. g) 5 5 8 
noni. Prruß. Oder⸗kandesgericht von Schleß u. 
: 5:ltenhoufen. 
Dobm Breslau den agſten Januar 7823. Auf den Antrag der nach 
ſten Anverwandten wird der aus Neukirch bei Bretzlan gebörtigte Fran Cart 
Gottſchalt, deſſen Vater ſich aber hierauf in Pohl. Neudorf angekauft hat, fo 
wie auch deſſen etwanige unbekannte Erben von dem Koni zl. Dohm⸗Capitular⸗ 
Vogtepamt hierdurch aufgefordert, über fein Ausblelden feis dem Jahre 1818. 
als, zu weicher Zeit derfelbe freiwillig als Train⸗ Soldat in Mitttair-Dienfte 
un und bet dem damaligen, gegen Rußland morſchirten weiten Armee⸗ 
en geftanden bat Auskunft za geden und ſich innerhalb 9 Monaten, ſpaͤte⸗ 
ſiens aber in dem peremloriſchen Termine den 15ten December a. c. Bormittags 
um 10 Uhr dor dem Deputirten Herrn Referendartus Eimander in der hiefigen 
Amts⸗Canzley zu melden und dafeldfi weitere Anweiſung . im Aus- 
Bleibungs falle aber zu gewärsigen, daß er für todt erklärt feine unbekannten 
en und Erbnegmer ihrer Unfpräche für wertufilg erachtet und den befannsen 
das im hieſigen Orpeſito beſindiſche Ver mogen zugeſprochen werden wird. 
Ber König Dohm Captkulat - Vogtelamt 5 
% N 7 FAR, — } 5 n 6 
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gen, daß der Fram Lubp für todt erklärt und über fein im hleſigen 7 f 
e, ͤ IApM EIGEN RBARRNS 
. 3 . Biß tbums Capftular ⸗Vicarlatamt. 

5 Breslau den 12. Marz 1823. Da von Seiten dis hleſigen Koͤnigl. 
Ober ⸗Landesgerichts von Schlefien über das inlaͤndiſche Vermoͤgen des verſtordenen 
General⸗Maſors Hin. Herzog Ludwig zu Würtemberg auf den Antrag des Commun⸗ 
Mandataril der Gläubiger und in Gemaͤßhrit der Allerhoͤchſten Cobinets Ordre vom 
20, Auguſt 181 1, per Decr. vom 24. März 1812. ein Special Concurs eroͤffnet 
worden iſt, fo werden unter den bekannt gewordenen einländifchen Gläubiger, die 
Gedrüder Mock, namentlich der Wild Factor und Sali ⸗ Factor Mid, ehemals 
zu Belgard in Hinter Pommern, wegen mangelhafter Beſcheinigung mehrerer 
fruͤher an ſie erlaſſen en ſoeclellen Vorlabungen und da ihnen in der unterm Zoten 
Jum 1820: publieirten Elafificatoria ihre Gerechtfame vorbehalten worden, inſoſern 
fie an gedachtes Vormoͤgen aus irgend einem rechilſchen Grunde einige Anfprür: 
che zu haben vermeinen, hierdurch vorgeloden, Inden zu deren näheren Uns. 
gabe vor dem Ober⸗Landesgerſchts Referendarlus v. Dobſchütz auf den 26. Auguſt 
Vormittags um 10 Uht anberaumten Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts ⸗ 5 
Haufe perſonlich oder durch einen gefegitch/gu'äßigen Bevollmächtigten zu eiſcheinen, 
ihre ver meinten Anſpruͤche anzugeben nnd durch Bewelsmittel zu beſcheinig en Soll 
ten ſſe aber gus bleiben, ſo boden ſie zu gemättigen, daß fie mit ihren Forderungen 
an die Maſſe abgewleſen, und ihnen deshalb gegen die uͤdrigen Creditores ein wi⸗ 
ges Geihfhweigen wird auferlegt werden. 5 Kae. 

Boͤnigl. Preuß Ober: Landesgericht von Schlesien. 
N Me Falkenbauſen. 
"Ras 
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„Ratibor den aten Juli 1823. Von dem unterzeichneteu Ober⸗Landes⸗ 
gerichte werden auf den Antrag des Koͤnigl. Fiskus: g. die Gebrüder Joſeph 
und Franz Kosler, b. Dominik alias Damian Polke aus Badewitz, e. Andreas 
Gröger aus Bleiſchwitz, welche ihren Aufenthaltsort in Kbülgl, Landen verlaſſen 
haben, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 24. October c. a. vor dem 
Sber⸗Landekgerichts-Auscultator Stache angeſetzten Termine allhler zu geſtellen 
über ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und ihre Zurückunft glaub⸗ 
baft nachzuweiſen, widrigenfalls fie nach Vorſchrift der Geſetze ihres ſaͤmmtlichen 
Vermoͤgens ſo wie der ihnen in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig 
erklaͤrt und ſolches alles der Regleruͤngs⸗Hauptcaſſe zugeſprochen werder wird. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 


Goͤtze. 
*) Ratibor den ıflen July 1823. Von dem unterzeichneten Ober Landes 
gericht wird auf Antrag des Koͤnigl. Fische der Kantonift Anton Rinke aus Carls⸗ 
Hoff Neiſſer Ereiſes, weicher feinen Aufenthaltsort in Koͤnigl. anden verlaſſen hat, 
hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den aßſten October c. a. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Ober Landesgerichts Auscultator Stache angeſetzten Termine all⸗ 
‚hier zu geſtellen, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu otrantworten: und feine 
Zuruͤckkunft glaubbaft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Borſchrift der Geſetze 
feines ſaͤmmtlichen Vermögens fo: wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden Erbs 
schaften verlaſtig erklärt und ſolches alles der Regierungshauptkaſſe zugeſprochen 
werden wird. g.) Bi ES ne 95 
KKoͤnigl. Preuß. Divers Landesgericht von Oberſchleſten 
9) Glogau den acſten Juny 1823. Auf den Antrag des Dbrift-Lieutes 
kant Graf v. Dohnaſchen Vormundfchaft iſt, nachdem das im Furſtenthum 
kiegultz und deſſen Luͤbenſcheu Kreife zu Erbrecht gelegene Guth Guhlau bereits 
im Jahre 1822, auf den Antrag des Graͤfl. v. Sandreczkyſches Commun⸗Man⸗ 
atari Hofftscals Gelineck im Wege der Execution ſubhaſtirt, hiernaͤchſt aber 
unterm §ten Januar 1822. dem Regierungs⸗Rath Grafen v. Sandreczky fuͤr 
22000 Rthl. Courant adjudicirt worden, nunmehr mit der §. 5. Tit. 51. Thl. 1. 
der Gerichts⸗Orbnung bezeichneten Wirkung von heute an Über dies Gut und 
deſſen Kaufgelder der Liquivattongs Prozeß eroͤffnet und zur Aumeldung und 
Juſtificirung ſämmtlicher an das Grundſiüick oder deſſen Kaufgelder zu machen, 
den Unfprüche auf den zten November d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſario Herrn Ober⸗KLandesgerichtsrath lepretre ein Termin ans 
geſetzt worden. Saͤmmtliche Real Glaͤubiger gedachten Guts werden daher vor⸗ 
geladen, in dieſem Termin entweder perförlich oder durch einen mit gehoͤriger 
Vollmacht und Jaformatton verſehenen hieſigen Juſtlz⸗Commiſſarius, (wozu ihnen 
bei ermangelnder Bekanntſchaft der Juſtiz Commiſſarius Herrmann nnd Juſtiz⸗ 
rath Ziekurſch vorgeſchlagen werden) auf dem bleſigen Schloſſe zu erſcheinen, 
ihre Anſpruͤche zu liquidiren, zum Erweiſe deren Richtigkeit die etwa vorhande⸗ 
nen Urkunden und fonflige Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, und hierauf 
das rechtliche Erkenntniß zu gewärtigen. Diejenigen dagegen, welche in jenem 
Termin ausdleiben ſollten, werden mit ihren Anſpruchen an das mehrgedochte 
But Guhlau und deſſen Kaufgelder präcludirt und wird ihnen daunt ein ef 
De 5 ; ; Nr a “ ges 
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ses Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als auch gegen bie Glaͤu⸗ 
diger, unter welche Die Kaufgelder vertheitt werden ſollen, auferlegt werden, 
1 n Ober⸗ Landesgericht von Nieder: Schlefien und der 
Ratibor den ı3ten May 1823. Auf den Antrag: 1) der Koͤnigl. In⸗ 
tendantur des öten Armee Corps za Breslau; 2) des Königl. Majors und Ba⸗ 
taillons Commandeurs v Esbeck zu Coſel; 3) des Koͤnigl. Majors und Bata⸗ 
illons⸗Commandeurs b. Dallwitz zu Coſel werden von Seiten des hieſigen Koͤntgl. 
Ober Landesgerichts von Oberſchleſien alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
konnte Gläubiger, welche ad: 1) an der Kaffe des allgemeinen GarnifonsLajas 
reths zu Coſel für das Jahr 1822; ad a) an der Kaffe des Fuͤſilter⸗ Bataillons 
des 23ſten Infanterie⸗Regiments für. die Jahre 1821 und 1822. ad 30 an der 
Kaſſe des Fuſilter Bataillons des aaſten Infanterie-Regiments (aten ſchleſ) für 
das Jahr 1822 aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
verneinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober- kandesgerichts Auscul⸗ 
tator v. Lar iſch auf 3 N NEAR ee 

1 enen f den zten September d. J. re 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Lyquidattons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtig⸗ 
ten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarten die Juſtiz⸗Commiſſtonsraͤthe Wichura und Scholz und die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarten Stiller und Cuno in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bes 
weis mittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklaͤrt und mit ihren 
Forderungen nur an dle Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden 
verwleſen werden. g.) er ER 

(23 Königl, Preuß. Oberlandesgericht von Dberfchlefien, 
RNatldor 3. April 1823. Von dem herzogl. Gericht der Güter des ſäcu⸗ 
lariſtrten Jungfrauen Stifts⸗ zu Ratibor wird der aus Bieskau Leobſchuͤger Crel⸗ 
Kreiſes gebürtige und ſeit dem Jahre 1794. oder 1795, verſchollene Franz Lan⸗ 
ger ſo wie dle unbekannten Erben deſſelben hierdurch vorgeladen, ſich binnen 
9 Monaten und zwar laͤngſtens in Termino praͤjudiclali den aten Februar 1824. 
Vormittags um 10 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts Canzley entweder perfüns 
lich oder ſchriftlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ſelnem Le⸗ 
den und Aufenthalte verſehenen Bevollmaͤchtigten ohnfehlbar zu melden, im Fall 
feines Aus bleibens aber gewärtig zu fein, daß feine Todes Erklarung nach Vor⸗ 
ſchrift der Geſetze erkannt und fein zurückgelaſſenes Vermögen feinen naͤchſten 
ſich legitimirenden Erben wird zuerkannt werden. 2 ö 7 
Herzogl. Gericht der Güter des fäcularifirten Jungfrauen ⸗ Stifts. 
ER Ratibor den 18ten April 1823. Von dem: hiefigen Köntgl. Ober⸗Ban⸗ 
des gericht find auf Anſuchen des Curatoris der minderjährigen Graf von Oppers⸗ 
dorſſchen Kinder Juſliztommiſſions raub Wichura, alle diejenigen ſo an den Allo⸗ 
dial Nachlaß des verſtorbenen Grafen Franz v. Oppers dorf worüber der erbſchaft⸗ 
liche Elquldatious⸗Prozeß in liegenden Gründen und aus ſtehenden Forderungen beſtehn 
einige Forderung und Anfprüche zu haben vermeinen, ins beſondexe die ihrem 1 

6 halte 
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halte nach unbekannten Realcreditoren, in Betreff der auf der Bauerſtelle zu Fraͤbel 
daftenden Poſt per 160 Mehl. Balzer Michnick angeblich im Deſt reichiſchen, und oi 
Brigitta Michnick Öffentlich dergeſtalt vorgeladen werden, laß fie binnen drei Mo⸗ 
naten ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die 
Abſchriften deren Urkunden worauf fie ſich gründen beilegen, hiernächſt aber lu dem 
neu angeſetzten Termine den 3. Septbr. 1823. vor dem ernannten Deputirten Hrn. 
Oberlandesgerichts⸗ Rath Scheller ſich in Perſon, odur durch zulaͤßig Bevollmaͤch⸗ 
ugte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich angeben, die 
Documente Briefſchaſten und übrigen Beweismittel, womit fie die Richtigkeit ih> 
rer Unfpräche zu erweiien gedenken, urſchtiftlich vorlegen und anzeigen das noͤthl⸗ 
9e zum Protokoll verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßtge Anfegung in dem labzu⸗ 
faſſenden Erſtigkeitsattel dagegen bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſene Anmel⸗ 


dung ihrer Anſprüche gewärtigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte ver⸗ 


lustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte verwies 
ſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetz 
liche Urſachen an der perſonlichen Erſchetnung verhindert werden und denen es hier⸗ 


ſelbſt an Bekanniſchaſt, fehlt die Juſtizcommiſſionsraͤthe Laube, Scholz und die Ju⸗ 


ſtizcommiſſarlen Eberard, Stöckel, und Cuno angewieſen, wovon ſie ſich einen 
wä len und denſelben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wonach 

\ #9 5 ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten Grafen Franz v. Oppers dorf zu ach⸗ 
en haben. ee 5 


BR Königl. Preuß. Ader ⸗ kandes gericht von Ober⸗ See 995 n 
1 Zantkan den zoſten Juli 1823. Von Seiten des gräft. Bluͤcher v. 


Wahlſtadt Gerichtsamt für Schawoine wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 


Antrag einiger Real⸗Creditoren des Bauer Johann Sacher zu Schawolne fo wie 
des Gemeinſchuldner, des ꝛc. Sacher ſelbſt über dle Kaufgelder des Bauerguts 


No. 31. zu Schawoine, welches in einzelnen Parcellen an mehrere Beſitzer, gez 
maß des jn Subhaſtatlons⸗Sachen gedachten Bauerguts ergangenen Adjudica- 
tions⸗Beſcheides für 818 rthl. Cour. zugeſchlagen worden, ein Liquidations⸗Ver⸗ 
fahren eröffnet worden. Es werden demnach alle diejenigen, welche an die ge⸗ 
dachten Kaufgelder einen Real⸗Anſpruch zu haben, vermeinen hiermit vorgeladen, 
binnen dato und 9 Wochen, ſpaͤteſtensaber in dem auf den 2ren October 1823. 
zur Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anſpruͤche anberaumten Li uidatines⸗ Ter⸗ 
min Vormittags 9 Uhr in der herrſchaftlichen Wohnung zu Zantkau in Per ſon 
oder durch hinlänglich unterrichtete un ehoͤriger Vollmacht dc Mandata⸗ 
dien zu erſcheinen und ihre diesfaͤllig en Anſprüche an umelden und durch Production 


ihrer daruber in Handen habenden Schriften und Angaben und ſonſtiger Beweſs⸗ 


mittel zu beſcheinigen. Im Fall ihres Auſſenblelbens haben ſie zu gewaͤrtigen, 


daß die Kaufgelder denen ſich gemeldeten und ihre Forderungen dargethane Mrale 


glaͤubigern extradirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen die Kaufgelder⸗ 
Maſſe und die übrigenſich gemeldeten Creditoren auferlegt werden wird. Denjeui⸗ 
gen Sreditoren, welche an dem perſoͤnkichen Erſcheinen gehindert werden, werd 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Tiede und von der Sloot zu Oels zu Mandata⸗ 


tien vorgeſchlagen, anwelche fie ſich zu wenden, und dieſelben nuit. Vollmacht und 5 


Information zu verſehen haben. 2 ; 
Das grafl. Bluͤcher v. Wahlſtadtſche Gerichtsamt fuͤr Schawoine. 
Seeliger. 
Lieg⸗ 
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bieguls den 19ten April 1923. Nachdem uber die Kaufgelder des ſub 
No. 222. hiefiger Stadt belegenen Tiſchler Wernerſchen Haules, vermöge Ver fuͤ⸗ 
gung vom heutigen Tage der Kaulgelder⸗Liquidattens⸗Prozeß eröffnet worden iſt, 
fo werden blerdurch alle diejenigen, welche einen Real⸗Anſpruch an das Grund. 
ück zu haben vermeinen, ſo wle dlejenigen, die einen rechtsgiltigen Titel zum 
Pfandrecht haben, und geſetzlich die Eintragung ihrer Anſpruͤche aufs Grund ſtuͤck 
nachzuſuchen befugt ſind, insbefondere aber die twanigen unbekannten Erben oder 
ſonſtige Rechtsnachfolger der verwit. Schuhmacher Anders geb. Becker, fur welche 
ſub No loco 6. 271 Rtölr. eingetragen ſteden, hiermit aufgerdert, ſich in dem 
zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen auf den zöften Auguſt a. c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Hen Land⸗ und Stadtger 
richts⸗Aſſeſſor Thurner anberaumten Termine auf dem Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht bierſeloſt entweder in Perſon oder durch mit hintängliher Information und 
geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der biegen Justiz Com⸗ 
miſſarten, von denen ihnen im Fall der Undekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Feige, Roͤßler und Wenzel vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre 
Anſprüche gebührend anzumelden und zu bescheinigen, widrigenfalls ſie zu gewaͤrtt⸗ 
gen baden, daß fie mit ihren Anſpruchen an das Grundſtuͤck werden präcludirt und 
ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 
die Glaͤubiger, unter welche das Keufgeld veriheilt wird, auferlegt werden wird. 
18 Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 8 
Namslau den raten März 1823. Das reichfreyherrliche b. Saner⸗ 
maſche Juſtizamt der Fidet⸗Commiß Herrſchaft Sterzendorf ladet den Ppilipp 
Haͤtſcher, einen lelbl. Sohn des in Stergendorf verſtorbenen Einliegers und Boͤttcher⸗ 
meiſters Johann Friedrich Haͤtſcher, welcher im Jahre 1784. geb. eingezegenen 
Nachrichten zufolge in einem Alter von ohngefahr 18 Jahren theils zu Wlerske 
unter das Koͤnigl. Domainenamt Bodland gehoͤrig und theils zu Groß⸗Steiners⸗ 
dorf Namslauſchen Kreiſes als Schäferjunge gedient, deſſen fernerer Aufent⸗ 
halt aber denen Selnigen unbekannt geblieden tft, ſo wie zu gleicher Zeit deſ⸗ 
fen etwanige dem Juſilzamte noch undekannte Erden ad Inſtantiam fetner 
Stiefgefchwifter dergeſtalt vor, daß ſte in dem einzigen, mithin peremtoriſchen 
Termine den ıgıen Decemder a. e. entweder in Perſon, oder durch zuläßige 
Bevollmächtigte erfcheinen oder doch wenigſtens von ihrem Leben und Aufent⸗ 
balte überzeugende ſchriftliche Nachricht geben und das für ihn und reſp. feine 
Erden in dem Depofitorio des hieſigen Juſtlzamts beſinoliche elterliche Erbe in 
Empfang nehmen ſollen. Denn ſollte weder der Philipp Haͤtſcher weder ſeine 
eiwänige Erben in dleſem peremtoriſchen Termine erſcheinen, auch dem Juſtit⸗ 
amte der perſöuliche Aufenthalt derſelden dis dahin unbekannt blelben, ſo wird 
der Philipp Haͤtſcher per Sententlam für todt erklärt, die Nichterifteng feiner 
Descendenten oder näherer Erden als derjenigen, welche auf feine Todeserkläͤ⸗ 
rung provocirt angenommen, das ihm zuſtehende Erbe aber feinen Siiefgeſchwi⸗ 


tern zugeſprochen werden. > 
nen 2 er 1 Der Juſtizrath Frietſche, als Juſtittarius. 
Bun zlau ben 7. Januar 1823. Auf den Antrag der Schneiderwittwe 
Maria Eliſadeth Gerlach geb. Greulich allhier ihren abweſenden Sohn Schnel⸗ 
dermeiſter Chriſtian Gottfried Gerlach ged. im Jahre 1777. , weicher 15 Jahr 
a: 118-7 
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1810, von Görlitz aus, zum letztenmahl gefchrichen und ſeit dem keine Nach 
richt weiter von ſich gegeben hat, oͤffentlich aufzubiethen, ergehet an den un 
flian Gottfried Gerlach oder deſſen etwa hinterbliebene Erben die oͤffentlich: Vor⸗ 
ladung binnen 9 Monaten und laͤngſtens im Termin den z9ſten October 1823. 
vor unterzeichnetem Koͤnigl. Stadtgericht entweder perſönlich oder ſchrifillch oder 
durch einen gehörig legttimirten und inſteuirten Bevollmächtigten, wozu die 
zwei Ereis⸗Juſſizſecretaire Herrn Koͤrwihn und Francke allhler in Vorſchlag 
gebracht werden, ſich zu melden und weitere Anweiſung, im Fall feines Aus⸗ 
bleibens aber iu gewaͤrtigen, daß auf den Antrag der Ertrabentin mit fernerer 
Instruction der Sache verfahren, auch nach Befinden auf Todeserklaͤrung ers 


kannt werden wird. a 
0 f Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 
Trebnitz den 19 April 1823. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigr. 
Gerichts werden nachſtehend bezeichnete, in dem Kriege von 1806 bis 1 815. ders 
ſcholene Soldaten; 1) Ftuedrich Becker, en Sohn des Hausmann Dantel Becker 
zu Calnowe, welcher im Jahr 1813. zum Milttair ausgedoden worden. 2) dle 
bipden Söhne des verordnen Freygartner Anton Begahle zu Brieſche, Nomens 
Anton und Joſeph, welche beyde im Jahre 1806. im v. Treuenfelsſchen Regkment 
gestanden, mit Demfelben aus ma ſchlrt And und von denen Letzterer in elnem Loza⸗ 
teth geſtorben ſeyn fol. 3) Anton Friebel, ein Sohn des verſtorbnen Dreſchgaͤrt⸗ 
ner Sram Friedel zu Maliſchawe, welcher beym aten Weſtpreuß. Inka oterle⸗Megi⸗ 
ment geſtanden und von dem ſeit 1813 keine Nachricht mehr eingegangen. 4) Chris _ 
Rlan Kanther, ein Sohn des verſtordnen Freygaͤrtner Johann Kanther zu Groß⸗ 
Biadaufchfe „welcher im Jahre 1813. zur Landwehr gekommen und bey der aten 
Compagnie des g ten ſchleſ. Landw. Infant. Regiments geſtanden, nach der Schlacht 
von Culm aber vermißt worden iR, 5) Gottlieb Oilert, ein Sohn des verſlor⸗ 
denen Häusler Hanns Hillert zu Kleln⸗Bladauſchke welcher beym fen Weſtpreuß. 
Inf. Reglm., dem Aten Riferve s Datalllon and deſſen Zten Comp. geflonden und 
im Jahre 1813. mit aus mar ſchirt if, keine weitere Nachricht aber von ihm ein⸗ 
gegangen. 6) Daniel Piſchner, ein Sohn des verſtorbnen Haͤusler Joh. Piſchner 
zu Drutſchhammer, welcher im Jahre 181 3. als Soldat des ten Weſipreuß Inf. 
Negim. aus mar ſchirt und im kazareth zu Zwickau verſtorben fein fol. 7) Frledrich 
Schmude ein Sohn des verſtorbnen Hausmann Ehriſtoph Echmude von Brieſche, 
weicher in Jahre 1812. mit nach Rußland mofchirt und nicht mehr juruͤckgekom⸗ 
min iſt. 8) Anton Polar, Sohn des verſtordnen Freygaͤrner 8 Pick 
zu Groß: Perſchnitz, welcher in der Schlacht bey kelpzig ſchwer ble ſſirt worden und 
iz ein kazaretb gekommen ſeyn fol, 9) Joſeph Guckel, Sohn des Haͤus ler Jacob 
Guckel von Pohlntſchhammer, Soldat des 19 ten kinlen Inf. Reg., dey der Belagt⸗ 
rung von Dresden 1813 vermißt. 10) Job. Schreiber aus Thomas kirch Oblauſchen 
Ereiſes gebürtig, weicher im Jahr 1813. in der Sten Comp. des 23 ſten Inf. Reg. 
late ſchleſ.) geſtanden und Krankheitspalbtr im Decbr. 1813. Im kazareth erg 
en⸗ 
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chendorf bey Erfurth zurück geblleben und nicht wieder zum Regiment zurück gekehrt 
in. 11) Franz Steinich, ein Sohn des berſtorbuen Brauer Joſeph Steinich zu 
Kottwitz bey Auras, welcher im Jabte 1813, wie dem sten Landw. Inf. Reglmm. 
ins Feld marſchirk, dle Schlacht dey Lelpiſg mitgemacht, in derſelden verwundet 
und ſodann in ein kozareth nach Halle gel vacht worden ſeyn fol. 12) Fran; Kunze 
ein Sohn des verſlorbenen Bauer Anton Kunze zu Cameeſe dey Neumarkt, welcher 
im Jahr 1806, bey dem in Schweldaicz garniſonirten Inf. Reg. geſſanden, mit 
demſelben nach Sachſen aus morſchirt und nicht wieder zuruͤckgekehrt ſeyn ſoll. 13) 
Anton Horſchnig, ein Sohn des Inmobner Jacob Horſchnig zu Thomaskirch, welch r 
in der 4ten Comp. des roten Inf. Regim. geſtanden und im Sepibr. 1813, bey 
Arbeſan in Boͤhmen bleſſirt worden ſeyn ſoll „ bebufs ihrer in Antrog gebrachten 
Todes Erklarung blerdurch dergeſtalt öffentlich vorgeloden, daß dleſelben, oder 
Fals fie nicht mehr am Leben, Ihre etwa zuruͤckgeſoſſene unbekannt Erben und Erb⸗ 
nehmer, ſich dianen 9 Monathen und zwar laͤngkens in Termin praͤjadicta den 
Zoſten Januar 1824 Vormittags um 10 Ubr In hieſiger Gerichtsamts⸗Cünziey 
entweder perfönlich oder ſchriftlich, oder durch einen mit geboͤrger Vollmacht bite 
ſebenen Mandataren unfehlbar melden, im Fal ihres Ausblelbens aber gewaͤr⸗ 
tigen ſollen, daß auf (hre Todds⸗ Erklarung nach Vorſchrift der Geſetze erkannt und 
ihr zuruͤckgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten ſich legitimirenden Erden wird zugeſpro⸗ 
chen werden. Auch wird hierbei die von Weigelsdorf Mänſterbergſchen Erelſes ger 
bͤrtige, ſchon feit dem Jahre 1788. ſich enefernte Eliſabeth Gruhner, eine Torht 
ter des laͤngſt verſtordenen Freigärtners Heinrich Gruhnet daſelbſt, fo wie der unehel. 
Sohn der erſlern, welchen die Mutter mitgenommen und, von welchen belden feit 
obgedachter Zeit keine Nachricht mehr eingegangen, zu gleichem Behufe und unter 
gleicher Verwarnung blerdurch zu obigem Termine mit vorgeladen. f a 
225 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsguͤter. 

Oels den eiſten Februar 1823. Wir zum herzoglich Braunſchwelg 
Oelsſchen Fuͤrſtenthums⸗ Gericht verordnete Praͤfſdent und Räthe fordern hier⸗ 
durch auf den Antrag eines vermuthlich naͤchſten Erben des abweſenden, den 
sgten November 1738. zu Buchwald einem in dem Füͤrſtenthum Oels ohnwelk 
Beruſtadt gelegenen Dorfe geb. Heinrich Kynaſt, dleſen gedachten Heinrich Ky⸗ 
naſt und im Fall ſeines erfolgten Ablebens deſſen Kinder oder fonflige unbekann⸗ 
ten Erben und Erbnehmer hierdurch auf, in Termino den zien Februar 1824. 
Vormittags um 10 Uht in den Zimmern des Fürftenehums> Gerichts entweder 
in Perſon, oder durch einen gehörig legitimirten Mandatartus vor dem zum De⸗ 
putato ernannten Herrn Aſſeſſor Reitſch zu erſcheinen oder ſich doch bis zu dem 
gedachten Termine perſönlich oder ſchriftlich bei dem Fürſtenthums Gericht zu 
melden und die weitere Anweiſung, beſonders wegen ſeines hier zuruͤckgelaſſenen 
Bermoögens und reſp. väterlichen Erbthells zu gewaͤrtigen. Sollte er der vorgeladene 
Heinrich Kynaſtoder feine zurückgelaſſene Kinder oder ſonſtigen unbekannten Erben 
und Erbnehmier ſich nicht bis, oder doch in dem vorgedachten Termine N 
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lich oder durch einen legttimirten Mandatarius bei dem Füͤrſtenthums⸗ Gericht 
allhier melden, fo wird der vorgeladene Heinrich Kynaſt und deſſen Kinder a 
dann per Sententlam für todt erklärt, die unbekannten Erben und Erbneh⸗ 
mer mit ihren Anſprüchen an den Nachlaß des Vorgeladenen ausgeſchloſſen und 
ſolcher den ſich legitimirenden Erben ausgehändigt werden. 
f Herzogl. Baunſchweig Oels ſches Fuͤrſtentbums, Gericht. 
Fauͤrſtenſtein den sten Map 1823. Ven dem unterzeichneten Gerlchts⸗ 
ram wird auf den Antrag des Robothhäusler Carl Seiler zu Baͤrsdorf, deſſen 
Bruder der Toͤpfergeſelle Johann Gottlieb Seiler aus Ober ⸗Salzbrunn, wel⸗ 
cher nach feinem am 4ten März 1798. erfolgten Abgang von Waldenburg ſich 
nach Neiſſe degeben haben ſoll, und ſeit jener Zeit keine Nachricht von ſich ge⸗ 
gegeben hat, fo wie deſſen etwa zurückgelaffene undekanaten Erden und Erbs 
nehmer hierdurch vorgeladen, ſich innerhalb 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 18ten März 1824. Vormittag 10 Uhr vor hieſigem Gerichts amt anbe⸗ 
raumten Termin ſchriftlich oder perſsnlich zu melden, und daſelbſt weitere Ans 
weiſung zu erwarten, wogegen der Verſchollene im Fall des Ausbleibens für todt 
erklärt, und fein Vermögen ſeinen ſich meldenden und ſich geſetzlich legitimiren» 
den nächtten Erben zugeſprochen, und, nachdem das Urtel rechtskraͤftig gewo⸗ 
den, verabfolgt werden wird. n f g 
Reichsgraͤfl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaſten Fuͤrſten⸗ 
. fein. und Rohnſtock. Fr 
nn. Rieder sRunzendorf den ızten März 1823. Der aus Dittmanns⸗ 
dorf, vormals e e e ee Kreiſes geb. Carl Glerſch, mels 
cher ſeit 11 Jahren. N ebergeſen in die Fremde gegangen ſelt dieſer Zelt 
aber nicht weiter von ſich hat hoͤren 1. Miez wird hiermit ſo wie deſſen etwani⸗ 
ge unbekannte Erben aufgefordert ſich 1 eſtens den 17t n December Nachmit⸗ 
tags 5 Uhr in unferer Amteſtube zu Dittmannsdorf perſonlich oder ſchriſtlich 
zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Glerſch für 
sodt erklärt und über deſſen nachgelaſſenes Vermögen, wenn auch keine ſonſtige 
nothwendige Erden ſich einfinden, zu Gunſten feiner Geſchwiſter was Rechtens 


verjügt werden fol, . 3 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg, 

Trach en berg den ten November 1822 Von dem unterzeichneten Fuͤr⸗ 
ſtenthums, Gericht wird hiermit der Franz Tſchuſchke oder Zuske ein Sohn des aut 
einem Bauergute in Schmiegrode herſtammenden und fpäter eine Schölzerey in 
Schlappe angeblich beſeſſenen Hanns Tſchuſchke, welcher als Muller auf die Wan⸗ 
derſchaſt gegangen, fo wie deſſen etwa zur uͤckgelaſſenen undekannten Erden und 
Erbnehmer dergeſtallt oͤffentlich vorgeladen, daß ſich diefelben dinnen 9 Monaten 
und längſtens in dem auf den 16ten September 1823 Vormittags um 10 Uhr vor 
hieſigem Fü: ſtentbums⸗Goerlcht anderaumten Termin entweder perſoͤnlich oder ſchriſt⸗ 
lich durch einen mit gerichtlichen Zeug niſſen von ihrem Leben und Aulenthalte vers 
ſchenen Bevollmaͤchtigten zu melden, und ſodann weitere Anweiſung, im Fall ihres 
Außenbleidens aber zu gewaͤrligen haben, daß der Franz Tſchuſchke für todt ers 
klaͤrt, deſſen etwanige Erden ader mit ihren Anſpruͤchen präcludiet und deſſen Ver⸗ 
moͤgen den ſich gemeldeten nächften Erben wird ausgezahlt werden. 

f Kür, v. Hatzfeld Trachenderger Fürſtenthums⸗ Gericht. 
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Zu verkaufen. f 
5 *) Frankenſtein den aten Juli 1823. Das zum Fran Heumannſchen 
Nachlaſſe gehoͤrige Wohnhaus und Garten ſub No. 128. zu Olbersdorf bet Fran⸗ 
Eeniiein, welches im Jahre 1819 auf768 Nthl gerichtlich gewürdiget worden, wird 
Theillungshalder biermit zum offentlichen Verkauf geſtellt und Kauſtuſtig' hiemit 
dotgeladen, in dem einzigen und peremtoriſchen Termine den aten October c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichtszimmer vor dem Herrn Referendarie 
Teuber bleſelbſt zu erſcheinen und nach Ablegung der Gedothe des Zuſchlags gewaͤr⸗ 
tig zu fein, Die Tape ſeldſt iſt an der Gerichts tärte zur Einſicht ausgehangen. 
15 Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberderger Stadtgericht. 
9 TCitationes Edicta es. 

Oels den zöſten April 1823. Von dem Gerichtsamt zu Lampers dorf 
Oelsſchen Kreiſes werden die von dieſem Orte gebürtigen Soldaten, Heinrich 
Aßmann und EChriſtoph Niebiſch, welche im Jahre 1813. ins Feld gerückt find 
und ſeit jener Zeit nichts mehr von ſich haben hören laffen, fo wie deren etwa⸗ 
nigen undekannten Erden hierdurch Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Mondes 
then und fpäteflens den iſten Februar 1824 Vormittags um 11 Uhr entweder 
schriftlich oder perſönlich bei dem Gerichtsamte zu melden, wiertgenfalls auf 
ihre Todes ⸗Erklärung und was dem anhängig erkannt werden wird. 

Slogau den kiten April 1823, Von dem Königl. Land» und Stadtge⸗ 
richt zu Groß⸗Glogau werden auf den Antrag des Curator des Nachlaſſes der ver⸗ 
ſtorbenen Gaffendiener Catharina Eliſabeth Kinzeln geb. Weigt die unbekannten Er⸗ 
ben und Erbnehmer der Verſtorbenen hierdurch Öffentlich vorgeladen, um in Ter⸗ 
mino den ‚ten Februar 1824, vor dem zum Deputato ernannten Herrn Stadt⸗ 
Gerichts- Affeſſor Fiſcher zu erſchelnen, ihre Verwandtſchaft mit der verſtorbe⸗ 
nen Kinzeln volländtg darzuthun, und auf erfolgte Legitimation die Ausant⸗ 
wortung des im Depofiterio baar vorhandenen Nachlaſſes zu gewaͤrtigen. Sollte 


ſich im Termin kein Erbe der verſtorbenen Kinzeln melden, noch ſeine Verwandtſchaft 


jachweiſen koͤnnen, ſo wird der Nachlaß der ſelben als ein berrenlofe 
F. 
SWeerichtsamt Altkemultz den 5, Februar 1823. Der aus Hinndorf 
gebürtige Soldat des ehemaligen gten Schieſſſchen kandwehr Infanssrie Reglments 
Johann Ehrenfried Härtlich, welcher in dem Gefecht bey Goldberg 18 13 ſot er 
ſchoſſen worden feun, oder deſſen Erben werden vorgeladen, dis oder in Termine: 


den zoſten Jannar 1824 fi bier zu melden, widtigenfalls der 1c. Hartuich für 


todt erklart und beffen Vermoͤgen feinem Bruder zugtſprochen werden 2 
RA ar ch⸗ 
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VParchwis den aßſten Maͤrz 1823. Von Seiten des hieſigen Land⸗ und 


. Stadtgerichts werden nachdenonnte verſchollene Perſonen alk: 1) der Cuchmacher 


geſebe Carl Auguſt Ferdinand Knispel von hier, weicher ſeit 18 10 wo er von Mei⸗ 
chenvach in Boͤgmen nach St hermark zu gewandert iſt und fein jener Zett nichts 
mehr von ſich hat heren laſſen; 2) ſein leiblicher Bruder Ernſt Hein ich Ludwig 
Knispel, wacher unterm 171en Octoder 1805 feinem Leyr m iſter dem Handſchuh⸗ 
macher Lemke in Schweidnitz entlaufen und ſeit dem verſchollen iſt; 3) der Tiſch⸗ 
lergeſen Chriſtian Traugott Scholz von hier, welg er m Jar 1797. in die Fremde 
gegangen und ſeitherteine Nachricht von ſich gegeben, der Sage nach aber in Ham⸗ 
burg deim Baden ertrunken fein fol, auf den Antrag ihrer Anverwandten bier durch 
dergeſtalt und alſo vorgeladen, daß diefelden oder falls fie nicht mehr am Leben 
fein ſollten deren etwa zurüͤckgelaſſene unbekannte Erben und Erbnegmer dinnen 
9 Monathen und zwar laͤngtens in Termino präjudictali a = 
EHEN LOSE den zıflen Januar 1824. i 
Vormittags um vo Ubr in der hieſigen Gerichts = Ranzley entweder perſoͤulich oder 
ſchriftlich oder durch einen mir gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalt verſehenen Bevollmaͤchtigten ſich obnſehldar melden und weitere Anweiſung 
im Fell ihres Ausbietdens aber zu gewärtigen haben, daß auf tore Todeserklaͤrung 
nach Vorſchreft der Geſetze erkannt, deren etwanigen Erben aber mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen praͤcludirt und ihr zurückgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten ſich legltimt⸗ 
nerden Erben wird zuerkannt und reſp. verabfolgt werden. Een 


Scobhrau den gten Januar 1823. Von dem unterzeichneten Königl. 
Sea der keit et e Tuchma ace W 
Domntik ↄder bei deſſen Ableben die von ihm etwa zurückgebliedenen undekann⸗ 
ten Erbes und Erbnehmer auf den Antrag des iim zugeordneten Curatoris 
Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Actuatii Herr Schauer hlerdurch Öffentlich vorgeladen, 
ſich oinnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den 30. October dieſes Jahres 
Bormittags 9 Uhr perfönlich oder durch legitimirte Bevollmächtigte zu melden 
und die weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, bei feinem Außendleiden oder Still ⸗ 
ſchweigen aber wird derſeibe geſetzlich für todt erklart und fein alltler zurückge⸗ 
laſſenes gegenwärtig in 600 Rthlr. Courant beſtehendes Vermögen nach Abzug 
der etwanigen Schulden und Koſten den ſich ſchon gemeldeten Erben zuerkannt, 
alle etwanigen unbekannten Erben ader mit ihren Erbanſprüchen praͤcludlut wer⸗ 
den. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Löwen den sten April 1823. Von dem unterzeichneten Gerlchtsamt 
werden alle diejenigen etwanige Pratendenten, welche auf die, auf dem Bau⸗ 
erguthe ſub No. 6. zu Nicoline eingetragenen Poſten, a. über 18 Rihlr., für 
den Hanns George Kober zu Koppen, laut Protokoll vom 14. November 1786. 
und Kaufkontrakt vom 29. July 1786. b über 4 Nthlr., für die Henniſchen⸗ 
Etben namentlich Andreas, Lorenz und Marta, vermöge Protokoll vom 14. No⸗ 
vember 1786. c. über 6 Rthl. 16 gr., für die blör ſinntee El onore und die 
unmündigen Rofina, Josannı und Juliana Schus ert laut Proto toll dom 14. No⸗ 
venber 1786 und Kaufkontrakt vom agſten July 1786. und die Darüber wre⸗ 
chenden und verlehren gegangenen Hyrotteken⸗Inſtrumente vom 16ten Novem⸗ 
der und liten December als Eigentoümer, Eeſſionarten, Pfadd, oder ſenſtige 
Briefsinhaber Anſprüche zu haben vermeinen hierdurch aufgeforcert, dieſe ihre 
a ö . An⸗ 


ws 1327) ® 
Anſpruͤche in dem auf den ıflen September a. t. Vormittags um 9 Uhr an der 
gewoͤhnlichen Gerichts ſtaͤtte zu Nicollne anſtehenden Termine anzumelden und zu 
deſcheinigen und ſodann das weitere zu gewärligen, Sollte ſich jedoch in dem 
angeſetzlen Termine keiner der etwantgen Int reſſenten melden, dann werden 
dieſelben mit ihren Real ⸗Anſprüchen präcludtrt, ibnen damit ein immerwäh⸗ 
rendes Sullſchweigen auferlegt, die aufgebothenen Reatrechte ohne Produkt lon 
der Inſtrumente und obne Quittung für erloſchen erklärt und in dem Hovo⸗ 


thekenduche auf Anſuchen der Extrahenten gelöscht werden. 
see, rn, v Beuſt Nicoltner Gerichtsamt. 


. ri 2 AVERTISSEMENTS. N 
Breslau. Ale diejenigen, weiche Pfänder in dem Pland⸗ Leih Comps 
tolr, Schmiedebrücke und Meſſergaſſen Ecke No. 1834 baden, werden biermit 
aufgefordert, binnen Doto und 4 Wochen die rücändigen Ztafin zu berichtigen. 
Widrigen fals ſie ohnſehldar und ohne alle Ausnahme, den offeuuchen Verkauf jü 
gewaͤrtigen haben. a N N ur 
Breslau. Einige fehr gute Sorten ſeltener Singvögel, worunter ber 
ſonders dit Stelndroſſel, Stein Amſel, Einſamer Spag, Blaudtoſſel oder Steln⸗ 
raͤdel das ſpaniſche Rothkehichen Museicapa par va ſich befinden, ſtud dey meiner 
Durchrelſe, fo wie ein greßer Ailer nebſt zwey blouflüß ge Beſtfalken, welche letz⸗ 
tert beſondets auf dle Huͤhnerjagd dreſfurt ind, zu haben; auch werde Ich ou Vir« 
langen mehteter Llebbe ber die Falken täglich Nachmittags von 5 bis 6 Uhr auf der 
Vahwelde vor dem Nicolai Thore fliegen, wo jeder L +bhader ich von der guten 
Dreſſur, ſo wie von der Zahmden derſelden, da ſie auch während dem Fluge auf 
Commando in Ipre Sclaverep zutücktebren, aberztugen kann. 3 2 
. AR Matbias Moruinid,. 


Sriegmelt. | 


2 . Bogelbändier. ous Wien, wohnhaft vor dem Nicolai Shot Ins Kro uptinhen. 


} ) Breslau. Unterzeſch nete wülnſcht Veraͤnderungsbalber ihr Freybauer⸗ 
gut, 14 Meile von Opptla gelegen, fr owill g zu verkeufen. Es enthaͤlt Über 
60 Motgen Ackerlend and eine Wi ſe von 16 Morgen, nebſt vollſtändigem Inden⸗ 
tarlo. Dis Mahete If zu erfahren dep mir in Oblau. 5 
Bee 5575 Corolina Rau. 


n „res lau. Zu vermierben und bald oder Michaeli zu tegie ben it in der 
neuen Wallgaſſe in dem Haufe des Poſt Cemmiſſarlus Sauer Nro. 679 im erſten 


Stock eiue Wodnung, deſt hend in 3 geraͤumlgen Stuben, einer Alkowe, einer lichten 
Kuͤche nerft Keller und Bodengelaß und mit oder ohne Pferdeftol. ; 


N Breston. Ein Eentoer gOPId. Laͤmmer⸗ Walle ſteht im graf Schoff⸗ 
gotſchſchen Hauſe, Rö ttergoſſe Neo. 1733. zum Verkauf. Das Nähere daſelbſt 


zu erfahren. f 
) Breslau. Einem geebrten Publikum empfiehlt Ach als praftifher Arzt 
Dr. Springer, wohnhaft Odergaſſe No. 2093. 
a 7) Bres⸗ 


— 


— (65738 0 


) Breslau. Den 2 8ſſen Jull iſt in der Mittag sſlunde vom bormberzigen 
Brüder ⸗Kloſter an, bis zur Halſchen Cattunfabrike eine roth foffiant Ta ſche mit 
chyrurgiſchen (ſibernen) Inſtrument en, in welcher ſich auch eine Adreſſe, Fr. Au⸗ 
remundus Mangelsdorf befand, verlohren gegongen Dem Zurüͤckſteller oder Ans 
zeiger, wo ſich dieſelben befinden, wa ket nedſt verbindlichſten Dank, in der Jnſti⸗ 
ints⸗ Apotheke eine den Sachen angemeſſene Belohnung. 3 

. Fr. Auremundus Mangelsdorf. 

* Breslau. Den fo bellebten neuen ſeinſten germaniſchen Foff e von Dos 
merich und Comp. in Maßdeburg, der dem indiſchen an Geſchmack faſt gleich komt, 
des Pfund 11 fgr. Cour., in Parthien billiger, ſo wie ſeht leichten und wohlrie⸗ 


diſchen, hellen „dunkel und O 


ea, 


agen gach Eudowa. Das Nähere iſt zu erfahren auf der Bruftgafie 
No. 1229. i dem Lohnkutſ⸗ f 
820. den lsten 3 
Sands und Siadrgeritots a u 
rey⸗Waafe ie uige De 5 Ser n 
G helf Fried B. m iste { d. J. der Concurs ex 
officio eröffnet worden u den daher ſämmtliche Gläubiger dieſes Gemein⸗ 


anberaumten Termine aber entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, 
wozu denen, welchen es hleſigen Orts an Bekauntſchaft fehlt, der Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Haſſe hierſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen zu liquidiren und zu juftificiren, bei ihrem Außenbleiben aber haben ſie 
zu gewärtigen, daß ſie von der vorhandenen Concurs⸗Maſſe mit Auflegung eines 
ewigen Stilfchweigen werden ausgeſchloſſen werden. Ferner wird auch von dem 


und andern Rechts, far verfaftig erklärt werden jo ; 
22 c f at Preuß. Lands und Stadtgericht. 


„ „ N 
Yu Sr. Königl. Majeſtat von Preußen dc. ir. 
Brcslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XXX. 


A f 
Su Criminalraths Küntzel die nothwendige Sudhaſtation der zu derſelben ges 


Gegentrum und Wilhelms Kodlen⸗Grube öffentlich aufgefordert und vorgelas 
den, in einem Zeitraum von 5 Monaten vom 26flen Jannar 1823, angerech⸗ 


nö 
Nodemder 1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Oder⸗ 
rath Herrn Schmidt im Par thelenzimmer des hiefigen Oder ⸗Landesgerichtshau⸗ 


datarlen aus der Zahl der hiesigen Juſiiz⸗Commiffarien, (wozu ihnen für den 
Fall etwaniger Undekanntſchaft der Juſtiz Commiſſionsraih Kletike, Morgens 
deſſer und Münzer vorgeſcdlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen,) 
zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalttäten der Subhaſtatlon 
Dafelbft zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß der Zuſchlag und die Adjudieation an den Meiſt⸗ und Beſidiethenden er⸗ 
folge, Es wird aber hierbei demerkt, daß die Hausdorfer Kehlen⸗ Gruben von 
dem Könlgl. Berggericht zu Waldendurg und die von dem Domino Haus dorf 
disher deſeſſenen deiden Bauergüter das fegenannse Schuſterſche Bauergut und 


Das Luſcher Frey bauergut von dem Gerichtsamte Haus dorf beſonders wer des 


ud haſtirt werden und alſo unter den eden , ſubbaſta geſtellten Reali⸗ 

täten nicht mit begriffen find. Auf die nach Ablauf 

mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden 

und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kanſſchillings die Loͤſchung der Base 
er | ichen 


| 8 tea) Et g 
u ſowobl der eingetragenen als auch der leer ausgebenden Forderungen 

1 Wen roductlon der Inſtrumente verfügt werden d 
F Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſten 
„ wu Falkenbanſen. 
Breslau den 26. Mat 1823. Von Seiten des Königl. Juſtizamis zu 
St. Vincenz wird das dem Erbſaß Anton Mühl zugehörige, ſud No. 30. auf dem 
Elbing delegene zur Brandweinbrennerey erngerſchtete Haus neöſt Zubehör, wel⸗ 
ches laut gerichtlicher Taxe auf 7920 Rthl. Cour. gewürdiget worben, auf den in? 
trag eines Real Gläubigers hiermit nothwendig ſud haſſirt und oͤffentlich feilgebo⸗ 
then. Zu dieſem Zwecke find nachſtehende Biethungs⸗ Termine, als der ste Aus 
guſt, ten October und gten Debemder e. beſtllumt und es werden demnach Kauf⸗ 
iuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen, In dieſen Terminen, be 
ſonders aber in dem auf den 9. December c. petemtoriſch anderaumten Biethungs⸗ 
Termine Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Amte kanzlei zu erſchelnen, dite nähern 
Bedingungen und Zahlungsmodalitäten zu vernehmen, demnächſt ihr Geboth ab⸗ 
zugeben und ſodann zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſizahlenden das 
erwähnte Haus unter Einwilligung der Extrahenten iu geſchlagen, auf etwa ſpaͤ⸗ 
ter eingehende Gebothe aber nicht weiter keſlectirt werden wird, als nach . 40 
allgem, Gerichtsordnung ſtatt findet, Dle uber dieſes Haus au 
ate kann ſowohl bel den biefigen Stadtzerichten, als auch in unſer 


kowsky anberaumt. Es werden daher Kaufluflige und Zablungsfaͤhige hlerdurch 
borgiladen, in ſolchem Termine in unſerm Seſchäfts Locale za erſcheimen, Ihre Ge⸗ 
bei e iu Protokol zu geben und zu gewärtigen, daß an den Meiſidlethenden gegen 
R e Jablung in Courant nach erfolgter Emwiulgung des Ektrahenten det 
a 2 N * — F 3 2 
Dias Koͤnigl. Stadegericht. 
f Se eee eee e 5 %) Dres 


* 


| 2 (329 
res lau den 2srkn Juli 1823. Bon Seiten des unterzeichneten Ber 
uchtsamts wd hierdurch bekennt gemacht, daß auf den Antrag eines Real- Glad 

digers der zu Lobe delegene ſub No. 19. im Hypothekenduche verzeichnete Kretſch am 
neh Fleiſcherel, welcher nach der in unſerer Regiſtratur zu jeder Zeit zu inſviciren⸗ 
den Taxe ortsgerichtlich auf 966 Rihl. Courant gtſchaͤtt if, anderweleig ftelwillig 
ſub baſtirt worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige durch gegen⸗ 
wärtiged Proclama oͤffentlich vorgeladen, in dem zum Verkauf angefegten peremte⸗ 
ichen Picitationg -Termine den 18 en September a. 4. Vormittags um 10 Uht a 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Beitlern Breslauſchen Ereiſes in Perſon oder dure 
gehörig legitimürte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarlen 
in erſcheinen, die beſondern Bedingungen der Sudhaſtation zu vernehmen, ihre 
Gedorbe zu Prorofon zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuschlag an den Meſſt⸗ 
blethenden erfolge. Auf die nach Verlauf des peremtoriſchen Termins etwa einger 
hende Gebotbe wird aber weiter kelne Ruͤckſicht genommen als nach §. 404, des Yar 
bangs zur Algemeinen Gerichts Ordnung ſiatt findet und ſoll nach erfolgter Erle⸗ 
gung des Kaufſchllings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl eingetragenen als auch 
der feer at es henden Forderungen und zwar letztert ohne Production der Juſttumente 
. Das Eräfl. v. Koͤnigsdorſſche Serichtzamt von Bettlern und ehe 
— ö 5 > Dittrich. 
19) Lwenderg den 1p ten Juli 1823. Da in dem am 2 ften April e. 
angeſtandenen Licitations⸗Termin wegen Veräußerung der nahe bei der evangell⸗ 
ſchen Kirche belsgenen ſogenaunten Lehmannſchen Brandſtelle von 1 12 Fuß Pänge 
und 27 Fuß Breite, kein onnehmliches Sebolb abgegeben worden, ſo iſt ein noch⸗ 
maliger Biethungs Termin dazu auf den a5flen Ausnf c. Vormſttags von 9 bis 
2 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr allhier zu Rathhauſe anberaumt worden, wo⸗ 


u Lleltanten hiermit eingeladen werden. Die dies fälligen Bedingungen koͤnnen 
zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiget Rathskonzlep Infpieirt werden. 
a Der Maglſirat. 2 DR 
Sprottau den a9flen Juni 1823. Der Erbtheilung wegen ſoll im 
Wege freiwilliger Subhaſtatlon die zum Nachlaß des Schaafmeiſters Johann Ehrle 
fioph. Siedler gehörende Haͤuslernabrung ſub No. 74. zu Hertwigswaldau, weiche 
gerichtlich auf 392 Ri. geſchaͤtzt IR, auf den Antrag der Erben öffentlich verkauft 
werden. Es ist hierzu ein Termin vor dem Herrn Land und Stadtgerichts Aff ſſor 
Weſlorp auf den 27 flen Augufl fruͤh um 9 Uhr anberaumt und werden beſitzfaͤhige 
Kaußzaſtige mit dem Bemirken eingeladen, daß der Zuſchlag von der Einwilligung 
der Witte der mojorennen Kinder und des Vermundes des mılnorennen Sohnes 
unter Elnſlümmung des vorwndſchaſtlich in Gerichts abhängt. „ 
e Koͤnigl. Preuß, Rand» und Stadtgericht. 
Hixſch⸗ 


HGlrſchberg den zoſten Jung 1823. Behufs der Thellung mehrerer Echen 
ſoll das ee Carl Gottlieb Rüffer gehörig geweſene ſub. No. 21 1, zu Cam⸗ 
merswaldau gelegene und auf 49 Rtblr. Courant arts gerichtlich abgeſchätzte Haus 
nebſt Gantchen, im Wege der nothwendigen Subhaſtatton veräußert werden. Der 
einzige und peremtoriſche Bierhungs⸗Termin ſteht auf den 1zten September c. Vor⸗ 
mittags um To Uhr an, und es werden demnach beſitz⸗ und zablungs fähige Kaufluſiige 
hiermit eſugeladen, im gedachten Termine ſich in der gerichtsamtlichen Kanzley zu Cam⸗ 
merswaldau vor dem unterzeichneten Gerichtsamte einzufinden, tore Gebothe abzuge⸗ 
ben und zu geivärtigen, daß dem Beſtbiethenden jene Beſitzung nach erfolgter Einwill⸗ 
gung der betreffenden Jutereſſenten adjudſcirt werden wird. 5 RE 

re Das Gerichtsamt zu Sammerdwalbau, f 


Seis den raten Junp 1923. Die dem Cpeiflian Kuvokeſchen Erden 
zugeh zeige auf 125 Dthir. Courant adgefhäpte Freie in Schöneiche fol auf 
den Antrag ber Erden auf den zöſten Auguſt Vormittag 10 Uhr en der Weh⸗ 
nung des unterſchrlebenen Juflitiartus an den Meißbleihenden verkauft werden. 
e Das Gerichtszaut der Schoͤnwalder Güter. . A Hürd 


n N ZER ar 8 r E in OR, 
„ „Kittlicztreden den sten Marz 1823. Im Wege noth a R 
IX atien ſoll dle Alt⸗Oels in Nieder⸗Schleſten am Bober 9 — W 
helm Foͤrſterſche Papiermühle nebft Zubehr, welche laut gerichtlich aulgeno m⸗ 
i Au, bein, Sufitiarius zu Bunzlau fo wie deim ‚Gerihtsihulz und Poſt⸗ 
wärter Kühn zu Alt ⸗Dels einzuſehenden Taxe nach dem Bau⸗ und Grundwertßh 
auf 3313 Rthir. a0 — „3 ng auf 2 Rıblke 
Die Diethunge  Wermiue Sat) Ken sahen AR 


IF yEIE 70, 
Se 


Rt 2 


ou Die Bietdungs⸗ hen nal en May 4923. 
1 3823... auf den zten October 1823. bennibengs um 10% U 


3 
außer, den gewöhntichen Wirthſchafts Gebäuden, deren Werth deſonders auf 
5480 Ribl. eſcdatt worden, ein Fleiſcherhans, elne Mehl, Walk und Lohs . 
müle, fo wie aucb zwep Scherer, Acker. Waidung und ein Socke und Gra. 
fegarten gehört, auf welcher die Gerech Brandweln zu breunen zu ſchen⸗ 
ken, in baden zu schlachten und eine Kramgerechtigkelt hafter, ſod auf Anteag 
eines Real⸗Slaͤubdigers im Wege der nothwendigen Subhafation in Terming 


Bea) € 


ſersdorf und zwar des Machmtetags von 2 bis 6 Uhr abgehalten, zu welchem 
alle bree und beſitzfaͤhige Kauſtaſtige vorgeladen werden. Die Beeingun⸗ 
ben werden im Verkaufs ⸗Termine bekannt gemacht werden. Die Tor und der 
W des Sranpfüds iſt in ur Kanziey des unterzeichneten Gerichtsamtes 
8 nzuſehen. 
8 Das eee v. Refuge Gaulchtsamt der Stein, Beifrsbare, 
1 3 i 


ten November 1823. an; er Kaufluftige, Beſitz⸗ und unge) 
Zaun daher hierdurch gefordert, in den ee 2 enge 
dem letzten perem peremtoriſchen Boemitags um 9 Uhr iu der hieſigen Koͤnlgl. Genen 
Kanzley zu . ‚ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, bei an den 
unden unter Genehmigung der 
Be ſo — —— der ade 110 wird. Auf Gebothe 
dem letzten petemtoriſchen Licitations⸗ ine kann nicht weiter 6 25 
‚Die Taxe kaun ſtets in hiefiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufs ein 
2 wunden in den Lieltations⸗ Terminen bekannt gemacht werden. 3 
ee ar gige Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter. Ir" 
See irrt en Juny 1823. Im Wege der freiwilligen Suna 
Kation ſoll das unter der Nummer 122. des Hypotbekenduchs zu Ca E 
gelegene auf 53 Nthl. 15 gr Cour. orts gerichtlich ere eee 
cben veräußert werden. Der einzige und peremtorifche Licttattons 
1zten September c. B Vormittags um 10 Uhr an, und es werden daher eh und 
zaun ige Kaufluſtige biermit eingeladen, im gedachten Termine iich in der 
gerichts amtlichen Kanzley zu Commers maldau vor dem unterzeichneten Gerichts ⸗ 
. einzufinden, und zu gewärtigen, daß dem Beſtotet henden jene Beſizung nach 
erfolgter EN der Real ⸗ Gläubiger adjudleirt werden wird. : 
Das Serichts amt zu Cammerswaldan. 


5 äifchner, 
5 Sublan den taten Jun 1823. Die dem Schneider Miche Dom 
u 229 2 L Ae ſoll den 23. August 

. Ae Urn, Gebothe in das 3 daſelbſt Sa - 


ER 


Joſeph Fiedl ebörtge dm 1 Ereſe zu e . s 5 
e 320 Aal e eee A. gerichtlich abgeihägte © | 
— Oel ut von 40 Scbeffein Zredlauer Maas Aus ſaat und 20 S. 
Wteſel erk neh allen Zubehör und ladet deſiz⸗ und zablung 
fabtne K zur Abgabe ührer Sebethe unter Verſicherung des Naa 


=: f Pet R 355 
* (3% ) 


mit Genehmigung der Jntereſſenten an den Melſtdlethenden in dem anperaum- 
Lu been eden ee den ı6ten Augun a. c. in die Gerichtdr 


Kanzley zu Friedland ein. 8 * 
Fb e Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
wur Keichen bach den 28. Juny 1823. Auf Antrag eines Real Gläu⸗ 
igers witd die Franz Röhlerfche zu Habendolf Reichenhachſchen Kreiſes 
delegene auf 617 Atblr. 20 far. abgeſchaͤtzte Freiſtelle nothwendig ſubha⸗ 
flirt, Es werden daher alle beſitz⸗ und zählungofaͤhige Kaufluſtige hier⸗ 
durch aufgefordert, in dem auf den ızten September d. J Vormittags 
um 10 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Kicitationd Termine vor unter 
zeichnetem Gerichtsamt in dem Schloſſe zu Habendorf zu erſcheinen, ſich 
zu legitimiren, die Kaufbedingungen zu vernehmen und ihre Gebotbe 
auf das feilgebothene Grundſtuͤck abzugeben, wonächft ſelbiges dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden mit Einwilligung der Intereſſenten zugeſchlagen und 
auf ſpuͤtere Gebothe nicht geachtet werden ſoll. Die Taxe ift in dem 

Sabendorſer Gerichte kretſcham nachzuſ ehen. 
en EN, Das Adl. v. Seidlizſche Habendorfer Gerichtsant. 
a ER ae Due 
88: 


„ Frankenſtein den ten Map 1823. Das Satiler Jana Lusſche Ringe: 
Haus ſab No. 92. bieſelbſt, wird Schuldenhalber zum öffentlichen Verkauf geſtellt, 
und die Biethungs⸗Termine auf den iſten Jull, Iſten September e No⸗ 
vember 1823. hiermit angeſetzt, Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige werden 
Per us | Rene are ee Nang; 5 

n Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerie vor dem 
Deputato Herrn ba Sender an 2 ene en, 
Wies Sen thend bleibende des Zuschlags gewaͤrtig fein kann. Die Taxe 
Dieſes Hauſes iſt auf 2340 Nibir. Courant ausgefallen und kann zu jeder ſchick lichen 
Zeit eingeſehen werden. 7 3 

Koͤnigl Preuß. Frankenſtein Süberberger Stadtgericht. 

Oels den zoflen Junp 1823. Im Wege der Executlon fol der Kleinert⸗ 
ſche Kretſcham zu Wilkau Namslauſchen Creiſes mit den dazugehörigen Aeckern, 
Garten und Wieſen, und ſpaterhin dazu erkauften Grundſtücken den Zoſſen 
September, den 30. December zu Oels, peremtorie aber den Drelſſigſten März 
1824 im Schloſſe in Wilkau an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Zahs 
Iungstähige Kaufluſtige werden aufgefordert, vor dem Gericht zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und wenn keine geſetzliche Hlnderniſſe entgegen ſtehen, den 
Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe, welche 7025 Rthl. 18 ſgr. 4 d, beträgt, fa 
wie die Zahlungs ⸗ Modalitäten können deim Gerichtsamt in Erfahrung gebracht 
werden. a Das Gerichts amt von Wükan. ER 
ie Zu verauctionire. 505 

Breslau. Montag als den 4. Auguſſ früh um 9 Uhr werde ich vorm 
Sandthor im Baronhoſe Veränderungshalber gutes ſchoͤnes Meublement, weruntet 
2 Tiſch Uhren, div. Hausrath, ey gute Civil ⸗ Uniformen und etwas Kleſdungs⸗ 


Rüde meiſtbleihend verſieige rn. 
en hend v i Be S. Biere, conceſſ. Auet, un Ei 
3 a 


See 
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Ric Far bol den gien Juli 1828. Von dect Anteki⸗ich deten Oler kan 
tesgerſcht werden auf Antrag des Koͤnigl Fiscus die ausgetretenen Unterthanenr 


und ſoſches alles der I nas“ geiprocr 95 
11 00. Königle Preuß. Oder! Landesgericht von Oderſchleſen. 
2 Ei Ni 8 we. I 2 f 7 8742 Pr * 
Stebeneichen den abſſen Februar 1823. Von dem hiefigen Gerichts 
amte wird Bebufs der Todes⸗Erklärung der von Hoͤllau gebürtige 7 
Johan Borlob Scholz, welcher zu Faſinacht 1823, in Löwenberg als Rekrut 


jut Nitillere ausgehoben und von dert, nach kiegultz abgegangen ſeyn ſoll, feit, 


8 FRE 3 


ſidenz iſt über den Nachlaß des Kaufmann G. A. Bepereifen heut⸗ der erbſchaft⸗ 2 
liche kiquldatlons⸗ Prozeß eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, weiche 
von dem Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren und anderen Sachen 
oder on Briefſchaften hinter ſich oder an deuſelden ſchaldige Zahlungen zu leiſten 
haben, hierdurch aufgefordert, weder an die Erben noch an ſonſt Jemand das 
Mindeſte ju verabfolgen oder zn zoblen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht 
fotort anzuz ' igen und die Geldet oder Sachen, wie wohl mit Vordebalt ihrer daran 
habenden Rechte in das ſtadtgerichtliche Depoſſtum einzuliefern. Wenn dieſem off⸗ 
nen Arreſſe In winter dennoch un den Gimeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas ges 
zähft oder dusgeantwortet wurde, ſo wird ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet und 
zum Biſten der Maſſe onderwelt beygetrleben werden. Wer aber etwas verſchweigt 
oder zuruck halt der ſel außerdem noch ſelnes daran habenden Unterpfands⸗ und 
anderen Rechts gaͤnzlich vetluſtig geben . a 

N N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Getaufte, 


win) 
Ottaufte, Copul. W at 28. bis 31. Juli 1833. 


gu Et Elifabeth. Des B. Agent und 3 Job aun Ludwig Kelch S. Hein⸗ 
rich Wut im Dito. Des B. Ste int rucker und Kupferſtechers Carl Erdmann 
Wenzel T. Emilie Ebarlotte Amalie. Des B. und Stellmachers Earl Hoffmann 
2. Johanne Bertha Abolphine. Des B. und Weinbrennets Johann Franz 
Schoͤn T. Friederike Marta Amalie. Des B a. Lleſcdoers Storz Einſt 
Preiſche T. Amalie Cunigunde. 15 
In St. Matia Magdalena. Des B. und echabmachers Johann Andreas Schmutz⸗ 
ler T. Johanne Agnes. Des B und Schuhmachers Ehtiſuan Suk S. Gu⸗ 
flap Theodor. Des B. und Schneiders Ebriſttan Gottlieb Barı ©. Friedrich 
Wlteim Reinhold. Des B. und Graupner Joh. George Sal ©. George 
griedrich Berthold. 
Zu St. Bernhabdin. Des B. und Coffetlers Hrn. Friedrich pole S. Helnnich 


Auguſt. ; 
a evangel. talbem⸗ Gemeinde. Des Profiſſots an der hüften Univenfei 
Din. Dr. v, Köln C. Marie 8 f 150 93 


Copulirte 1 * 
PR Enfaberb Der B und Wagenfabrikant Pe Heben Dole dantnben 

mit Frou Johanne Eleonore geb. Koſchel derwit. Sperrinng. i 
Zu 25 one Sint. E Der B. und Schnelder Eor) Schon mir Jofr. Anne 


i Geo vbene. 

80 St. Elifobetb. Der B und Bäcker Johann Gfelfian nenn, alt 30 J. 3 N. 
16 T. Der Koͤnigl. Commerzenrath Hrn, Friedrich Augun Websky, alt 
5s J. Des B. und Lobgaͤrbers Muͤuer Ebefrou Barbara Ellſ. beth ged. Hr ppe, 
alt 45 J. Des B. Kauſ⸗ und Handels mann Herr Ebriſtian Otte, alt 38 J. 
Des D und Kretſchmer Joh. Gottlob Pfeiffer T. Ehrifiane Emma, alt 4 T. 

Zu St. Marla Magdolena. Des B. und Drechslers George Saurin T. Eoroline 
Marie Loulſe, alt 3 J. 8 M. 11 T. Des B. und Kreiſchmers Jod. Gott⸗ 
lieb Pfeiffer T. Chriſtlane Emma, alt 4 T. i 

u or Bernhordin. Des B. und Schuhmachers Storz drang Haupt T. Amalia 
Friederike Auguſte, alt 10 W. 5 

= St. Barbara. Des B. und Schneiders Cor Wilbelm Stoglosky S Carl Kor 

beit, alt 2 J. Des B. und Maͤlzers Hepner Ehefrau Beate Julian geb. 
Peſbuſen, alt 28 J. 6 N. Des B. um Mehibaͤndlers Auguſt Becker S. 
Thlmotheus, olt 1 J 5 M. 

5. St. Cheiſtophorl. Des 8 und Grlſeurs Hrn. tanz Ernſt Luſch net 8 Jullus 
Theodor udelph, ott 13 J. 6 M. Des B. und Schneiders Heinrich Gtles⸗ 
mann S. Carl, alt 1 J. 9 M. eo 
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Qitationes Edictale. 
Schmledeberg den 2sſten Februar 1823. Von Selten des biefigen 
Koͤnigl. Land „und Stadigerichts wird auf den Antrag der verwitt. Aune Roſine 
Herwig geb. Brauneckett aus dan. hieſigen Stadidorfe Därndorf, deren einzige 
uit, dem werhorbenen Schnelder Ehrenfiled Herwig, erna und box, 13 "Jahren 
von Berndorf ſich heimlich entfernten Sohn Chriſtian Gol tlieb Hertwig, welches. 
feit.diefer Zeit pon feinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben, hierduch 
dergeſtalt vorgeladen, daß derſelbe oder Falls er nicht mehr am Leben, deſſen etwa 
i zurückgelaſſene unbekannte Erben, ſich binnen 9 Monaten vom sten März c. an⸗ 

getechnet piremtote aber den zcſten December e. Vormittags 19 Uhr ſchriftlich 
oder perfönlich zu melden und ſodann m eitere Anweiſung zu gewärtigen haben, wos 
be) die Warnung hiezugefügt wird, daß ne der Christian Gottlieb Hertwig fh". 
weder vor, noch in dieſem Termine. melden follte, mit der Verhandlung der Sache 
ferner verfahren, derſelbe ſodann ur todt erklart und ſeln zuruͤckgeſaſſenes Vermö⸗ 
gen befindlichen Umständen nach feinen Möchten Verwandten oder Fisco regio zuer⸗ 


Ä Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


: kunt es a 
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„ 


kannt werden wird. 


Glogau den zıtem Maͤrz 1823. Von dem Königl. Fand? und Stadt⸗ f 
gericht zu Glogau werden alle diejenigen, durch dleſe oͤffentliche Vorladung auf⸗ 
gefordert, welche an folgenden verlehren gegangenen Hypotbeken „Inſtrumenten, 
oder ohne deren Ausfertigung, eingetragenen Schuldpoften namlich: 1) eine auf 
dem Scadinus Hadewenzſchen Hauſe Ro. 51. der Stadt in M. Lie. d. vermetkte 
ſege nannte Malzhausſteuer "a 100 Rebe ſchleſ., auch ein jährlicher Zinns von 
5 wgl. 4 Heller, Caus dem Kaufdriefe vom zcſten Februar 1766.); 2) 100 Rthl. 
des Oteramis⸗Secretair Sack aus der gerichtlichen Hypothek vom ogiten Des 
tober 1751. und Ceſſion vom zoften November 1771. loco 2. auf dem Hauſe des 
Schornsteinfeger meiſter Franz Hunde No. 174.; 3) das aus Verſehen vernichtete 
und verlohren gegangene Hypotdeken⸗Inſtrument und Schein vom gen Novem⸗ 
ber 1802. nedſt Ceſſions: Inſteument und Hypothekenſchein vom 22ften Octoder 
1816. über die auf dem Büch enmacher Zerdtſchen Hauſe No. 197. Lore 8. ur ſpruͤng⸗ 
lich tie den Fleiſher Aeſteſten Franz Reiche intabulisten und am igten October 
1816, von ſeinen Erben an die Fletſchhauet Kreutzer, Maria Elifaberb geb. Buͤtt⸗ 
ner cedirien 250 Rib ir., 4) das Dominium reſervatum des Seiler Gottfried 
Erſch wegen ruͤckſtaͤndiger Kanfgelder aus dem Kanfvertrage vom ten Februar et 
tonfirmirt den zıten März 1772. und dreihundert Rihlr. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder 
des Seiler Benjamin Erſch aus d m Kauf⸗Contracte vom iaten Auguſt 1789, und 
Hypothekenſcheine vom aten October ej a. beide Poſten haften reſp Loco 5. et 8 
anf dem Seiler Benjamin Gottlieb Er ſchſchen Hauſe No, 376,3 5) 200 8 
55 8 de 


2 2 


des Oberamtsrath v. Harsleben aus der Odligatlon vom ꝛcſten September 1770. 
und Hypotbekenſchein com gzaßten April 1771, auf den Gottlob Fiedlerſchen Acker 
No. 7. der dresl. Vorſtadt; 6) 300 Rithl. Illata der Dorothea Eliſabe ig Kreiſch⸗ 
mer ged. Wolf, aus den Kaufbriefe vom 18ten October 1793. und Hypotheken⸗ 
ſcheine vom zaſten Januar 1794. Loco 4. No. 12. zu Broetan jetzt den Jobann 
Frledrich Kretſchmerſchen Minorennen gehörig; 7) 182 Rihl. der Adam Reiche⸗ 
ſchen Kinder aus den Rerognitionen vom aten Juli 1778. und ııten Februar 1280. 
baftend, Loco 2. auf dem Gottlieb Limprichtſchen Bauergut Ro. 25, zu Diostau; 
8) 100 Rthl. des Senator, nachher Commiſſtons Rath Treutier aus dem Hopo⸗ 
theken⸗Inſtrumente und Scheine vom 13ttn Auguſt 178 1. haftend Loco 4 auf dem 
ad 7. gedachten Fundo; 9) 100 Mark oder 531 Rthlr. der Kirche zu Rabſen aus 
der gerichtlichen Hppothek vom zıften Juli 1762 Loco f. auf der George Kanppe⸗ 
ſchen Gaͤrtnerſtelle No. 12. zu Klein⸗Grädig; 10) 200 Mark oder 1065 Rthlr. 
der beiden Kirchen zu Guhlau und Tſchepplau aus dem Kaufbriefe vom 25. Ro, 
vember 1769 und Ceſſions⸗Inſtrument und Hypothekenſcheins vom 16len April 
1773. kot 5. auf der Samuel Kotheſchen Gar tvetſtelle No. 6. zu Groß Vortwirk ; 
11) auftem Anton Fengterſchen olim Hans Prieſer und Hanns Frlebrich chen Bau⸗ 
ergute No. 29 zu Klopſchen, Loco 1. a feit 1758. fl Mark 1 far, füt 1 ers 
Ehefrau ver eblſcht geweſene Frledrich Fengler, Loco 1. b 21 Mark 4 far. 4 0. Va 
tertheil der 4 Friedrich Fenglerſchen Kinder, Loco 1 e. 66 Mark 10 gr. 8d. des 
Hanns Prlefer, Eon 2 b. 6 Rıblr. des Prälaten zu Sagan ſelt dem 15. Juni 
1771., koco 5. 112 Rthl 10 for. 51 d“, ſeit dem 7. October 1773. für Zinsgetrelde, 
ee 
1 des . ann kelmann u 0 2 elden en ub 
aus der Recognition vom loten October 180 2 3% Mark er 263 Rihl. 


N 0 
der Neumonn oder Müllerſchen Bormundſchaſt aus der gerichtlichen Hypothek vom 
apfien April 1770. Loco 2. auf. No. 37. der Gärtner Johann Schulzeſchen Erben 
zu Nilbau; 13) 163 Athl. als ein Reſt tuͤckſtaͤndiger Kaufgelder für den Muller 
Anton Machut, aus dem Kaufbriefe des Ignatz Preuß vom aalen fi 1783. haf⸗ 
tend Loco auf No, 22. zu Woſchau; 14) 136 Nthlr. 20 fgr. ruͤckflandige Kauf⸗ 

und Erbegelder des Hanns Joſeph Fengler aus dem Kaufbrieſe vom 7. Julp 1786. 
und Hypethekenſchein dem Iten Sepeember 1786. Loco 2. auf der Ehriftian Feng⸗ 
lerſchen Bauernahrung No. 7. in Zerdau. 15) 535 Rthlr. rüdfländige Kaufgelder 
und ein Ausgedinge des Hanns Heyn aus dem Hypothekenſchein vom sten April 
1780. Loco 1. auf der den Hanns Heynſchen Erben ſub No, 33 zu Zerbau gehörigen 
Gaͤrmernahrung, als Eigenthümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brleſs⸗ 

Inhaber Anſpruch zu baten glauben ſich in dem vor dem Herrn Land- und Stadt: 
gerichts⸗ Aſſeſſor Fischer auf dieſigem Sadtgerichte auf den zten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr angefegten Praſndicial⸗Termine gehörig zu melden, ihre 
Anſpruͤche anzuzeigen und gehörig zu beſcheinigen, widrigenfallseſie nicht weiter 
gehört, ſondern ihnen deshalb ein ewiges Stiliſchwelgen auferlegt, gedachte In⸗ 
ſtrumente entweder für mortificirt erklärt oder ſtatt derſelben neue ausgefernigt und 
dle in den erſtein verſchriebenen Poſſen im Hypotheken Buche geloͤſcht werden 


ſollen. 2 * 1 * 5 3 7 
ee RR ‚Offener Arreſt. RER 
Breslau den 2yſten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht Hlefs 
ger Reſidenz iſt per Sentent de publ. den 15ten Juli c. über das ea 
5 aufs 
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Kaufmann Anton Lelmer der Conturs⸗Prozeß eröffnet worden. Es werden daher 
alle biejenigen, weiche ven dem Gemeinſchuſdner ewas an Geldern, Effecten, Wün⸗ 
ren und andern Sachen oder an Brieſſchaften hinter ſich, oder an denſelden ſchul⸗ 
dige Zablungen zu feifien haben, hlerdurch aufgefordert, weder an ibn noch an 
font J mand das Mindeſte zu verabfelgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem 
ſterzeichneten Gericht ſoſort anzuzeigen und die Grlder oder Sachen wiewohl mit 
Vorbeßalt ihrer daran hadenden Rechte in das ſtadtgertchtuche Depoſirum einzulte⸗ 
fern. Wenn dleſem offenen Arrefie jawider, dennoch an den Gemeinſchuldner oder 
ſonſt Jemand eiwas gezablt oder aüsgeantwortet würde, fo wird ſolches für nicht 
geſcheden ge chtet und zum Beſten der Moſſe anderwelt belgetrleden werden. Wer 
r derlufis gehen. "= 
RR AT 8 =. * ‚Königl, Preuß. Stadtgericht. Fr 2 
Breslau den 17ten July 1823. zie bringen Hierdurch zur öffent 
u Ai nmiß, daß die Siegelack Fab tant Anton Ktuſcheſche e at3 
in Gemäß heit des ergangenen Eiajiieaciong ee die unter die ſch ge, 
deten Gläubiger bertheilt- werden ſoll, und fordern daher diehetigen, welche et⸗ 
wa hoch Anſoräche daran zu haden glauben, hierdurch Auf, ſolche dinnen 4 Wo⸗ 
den geltend zu machen. 2% 8 
„Dez Linie. Sadtgengg . a zörizgr 
» Breslan Einem hoben Adel und hoch geehkten Pudliko gebe ich mie 
die Ehre, hierdurch ergebenſt anzuzeigen „daß Sonntag den zten August zum 
Geburtsteſte Sr. Maßeſtät unſers allergnaͤdigſten Königs in meinem an der Pros 
menade gelegenen Tempelgarten, weng es die Witterung erlaubt, große trans⸗ 
patente Juumnatlon ſtatt haben wird, wozu ergedenſt einladet. Entree 2 gor. 
Courant. > 3 Gefteyer, Reſtaurateur. 
stoß- Moechberg den 31. Jul 1623. Ja der Nacht vom Zofſen auf 
den Ze len Jult d. J. ſind mir aus dem Stalle durch gewallſame Sprengung der 
Kette und ais Schioſſes nachſtehend näher beleichn'ke zwey Ackerpferde geſoblen 
worden, als: 1) eine ganz (hwarze Stülke ohne Aebt ichen mittler Starur, 2 Jahe 
alt, gefund und gut beleibt; 2) ein ganz ſchwa'zer Wallach, mittler Statur, auch 
ohne Adzelchen, 10 Jahr alt, ebenfalls gut deleldt. Beyde Pferde find Fehlerfrey 
und la gutem Stande, auch letzteres noch beſonders daran kenntlich, daß es ſich 
ben rechten Vorderſaß durch Streifung mit dem Hufeiſen etwas verletzt hat. Da 
mir an Wede habhaft werdung diefer guten Pferde fehr gelegen ist, fo erſuche (6 
jede deireffende Bebö:de zan; geborſ amt. btetau maln len zu taffın und mfrguwier, 
ken, außetdem verspreche ich jedem, welcher mir den Dieb und die Pferde, oder 
N auch egtere alleine in meine Hände zurück liefern wird, eine Belohnung von 30 Rih. 
Cour., dis ich ohne Schwwlerlgtelt ſoglecch iu begablemnkrfihere. = 
eee 5 Der Bauer Johann Radler. 
) Goldberg den sten Jull 1823. Den 29ſten Auguſt d. J. Nachmit⸗ 


tags um 2 Uhr ſon die Biriheilung der Maſſe des S uldenwiſen dis. hleſigen Rad» 
3 lers 
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lers und Handelsmann Carl Wilhelm Frommelt unter feine Gläusiger dor dem Der 
puttrten Herrn Juſtlüroth Evier auf bleſigem Koͤnigl. Lind + und Stadtgericht ger 
ſchehen, welches hierdurch Öffentlich bekannt macht. Ar 85 
en Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Neuſalz den 18ten May 193. Von dem unterzeichneten Land⸗ und 
Stadtgericht iſt über den In 7932 Rihlr. 15 ſgr. 47 pf. beſtehenden und mit einer 
Schuldenſumme von 3165 Rthlr. 20 ſgr. 10 pf. belaſteten Nachtaß des am gten 
Januar c. hieſelbſt verſtorbenen Gaſtwirth und Weſnhändler Johann Milpelin Küb⸗ 
ler der Concurs eröffner und die Zeit des eröffneten Coucurſes auf a ene 
des heutigen Tages (. e. den 18 fen May 1823, befiimumt worden. Alle unbekann⸗ 
ten Gläubiger des verſtorbenen Gemeinſchuldners werden daher vorgeladen, in dem 
auf den 25jten September 1823. Vormittags um 10 Uhr auberaumten Convbca⸗ 
tlons⸗Termine vor nns auf hieſigem Siadigerichtehauſe perſöulich oder durch hin⸗ 
reichend informirte Bevollmächtigte, wozu Bei etwaniger Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗ 


Commiſſarlus Herr Lorenz zu Grünberg, der Stadtrichter Herr Surland zu Frey⸗ 


ſtadt und der Juſtiz⸗Rath Hr. Seeliger zu Carolath in Vorſchlag gebracht werden 
u erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheinlgen, hiernächit ihre Ane“ 
elf in dem abzufaſſenden Claſſiſicatlons⸗Urte! im Fall ihres »Uushleiensı aber 


zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſprüchen an die Maſſe präelndirt und.; 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlrgt werden wird. Zugleich werden 
auch alle diejenigen, welche von dem verſtorbenen Gemeinſchuld wer etwas an Geld 
oder Effecten, Waaren und andern Sachen oder an Brlefſchaften hinter ſich oder; 
an denſelben e zu 8 Hiten; hierdurch aufgefordert, ſolches 
dem unterzeichneten Gericht ſofort anzuzeigen, und die Gelder oder Sachen mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte an das Depoſitum einzutſe ern. Wann die⸗ 
ſem offenen Atreſte zuwider denunch au die Erben des Gemelnſchu duers oder ſonſt 
Jemand etwas bezahlt oder ausgeautwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſche⸗ 
hen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwelt beigetrieben werden. Wer aber 
etwas verſchwelgt oder zurückhaͤlt, der fol außerdem noch feines daran habenden 
Unterpfands und andern Rechts ganzlich verluſtig gehen. N 
. rt Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgerihk : ui 
5 eis 48 ER Schneſder. 
„ „Grottkau den 4ten Juny 1823. Dem g. 11. und 13. des Geſetzes über 
die Ausführung der Gemeinheitstheilung⸗ und Ableſunge ordnung vom 7. Juny 1821, 
Geſetzſanuntung No. 7. gemäß, wird die von den Einfaßen des Königl. Lehngutes 
Boithmannsdorf Groltkauer Kreiſes in Antrag gebrachte Huttungs⸗ und Gräſerey⸗ 
Berechtigungs Abgeltung hiermit oͤffentch bekannt gemacht, und werden alle drejenis‘- 
gen, welche dabei ein Intereſſe zu haden glauben, aufgefordert, in dem auf den zaſten 
Auguſt 1823. in loco Bofthmanns dorf und zwar auf dem herrſchaftlichen Schloſſe ans 
beraumten Terminen zu erſcheinen und zu erklären, ob fie bei Vor legung des Mans 
zugezogen ſein wollen. Von allen denjenigen, welche in anberaumten Termine nicht 
erſcheinen, wird angenommen, daß fie gegen die Abgeltung nichts einzuwenden haben, 
und es wird auf ihre etwanigen nachrraͤglichen Einwendungen keine Ruͤckſicht genom⸗ 


men werden. f F 
art Hiohifad, König, Dafonomies Gonmiſſa ius. 


